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Präsidium des Nationalrates * Bundeskanzleramt-\(,erfassungsdienst * alle Bundesministerien * 
Rechnungshof * Büro des Datenschutzrates * alle Amter der Landesregierung * 
y'erbindungsstelle der Bundesl�nder beim Amt der Niederösterreichischen Landesregierung * 
Osterreichischer Städtebund * Osterreichischer Gemeindebund * Bundesarbeitskammer * 
Wirtschaftskammer Österreich * Österreich ische Ärztekammer * Sekretariat der 
österreichischen Bischofskonferenz * Oberkirchenrat der Evang�!ischen Kirche in Österreich * 
Hauptverband der österreichischen So�ialversicherungsträger * Osterreichisches 
Bundesinstitut tür Gesundheitswesen *Osterreichisches Statistisches Zentral amt 

Das Bundesministerium tür Arbeit und Soziales übermittelt beiliegend den Entwurf eines 

zweiten Sozialrechts-Änderungsgesetzes 1996 samt Erläuterungen und Textgegen­

überstellung mit dem Ersuchen um Stellungnahme bis längstens 

17.0ktober 1996. 

Der Entschließung des Nationalrates anläßlich der Verabschiedung des 

Geschäftsordnungsgesetzes, BGBI.Nr.178/1961, entsprechend, werden die gesetzlichen 

Interessenvertretungen sowie die Landesregierungen ersucht, 25 Ausfertigungen der 

Stellungnahme unmittelbar dem Präsidium des Nationalrates zu übersenden und das 

Bundesministerium tür Arbeit und Soziales hievon in Kenntnis zu setzen. 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Stellungnahme mündlich anläßlich einer Besprechung, 

die im Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger, Kundmanngasse 21, 

1031 Wien, am 17.0ktober 1996 ab 10.30 Uhr stattfinden wird, abzugeben. 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 

Für den Bundesminister: 
WIRTH 

,. 
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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FÜR ARBEIT UND SOZIALES Zl. 21.562/36-1/96 

Bundesgesetz, mit dem das Allgemeine 

Sozialversicherungsgesetz, das Gewerbliche 

Sozialversicherungsgesetz, das Bauern­

Sozialversicherungsgesetz, das Beamten-Kranken- und 

Unfallversicherungsgesetz und das Bundesgesetz 

betreffend ergänzende Regelungen zur Anwendung der 

Verordnungen (EWG) im Bereich der sozialen Sicherheit 

geändert werden 

( 2 .  Sozialrechts-Änderungsgesetz 1 9 9 6 - 2 .  sRÄG 1 9 9 6 )  

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Artikel I 

Änderung des Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes 

Das Allgemeine Sozialversicherungsgesetz, 

BGBl. Nr. 1 8 9 / 1 9 5 5 , zuletzt geändert durch das 

Bundesgesetz BGBl. Nr. 4 17 / 1 9 9 6 ,  wird wie folgt 

geändert: 
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1 .  Im § 1 0 5  Abs. 1, 3 und 4 wird jeweils der 

Ausdruck "Mai beziehungsweise Oktober" durch den 

Ausdruck "April bzw. September" ersetzt. 

2 .  Im § 1 2 1  Abs. 4 Z 3 lit. d wird nach dem Ausdruck 

·oder" der Ausdruck "auf Kostenbeitrag gemäß" 

eingefügt. 

3 .  Im 1 2 2  Abs. 2 Z 1 lit. d wird nach dem Ausdruck 

Modern der Ausdruck Hauf Kostenbeitrag gemäß" 

eingefügt. 

4 .  Im 1 2 4  Abs. 2 Z 1 wird nach dem Ausdruck " §  1 3 1 

oder" der Ausdruck "auf Kostenbeitrag gemäß" 

eingefügt. 

5 .  § 1 3 0  Abs. 3 letzter Satz lautet: 

-Für die Unterbringung in einer Krankenanstalt leistet 

der versicherungsträger einen Kostenbeitrag gemäß 

§ 1 5 0  Abs. 2 . n 

6 .  Dem § 1 3 1 wird folgender Abs. 6 angefügt: 

- ( 6 )  Wenn die flächendeckende Versorgung der 

Versicherten durch Verträge nicht in ausreichendem 

Maße gesichert ist, so kann in der Satzung des 

Versicherungsträgers das Ausmaß des Ersatzes der 

Kosten der Krankenbehandlung gemäß Abs. 1 mit mehr als 

8 0  vH, höchstens jedoch mit 1 0 0  vH des Betrages, der 

bei Inanspruchnahme der entsprechenden Vertragspartner 

des Versicherungsträgers von diesem aufzuwenden 

gewesen wäre, festgesetzt werden. Die flächendeckende 
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Versorgung ist  j edenfa l l s  dann anzunehmen , wenn 

Gesamt vert räge nach dem Sechst en Tei l bes t ehen . " 

7 .  Im § 1 3 6 Abs . 3 dri tter Sat z wird nach dem 

Ausdruck " Jahres " der Ausdruck H erstma l s  ab 

1 .  Jänner 1 9 9 8 , " eingefügt . 

8 .  Die Überschr i f t  zu § 145 l autet : 

" Ei nwei sung in Krankenanstalten ,  die über Landes f onds 

f inanz iert werden" 

9 .  Im § 1 4 5  Abs . 1 und Abs . 2 wird j ewei ls der 

Aus druck "öf fent l i che Krankenanstalt " durch den 

Ausdruck " landes fonds finanzi erte Krankenanstalt ­

erset zt . 

10. § 1 4 8  laut et : 

" Be z i ehungen zu den Krankenans talten , die übe r  

Landes fonds finanz i ert werden 

§ 1 4 8 .  (Grundsat zbes t immung ) Die Beziehungen der 

Vers icherungsträger zu den Recht strägern von 

Kra nkenanstalten ,  die über Landes f onds nach Art . 2 der 

Vereinbarung gemäß Art . 15 a B-VG über die Reform des 

Gesundhei t swesens und der Krankenanstal t en f inanzie rung 

für die Jahre 1 9 97 bis 2 0 0 0  finanziert werden, s i nd 

gema ß Art . 1 2  Abs . 1 Z 1 B-VG nach folgenden 

Grundsä t z en zu regeln : 
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1. Die Krankenans talten s i nd verp f l i chtet , die 

gemäß § 145 eingewi es enen Erkrankt en i n  die al lgeme ine 

Gebührenklasse auf zunehmen . 

2 .  Die den Krankenanstalten a l s  LKF- Gebührenersat z 

gebührenden Zahlungen s ind zur Gänze von den 

Landes fonds zu entri chten . 

3 .  Alle Leistungen der Krankenanstalten ,  

insbesondere im stati onären , halbs tat i onären , 

tagesklinischen und ambulanten Berei ch einschl ießl i ch 

der aus dem medi zini s chen Forts chritt resul t i erenden 

Leis tungen , s ind mi t den folgenden Zahlungen 

abgegol t en :  

a )  LKF- Gebührenersät ze der Landes fonds und 

b )  Kostenbeiträge nach § 2 7 a KAG . 

Ausgenommen davon s ind Lei s tungen im Rahmen der 

Mutter-Kind-Paß-Untersuchungen , im Einvernehmen 

zwischen dem Haupt verband und den betrof f enen Ländern 

ausgenommene Lei s t ungen und die im § 27 Abs . 2 des 

Krankenanstaltenges et zes angeführten Leistungen . 

4. Der Kos tenbeitrag gemä ß § 447 f Ahs . 6 i s t  von 

der Krankenanstalt für Rechnung des Landes fonds 

einzubehalten .  

5. Die Versicherungsträger haben ohne Einschaltung 

des Landes fonds folgende Rechte gegenüber dem 

Rec?tstrAger der Krankenanstal t : 

a )  das Recht auf Eins ichtnahme in alle den 

Krankheit s fal l betre f f enden Unt erlagen der 

Krankenanstalt ( zB Krankengeschichte ,  

Röntgenaufnahmen , Befunde ) ; 
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b )  das Recht , auf eigene Kos t en Kopi en di e s er 

Unterlagen zu erhalten ; 

c )  das Recht , den Pat i enten durch einen 

beauftragten Facharzt in der Krankenans t a l t  im 

Einvernehmen mit di eser unt ersuchen zu las sen ;  

d )  das Rec ht , Aus fert i gungen al l er Unt erlagen zu 

erha l t en ,  auf Grund derer Zahlungen eines 

Landes fonds oder einer anderen S t e l l e  für 

Lei s tungen e iner Krankenanstalt abgerechnet 

werden ( insbesondere Aufnahmeanz e i ge und 

Ent las sungsanzeige samt Diagnosen , 

Vers ichert enzus tändi gkeit serklärung , 

Verrechnungsdaten ) ; dieses Recht umfaßt auch 

die ent sprechenden Statist iken , 

Erfolgsrechnungen , Bi lanzen USW.i f erner das 

Recht auf l au fende Übermitt lung von Daten der 

Lei s tungserbringung an den Pat i enten auf der 

Bas is des LKF/LDF- Sys t ems i dies e Rechte können 

j edoch nur dann gegenüber e iner Krankenan s t a l t  

gelt end gemac ht werden ,  wenn d i e s e  Unterlagen 

bzw .  Dat en nicht in angemessener Frist vom 

Landes fonds zur Verfügung ges t e l l t  werden . 

6 .  Die Länder haben Vorsorge zu tre f f en ,  daß der 

gesamte Dat enau s t au s ch zwis c hen Krankenans t a l ten und 

Versicherungs trägern spätestens ab 1. Jänner 1998 

e l ektron i s ch vorzunehmen ist , wobei die 

Dat ensat zaufbauten und Codeverzeichn i s s e  bundeswei t  

einhe i t l ich zu gest a l t en sind . 

7 .  Die Vers i cherungs t räger haben das Recht auf 

l au fende Inf ormat ion über d i e  festgelegten vorl äu f i gen 

und endgült i gen Punkt ewerte durch den Landes fonds . 
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8 .  Bei der Lei s tungs abrechnung gegenüber den 

Krankenanstalten und in Verfahren vor Gerichten und 

Verwal tungsbehOrden , wel che die Verrechnung von LKF­

Gebührenersätzen gegenüber den Recht st rägern der 

Krankenanstalten betref f en ,  g i l t  der j ewe i l ige 

Landes fonds als Vers i cherungs träger . Der Landes fonds 

kann j edoch Handlungen , wel che den Aufwand der 

Vers icherungst räger erhöhen würden , recht sgültig nur 

im Einvernehmen mi t dem Hauptverband vornehmen . Dieses 

Einvernehmen kann recht s gül t i g  nur schr i f t l i ch 

hergestellt werden . 

9 .  Wenn Lei s tungen gemäß Z 3 gewährt werden , hat 

der Recht sträger der Krankenanstalt oder der 

Landesfonds gegenüber dem Vers i cherten , Pat i enten oder 

den für ihn unterhaltsp f l i cht i gen Personen hieraus 

keinen Anspruch auf Gegenlei stungen ; ausgenommen 

hievon s ind nur der Kos t enbeitrag gemäß § 27 a RAG und 

der Kost enbei t rag gemäß § 447 f Abs . 6 .  

1 0 . Die Bez i ehungen der Ver s i cherungsträger zu den 

Krankenans talten werden durch privatrecht li che 

Verträge geregelt .  Ansprüche auf Zahlungen können 

durch di ese Verträge n i cht recht s gültig begründet 

werden , s o f ern es s i ch n i cht um Lei stungen nach Z 3 

zweiter Sat z handelt . Di e Verträge s ind zwi schen dem 

Hauptverband im Einvernehmen mi t den i n  Bet racht 

kommenden Vers icherungst r ägern einers e i t s  und dem 

Recht sträger der Krankenans talt anderers e i t s  im 

Einvernehmen mit dem zus tändigen Landes fonds 

abzus chl i eßen . Diese Verträge s ind nur dann gül t i g ,  

wenn s i e  schr i f t l i ch abges chlos s en wurden . -
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1 1. § 149 lautet : 

" Be z i ehungen zu anderen a l s  in § 148 genannten 

Krankenanstal t en 

§ 149. ( 1) Der Erkrankte kann auch in eine ei gene 

Krankenans t a l t  des Versicherungs trägers oder in eine 

andere a l s  in § 148 genannte Krankenanstalt 

eingewie s en werden , mi t der der leis tungs zuständige 

Vers i cherungs träger in einem Vertragsverhältni s s t eht , 

wenn i m  Sprengel des Versicherungs trägers keine 

Krankenanstalt im Sinne des § 148 best eht oder der 

Erkrankt e zus t immt . In diesem Fal l  i st d i e  Pf l ege in 

einer sol chen Krankenanstalt der P flege in einer 

Krankenans tal t im Sinne des § 148 bei der Anwendung 

der Be s t immungen des § 145 Abs . 2 glei chzuha l t en .  

§ 144 Abs .  3 g i l t  ent sprechend . 

(2) ( Grundsatzbe st immung ) Die Verträge mi t den in 

Abs . 1 g enannten Krankenans tal ten bedürf en zu ihrer 

Rechts gült i gkei t der schri f tl i chen Form und haben 

i nsbesondere nähere Bes t immungen über d i e  Einweisung , 

die Eins ichtnahme i n  alle Unterlagen für di e 

Beurtei lung des Krankheits falles , wi e zB in die 

Krankengeschi cht e ,  Röntgenaufnahmen , 

Laboratori umsbe funde , ferner über die ärz t l iche 

Unt ersuchung durch einen vorn Ver s icherungsträger 

beauftragten Facharzt in der Ans talt im Einvernehmen 

mit dieser zu enthalt en . 

(3) D i e  HO he der Verpflegskos t en ( s ta t i onäre 

Pflege) und die Zahlungsbedingungen hie für s i nd durc h  

Verträge f e s t zulegen , die für d i e  Träger der 

Soz ialver s i cherung durch den Hauptverband 

abzusch l i eßen s ind . Ni cht umfaßt hievon s ind die von 

e inem Träger der Soz ialvers icherung e ingericht eten 

Krank enanst a l t en . 

(4) Für d i e  von der Allgemei nen 

Unfal lvers i cherungs ans talt e ingerichteten 
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Krankenanstalten sind die Höhe der Verp f l egskosten und 

d i e  Zahlungs bedingungen hiefür durch einen Vertrag 

f e s t zulegen . Di eser i s t  für die Träger der 

Krankenversi cherung durch den Hauptverband mi t der 

Al lgeme inen Unfallvers i cherungsans t a l t  abzus chl i eßen . 

( 5 )  § 447  f Abs . 6 i s t  mi t der Maßgabe anzuwenden , 

daß der Kost enbeitrag an den Träger der 

S o z ialvers i cherung zu l e i s ten i st . " 

12. § 1 5 0  lautet : 

"Kos t enbeitrag des Vers i cherungs trägers bei 

Anstaltspflege 

§ 15 0 .  ( 1 )  War di e Ans taltspfl ege notwendig und 

unaufschiebba r ,  so hat der Vers icherungs t räger dem 

Vers icherten einen Kostenbei trag zu l e i s t en ,  wenn 

1. für die Gewährung der Ans taltsp fl ege durch den 

Versi cherungs träger n i cht Vorsorge getro f fen werden 

kann , wei l  landes fonds f i nanz i erte Krankenans talten 

n i cht zur Verfügung s t ehen und Verträge gemäß § 1 4 9  

n i cht zus tande kommen oder 

2. der Erkrankt e in einer Krankenans t a l t , mi t der 

keine vertrag l i che Regelung gemäß § 1 4 9  bes teht , ohne 

E i nwei sung durch den Versi cherungst räger unt ergebracht 

wurde . 

(2) Der Kos t enbeitrag i s t  in der Sat zung des 

Versi cherungst rägers in einem Ausmaß f es t zuset zen ,  das 

der Regelung i n  den Vert rägen gemäß § 1 4 9  Abs . 3 

ent spricht . Kommen keine Verträge zustande , s o  i s t  das 

Ausmaß des Kos tenbeitrages unt er Bedachtnahme auf die 

f inanz i e l l e  Lei s tungsfähigkei t  a l l er 

Krankenvers icherungst räger sowie das wirts cha f t l i che 

Bedürfni s  der Vers i cherten fes t zuset z en . -
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1 3 . Im § 3 22 a Abs .  1 wi rd der Ausdruck " §  28 des 

Krankenan s t a l t engeset zes ab 1. Janner 1 9 7 8 "  durch den 

Ausdruck " §  447  f Abs . 9 Z 3 "  erset z t . 

1 4 . § 3 22 a Abs .  2 bi s 4 lauten : 

" ( 2) Der Hauptverband hat für j eden 

Krankenvers icherungstrager b i s  Ende Oktober des 

Folgej ahres einen Erhöhungsprozent satz der 

Bei t ragseinnahrnen eines Geschä f t s j ahres gegenüber den 

Bei tragseinnahrnen des Jahres 1 9 9 4  zu errechnen ; di eser 

i s t  auf zwei Dezimalstel len zu runden . Die 

Beitragseinnahrnen s ind dabei ausgehend vom Jahr 1 9 9 4  

j ährl i ch gegenüberzust e l l en . Für den 

Gesamterhöhungsproz ent satz i s t  das Produkt der 

ErhOhungsprozent sätze über die einzelnen Jahre zu 

bilden . Die Berechnung der j ährl ichen 

ErhOhungspro z entsätze b i s  zum Jahr 1 9 9 7  hat unt er 

Berücks i cht i gung der Bes t immungen des § 28 Abs . 6 

und 7 des Krankenans ta ltengeset zes in der Fassung des 

Bundesgeset zes BGBl . Nr . 8 5 3 / 1 9 9 5  zu erfolgen . Die 

Berechnung der j ährl ichen ErhOhungsprozentsätze für 

die Jahre 1 9 9 8  b i s  20 0 0  hat unter BerÜCks i cht i gung der 

Best immungen des § 447 f Abs . 1 zu erfolgen . 

( 3 )  Der von j edem Krankenversi cherungstrager im 

Jahr 1 9 9 4  für Anst a l t s - und Entbindungsheimp f l ege 

aufgewendet e  Betrag i s t  um den Prozentsatz g emäß 

Abs . 2 erster Sat z zu erhOhen ( Sol lbetrag ) . 

( 4 )  Der von j edem Krankenvers icherungstrager im 

Jahr 1 9 9 4  für Anstalt s - und Entbindungsheimp f l ege 

aufgewendete Betrag i s t  für das Geschäft s j ahr 1 9 9 7  mit 

dem Produkt der endgült igen Hundert sät ze aufgrund der 

Best immungen des § 28 Abs . 6 und 7 des 

Krankenanstaltengesetzes in der Fas sung des 

Bundesgesetzes BGBl . Nr. 8 5 3 /1 9 9 5  für di e Jahre 1 9 9 5  

b i s  1 9 9 7  zu erhOhen . Für j edes wei t ere Ges chä ft s j ahr 

bi s zum Jahr 20 0 0  s ind diese Beträge um j enen 
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Prozent s a t z  zu erhöhen , um den di e Paus chalbe i t räge 

gemäß § 447 f Abs . 1 für di e j ewei ligen Jahre 

angehoben werden . Die für j eden 

Krankenvers icherungst räger errechneten Bet räge s ind 

mi t dem Sol lbet rag (Abs . 3 )  zu verglei chen . "  

1 5 . Im § 3 22 a Abs . 5 ,  6 ,  7 und 8 wird j ewei l s  der 

Ausdruck "Jahres · durch den Ausdruck " Folgej ahres " 

erset zt . 

1 6 . § 3 3 2  Abs . 1 vorlet zt er Sat z wird durch folgende 

Sät ze erset zt : 

· Wurde Ans t a l t sp f l ege gewährt , so umfaßt der 

übergehende Anspruch auch die Aufwendungen des 

Landes fonds , die nach § 148  Z 2 von der Krankenanstalt 

i n  Rechnung gestellt  werden . Der Vers icherungs träger 

hat den auf den Landes fonds ent fal l enden Tei l  der 

Aufwendungen mi t diesem zu verrechnen . "  

1 7 . Dem § 4 1 6  wird folgender Sat z angefügt : 

" Durch die Einlei tung eines Verfahrens auf 

Entschei dung über Zahlungsverp f l ichtungen betreffende 

S t reit igkei ten werden di ese Zahlungsverpf l ichtungen 

ni cht gehemmt . " 

18 . § 447 a Abs . 5 Z 3 zweiter Sat z lautet : 

"Dieser Betrag wird durch Überweisungen a l ler dem 

Hauptverband angehörenden Krankenver s icherungsträger 

nach einem Schlüs s el aufgebracht , der nach dem 

Verhältnis der Zusat zbeiträge der einzelnen 

Krankenvers icherungs träger berechnet wird . H  
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1 9 . § 447  f laut et : 

" Beiträge der Träger der Soz i alversi cherung für die 

Krankenanst a l t en f inanzi erung ; Ausgleichs fonds 

§ 4 4 7  f .  ( 1 )  Die Träger der Sozi alversi cherung 

l e i s t en an die Länder ( Landes f onds ) für die Jahre 1 9 9 7  

b i s  2 0 0 0  einen Pauschalbei t rag für Le i s tungen der 

Krankenanstal t en gemäß § 1 4 8  Z 3 .  Der Pauschalbei t rag 

f ür das Jahr 1 9 9 7  errechnet s i ch aus 

1 .  e inern Bet rag von 2 3 . 67 1 , 5 5 8 . 1 5 3  Schi l l ing , 

verviel facht mit den endgült i gen Hundert sät z en für die 

Jahre 1 9 9 5 ,  1 9 9 6  und 1 9 9 7  gemäß § 2 8  de s 

Krankenanstaltenges etzes , BGBl . Nr . 1 / 19 5 7 , in der 

Fas sung des Bundesgeset z es BGBl . Nr . 8 5 3 / 1 9 9 5 , und 

2 .  einem Bet rag , der nach den Grundsät zen der für 

das Jahr 1 9 9 4 gemäß der Vereinbarung 

BGBl . Nr . 8 6 3 / 1 9 9 2  geltenden Regelungen (Art . 1 8  

und 1 9  dieser Vereinbarung ) auf Bas i s  der Dat en des 

Jahres 1 9 9 7  abgerechnet wi rd . 

Die Pauschalbei t räge für die Jahre 1 9 9 8 , 1 9 9 9  und 2 0 0 0  

errechn�n s i ch aus dem j ewei ligen Jahresbe i trag des 

Vorjahres , erhöht um j enen Pro z entsat z ,  um den die 

Beit ragseinnahmen der Träger der Krankenversi cherung 

gegenüber dem j ewei l s  vorangegangenen Jahr gest i egen 

s ind . Die Erhöhung der Krankenvers icherungsbei t räge 

für Pens ionis t en im Jahr 1 9 9 6  ist bei der Berechnung 

der Hundert sät z e  gemäß § 2 8  des 

Krankenanstaltengesetz es , BGBl . Nr . 1 / 1 9 5 7 , in der 

Fassung des Bunde s geset z es BGB l . Nr. 8 5 3 / 19 9 5 , für d i e  

Jahre 1 9 9 6  und 1 9 9 7  sowie bei der Berechnung der 

Steigerungs sät z e  für d i e  Jahre 1 9 9 8  b i s  2 0 0 0  n icht zu 

berücks i cht igen . 
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( 2) Für das Jahr 1 9 9 7 i s t  der Paus chalbeitrag gemäß 

Abs .  1 vorläu f ig in der Höhe von 3 7 . 0 0 0  Mi l l ionen 

Schi l l ing zu überweisen . Der vorläuf ige 

Pauschalbeitrag für das Jahr 1 9 9 8  i s t  bi s 

3 1 . Dezember 1 9 9 7 mi t der Maßgabe zu berechnen , daß 

1 .  an die Stelle des Bet rages gemäß Abs . 1 Z 1 der 

Bet rag t r i t t ,  der s i ch aus der Vervi el fachung mi t den 

endgültigen Hundertsät z en für die Jahre 1 99 5  und 1 99 6  

und dem vorläuf i gen Hundertsat z für das Jahr 1 9 97 

ergibt , und daß 

2 .  der Bet rag gemäß Abs . 1 Z 2 au f der Bas i s  der 

vorläuf i gen Daten des Jahres 1 9 9 7  errechnet wird , und 

daß 

3 .  d i e  S umme dieser Beträge mi t dem vorläu f i gen 

Prozent s a t z für das Jahr 1 99 8  mul t ipl i z iert wird , der 

der aufgrund der für das Jahr 1 9 9 8  geschä t z t en 

S t eigerung der Beitragseinnahmen der Träger der 

Krankenversicherung gegenüber den voraus s i cht l i chen 

Beitragseinnahmen für das Jahr 1 9 9 7  ent spricht . 

( 3 )  Die vorläuf igen Pauschalbeiträge für die 

Jahre 19 9 9  und 2 0 0 0  s ind aus dem Jahresbet rag des 

Paus chalbeitrages gemäß endgü l t iger Abrechnung für das 

j ewei l S  zweitvorangegangene Jahr mult ip l i z i ert mit den 

vorläufigen Proz ent sät z en der Folgej ahre zu errechnen . 

Dies s ind die geschä t z t en prozentue l len Steigerungen 

der Bei tragseinnahmen der Träger der 

Krankenvers i cherung gegenüber dem j ewei l s  

vorangegangenen Jahr . D i e  vorläuf igen pauschalbeiträge 

s ind bis zum 3 1 .  Dezember des j ewei l igen Vorj ahres 

f e s t zuse t z en . 

( 4 )  Der beim Hauptverband der österre i chi s chen 

Sozialversicherungsträger erri chtete Ausgleichs fonds 
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für die Krankenanstalt enf inanzi erung überwe i s t  an die 

Länder ( Landes fonds ) 

1 .  7 0 %  des Pauscha lbei trages gemäß Abs . 1 in zwö l f  

gleich hohen Monat s ra t en j ewei l s  am 20 . eines Mona t s , 

beginnend mi t dem Monat Apri l  bis zum Monat Mär z  des 

Folgej ahres und 

2 .  3 0 % des Paus cha lbeit rages gemäß Abs . 1 in vier 

gleich hohen Quartalsbet rägen j ewei l s  am 20 . Apri l ,  

2 0 . Jul i ,  2 0 . Oktober und 2 0 . Jänner des Folgej ahres . 

D i e  endgült ige Abrechnung des Pauschalbeitrages hat 

bis zum 3 1 .  Oktober des Folgej ahres zu erfolgen . D i e  

erstma l i ge Überwei sung der Monat srate gemäß Z 1 i s t  

abwe ichend von Z 1 am 7 .  April 1 9 9 7  fäl lig . 

( 5 )  D i e  Überweisungen gemäß Abs . 4 s ind auf die 

Länder ( Landes fonds ) gemäß folgendem Schlüssel zu 

vertei len : 

Burgenland . . . . . . . . . . . .  2 , 4 3 2 3 9 2 1 7 0  % 

Kärnten . . . . . . . . . . . . . . .  7 , 3 6 1 8 5 5 1 0 6  % 

Niederösterre i ch . . . . . .  1 4 , 4 7 5 4 5 8 23 4  % 

Oberöst erreich . . . . . . . .  1 7 , 2 9 1 1 3 6 7 7 3  % 

Sal zburg . . . . . . . . . . . . . .  6 , 42 1 6 0 3 87 4  % 

S t ei ermark . . . . . . . . . . . .  1 4 , 5 8 1 3 5 5 5 2 1  % 

Tirol . . . . . . . . . . . . . . . . .  7 , 7 2 5 6 6 5 7 0 8  % 

Vorarlberg . . . . . . . . . . . . 4 , 1 6 4 4 7 6 2 7 4  % 

Wien . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 5 , 5 4 6 0 5 6 3 4 0  % 

( 6 )  Bei Anst a l t sp f l ege e ines Angehörigen nach 

diesem Bundesge s e t z und nach dem Bauern­

Soz ialversicherungsges e t z und bei Anstaltsp f l ege e ines 

Ver s i cherten nach dem Bauern - So z ialvers icherungsgeset z 

hat der ( di e )  Vers i chert e an das Land ( Lande s f onds ) 

einen Kos t enbei t rag zu l ei s t en .  Dieser beträgt für 
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j eden Verp f legs tag 1 0  vH der am 3 1. De zember 1 9 96 in 

Geltung gestandenen P f legegebührenersät z e ,  

vervi elfacht mi t dem Hundertsat z für das Jahr 1 997 

gemäß § 28 des Krankenanstaltengeset zes , 

BGBl .  Nr . 1 / 1 95 7 , in der Fa ssung de s Bundesgesetzes 

BGBl.  Nr . 8 5 3 / 1 99 5 . Diese Bet räge s ind j ährlich 

anzupas s en ,  wobei die Prozent sätze gemäß Abs . 1 
dri t ter S a t z  anzuwenden s ind . Solange keine 

endgült i gen Prozentsät z e  vorli egen , s ind die 

vorläuf igen Prozent sät z e  heranzuz iehen . Vorn 

Kos t enbei t rag i s t  abzus ehen , 

1 .  sobald die in einern Zeitraum von zwölf Monaten 

begonnenen Zeiten der Ans taltspflege die Dauer von 

vier Wochen , gerechnet vo m Tag der ersten Einweisung 

an , übers teigen , 

2 .  für Anst a lt sp f lege , die aus dem 

Versicherungs f a ll der Mutt erschaft gele i s t et wird , 

3 .  für Leis tungen nach § 1 20 Abs . 2 dieses 

Bundesges e t z es und nach § 76 Abs . 2 des Bauern­

Sozialver s i cherungsgeset z es ( Organspenden ) . 

( 7 )  Mi t den Paus cha lbeiträgen der Träger der 

Soz ialver s icherung gemäß Abs . 1 und den Bei trägen der 

Vers i cherten gemAß Abs . 6 an die Länder ( Landesfonds ) 

s ind alle Lei st ungen der im § 1 4 8  genannten 

Krankenanstalten insbesondere im stat i onären , 

halbstat i onären , tageskl ini schen und ambulanten 

Bereich e inschl i eßlich der durch den medi z inis chen 

Fortschr i t t  result ierenden Lei s tungen für Vers i cherte 

und anspruchsberecht igte Angehörige der Träger der 

Soz ialver s i cherung nach Maßgabe des § 1 4 8  Z 3 zur 

Gänze abgegolten . 
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( 8 )  Der beim Hauptverband erri cht ete 

Ausglei chs fonds für die Krankenans talten f i nanz i erung 

hat die Überwei sungen der Träger der 

So z ialvers icherung nach Maßgabe der Abs . 1 b i s  5 und 

die Aufbringung der da zu benötigten Mi t t e l  zu 

gewährleis ten . Das Vermögen dieses Fonds i s t  getrennt 

vom sonst igen Vermögen des Hauptverbandes zu 

verwa l t en .  Al l fä l l ige Vermögensert rägn i s s e  eines 

Geschä f t s j ahres s ind an den Ausgleichs f onds der 

Krankenvers icherungst räger gemäß § 4 47 a. zu 

übe rweisen .  Für j edes Jahr i s t  ein Rechnungsabs chluß 

zu erst el l en ,  der j edenfalls aus einer Erfolgs rechnung 

und einer Schlußbilanz zum Ende des Jahres bes t ehen 

muß. Weiters ist zum Abschluß eines j eden Jahres ein 

Geschäftsbericht zu verfas sen und mit dem 

Rechnungsabschluß dem Bundesmini ster ium für Arbei t  und 

Soziales vorzulegen. 

( 9 )  Die Überweisungen des Ausgleichsfonds nach 

Maßgabe des Abs. 1 bis 5 werden für die 

Kalenderjahre 1997 bis 2 0 0 0  aufgebracht: 

1. durch die Zusatzbeiträge in der 

Krankenversicherung ( §  5 1  b des Allgemeinen 

Sozialversicherungsgesetzes, § 2 7  a des Gewerblichen 

Sozialversicherungsgesetzes, § 2 4  a des Bauern­

Sozialversicherungsgesetzes, § 2 0  a des Beamten­

Kranken- und Unfallversicherungsgesetzes); 

2. soweit 3 0 % der Überweisungen des 

Ausgleichsfonds an die Länder (Landesfonds) durch 

Zusatzbeiträge nach Z 1 nicht gedeckt sind, durch 

überweisungen der dem Hauptverband angehörenden 

Krankenversicherungsträger ( §  3 1  Abs. 1) nach einem 

Schlüssel, der nach dem Verhältnis der 

Beitragseinnahmen der einzelnen 

Krankenversicherungsträger berechnet wird. Dabei sind 
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a l l e  Bei t ragseinnahmen für Versicherte und der 

Bundesbe i t rag zur Krankenversi cherung der Bauern 

heranzuz iehen . Die Zusat zbeiträge gemäß Z 1 und 

Bei t räge gemäß § 2 2  Abs . 3 des Beamt en- Kranken- und 

Unfallvers icherungsgeset zes s ind außer Bet racht zu 

las s en . 

3 .  7 0 %  der Überwei sungen des Ausgleichs fonds an 

die Länder ( Landes fonds ) durch Überwei sungen der 

Soz ia lvers icherungsträger nach folgendem Schlüs s el : 

Wiener Gebi etskrankenkasse . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
NiederOs t erreichis che Gebietskrankenkas s e  . .  . 
Burgenländis che Gebietskrankenkas s e  . . . . . . . .  . 
OberOs t errei chi s che Gebiets krankenkas s e  . . . .  . 
Steiermarkis che Gebietskrankenkas s e  . . . . . . . .  . 
Kärntner Gebietskrankenkasse . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Sal zburger Gebietskrankenkasse . . . . . . . . . . . . .  . 
Tiroler Gebi etskrankenkasse . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Vorarlberger Gebietskrankenkasse . . . . . . . . . . .  . 

Betriebskrankenkas s e  der Os terrei chi s chen 
Staatsdruckerei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Bet riebskrankenkas s e  Aus tria Tabak . . . . . . . . .  . 
Betriebskrankenkas s e  der Wi ener 
Verkehrsbetriebe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Bet riebskrankenkas s e  Semperit . . . . . . . . . . . . . .  . 
Betriebskrankenkas se der Neus iedler AG . . . . .  . 
Betriebs krankenkas s e  VOEST-ALPlNE Donawit z  . .  
Betriebskrankenkas s e  Zeltweg . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Betriebskrankenkas se Kindberg . . . . . . . . . . . . . .  . 
Betriebskrankenkas s e  Kapfenberg . . . . . . . . . . . .  . 
Bet ri ebs krankenkas s e  Pengg . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

ver s icherungsans talt des Os terrei chi schen 
Bergbaues ( a l s  Träger der Krankenvers icherung ) 
Ver s icherungsans talt der österreichi s chen 
E i s enbahnen ( a l s  Träger der Krankenvers i che-
rung ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Vers icherungsanstalt öffent lich Bedienst et e r  
( al s  Träger der Krankenvers icherung ) . . . . . . .  . 
Soz ialvers icherungsanstalt der gewerbl i chen 
Wir t s cha f t  ( als Träger der Krankenvers i che-
rung ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Sozia lversicherungsanstalt der Bauern 
( als Träger der Krankenvers i Cherung ) . . . . . . .  . 

Vers icherungsans talt der österrei chi schen 
E i s enbahnen ( al s  Träger der Unfal lvers iche-

17 , 2 4 87 6  
1 1 , 7 5 5 9 6  

1 , 9 5 0 8 3  
1 4 , 9 2 8 5 8  
1 0 , 2 8 2 4 7  

5 , 3 6 1 5 0  
4 , 6 7 0 1 0  
5 , 6 7 8 6 3  
3 , 7 2 7 5 7  

0 , 0 2 5 8 3  
0 , 0 8 8 5 7  

0 , 3 2 7 1 9  
0 , 1 8 3 9 5  
0 , 0 3 83 6  
0 , 2 3 1 03 
0 , 0 9 9 3 7  
0 , 0 5 5 0 8  
0 , 3 07 8 2  
0 , 0 3 44 2  

1 , 0 7 4 7 1  

4 , 1 4 1 5 7  

7 , 7 4 7 3 7  

5 , 2 2 7 17 

4 , 5 2 2 6 6  

% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 

% 
% 

% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 

% 

% 

% 

% 

% 

rung ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  e _ • • • • • • • • • • • • 0 I 0 12 57 % 
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Vers i cherungsans talt ö f fent li ch Bediens teter 
( a ls Träger der Unfallvers i cherung ) . . . . . . . .  . 

Al lgeme ine Unfallvers i cherungsanstalt . . . . . .  . 
Sozia lversi cherungs ans talt der Bauern 
( a ls Träger der Unf allvers i cherung ) . . . . . . . .  . 

Pensionsvers i cherungsanstalt der Angest ell t en 
Pensi onsversi cherungsanstalt der Arbe iter . . . 
Versi cherungsanstalt des Osterre ichi s chen 
Bergbaues ( al s  Träger der Pensionsversi che-
rung . . . . . . . .. . . . . .. 0 • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  

Soz ial versi cherungs ans talt der Bauern 
( al s  Träger der Pens ionsvers icherung ) . . . . . .  . 

0 , 0 0 6 8 8  
0 , 0 0 28 8  

0 , 1 6 9 8 5 

0 , 0 24 0 8  
0 , 0 6 6 6 2  

0 , 0 0 4 8 3  

0 , 0 0 28 0  

( 1 0 )  Die dem Haup tverband angehörenden Träger der 

Sozialvers icherung haben die Überweisungen gemäß 

Ahs . 9 Z 1 und 2 in der Höhe eines Vi ert e l s  des 

vorläufigen Jahresbetrages ( Abs . 2 und 3 )  und die 

Überwe i sungen gemäß Abs . 9 Z 3 in der Höhe eines 

Zwölftels des vorläufigen Jahresbetrages (Abs. 2 

und 3 )  vorschußwei s e  an den Ausglei chs fonds für die 

Krankenanstaltenfinanzierung zu leisten. Die Höhe der 

vorschußweisen Zahlungen gemäß Abs. 9 Z 1 und 2 ist 

vom Hauptverband unter Berücksichtigung der 

Beitragseinnahmen für das dem Geschäftsjahr 

zweitvorangegangene Jahr festzusetzen. Der Ausgleich 

für die endgültigen Überweisungen an den 

Ausgleichsfonds ist bi s Ende Oktober des folgenden 

Geschäftsjahres vorzunehmen. 

( 1 1 )  Alle von den Krankenversicherungsträgern an 

den Ausgleichsfonds für die 

Krankenanstaltenfinanzierung zu überwei senden Beträge 

sind so zu überweisen, daß die betreffenden Beträge 

beim Hauptverband am jeweils drittletzten 

Bankarbeitstag vor dem Überweisungsterrnin gemäß Ahs . 4 

bereits eingetroffen sind.· 
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20 . Nach § 5 6 6  wi rd folgender § 5 6 7  ange fügt : 

" §  5 6 7 . ( 1 )  Es treten in Kra ft : 

1 .  mit 1 .  Jänner 1 9 9 7  die § §  1 0 5  Abs . 1 ,  3 und 4 

und 4 1 6  in der Fas sung des Bundesgeset zes 

BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6 ; 

2. rückwi rkend mi t 1 .  August 1 9 9 6  die § §  1 3 1  

Abs . 6 und 1 3 6 Abs . 3 i n  der Fas sung des 

Bundesgesetzes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6 . 

( 2) Die § §  1 21 Abs . 4 Z 3 li t .  d ,  1 22 Abs . 2 Z 1 

l i t . d ,  1 24 Abs . 2 Z 1 ,  1 3 0 Abs . 3 ,  1 4 5  Überschr i f t , 

1 4 5  Abs . 1 und 2, 1 4 8 ,  1 4 9 , 1 5 0 , 3 22 a ,  3 3 2  Abs . 1 ,  

447 a Abs . 5 Z 3 zwei ter Sat z und 447 f in der Fas sung 

des Bundesgeset zes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6  t reten mit 

1 .  Jänner 1 9 9 7  in Kraf t  und mit Ablauf des 

3 1 . Dezember 20 0 0  außer Kraft . 

( 3 )  Mit 1 .  Jänner 20 0 1  t reten die in Abs . 2 

genannten Bes t immungen in der am 3 1 . De zember 1 9 9 6  

ge ltenden Fas sung wieder in Kra f t . 

( 4 )  D i e  landesgeset z l i chen Aus führungsbest immungen 

zu den § §  1 4 8  und 1 4 9  Abs . 2 in der Fas sung des 

Bundesgesetzes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6  s ind bis zum 

3 1 . Dezember 1 9 9 6  zu erlas sen und mit 1 .  Jänner 1 9 9 7  

i n  Kraf t  z u  s et zen . 

( 5 )  § 6 3  b i s t  für Zusatzbeiträge in der 

Krankenvers i cherung (§ 5 1  b ) , di e für die Jahre 1 9 9 7  

bis 20 0 0  gele i stet werden , nicht anzuwenden . -

Artikel I I  

Änderung des Gewerbl ichen Sozialvers i cherungsgeset zes 

Das Gewerb l i che Soz ialversicherungsgeset z ,  

BGBl . Nr . 5 6 0 / 1 9 7 8 ,  zulet z t  geändert durch das 

Bundesges et z BGBl . Nr . 4 1 2/ 1 9 9 6 ,  wird wie folgt 

geändert : 
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1. Im § 7 3  Abs . 1 ,  3 und 4 wird j ewei l s  der Ausdruck 

"Mai bzw . Oktober" durch den Ausdruck " April bzw . 

Sep tember" erset zt . 

2 .  Im § 8 5  Abs . 2 l i t . b wi rd nach dem Ausdruck 

"wenn "  der Ausdruc k "bei a nderen Leis tungen als 

Ans tal t sp f l egeu eingefügt . 

3 .  Im § 9 2  Abs . 3 dritter Sat z  wi rd nach dem 

Ausdruck " Jahres " der Ausdruck ", erstma l s  ab 

1 .  Jänner 1 9 9 8 , · eingefügt . 

4 .  § 9 6  Abs . 2 ers t er und zwe i t er Sat z lauten : 

" Für Vers i cherte , die ärz t l i che Hi l fe nur in Form von 

Geldl e i stungen gemäß § 8 5  Abs . 2 l it . c erhalten , kann 

die Sat zung best immen, daß im Fal le der Wahl e iner 

Krankenanstalt ohne allgeme ine Gebührenklasse oder der 

Wahl e iner höheren Gebührenklas se ( Sonderklas s e )  

Kos t enersätze für Operationen und Sondergebühren in 

s inngemäßer Anwendung der für die är z t l i che H i l f e  

( §  91) und Hei lmittel ( §  9 2 ) geltenden Best immungen 

nach e inem Vergütungstari f ,  der e i nen Bestandte i l  der 

Satzung darst el l t ,  gewährt werden . Im Vergütungstar i f  

können auch Paus cha l s ät z e  fes tgel egt werden . -

5 .  § 9 7  lautet : 

- Be z i ehungen zu den Krankenanst a l t en ,  die über 

Landes fonds f inan z iert werden 

§ 97 . CGrundsa t z bes t i rnmung )  Für di e Regelung der 

Bez i ehunge n  des Vers i cherungsträgers zu den 
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landes fonds f inanzi erten Krankenanstalten sind di e 

Bes timmungen des § 1 4 8  des All gemeinen 

Soz ialvers i cherungs geset zes ent sprechend anzuwenden . "  

6 .  § 9 8  lautet : 

" Be z i ehungen zu anderen a l s  in § 9 7  genannten 

Krankenanstal ten 

§ 9 8 . ( 1 )  Der Erkrankte kann auch in eine andere a l s  

i n  § 9 7  genannte Krankenanstalt aufgenommen werden , 

mi t der der Vers i cherungs t räger in einern 

Vertragsverhältnis steht . In di e s em Fal l  i s t  die 

Pflege in einer sol chen Krankenans talt der Pflege 1n 

einer Krankenanstal t im Sinne des § 97 gleichzuhal ten . 

§ 149  Abs . 3 und 4 des Allgemeinen 

Sozialversi cherungsges et zes s ind anzuwenden . 

( 2 )  ( Grundsat zbes t immung ) Die Verträge mi t den in 

Abs . 1 genannten Krankenans tal t en bedürfen zu ihrer 

Rechtsgültigkei t der s chr i ft l i chen Form und haben 

insbesondere nähere Bes timmungen über die Einwei s ung , 

di e Eins ichtnahme in a l l e  Unterl agen für die 

Beurteilung des Krankhe i t s fal l es wie zB in di e 

Krankenges chi cht e , ROntgenaufnahmen , 

Laboratoriumsbefunde , f erner über die ärzt l i che 

Unt ersuchung durch einen vom Ver s icherungsträger 

beauftragten Facharzt in der Ans talt im Einvernehmen 

mi t dieser zu enthalten . "  
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7 .  Nach dem § 9 8  wird folgender § 98 a einge fügt : 

" Kos t enbe i trag des Vers i cherungst rägers bei 

Ans tal t sp f lege 

§ 98 a .  Wenn ein Anspruch auf Anst a l t sp f l ege a l s  

Sachl e i s tung gegeben i s t, der Anspruchsberecht igte 

j edoch die Sachle i s t ung ni cht in Anspruch nimmt , so 

hat der Vers icherungs t räger dem Versichert en e inen 

Kos t enbe itrag zu l e i s ten . Der Kostenbeitrag i s t  in der 

Sa tzung des Ver s icherungsträgers i n  einem Ausmaß 

fest zuset zen , das der Regelung in den Vert rägen gemäß 

§ 149 Abs . 3 des Al lgeme inen 

Soz ia lversicherungsgese tzes ent spri cht . Kommen keine 

Vert r Age zust ande , so i s t  das Ausmaß des 

Ko stenbei t rages unt er Bedachtnahrne auf die finan z i el l e  

Lei st ungs fähigke i t  des Vers icherungsträgers a l s  

Krankenvers icherungsträger s owie das wirt scha f t l iche 

Bedürfnis des Vers i cherten f e s t zusetzen . " 

8 .  § 190 Abs . 1 zweit er Sat z wird durch fol gende 

Sä tze erset z t : 

·Wurde Anstal t sp f l ege gewährt ,  so umfaßt der 

übergehende Anspruch auch die Aufwendungen des 

Lande s fonds , die nach § 148 Z 2 des Allgemeinen 

Soz ialvers i cherungs geset zes von der Krankenan s t a l t  in 

Rechnung gest el l t  werden . Der Vers i cherungst räger hat 

den auf den Landes fonds entfal lenden Te i l  der 

Aufwendungen mi t diesem zu verrec hnen . ·  

9. Nach § 2 6 8 wird folgender § 2 6 9 angefügt : 

. §  269. ( 1) E s  t reten in Kra f t : 

1. mit 1. Jänner 1997 § 7 3  Abs . 1, 3 und 4 i n  der 

Fas sung des Bundesgeset zes BGBl . Nr . xxx/ 1996; 
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2 .  rückwirkend mi t 1 .  August 1 9 9 6  § 9 2  Abs .  3 in 

der Fa ssung de s Bundesgesetzes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6 .  

( 2 ) D i e  § §  8 5  Abs .  2 l i t . b ,  9 6  Abs . 2 ,  9 7 , 9 8 , 

9 8  a und 1 9 0  Abs .  1 in der Fassung des Bunde sgesetzes 

BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6  tret en mi t 1 .  Jänner 1 9 97 in Kra f t  

und mi t Ablauf des 3 1 . Dezember 2 0 0 0  außer Kra f t . 

( 3 )  Mit 1 .  Jänner 2 0 0 1  t reten die in Abs .  2 

genannt en Best immungen in der am 3 1 .  Dez ember 1 9 9 6  

gelt enden Fassung wieder i n  Kra ft . 

( 4 )  Die landesgeset z l i chen Ausführungsbest immungen 

zu den §§ 9 7  und 9 8  Abs .  2 in der Fa ssung des 

Bundesgesetzes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6  sind b i s  zum 

3 1 . Dezember 1 9 9 6  zu erlassen und mi t 1 .  Jänner 1 9 9 7  

i n  Kraf t  zu set z en . 

( 5 )  § 2 7  b i st für Zusat zbeiträge in der 

Krankenversicherung ( §  2 7  a ) , die für die Jahre 1 9 9 7  

bi s 2 0 0 0  geleistet werden , nicht anzuwenden . -

Art ikel 111 

Ände rung des Bauern-Sozialversicherungsgeset zes 

Das Bauern- Soz ialversi cherungsgeset z ,  

BGBl . Nr. 5 5 9 / 1 9 7 8 , zulet zt geändert durch das 

Bundesge set z BGBl . Nr. 4 1 3 / 1 9 9 6 ,  wird wi e folgt 

geändert :  

1 .  Im § 69 Abs. 1 ,  3 und 4 wi rd j ewei l s  der Ausdruck 

- Mai bzw. Oktober - durch den Ausdruck - April bzw. 

Septembe r - erset z t .  

2 .  § 8 0  Abs. 2 zwei ter Sat z lautet : 

" Für die Anst al t spflege hat der Versicherte sta t t  

eines Kostenante i l e s  den Ko stenbeit rag gemäß § 4 4 7  f 
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Abs . 6 des Al lgemeinen Sozia lvers icherungsgeset z es zu 

entrichten . "  

3 .  § 8 0  Abs. 3 l it .  c ,  e und f werden aufgehoben . 

4 .  Im § 8 6  Abs .  3 dri t t er Sat z wi rd nach dem 

Ausdruck " Jahres" der Ausdruck " ,  ers tma l s  ab 

1 .  JAnner 1 9 9 8 , " einge fügt . 

5 .  Die Überschri ft zu § 9 0  lautet : 

.Einwei sung in Krankenanstal t en ,  die über Lande sfonds 

f inanziert werden· 

6 .  Im § 9 0  Abs .  1 und Abs .  2 wird j ewei l s  der 

Ausdruck · ö f f ent liche Krankenanstalt " durch den 

Ausdruck .landesfondsfinanzierte Krankenanstalt·  

erset zt . 

7 .  § 9 1  laut et : 

.Bez iehungen zu den Krankenanst a l t en ,  die über 

Landesfonds f inanz i ert werden 

§ 9 1 . (Grundsat zbest immun g) Für die Regelung der 

Bez iehungen des Versi cherungsträgers zu den 

landes fonds finanz iert en Krankenanstalten sind die 

Best immungen des § 1 4 8  des Al l gemeinen 

Sozialversicherungsgesetzes entsprechend anzuwenden . ·  
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- - ------ --------------------------------------------, 

8 .  § 9 2  lautet : 

uBe z i ehungen zu anderen als in § 9 1  genannten 

Krankenanst a l t en 

§ 9 2 . ( 1 )  Der Erkrankte kann auch in eine eigene 

Krankenanstal t des Versicherun gsträgers oder in eine 

andere a l s  in § 9 1  genannte Krankenanstalt eingewi e sen 

werden , mi t der der Versicherungsträger in einern 

Vertra gsverhä l tni s steht , wenn im Sprengel der für den 

Erkrankt en zust ändigen Landesstelle keine 

Krankenanstal t im Sinne des § 9 1  best eht oder der 

Erkrankt e  zust immt . In di esem Fal l  i st die P f l e ge in 

einer sol chen Krankenanstalt der Pfl ege in einer 

Krankenanstalt im Sinne des § 9 1  bei der Anwendung der 

Best immungen des § 9 0  Abs .  2 gl ei chzuha l t en .  § 8 9  

Abs .  3 b i s  5 di eses Bundesgesetzes sowi e § 1 4 9  Abs .  3 

bis 5 des Al l gemeinen Sozialversicherungsgeset zes sind 

anzuwenden . 

( 2 )  ( Grundsat zbest immung) Die Verträge mi t den in 

Abs .  1 genannt en Krankenansta l t en bedürfen zu ihrer 

Recht sgü l t i gkei t der schr i f t l i chen Form und haben 

insbesondere nähere Bestimmungen über die Einweisun g, 

die Einsi chtnahme in alle Unt erlagen für die 

Beurteilung des Krankheitsfa l l es wie zB in die 

Krankengeschicht e ,  Rönt genaufnahmen, 

Laboratoriurnsbe funde , ferner über die ärzt li che 

Unt ersuchung durch einen vorn Versicherungsträger 

beauftra gt en Facharzt in der Anstalt im Einvernehmen 

mit die se r  zu entha l t en . -
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9 .  § 9 3  laut et : 

" Ko st enbe it rag de s Versicherungsträgers bei 

Anstal t sp f l ege 

§ 9 3 . ( 1 )  War die Anstal t sp f l ege notwendig und 

unau f schiebbar ,  so hat der Ver sicherungst räger dem 

Versichert en e in en Kost enbe it rag zu l e ist en , wenn der 

Erkrankt e  in e iner Krankenanst al t , mit der keine 

vert rag l iche Regelung gemäß § 9 2  best eht , ohne 

Einweisung durch den Ver sicherungst räger unt ergebracht 

wurde . 

( 2 ) Der Kost enbeitrag ist in der Sat z ung des 

Ver sicherungsträgers in einem Ausmaß f e st zuse t zen,  das 

der Regelung in den Verträgen gemäß § 1 4 9  Abs .  3 des 

Al lgemeinen Sozialversicherungsgese t z es ent spricht . 

Kommen keine Verträge zust ande , so ist da s Ausmaß des 

Kostenbeitrag e s  unt er Bedachtnahme auf die f inanzie l l e  

Leistungsfähigke it de s Ver sicherungst rägers a l s  

Krankenversicherungsträger sowie das wirt schaf t l iche 

Bedür fnis der Versichert en f e st zuset z en . "  

1 0 . § 1 7 8  Abs .  1 zweit er Sat z wird durch folgende 

Sät z e  erset z t : 

" Wurde Anst a l t sp f l ege gewährt ,  so umfaßt der 

übergehende Anspruch auch die Aufwendungen des 

Landesfonds, die nach § 148 Z 2 des Allgemeinen 

S o z i alver sicherungsg e setzes von der Krankenanstalt in 

Rechnung gest e l l t  werden . Der Versicherungst räger hat 

den auf den Landesfonds ent fal l enden Te il der 

Aufwendungen mit die sem zu verrechnen . "  
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1 1 . Nach § 2 5 7 wird folgender § 2 5 8 angefügt : 

" §  2 5 8 . ( 1 )  Es t reten in Kra f t : 

1. mi t 1. Jänner 1 9 9 7  § 6 9  Abs .  1 ,  3 und 4 in der 

Fas sung des Bundesges etzes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6i 

2 .  rückwi rkend mi t 1 .  August 1 9 9 6  § 8 6  Abs . 3 in 

der Fassung des Bundesgeset zes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6. 

( 2 )  Di e § §  8 0  Abs . 2 und 3 l i t . c ,  e und f ,  9 0  

Überschr i f t  sowi e Abs . 1 und 2 ,  9 1  bis 9 3  und 1 7 8  

Abs . 1 i n  der Fa s sung des Bundesges etzes 

BGBl . Nr . xxx / 1 9 9 6  t reten mit 1 .  Jänner 1 9 9 7  in Kra f t  

und mit Ablau f  des 3 1 . De zember 2 0 0 0  außer Kraft . 

( 3 )  Mi t 1 .  Jänner 2 0 0 1  tret en die in Abs . 2 

genannten Bes t immungen in der am 3 1. Deze mber 1 9 9 6  

geltenden Fassung wi eder in Kra ft . 

( 4 )  Di e landesgeset z l i chen Aus führungsbest immungen 

zu den § §  9 1  und 9 2  Abs . 2 in der Fas sung des 

Bundesgeset zes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6  s ind bis zum 

3 1 . Dezember 1 9 9 6  zu erlassen und mi t 1 .  Jänner 1 9 9 7 

in Kraft zu set z en . 

( 5 )  § 2 4  b i s t  für Zusatzbeiträge in der 

Kranken vers i cherung ( §  2 4  a ) , di e für die Jahre 1 9 9 7 

bis 2 0 0 0  gel e i s t et werden , nicht an zuwenden . "  

Art ikel IV 

Änderung des Be arnt en-Kranken- und 

Unfa l l versi cherungsgeset z es 

Das Beamt en- Kranken- und 

Unfal lvers i cherungsgeset z ,  BGBl . Nr . 2 0 0 / 1 9 6 7 , zul et z t  

geändert durch das Bundesgeset z BGBl . Nr . 4 1 4 / 1 9 9 6 ,  

wi rd wi e folgt geändert : 
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1 .  § 7 Abs . 2 Z 2 lautet : 

" 2 . während der Dauer des Be zuges von 

Karenzurlaubsgeld nach den Best immungen des 

Bundesgesetzes BGBl . Nr . 3 9 5 / 1 9 7 4  oder gleichart igen 

Bes t immungen und eines anschließenden Karenzurlaubes 

bis zur Voll endung des zweiten Lebens j ahres des 

Kindes ; "  

2 .  Im § 4 6  Abs . 1 ,  3 und 4 wird j ewei l s  der Ausdruck 

- Mai bez i ehungswei s e  Oktober " durch den Aus druck 

- Apri l b zw .  September "  ers et zt . 

3 .  Im § 5 9  Abs . 1 werden der zweite und der dri t te 

Sat z dur ch folgende Sät ze erset z t : 

- Zu den Kosten einer anderweitigen Inanspruchnahme der 

Ans tal t sp f lege i s t  in der Sat zung e in Kos tenbei t rag in 

e inem Ausmaß festzusetzen ,  das der Regelung in den 

Verträgen gemäß § 1 4 9  Abs . 3 des Al lgemeinen 

Soz i a l vers i cherungsgesetzes ent spri cht . Kommen keine 

Verträge zustande , so i s t  das Ausmaß des 

Kos t enbeitrages unter Beda chtnahme auf die f inanzi e l l e  

Lei stung s fähigkeit der Vers i cherungsans talt a l s  

Krankenvers i cherungst räger sowie das wi rt s cha f t l i che 

Bedürfni s des Vers i cherten f es t zuset zen . -

4 .  Im § 6 3  Abs . 4 werden nach dem zwe i t en S a t z  

folgende Sät ze eingefügt : 

- Für j ene Leistungen , die durch Zahlungen der 

Landes f onds abgegolten werden , kann die HOhe des 

Behandlungsbeitrages in der Sat zung bes t immt werden . 

Diese Behandlungsbei t räge haben s i ch an j enen Beträgen 

zu orient ieren , die bei Inanspruchnahme eines 

Vert ragspartners mit Einzelleistungshonori erung 

vorges chrieben werden . "  
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5 .  Im § 6 4  Abs . 3 drit ter Satz wird nach dem 

Ausdruck " Jahres " der Ausdruck " ,  erstmal s  ab 

1. JAnner 1 9 9 8 , " eingefügt . 

6. Im § 6 7  ent fAllt der Ausdruck " öf fent l i chen oder 

in eine nichtöf fent liche " .  

7 .  § 6 8  laut et : 

" Beziehungen zu den Krankenanstal ten 

§ 68. ( 1 )  ( Grundsat zbes t immung )  Für die Regelung der 

Beziehungen der Versi cherungsans talt zu den 

landes fonds finan z i ert en Krankenans t a l t en s ind die 

Bes timmungen des § 1 4 8  des Al lgemeinen 

Soz ialversicherungsgeset zes ent sprechend anzuwenden . 

( 2 ) ( Grundsat zbes timmung ) Die VertrAge mit anderen 

a l s  in Abs . 1 genannten Krankenanst a l t en bedürfen zu 

ihrer Rechtsgült i gkei t der schri ft l i chen Form und 

haben insbesondere nAhere Best immungen über die 

Einwei sung , die Einsi chtnahme in a l l e  Unterlagen für 

die Beurtei lung des Krankheits falles , wie zB in die 

Krankengeschichte ,  Röntgenaufnahmen , 

Laboratori umsbefunde , ferner über die Arzt liche 

Unt ersuchung durch einen von der Versicherungsanstalt 

beauftragten Facharzt in der Ans talt im Einvernehmen 

mi t die s er zu enthalten . 

( 3 )  Für VertrAge g ernaß Abs . 2 i s t  § 149 Abs . 3 

und 4 des Al lgemeinen Sozialvers icherung s geset zes 

anzuwenden . -
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8 .  § 1 2 5  Abs . 1 zweiter Sat z wi rd durch fol gende 

Sät ze ers e t z t :  

" Wurde Ans t a l t sp f l ege gewährt , s o  urnfaßt der 

übergehende Anspruch auch die Aufwendungen des 

Lande s fonds , die nach § 1 4 8  Z 2 des A l lgemeinen 

So z i a l vers i c herungsgeset zes von der Krankenanstalt in 

Rechnung ges t e l l t  werden . Der Vers icherungs träger hat 

den auf den Landesfonds ent fal l enden Tei l  der 

Au fwendungen mit diesem zu verrechnen . "  

9 .  Nach § 1 8 3  wird folgender § 1 8 4  angefügt : 

" §  1 8 4 .  ( 1 )  Es t reten in Kra f t :  

1 .  mit 1 .  Jänner 1 9 9 7  § 4 6  Abs . 1 ,  3 und 4 i n  der 

Fas s ung des Bundesgeset zes BGBI . Nr . xxx/ 1 9 9 6; 

2 .  rückwi rkend mi t 1 .  Augu s t  1 9 9 6  § 64 Abs . 3 in 

der Fas s ung des Bundesgeset zes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6; 

3 .  rückwirkend mit 1 .  Ma i 1 9 9 6  § 7 Abs . 2 Z 2 in 

der Fas s ung des Bundesgeset zes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6. 

( 2 )  Die §§ 5 9  Abs . 1 ,  63 Abs . 4 ,  6 7 , 68 und 1 2 5  

Abs . 1 i n  der Fassung des Bundesgeset zes 

BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6  treten mit 1 .  Janner 1997 in Kraft 

und mit Ablauf des 3 1 . Dezember 2 0 0 0  außer Kra f t . 

( 3 )  Mit 1 .  Janner 2 0 0 1  treten die in Abs . 2 

genannten Bes t immungen in der arn 3 1 . Dezember 19 9 6  

gel tenden Fas s ung wieder in Kra f t . 

( 4 )  Die l andesgeset z l i chen Aus fü hrungsbe st immungen 

z um  § 68 Abs . 1 und 2 in der Fas sung des 

Bundesgeset z e s  BGBl . Nr . xxx/ 19 9 6  s ind bis z um  

3 1 .  Dezember 1 9 9 6  z u  erla s s en und mit 1 .  Jänner 1 9 9 7  

i n  Kra f t  z u  s et zen . 

( 5 )  § 2 4  a i s t  für Zusat zbeiträge in der 

Krankenver s i cherung ( §  2 0  a ) , di e für die Jahre 1 9 9 7  

bi s 2 0 0 0 ge l e i st et werden , nic ht anzuwenden . "  
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Art ikel V 

Änderung des Bundesgesetzes bet re f fend ergän zende 

Regelungen zur Anwendung der Verordnungen ( EWG ) im 

Bereich der sozialen S i cherhei t  

Das Bundesgeset z betre f f end ergänzende Regelungen 

zur Anwendung der Verordnungen ( EWG ) im Berei ch der 

s o zialen S icherheit , BGBl . Nr . 1 5 4 / 1 9 9 4 , zulet z t  

geändert durch das Bundesgeset z BGBl . Nr . XXX/ 1 9 9 6 ,  

wird wi e f Olgt geändert : 

1 .  Das Bundes geset z betref fend ergänz ende Regelungen 

zur Anwendung der Verordnungen ( EWG ) im Bereich der 

s o z ialen S i cherheit erhält di e Bezei chnung : 

- Bundesgeset z betreffend ergänz ende Regelungen im 

Bereich der sozialen Sicherheit im Verhältnis zur 

Europäi s chen Union und anderen Vertrags s taaten 

( So z ial versi cherungs- Ergänzungsgeset z  - SV- EG ) H. 

2 .  Am Ende von § 1 Abs . 1 Z 6 wird der Punkt durch 

einen St ri chpunkt erset z t  und folgende Z 7 angefügt : 

- 7 .  - Abkommen - ein von Österrei ch geschloss enes 

Abkommen im Bereich der sozial en Si cherhe i t . -

3 .  Nac h  § 7 wi rd folgender § 7 a s amt Überschri ft 

angefügt : 

- Be z i ehung der Träger zu den 

Ländern ( Lande s fonds ) i n  zwi schenstaa t l i chen Fäl l en 

§ 7 a.  ( 1 )  Die den Ländern ( Landesfonds ) auf Grund 

der Vereinbarung gemäß Art . 1 5  a B-VG über di e Reform 
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des Gesundhei t swesens und der 

Krankenanstal tenf inanz i erung für die Jahre 1 9 9 7  bis 

2 0 0 0  als Träger des Auf entha lt s - oder Wohnort es 

ent s t ehenden Kosten für eine Behandlung von Personen , 

di e Lei stungs ansprüche nach der Verordnung oder einem 

Abkommen haben , werden gegenüber den zuständi gen 

aus l ändi s chen Trägern im Wege der ört l i ch j ewei l s  1n 

Betracht kommenden Gebi etskrankenkas s e  gel t end 

gema cht . Die Gebietskrankenkas s en rei chen diese 

Forderungen wie ent sprechende ei gene 

zwi s chenstaat l i che Forderungen wei t er und ers tatten 

den Ländern ( Landesfonds ) di e in Bet racht kommenden 

Kos t en ,  soweit Abs . 2 n i cht s anderes bes t i mmt ,  sobal d  

der j ewei l s  maßgebende Erstattungsbet rag des 

zuständigen aus l ändi s chen Trägers bei ihnen einlangt . 

( 2 )  In Fäl len einer pauschal en Kostenerstat tung 

oder eines Kos t eners t at tungsverz i chtes ers tatt en die 

Gebie t skrankenkas s en den Ländern ( Landes fonds ) die 

diesen a l s  Träger des Aufent ha l t s - oder Wohnort e s  

erwachsenden Kos t en mi t Ende des Ja hres der 

Gel tendrna chung , wobei eine generel l e  Kürzung des 

Pau s chbetrages ent sprechend zu berücks i cht igen i s t . 

( 3 )  Für die Behandlung von aus der österrei chi s chen 

Sozialvers i cherung anspruchsberecht igten Personen auf 

Grund der Verordnung oder eines Abkommens in 

aus ländi s chen Krankenanstalten gelt en die Träger der 

Soz i a l vers i cherung wei t erhin a l s  zuständige Träger . 

( 4 )  Die Kos t en einer Anstaltspflege im Aus land , die 

die öst erre i c hi s chen Träger der Soz i a l vers i cherung auf 

Grund des innerstaat l i chen Rechts o de r  auf Grund der 

Verordnung oder eines Abkommens auf zuwenden oder zu 

erstatten haben , wei l  die betreffende Pers on 
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1 .  aus medi z ini s chen Gründen aus einer 

inländi s chen in eine aus l ändi s che Krankenanstalt  

verlegt wurde oder 

i. die ihrem Zus tand angemessene Behandlung im 

Inland ni cht oder ni cht in einem Zeitraum erhal t en 

konnte ,  der für di ese Behandlung normal erweise 

erforderl i ch i s t , 

s ind den Trägern der Sozia l vers i cherung aus Mi t t eln 

des Bundes gemäß Art . 8 Abs . 1 Z 4 der im Abs . 1 

genannten Vereinbarung in dem Ausmaß zu ers et zen ,  in 

dem die insgesamt von den Trägern der 

Sozialvers i cherung 

in einem Jahr für diese Fä l l e  aufgewendeten Bet räge 

den Betrag von 6 0  Mio . S überst ei gen . Dieser Bet rag 

i st für die Jahre 1 9 9 8  bis 2 0 0 0  ent sprechend Art . 9 

Abs . 5 und 6 dieser Vereinbarung zu valori s i eren . D i e  

Träger der Soz ial vers i cherung haben zur Durchführung 

d ieses Absat zes die ent sprechenden Aufwendungen 

unverzüg l i ch an den Haupt verband der Osterre i chis chen 

Sozialvers i cherungs träger zu melden . Der Haupt verband 

der Os terre i chi s chen Sozi a l vers i cherungsträger 

überwacht laufend die Entwi cklung der Aufwendungen und 

macht gegebenenfal l s  die Ers tattung aus den Mi t t el n  

des Bundes im Namen der betroffenen Träger gel t end . 

Die Erstattungen aus den Mit teln des Bundes s ind am 

Ende des Jahres der Geltendmachung an die bet ro f fenen 

Träger zu überwe i s en . 11 

4 .  Nach § 9 a wird folgender § 9 b eingefügt : 

.§ 9 b .  § 1 Abs . 1 Z 7 und § 7 a in der Fassung des 

Bundesgesetzes BGBl . Nr . XXX / 1 9 9 6  t reten glei chz ei t i g  

mit der Vereinbarung gemäß Art . 1 5  a B-VG über die 

Reform des Gesundhei tswes ens und der 

Krankenanstaltenf inanzierung für die Jahre 1 9 9 7  
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bi s 2 0 0 0  in Kra f t . § 7 a tritt gleichz e i t i g  mi t der 

genannten Vereinbarung außer Kraft . "  
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2 .  sRÄG 1 9 9 6  

V o r b 1 a t t 

A .  Probl em und Ziel 

Einführung einer l ei s tungsorienti ert en Kranken­

ans t a l t enf inan z ierung zur Eindämmung der über­

proport iona l en Kostensteigerungen im Gesundhei t s ­

wes en . 

B .  Lösung 

Ums et zung der Vereinbarung gemäß Art . 1 5  a B-VG 

über di e Reform des Gesundheitswesens und der 

Krankenans t a l t enfinanz ierung für die Jahre 1 9 9 7  

bi s 20 0 0  im Bereich der Soz ialvers i c herung . 

C .  Alt ernat iven 

Keine , da die zur Durchführung der genannten 

Vereinbarung notwendigen Regelungen bis z um  

1 .  Jänner 1 9 9 7  i n  Kra ft zu set zen s ind . 

D .  Kos t en 

Keine . 

E .  Konformität mi t EG- Recht gegeben . 
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REPUBL IK ÖSTERRE ICH 
BUNDESMINIS TER IUM 

FÜR ARBE IT UND SOZ IALES Zl . 2 1 . 5 6 2 / 3 6 - 1 / 9 6  

E r 1 ä u t e r u n  g e n  

Zu Art . I Z 1 ,  Ar t. 11 Z 1 ,  Art . III Z 1 und Art . IV 

Z 2 ( §  1 0 5  Abs . 1 ,  3 und 4 ASVG i § 7 3  Abs . 1 ,  3 und 4 

GSVG i § 6 9  Abs . 1 ,  3 und 4 BSVG i § 4 6  Abs . 1 ,  3 und 4 

B- KUVG ) : 

Durch e ine klars t e l l ende Korrektur s o l l  

s i cherge s t e l l t  werden , daß d i e  Sonderzahlungen s o  wie 

bi sher Anfang Mai und An fang Oktober ausbez ahlt 

werden . 

Zu Art . I Z 6 ( §  13 1 Abs . 6 ASVG ) : 

Vorrangiges Ziel der s o z i al en Krankenvers icherung 

i s t  eine ausreichende f l Achendeckende medi z in i s che 

Versorgung über Gesamt verträge . Primär s o l l en daher 

Vertragspartner in Anspruch genommen werden . Aus 

di esem Grunde wurde im Rahmen des Sozialrecht s ­

Änderungsges etz e s  1 9 9 6 ,  BGB1 . Nr . 4 1 1 , bei 

Inanspruchnahme von Wahl arzthi l f e  der Kos tenersat z für 

wahlärzt l i che Behandlung auf 8 0  vH des Betrages , der 

bei Inanspruchnahme eines Vertragsarztes auf zuwenden 

gewes en wäre , gesenkt . Diese Regelung betri f f t  auch 

die der ärz t l i chen Hi l fe im Rahmen der 

Krankenbehandlung g l e i chgest e l lt en Behandlungen und 

L e i stungen . 
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Für den Fa l l ,  daß auf Grund der Vertrags lage 

( mange lnde Ges amtvert räge ) eine ausrei chende 

flächendeckende medizinische Grundversorgung der 

Bevölkerung ni cht gewährleistet i s t , soll dem 

Versicherungst räger die Mögli chkei t  erö f fnet werden , 

im Wege der Sat zung eine Kos t eners tat tung in der Höhe 

von über 8 0  vH bi s zu 1 0 0  vH des Vert rags tari fes 

vorzus ehen . 

Zu Art . I Z 7 ,  Art . I I  Z 3 ,  Art . I I I  Z 4 und Art . IV 

Z 5 ( §  1 3 6 Abs . 3 ASVG ; § 9 2  Abs . 3 GSVG ; § 8 6  Abs . 3 

BSVG ; § 6 4  Abs . 3 B -KUVG ) : 

Da die Erhöhung der Rezept gebühr von 3 5  S auf 4 2  S 

erst vor kurzer Zeit ( mi t  Wi rksamkeit vorn 

1 .  Augus t  1 9 9 6 ) erfolgt i s t , soll di e ers te Aufwertung 

dieses Betrages n i cht s chon ab 1 .  Jänner 1 9 9 7  

erfolgen , sondern erst ab 1 .  Jänner 1 9 9 8 . 

Zu Art . I Z 2 bis 5 und 8 b i s  1 9 , Art . I I  Z 2 und 4 

b i s  8 ,  Art . I I I  Z 2 ,  3 und 5 bis 1 0  und Art . IV Z 3 ,  4 

und 6 bi s 8 ( § § 1 2 1  Abs . 4 Z 3 lit . d ,  1 2 2  Abs . 2 Z 1 

l i t .  d ,  1 2 4  Abs . 2 Z 1 ,  1 3 0  Abs . 3 ,  1 4 5  Über s chrift , 

1 4 5  Abs . 1 und 2 ,  1 4 8 , 1 4 9 , 1 5 0 ,  3 2 2  a Abs . 1 bis 8 ,  

3 3 2  Abs . 1 ,  4 1 6 , 447 a Abs . 5 Z 3 zweiter Sat z und 

4 4 7  f ASVG ; § §  8 5  Abs . 2 l i t . b ,  9 6  Abs . 2 ,  9 7 , 9 8 , 

9 8  a und 1 9 0  Abs .  1 GSVG ; § §  8 0  Abs . 2 und 3 l i t . c, e 

und f ,  9 0  Übers chri f t  sowie Abs . 1 und 2 ,  9 1  bi s 9 3  

und 1 7 8  BSVG ; § §  5 9  Abs . 1 ,  6 3  Abs . 4 ,  6 7 , 6 8  und 1 2 5  

Abs . 1 B-KUVG )  : 

I .  Allgemeines 

Am 2 9 . Mär z  1 9 9 6  einigten s i ch der Bund und die 

Länder über die Grundsä t z e  einer Reform des 
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Ges undheit swesens und der Krankenans taltenf inanz ierung 

ab dem Jahre 1 9 9 7 . Die Ergebnisse dieser Einigung 

wurden in einer Vereinbarung gemäß Art . 15 a B - VG über 

di e Reform des Gesundhei t swesens und der 

Krankenanstal t enf inanz ierung für die Jahre 1 9 97 b i s  

20 0 0  festgeha l t en .  Mit den vorgeschlagenen Änderungen 

s o l l en das Al lgemeine Sozialvers icherungsgeset z , das 

Gewerbl iche Soz i a l vers icherungsgeset z , das Bauern­

Soz ial versicherungsges e t z  und das Beamt en- Kranken- und 

Un fal l vers icherungsgesetz an diese Vereinbarung 

angepaßt werden . 

Folgende Novelli erungen in Umset zung der genannten 

Vereinbarung sind hervorzuheben : 

1 .  Regelung der Bez i ehungen der 

S o z i a l versi cherungsträger zu den Krankenans t a l t en ,  di e 

über Landes fonds finanzi ert werden ; 

2 .  Regelung der Bez i ehungen der 

S o z i a l vers icherungsträger zu den pri vaten 

Krankenanstalten , di e ni cht unt er die genannte 

Vereinbarung fal l en ;  

3 .  Regelung des Kos tenbeitrages bei Ans tal t sp f l ege 

in e iner privaten Krankenans t al t ,  z u  der keine 

vertragl ichen Beziehungen bes t ehen ; 

4. Adaption des Regreßrechte s  im Fal le der 

l ande s f onds f inanzierten Anst a l t sp f l ege ; 

5 .  Lei stungen der Träger der Soz ialversicherung an 

die Landes fonds . 
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I I . Zu den einzelnen Bes t immungen : 

Zu Art . I Z 2 bis 4 ,  8 und 9 ,  Art . I I I  Z 5 und 6 s owie 

Art . IV Z 6 ( § § 1 2 1  Abs . 4 Z 3 l i t . d ,  1 2 2  Abs . 2 Z 1 

l i t . d ,  1 2 4  Abs . 2 Z 1 und 1 4 5  ASVG ; § 9 0  Überschri f t  

sowi e Abs . 1 und 2 BSVG i § 6 7  B- KUVG ) : 

Es handelt sich bei den vorges ehenen Änderungen um 

terminologische Anpassungen im Zusammenhang mi t der 

Neufas sung der § §  148  und 1 5 0  ASVG ( § § 9 1  und 9 2  BSVG 

bzw .  § 6 8  B- KUVG ) . 

Zu Art . I Z 5 ( §  13 0 Abs . 3 ASVG ) : 

Für die Ers tattung der Kos t en an den Dienstgebe r , 

der im Fal le einer Erkrankung s eines Dienstnehmers im 

Aus land di e Lei s tung zu erbringen hat , i s t  bei 

Ans talt spf l ege derzeit eine Bezugnahme auf die 

Verpfl egskos t ensAtze öf fent licher Krankenanstalten 

vorges ehen . 

Im Hinblick auf den Ent fal l der 

PflegegebührenersAt ze für Lei s tungen ö f fentlicher 

Krankenanstalten soll hiebei kün f t ig auf den 

Kos t enbeitrag des Versicherungs t rAgers bei 

Ans taltspflege ( §  1 5 0  Abs . 2 ASVG ) abgestellt werden . 

Zu Art . I Z 10 , Art . I I  Z 5 ,  Art . I I I  Z 7 sowie 

Art . IV Z 4 und 7 ( §  148 ASVG ; § 9 7  GSVG i § 9 1  BSVG i 

§ §  6 3  Ab s . 4 und 6 8  Abs . 1 B- KUVG ) : 

Auf der Grundlage des Mode l l s  der 

leistungsorient i erten Krankenanstaltenfinanzierung 

s ind den TrAgern folgender Krankenanstalt en Zahlungen 

zu gewAhren : 
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1 .  ö f f ent li chen Krankenans talten gemäß § 2 Ahs . 1 

Z 1 und 2 des Krankenanstalt enges et z es mi t Ausnahme 

der Pfl egeabt eilungen in ö f f ent l i chen Krankenans t a l t en 

für Psychiatrie ; 

2 .  privat en Krankenans tal t en der im § 2 Abs . 1 Z 1 

RAG bezeichneten Art , die ge�ß § 1 6  l eg . c i t . 

gemeinnü t z i g  geführte Krankenans talten s ind . 

Die Länder ( Landes fonds ) übernehmen die 

finan z iel len Lei stungsverp f l i chtungen der 

Soz ialvers icherungsträger gegenüber den Rechts t rägern 

dieser Krankenanstalten ,  soweit dem Grunde nach 

vertrag l i che Ansprüche bere i t s  im Jahre 1 9 9 6 best anden 

haben . 

Mit den Zahlungen der Landes fonds ( LKF­

Gebührenersät ze , Kos t enbe iträge gemäß § 2 7  a RAG ) an 

die Krankenanstalten s ind s ämt liche Ansprüche der 

Krankenans talten gegenüber den Trägern der 

Soz i a lvers icherung und gegenüber den Landes fonds 

abgegol t en .  

Die Krankenanstalten haben den Trägern der 

Sozialvers icherung a l l e  erforderl i chen Daten zu 

übermi t teln,  die zur Erfül lung ihrer geset z l i chen 

Auf gaben erforderlich s ind . So i s t  die 

Sozialvers i cherung auch laufend über die festgelegten 

vorläuf igen und endgül tigen Punktewert e von den 

Landes fonds zu informi eren . 

Bei der Lei s tungsabrechnung gegenüber den 

Krankenans talt en gi l t  der j ewei l ige Landes f onds a l s  

Vers icherungsträger . 

Durch die vorgeschlagene Neufas sung des § 1 4 8  ASVG 

f inden insbesondere die in den Art . 1 ,  2 ,  9 und 1 1  der 

Vereinbarung gemAß Art . 1 5  a B-VG über die Reform des 

Gesundhei t swes ens und der Krankenanstaltenf inan z ierung 

für die Jahre 1 9 97 b i s  2 0 0 0  vorgesehenen Regelungen 

Berück s i cht i gung . 

- 5 -

85/ME XX. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)40 von 188

www.parlament.gv.at



Zu Art . I Z 11 , Art . I I  Z 6 ,  Art . I I I  Z 8 s owi e 

Art . IV Z 7 ( §  149 ASVG ; § 9 8  GSVG ; § 9 2  BSVG ; § 6 8  

Abs . 2 und 3 B-KUVG ) : 

§ 1 4 9  ASVG regelt die kün f t i gen Bez i ehungen zu 

j enen Krankenanstalten ,  die nicht unter § 1 4 8  ASVG 

fallen ;  das s ind di e s ogenannt en " echten " privat en 

Krankenanstalten und die ( privat en ) gemei nnüt z igen 

Sonderkrankenanstalten , di e s chon bi sher ni cht in die 

KRAZAF- Finanzierung einbezogen waren . 

Für diese Krankenans talten i s t  nach wi e vor die 

MOgl i chkeit von Vertragsabschlüs sen mi t den 

Sozialversi cherungs trägern vorgesehen . Dement sprechend 

wird in den Abs . 1 und 2 die derzei t ige Recht s lage 

beibehalten ,  j edoch mi t Ausnahme der Bes t immungen über 

die HOhe und Zahlung der Verp f l egskosten . 

In den neuen Abs . 3 und 4 s ind nunmehr die 

diesbezüg l i chen Regelungen getrof fen : 

Danach sollen die Höhe und die Zahlungsbedingungen 

in Vert rägen geregelt werden , die seitens der 

Sozialversi cherung vom Hauptverband ( für die 

Sozialversi cherungsträger ) mi t den Privatspitälern -

bzw .  der von diesen hiezu ermächt igt en 

Interes s envertretung - abzuschli eßen s ind . 

In dies en Verträgen wird - wie auch im 

ö ffentl ichen Berei ch - dem Grundsat z der 

Kos tenbegrenzung für die Aufwendungen der 

Sozia lversicherung Rechnung zu tragen s ei n : 

S o  haben sich di e Sozial versicherungs träger 

grundsätz lich bereit erklärt , ein Finanzvo l umen im 

bisheri gen Umfang für Leis tungen der Privat spitäler 

zur Ver fügung zu stellen ,  wenn es zu e iner 

entsprechenden Einigung mi t den Vertretern der 

Privatkrankenanstal t en kommt . Dieses Finanzvo lumen 

soll j edoch gleichzeitig die Gesarnt l imi t ierung der 

Sozialvers i cherungsausgaben für diesen Berei ch bilden . 
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Abs . 4 sieht den Abs chluß eines Vertrages über die 

Verpflegskostenhöhe für die Unfallkrankenhäus er der 

Allgeme inen Un fal lversicherungs ans talt vor . 

Vert ragspartner s ind dies falls der Hauptverband ( für 

die Träger der Krankenversicherung ) und die Allgemeine 

Unfal lvers i cherungsans talt . 

Zu Art . I Z 1 2 , Art . I I  Z 2 ,  4 und 7 ,  Art . I I I  Z 2 ,  3 

und 9 sowie Art . IV Z 3 ( §  1 5 0  ASVG i § §  8 5  Abs . 2 

l i t . b ,  9 6  Abs . 2 und 9 8  a GSVG i § §  8 0  Abs . 2 und 3 

l it . c ,  e und f s owi e 9 3  BSVG i § 5 9  Abs . 1 B-KUVG ) : 

Gemäß § 1 5 0  ASVG wird der Kost enbei t rag des 

Versi cherungsträgers ( bi s lang : " Kostenerstat tung " )  bei 

Anstaltsp f l ege unter den glei chen Bedingungen wi e 

bisher geleistet ( Notwendigkeit und Unau fs chi ebbarkei t  

der Ans t a l t sp f l ege , Einweisung i n  eine 

Nichtvertragskrankenanstalt mangel s  einer zur 

Verfügung s tehenden Vert ragskrankenans talt ) . 

Der Kos t enbei t rag i s t  nunmehr j edoch in der 

Sat zung in der Höhe fest zus et zen , wi e s i e  j ener in den 

Verträgen mit den priva t spitäl ern ( §  1 4 9  Abs . 3 ASVG ) 

ent spri cht . Bes tehen keine Verträge , so i s t  der 

Kos t enbei t rag - wi e auch im § 1 3 1  a ASVG bezügl i ch der 

Arz t e  - unt er Bedachtnahrne auf die f inan z i e l l e  

Lei stungs fähigkei t  der Krankenvers i cherungsträger und 

dem wirt s cha f t l i chen Bedürfni s der Vers i cherten 

sat zungsmäßig fest zul egen . 
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Zu Art . I Z 13 bis 1 5 , 1 8  und 1 9 , Art . 1 1  Z 8 ,  

Art . 1 1 1  Z 1 0  sowie Art . IV Z 8 ( § § 3 2 2  a ,  447  a und 

4 4 7  f ASVG i § 1 9 0 Abs . 1 GSVG i § 1 7 8 Abs . 1 BSVG ; 

§ 12 5 Abs .  1 B-KUVG ) : 

Mi t di esen Best immungen werden die finanziellen 

Verp f l i chtungen der Vereinbarung gemäß Art . 1 5  a B-VG 

über die Reform des Gesundhei tswes ens und der 

Krankenanstalten finanzi erung für die Jahre 1 9 9 7  

b i s  2 0 0 0  umgeset zt und die interne Verteilung di eser 

verp f l ichtung auf die einzelnen Vers i cherungst räger 

f estgel egt . Dabei wurde auf eine größtmögl i che 

Kontinuität bei gleichzeitig notwendigen 

Vereinfachungen bei der Auf tei lung geacht et . 

Zu Art . I Z 1 6  ( §  3 3 2  Abs . 1 ASVG ) : 

Die Finan z ierung der Anstaltsp f l ege über 

Landes fonds s o l l  auch im Regreßrecht ihren 

ent sprechenden Niederschlag f inden . So geht in diesen 

Fäl l en der Anspruch zwar wei t erhin auf den 

Vers icherungst räger über i dieser hat j edoch den auf 

den Landes fonds ent fallenden Tei l  der Aufwendungen , 

wel che Gegenstand des Regresses s ind , mit dem 

Landes fonds zu verrechnen . Damit i s t  ein s ich am 

j ewei ligen Aufwand orien t ierender SChadensausgleich 

zwi s chen dem versi cherungsträger und dem Landes fonds 

s ichergest e l l t . 

Zu Art . I Z 17 ( §  4 1 6  ASVG ) : 

Aus aktue l l em Anlaß sowie im Zusammenhang mi t der 

Neuregelung der Finanzi erung der Krankenanstalten für 

die Jahre 1 9 9 7  bis 2 0 0 0  soll s i cherge s t e l l t  werden , 
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daß der Hauptverband seinen Zahlungsverp f l i chtungen 

gegenüber den Landes fonds nachkommen kann . 

Zu Art . IV Z 1 ( §  7 Abs . 2 Z 2 B-KUVG ) : 

Im Rahmen des St rukturanpas sungsgeset zes 1 9 9 6  kam 

es insoferne zu Änderungen beim Bezug vorn 

Karenzurlaubsgel d  nach dem 

Arbei t s losenversicherungs ges e t z  1 9 7 7  bzw . dem 

Karenzurlaubsges e t z , a l s  nunmehr Karenzurlaubsgeld bei 

a l l einiger Inanspruchnahme durch einen Elternte i l  nur 

noch bis zum 1 8 . Lebensmonat des Kindes ausbezahl t 

wi rd . Unverändert b l i eb die Regelung nach dem 

Mutterschut zges e t z  bzw . dem Elt ern­

Karenzurlaubsgeset z , wonach Karenzurlaub bis zum 

zwe i t en Geburt s tag des Kindes in Anspruch genommen 

werden kann . 

Mi t dem S trukturanpas sungsges et z  1 9 9 6 ,  

BGBI . Nr . 2 0 1 ,  wurde im § 1 2 2  Abs . 2 Z 4 des 

Allgemeinen Soz i a lvers i cherungsges et zes normiert , daß 

für Versicherung s fäl l e ,  die nach dem Ende der 

Vers icherung e intreten, Leistungen auch an Personen , 

denen das Karen zurlaubsgeld gemäß § 3 1  Abs . 1 des 

Arbeit s losenve r s i cherungsgeset zes 1 9 7 7  gewährt wird , 

b i s  zur Voll endung des zweiten Lebensj ahres des Kindes 

zu gewähren s ind . 

In den Fäl l en ,  in denen Karenzurlaubsgeld bi s zum 

1 8 . Lebensmona t  gewährt ,  Karenzurlaub nach 

Mut t erschutz ge s et z oder Elt ern-Karenzurlaubsgesetz 

j edoch bis z um  2 4 . Lebensmonat des Kindes konsumi ert 

wi rd , wird gemäß § 7 Abs . 1 B-KUVG die Vers i cherung ab 

dem Ende des B ezuges von Karenzurlaubsgeld 

unterbrochen . E ine über den 1 8 . Lebensrnonat des Kindes 

hinausgehende Versi cherung i s t  nur durch 

Mi tversicherung oder freiwi l l ige Wei tervers icherung 

bei Leistung der Beiträge mögl ich . 
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Durch die vor l i egende Änderung s o l l  für 

Versi chert e nach dem B- KUVG bei Karenzurlaub der 

versi cherungs schut z analog zur ASVG-Regelung 

wei terbestehen . 

Zu Art . V ( SV-EG ) : 

I .  Allgemeines 

Die Vereinbarung gemäß Art . 15 a B-VG über di e 

Reform des Gesundheitswes ens und der 

Krankenanstal t enf inanzierung für die Jahre 1 9 97 b i s  

2 0 0 0  enthalt auch Bes t immungen , die den 

zwi schen s t aat l i chen Bereich betref fen und ergänzende 

Regelungen im Bereich der So z i alversi cherung 

erfordern . Um diese ergänzenden Regelungen einhei t l i ch 

für den gesamten Bereich der Soz ialversicherung 

vorzusehen , wurde an Stell e  von Regelungen in den 

einzelnen Soz ialvers icherungsgeset zen einer 

einhei t l i chen Regelung im Sozial versi cherungs ­

Erganzungsges et z der Vorzug gegeben . 

I I . Zu den einzelnen Bes t immungen 

Zu Z 1 ( Titel ) : 

Im Hinblick darauf , daß die neu auf zunehmenden 

Regelungen nicht nur die Anwendung des EG-Recht s im 

Bereich der s o z ialen Sicherhei t ,  sondern auch die von 

Österreich geschloss enen zwi s chens taat l ichen Abkommen 

in die s em Berei ch betref fen , i s t  eine Änderung der 

Bezeichnung des Bundesgesetz es erforderl ich ,  wobei 

auch gleichzeit ig ein Kurztitel und eine Abkürzung 

( SV-EG ) eingeführt werden . 
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Zu Z 2 ( §  1 Abs . 1 Z 6 SV- EG ) : 

D i e  neu einge fügte De f init ion ums chreibt die von 

Österreich geschlos s enen Abkommen über soziale 

Si cherheit . Für die im f o lgenden entha l t ene Rege l ung 

des § 7 a sind diese Abkommen nur insof ern re levant , 

a l s  s ie Regelungen bet re f fend die Gewährung von 

Sachleistungen in Krankenanstal t en beinhalten . 

Zu Z 3 ( §  7 a SV- EG ) : 

Bei den zwi s chens t aat l i chen Regelungen bet reffend 

die Gewahrung von Sachle i s tungen sind zwei Fal l e  zu 

unterscheiden : 

1 .  Behandlung von im Aus land vers i chert en Personen 

in O s t erreichi s chen Krankenanstalten 

Nach den maßgebenden zwi schenstaat l ichen 

Regelungen haben im Aus l and vers i cherte Personen ( bzw . 

deren anspruchsberecht i g t e  Angehörige ) Anspruch auf 

Behandlung in Osterrei chi s chen Krankenans t a l t en wie 

ent sprechende in Öst erreich versi chert e Pers onen . 

Diese Leis tungen s ind durch den " aushel f enden Träger ­

des j ewei l igen Wohn- oder Aufenthalt sortes der 

betre f fenden Person in der Regel gegen Verrechnung der 

dadurch ent s t ehenden Kos t en mit dem zus t ändigen 

aus ländi s chen Ver s icherungsträger ( bei dem das 

versicherungsverhäl tni s best eht ) zu erbringen . 

Durch die genann t e  Vereinbarung nach Art . 1 5  a 

B-VG werden nunmehr i n  Österrei ch die Länder 

( Landes fonds ) aushe l f ende Träger . Diese Neuerung hat 

insbesondere zur Folge , daß in a l l en Fäl l en gegenüber 
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dem Aus l and eine Gel t endmachung der diesen für die 

Behandlung einer ent sprechenden in Ös terre i ch 

vers icherten Person erwachs enden Kosten mög l i ch i s t  

und die Kosteners t a t tung ni cht so wi e bi sher 

hins icht l i ch der Echtkosteners tattung ( s iehe 

diesbezügl ich wei ter unt en ) mi t den 

P f l egegebührenersät z en sowi e den KRAZ�F- Zus chlägen 

bes chränkt ist . Der Übergang der Zus tändigkeit a l s  

aushe l fender Träger von den Sozialversicherungs t rägern 

( insbesondere den Gebi etskrankenkassen )  hin s i cht l i ch 

der Behandlung in Krankenanstal t en auf die Länder 

( Landes fonds ) ergibt s ich aus Art . 11 Abs . 3 der 

genannten Vereinbarung nach Art . 15 a B-VG , in dem 

ausdrückl i ch festge l egt wird , daß di e Länder 

( Landesfonds ) an die S t e l l e  der 

Sozialversicherungs t räger treten ,  und Art . 2 7  Abs . 2 

dieser Vereinbarung , di e di ese Si tuation hins i cht l i ch 

der zwi s chens taa t l i chen Fäl l e  konkret is iert . 

Zur Vereinheit l i chung und Vereinfachung der 

Abrechnungspraxis wird im Abs . 1 fes tgel egt , daß die 

Gelt endmachung von Forderungen der Länder 

( Landesfonds ) und die s i ch daraus ergebende 

Kostenerstat tung der zuständigen aus ländi s chen Träger 

im Wege der j ewei l s  Ort l i ch zuständigen 

Gebietskrankenkas s e  zu erfolgen hat . Bei dieser 

Kos t enerstat tung s ind folgende drei Fäl l e  z u  

unterscheiden : 

In der Regel s i nd den aushel fenden Trägern die 

diesen erwachsenden Kos t en in der HOhe des 

tatsächl ichen Bet rages zu erstat t en 

( Echtkostenerstat tung ) . In diesen Fäl l en werden die 

Forderungen der Länder ( Landes fonds ) von den 

Gebietskrankenkas s en wie ihre eigenen Forderungen a l s  

aushel fende Träger ( für sonstige Sachleistungen ) an 

di e zuständigen aus l ändis chen Träger weitergereicht . 
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Soba ld die Kos tenerstattung des zuständigen 

aus länd i s chen Trägers bei den Gebiets krankenkas s en 

einlangt , i s t  der i n  Betracht kommende Betrag an die 

Länder ( Landes f onds ) wei terzuleiten . 

An Stelle der Echtkosteners tat tung i s t  in einigen 

Fäl l en eine pauscha l e  Kosteners tat tung vorges ehen . 

Insbesondere i s t  in diesem Zusammenhang auf die nach 

der Verordnung ( EWG ) Nr . 5 7 4 / 7 2  ( s iehe di esbezügl i ch 

die Begri f fsbes t immung des § 1 Z 2 des 

gegenständl i chen Geset zes ) vorges eheneri Fäl l e  der 

pauschal en Kos t enerstattung hin zuweisen ( Art . 9 4  

bet re f fend Fami l ienangehörige , die get rennt vom 

Arbei tnehmer oder Selbständigen außerhalb des 

zuständigen Staates wohnen , bzw . Art . 9 5  bet reffend 

Pens ion i s t en ,  die außerhalb des zus tändigen Staates 

wohnen ) .  Nach Abs . 2 i s t  für di ese Fäl l e  vorges ehen , 

daß di e Gebiet skrankenkassen di e Forderungen der 

Länder ( Landes f onds ) in der tatsächl i ch gel t end 

gemachten Höhe bere i t s  mi t Ende des Jahres der 

Geltendmachung zu ers tatten haben , unabhängig davon , 

ob bere i t s  die ent sprechenden Pauschbet räge von den 

zuständigen aus ländi s chen Trägern überwiesen wurden 

oder nicht . Al l fällige Kürzungen der Pauschbeträge im 

Rahmen der Kos tenerstattung ( so s ehen die genannten 

Best immungen der Verordnung ( EWG ) Nr . 5 7 4 / 7 2  eine 

2 0 %- ige Kürzung vor )  s ind dabei ent sprechend zu 

berücksi cht igen . 

Darüber hinaus hat Österreich insbesondere im 

Verhältnis zu Mitgliedst aaten mi t 

VOlksgesundhe i t s sys t emen wechselseitig auf die 

Kost enerstat tung ver z i cht et 

( Kos t eners tattungsverz i cht , s i ehe z B  Art . 2 Abs . 1 

bis 3 der Kostenerst a t t ungsvereinbarung mit Luxemburg 

vom 2 2 . De zember 1 9 9 3 , BGBl . Nr . 8 9 7 / 1 9 9 4 ) .  Auch in 

diesen Fäl len haben die Gebietskrankenkas s en di e . 
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Forderungen der Länder ( Landes f onds ) in der 

tatsächl i ch geltend gemacht en Höhe bereits mi t Ende 

des Jahre s der Gel tendrnachung zu ers tat ten . Die s i ch 

daraus ergebenden Belas tungen der Gebietskrankenkassen 

sind nach Maßgabe der diesbezügl i ch in den 

Kos t enerstattungsvereinbarungen ergänzend vorges ehenen 

Umverteilungsmechani smen ( zB Art . 2 Abs . 4 der 

Vereinbarung mi t Schweden ) zu behandeln . 

2 .  Behandlung von in Öst erreich vers icherten 

Personen in aus ländi s chen Krankenans talten 

Für die Behandlung von in Ös t erreich vers i chert en 

Personen bzw . deren Fami l ienangehörigen wi rd im Abs . 3 

im Intere s se der Betro f fenen zur Vereinfachung der 

maßgebenden Recht s lage vorgesehen , daß wei t erhin die 

Sozialvers icherungst räger zuständige Träger ble iben , 

sodaß s i ch hins icht l i ch dieser Fä lle keine 

unmi ttelbaren Auswi rkungen auf die Länder 

( Landesfonds ) ergeben . 

Al lerdings hat die Versorgungs lage der Bevö lkerung 

durch O s terreichi s che Krankenans talten auch 

Auswirkungen auf die s e  Fäl l e . Insbesondere i s t  in 

di esem Zus ammenhang darau f hinzuweisen ,  daß nach 

Art . 2 2  Abs .  1 lit . c der Verordnung ( EWG )  Nr . 1 4 0 8 / 7 1  

( s iehe diesbezügl ich di e Begri f f sbest immung des § 1 

Z 1 des gegenständl i chen Geset zes ) der zus tändige 

österrei chis che Träger in best immt en Fäl l en die 

Zust immung zu einer Behandlung im Ausland erteilen 

muß ,  bzw . daß die öst erre ichischen 

Sozialvers icherungsträger auch aufgrund der 

innerstaat lichen Rechts lage zur Übernahme 

ausländi scher Behandlungsko sten verp f l i chtet sein 

können , s o fern eine hinreichende Behandlung im Inland 

nicht s i chergestellt i s t . Nach ent sprechenden 

Erhebungen und Hochrechnungen hat ten die 
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ös terreichis chen Träger für solche Fäl l e  j ährl i ch 

zulet zt rund 6 0  Mio . S aufzuwenden . Abs . 4 s i eht daher 

entsprechend der di esbe zügl ichen Regelung im Art . 2 7  

Abs . 3 der Vereinbarung nach Art . 1 5  a B-VG vor , daß 

für den Fall einer Vermehrung di eses Bet rages 

( insbesondere auf Grund von Lei s t ungseinschränkungen 

im Anstalt enberei ch ) der Mehrbetrag den 

Osterreichi schen Sozialversi cherungsträgern aus 

Mi tteln des Bundes nach Art . 8 Abs . 1 Z 4 der 

genannt en Vereinbarung nach Art . 1 5  a B-VG zu erset zen 

i s t . Für die Überwachung der ent sprechenden 

Kos t enentwicklung sowie di e a l l fäl l i ge Gelt endmachung 

des Mehrbetrages im Namen der bet ro f f enen 

Sozialver s i cherungsträger gegenüber dem Bund wi rd der 

Hauptverband der österreichi s chen 

Sozialversicherungs träger für zust ändig erklärt . 

Zu Z 4 ( §  9 b SV- EG ) : 

Diese Bes t immung trägt dem z e i t l i chen 

Gel tungsbereich der genannten Vereinbarung nach 

Art . 15 a B-VG Rechnung . 
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ASVG - Ge l t ende F a s sung 

Pens i on s ( Ren t en ) sonder zah l ungen 

§ 1 05 . ( 1 ) Zu Ren t en aus der Unfa l l ve r s i cherung und 
Pen s i onen aus der Pens i onsver s i cherung , d i e  i n  den 
Mona t en Ma i bez i ehungswe i se Ok t ober bezogen werden , 
gebühr t  j e  e i ne Sonder zah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  0 1 e  Sonde r z a h l ung gebühr t 1 n  der Höhe der für den 
Monat  Ma 1 bez 1 ehungswe 1 se Ok t ober ausgezah l t en Pens 1 0n 
( Rent e )  e 1 nsch 1 1 eß 1 1 ch der Zuschüsse und der 
Ausg l e i chszu l age . Ruh t  der Pens 1 0n s ( Ren t en ) anspruch für 
den Mona t  Ma 1 bez 1 ehungswe 1 se Ok t ober ganz oder z um Te 1 1  
wegen des Zusammen t re f fens mi t e 1 nem Anspruch a u f  
Kr ankenge l d ,  so s i nd d i e  Sonder zah l ungen u n t er 
Außerach t l a ssung der RuhenSbes t 1 mmungen des § 90 
bez 1 ehungswe 1 se des § 90 a zu berechnen . 

( 4 )  D i e  Sonder zah l ungen s i nd zu i m  Mon a t  Ma i 
bez i ehungswe i se Ok t ober l au fenden Pens 1 0nen ( Ren ten ) i n  
d i esen Mon a t en , sons t zug l e i ch mi t der Aufnahme der 
l aufenden Pens i on s ( Rent en ) zah l ung f l ü s s i gzumachen . 

( 5 )  unveränder t .  

Ar t der Le i s t ungen 

§ 1 2 1 . ( 1 )  b i s  ( 3 )  unveränder t .  

( 4 )  Sofern nach Maßgabe der Bes t i mmungen d i eses 
Bundesgese t zes oder der S a t zung der Anspruch von der 
E r fü l l ung e i ner War t e ze i t abhäng i g  i s t ,  s i nd a u f  d i ese 
anzurechnen : 

1 .  und 2 .  unveränder t .  

3 .  Ze i t en , während derer der Ver s i cher t e  Anspruch 
auf Le i s t ungen aus dem Ver s i cherungs fa l l  der Krankhe i t .  
der Arbe i t sunfäh i gke i t i nfo l ge Krankhe i t  oder 
Mut t er scha f t  ha t . sofern d i eser Anspruch n i ch t  gemäß 
§ 1 22 Abs . 2  Z . 2  oder Abs . 3  en t s t anden i s t , und zwar 

SE I TE 

a )  b i s  c )  unveränder t .  

d )  Ze i t en e i ne s  Anspruches a u f  E r sa t z  der 
Ver p f l egskos t en gemäß § 1 3 1  oder § 1 50 
gegenüber e i nem Ver s i cherungs t r äger ; 

ASVG - Vorgesch l agene F a s sung 

Pens i on s ( Ren t en ) sonderzah l ungen 

§ 1 05 . ( 1 )  Zu Ren t en aus der Unf a l l ver s i cherung und 
Pen s i onen aus der Pens 1 0nsver s i cherung . d i e i n  den 

• Mona t en Apr i l  bzw . Sep t ember bezogen werden , gebühr t j e  
• e i ne Sonder zah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  D i e  Sonder zah l ung gebÜhr t i n  der Höhe der für den 
• Mon a t  Apr i l  bzw . Sep t ember ausgezah l t en '  Pens i on ( Ren t e )  
• e i nsch l i eß l i ch der Zuschüs se und der Ausg l e i chszu l age . 
• Ruh t der Pens i on s ( Ren t en ) anspruch für den Mona t  4 ganz 
• oder zum Te i l  wegen des Zusammen t r e f fens m i t e i nem 
• Anspruch au f Kr ankenge l d ,  so s i nd d i e  Sonderzah l ungen 
• un t er Außer ach t l a s sung der Ruhensbe s t i mmungen des § 90 
• bez i ehungswe i se des § 90 a zu berechnen . 
• 

• ( 4 )  D i e  Sonderzah l ungen s i nd zu i m  Mon a t  l au fenden 
• Pens i onen ( Ren t en ) i n  d i e sen Mona t en . sons t zug l e i ch mi t 
• der Au fnahme der l au fenden Pens i on s ( Ren t en ) zah l ung • f l ü s s 1 gzumachen . 

• 
• 
• 

( 5 )  unver änder t .  

Ar t der Le i s t ungen 

§ 1 2 1 . ( 1 )  b 1 s  ( 3 )  unveränder t .  

( 4 )  Sofern nach Maßgabe der Bes t i mmungen d i eses 
Bundesge se t zes oder der S a t zung der Anspruch von der 
E r fü l l ung e i ner War t eze 1 t abhäng i g  i s t . s i nd auf d i ese 
anzurechnen : 

1 .  und 2 .  unveränder t .  

3 .  Z e i t en .  während derer der Ver s i cher t e  Anspruch 
a u f  L e i s t ungen aus dem Ver S i Cherungs fa l l der Kr ankhe i t .  
der Arbe i t sun fäh i gke i t i n fo 1 ge Kr ankhe i t  oder 
Mut t er sch af t  h a t . sofern d i eser Anspruch n i ch t gemäß 
§ 1 22 Abs . 2  Z . 2  oder Abs . 3  en t s t anden i s t . und zwar 

SE I TE 

a )  b i s  c )  unveränder t .  

d )  Ze i t en e i nes Anspruches a u f  E r sa t z  der 
Ver p f l egskos t en gemäß § 1 3 1  oder au f 
Kos t enbe i t r ag gemäß § 1 50 gegenÜber e i nem 
Ver S i Cherungs t räger ; 
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ASVG - Ge l t ende F assung 

4 .  b i s  7 .  unveränder t .  

Ze i ten der t n  der Z .  1 b i s  7 genann ten Ar t ,  d i e  s tCh 
z e i t l i ch decken , s i nd nur e i n fach zu zäh l en .  

Anspruchsberecht i gung während der Dauer der 
Ver s i cher ung und n ach dem Au ssche i den aus 

der Ver s i cherung 

§ 1 22 .  ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  F ü r  Ver s i cherungs fä l l e ,  d i e  nach dem E nde der 
Ver s i cherung oder nach Ab l au f  des tm Abs . 1 l i t .  b 
beze i chne t en Ze i t r aumes e i n t re t en ,  s i nd Le i s t ungen , und 
zwar auch für F am i l i enangehör i ge ,  nach Maßgabe der 
fol genden Bes t i mmungen zu gewähren : 

1 .  an Per sonen , d t e  Anspruch aus dem 
Ver s i cherungs fa l l der K rankhe i t ,  der Arbe i t sunfäh i gke i t  
i nf o l ge Kr ankhe 1 t oder der Mu t t er scha f t  haben , sofern 
d i eser Anspruch n i cht gemäß Z . 2  oder Abs . 3  en t s t anden 
1 s t , und zwar 

a )  b i s  c )  unveränder t .  

d )  während des Anspruches auf E r sa t z  der 
Ver p f l egskos t en gemäß § 1 3 1  oder § 1 50 
gegenüber e i nem Ver s i cherungs t räger : 

2 .  b i s  4 .  unveränder t .  

( 3 )  b i s  ( 5 )  unveränder t .  

Sonde r r ege l ungen für Se l bs t ver s i cher t e  
und Pens i on i s t en 

§ 1 24 .  ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  Das E r forder n i s  der E r fü l l ung der War t eze i t  
ent f ä l l t ,  wenn der Se l bs t ve r s i cher t e  i n  den unm i t t e l bar 
vor Beg i nn der S e l bs t ver s i cherung vor angegangenen zwö l f 
Mon a t en m i ndes t ens 26 Wochen oder unm i t t e l bar vorher 
m i ndes t ens sechs Wochen nach d i esem oder e i nem anderen 
Bundesgese t z  kr ankenver s icher t war oder für i hn e i ne 
AnspruchsbereCh t i gung i n  e i ner so l chen 
Krankenver s i cherung bes t and : i s t d i e  P f l i ch t ver s i cherung 
oder d i e  dar au f  beruhende Anspruchsberecht i gung i n fo l ge 
e i ner Aussperrung oder e i nes S t r e i k s  er l oschen , en t fä l l t  
ebenfa l l s das Er fordern 1 s  der E r fü l l ung der War t e ze i t .  
O i e  F r i s t von zwö l f Mon a t en ver l änger t s i ch um d i e  

SE I TE 2 

* • 
* 

ASVG - Vorgesch l agene F a s sung 

4 .  b i s  7 .  unveränder t .  

Ze i ten der i n  der Z .  1 b i s  7 genann t en Ar t ,  d i e  s i ch 
ze i t l i ch decken , s i nd nur e i n f ach zu zäh l en .  

AnsprUChsber ech t i gung während der Dauer der 
Ver s i cher ung und nach dem Aussche i den aus 

der Ver s i cherung 

§ 1 22 .  ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  Für Ver s i cherung s fä l l e ,  d i e  nach dem E nde der 
Ver s i cherung oder nach Ab l au f  des im Abs . 1 l i t .  b 
beze i chne t en Ze i t r aumes e i n t re t en ,  s i nd Le i s t ungen , und 
zwar auch für F am i l i enangehör i ge ,  nach Maßgabe der 
fo l genden Bes t i mmungen zu gewähren : 

1 .  an Per sonen , d i e  Anspruch aus dem 
Ver s i cherungs fa l l  der Kr ankhe i t ,  der Arbe i t sun fäh i gke i t  
i n fo l ge Krankhe i t  oder der Mu t t er SCha f t  haben , sofern 
d i eser Anspruch n i ch t gemäß Z . 2  oder Abs . 3  ent s t anden 
i s t , und zwar 

a )  b i s  c )  unverände r t .  

d )  während des Anspr uches auf E r sa t z der 
Verp f l egskos t en gemäß § 1 3 1  oder au f 
Kos t enbe i t r ag gemäß § 1 50 gegenÜber e i nem 
Ver s i cher ungs t r äger ; 

2 .  b i s  4 .  unveränder t .  

( 3 )  b i s  ( 5 )  unver änder t .  

Sonder r ege l ungen für Se l b s t ver s i cher t e  
und Pens i on i s t en 

§ 1 24 .  ( 1 )  unver änder t .  

( 2 )  Das E r forder n i s  der E r fü l l ung der War t eze i t  
en t fä l l t ,  wenn der Se l bs t ver s i cher t e  i n  den unm i t t e l bar 
vor Beg i nn der Se l bs t ver s i cherung vor angegangenen zwö l f 
Mon a t en m i nde s t ens 26 Wochen oder unm i t t e l bar vor her 
m i ndes t ens sechs Wochen nach d i esem oder e i nem anderen 
Bundesgese t z  k rankenver s i cher t war oder für i hn e i ne 
AnsprUChSberech t i gung i n  e i ner sol chen 
Kr ankenver s i cherung bes t and ; i s t d i e  P f l i c h t ve r s i cherung 
oder d i e  dar au f beruhende AnspruchSberech t i gung i n fo l ge 
e i ner Ausspe r r ung oder e i nes S t re i k s er l oschen , en t fä l l t  
ebe n fa l l s das E r for der n i S  der E r fü l l ung der War t e ze i t .  
D i e  F r i s t von zwö l f Monat en ver l änger t s i Ch um d i e  

SE I TE 2 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 

Ze i t en , während derer der aus der P f l i c h t ver s i cherung 
ausgesCh i edene Se l b s t vers i cher t e  

1 .  auf Rechnung e 1 nes Ver s i cherungs t räge r s  
Ans t a l t sp f l ege er h i e l t oder auf Rechnung e i nes 
Ver S i cherungs t räger s in e i nem Genesungs- ,  E r ho l ungs­
oder Kurhe i m  oder i n  e i ner Sonderk r ankenan s t a l t 
unt ergebracht war oder Anspruch au f P f l egegebührener s a t z  
gemäß § 1 3 1  oder § 1 50 e i nem Ver s i cherungs t räger 
gegenüber h a t t e  oder 

2 .  unveränder t .  

( 3 )  unveränder t .  

E r k r ankung i m  Aus l and 

§ 1 30 .  ( 1 )  und ( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  Der Ver s i cherungs t räger e r s t a t t e t  dem D i en s t geber 
d i e  Kos t en .  A l s E r sa t z  der Kos t en für He i l m i t t e l  i s t 
hÖchs t ens e i n  Dre i ß i gs t e l , für är z t l i che H i l fe höchs t en s  
e i n  Zwanz i g s t e l  der Höchs t be i t r agsgrund l age ( §  45 
Abs . 1 )  für j eden Ka l ender t ag der Behand l ungsze i t  zu 
bezah l en .  Für He i l behe l fe s i nd höchs t en s  j ene Kos t en zu 
erset zen , d i e  dem Ver s i cher ungs t r äger be i 
I nanspruchnahme der Le i s t ung i m  I n l and erwachsen wären . 
Für d i e  Unt erbr i ngung i n  e i nem Kr ankenhaus e r se t z t  der 
Ver s i cherungs t räger d i e  Kos t en ,  d i e  i hm be i 
Un t er br i ngung des Ver s i cher t en i n  e 1 ner i n l änd 1 schen 
ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t  erwachsen wären ; h i ebe i s i nd 
d i e  Ver p f l egskos t ensä t ze der dem WOhns i t z  des 
Ver s i cher t en im I n l and näCh s t ge l egenen ö f fen t l i chen 
Krankenans t a l t  zugrunde zu l egen . 

ASVG - Vorgesch l agene F a s sung 

Ze i t en , während derer der aus der P f l i ch t ver s i cherung 
ausgesch i edene Se l bs t ver s i cher t e  

1 .  a u f  Rechnung e i ne s  Ver S i cherungs t r äger s 
Ans t a l t spf l ege erh i e l t oder a u f  Rechnung e i nes 
Ver s i cherungs t r äge r s  in e 1 nem Genesungs- , E r ho l ungs­
oder Kurhe i m  oder i n  e i ner Sonder kr ankenan s t a l t  
un t ergebr ach t  war oder Anspruch au f P f l egegebührene r s a t z  

• gemäß § 1 3 1  oder a u f  Kos t enbe i t r ag gemäß § 1 50 e i nem 
* Ver s i cherungs t räger gegenüber ha t t e oder 

2 .  unveränder t .  

( 3 )  unveränder t .  

E r kr ankung i m  Aus l and 

§ 1 30 .  ( 1 )  und ( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  Der Ver s i cherungs t r äger er s t a t t e t  dem D i ens t geber 
d i e  Kos t en . A l s  E r sa t z  der Kos t en für He i l m i t t e l  i s t  
höchs t ens e i n  Dre i ß i g s t e l , für är z t l i che H i l fe höch s t ens 
e i n  Zwanz i gs t e l  der Höchs t be i t r agsgrund l age ( §  45 
Abs . 1 )  für j eden Ka l ender t ag der Behand l ungs ze i t  zu 
bezah l en .  Für He i l behe l fe s i nd höch s t en s  j ene Kos t en z u  
erset zen , d i e  dem Ver s i cherung s t r äger be i 
I nanspr uchnahme der Le i s t ung i m  I n l and erwachsen wären . 
Für d i e  Unt erbr i ngung i n  e i nem Kr ankenhaus erset z t  der 

* Für d i e  Un t erbr i ngung i n  e i ner K r ankenan s t a l t l e i s t e t  
• der Ver s i Cherungs t räger e i nen Kos t enbe i t r ag gemäß § 1 50 
• Abs .  2 .  
• 
* 
• 

( 4 )  unveränder t .  ( 4 )  unveränder t .  

E r s t a t t ung von Kos t en der Kr ankenbehand l ung E r s t a t t ung von Kos t en der Kr ankenbehand l ung 

§ 1 3 1 . ( 1 )  b 1 s  ( 5 ) unveränder t .  § 1 3 1 . ( 1 )  b i s  ( 5 ) unveränder t .  

SE I TE 3 

* ( 6 ) Wenn d i e  f l ächendeckende Ver sorgung der . 
• Ver s i cher t en durch Ver t räge n i cht  i n  aus r e i chendem Maße 
• ges i cher t i s t , so k ann i n  der S a t zung des 
* Ver s i cherung s t räger s  das Ausmaß des E r sa t zes der Kos t en 
* der Krankenbehand l ung gemäß Abs . 1 m i t mehr a l s  80 vH . 
• höchs t en s  j edoch m i t 1 00  vH des Be t r age s , der be i 
• I nanspruchnahme der en t sprechenden Ver t r agspa r t ner des 
• Ver s i cherungs t r äger s von d i esem a u fzuwenden gewesen 
* wäre , fes t gese t z t  werden . D i e  f l ächendeckende Ver sorgung 
• i s t  j edenfa l l s dann anzunehmen , wenn Gesamt ver t r äge nach 

SE I TE 3 
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ASVG - Ge l t ende F as sung ASVG - Vorgesch l agene F a s sung 

* dem Sech s t en Te i l  bes t ehen . 

He i l mi t t e l  He i l m i t t e l  

§ 1 36 .  ( 1 )  und ( 2 )  unveränder t .  § 1 36 .  ( 1 )  und ( 2 )  unver änder t .  

( 3 )  F ür den Bezug e i nes j eden He i lm i t t e l s  au f 
Rechnung des Ver s i cherungs t räge r s  i s t , sowe 1 t  1 m  
fol genden n i ch t s  anderes bes t 1mmt w i rd ,  e i ne 
Rezept gebühr i n  der Höhe von 42 S zu zah l en .  Werden 
mehrere He i lm i t t e l  au f e i nem Rezept verordne t , so s i nd 
so o f t  42 S zu z ah l en , a l s  He 1 l m i t t e l  bezogen werden . An 
d 1 e  S t e l l e  des Be t r ages von 42 S t r i t t  ab 1 .  Jänner 
e i nes j eden Jahres der u n t er Bedach t nahme auf 
§ 1 08 Abs . 9 m i t der j ewe i l i gen Au fwer t ungs zah l ( §  1 08 a 
Abs . 1 )  ver v i e l fach t e  Be t rag . D i e  Rezep t gebÜhr i s t  be i 
Abgabe des He i l m i t t e l s  an d i e  abgebende S t e l l e  für 
Rechnung des Ver s 1 cherungs t räger s  zu zah l en .  D i e  Zah l ung 
i s t von d i eser S t e l l e  a u f  dem Rezept zu vermerken . 

( 4 )  und ( 5 )  unveränder t .  

E i nwe i sung i n  e i ne ö f fen t l i che Kr ankenans t a l t  

§ 1 4 5 .  ( 1 )  Der Erkr ank t e  i s t , wenn Ans t a l t sp f l ege 
gemäß § 1 44 gewähr t w i rd ,  i n  e i ne ö f fen t l i che 
Krankenan s t a l t  e i nzuwe 1 sen . H 1 ebe 1 s i nd Wünsche des 
E r k r ank t en i nsowe i t  zu berück s i ch t i gen , a l s  d i e  Ar t der 
Kr ankhe i t  es zu l äß t  und dadurch ke i n  Meh r au fwand für den 
Ver S i cherungs t r äger e i n t r i t t . 

( 2 )  I n  F ä l l en ,  i n  denen m i t der Au fnahme i n  d i e  
Ans t a l t sp f l ege b i s  zur E i nwe i sung durch den 
Ver s i cherung s t räger ohne Gefahr für den E r k r ank t en n i cht 
zugewa r t e t  werden konn t e , i s t d i e  Au fnahme i n  e 1 ne 
ö f fent l i che Kr ankenan s t a l t  der E i nwe i sung durCh den 
Ver s i cherung s t räger g l e i chzuha l t en , sofern d i e  übr i gen 
Vor ausset zungen für den Anspruch auf Ans t a l t sp f l ege 
gegeben s i nd .  D i e  Krankenans t a l t  ze i g t  dem 
Ver s i cherung s t r äger d i e  Au fnahme b i nnen acht Tagen an . 

SE I TE 4 

( 3 )  F ür den Bezug e i ne s  j eden He i l m i t t e l s  au f 
Rechnung des Ver s i cherungs t r äger s  i s t , sowe i t  i m  
fo l genden n i ch t s  anderes bes t i mmt w i rd , e i ne 
Rezep t gebühr i n  der HÖhe von 42 S zu z ah l en .  Werden 
mehrere He i l m i t t e l  auf e i nem Rezep t verordnet . so s i nd 
so o f t  42 S z u  zah l en ,  a l s  He i l m i t t e l  bezogen werden . An 
d i e  S t e l l e  des Be t r ages von 42 S t r i t t  ab 1 .  Jänner 

• e i ne s  j eden Jahres .  er s t ma l s  ab 1 .  Jänner 1 998 . der 
• un t er Bedach t nahme a u f  § 1 08 Abs . 9 m i t der j ewe i l i gen 
• Au fwer t ungszah l ( §  1 08 a Abs . 1 )  ver v i e l fach t e  Be t r ag . 
• D i e  Rezep t gebühr i s t be i Abgabe des He i l m i t t e l s  an d i e  
• abgebende S t e l l e  für Rechnung des Ver S i cherung s t r äger s 
* zu zah l en .  D i e  Zah l ung i s t von d i e ser S t e l l e au f dem 
• Rezep t zu vermer ken . 

• 
* 

• 

• 
• 
* 
* 
* 
• 

( 4 )  und ( 5 ) unveränder t .  

E i nwe i sung i n  Kr ankenans t a l t en ,  d i e über L andes fonds 
f i nanz i er t  werden 

§ 1 4 5 .  ( 1 )  Der E r k r ank t e  i s t , wenn Ans t a l t spf l ege 
gemäß § 1 44 gewähr t w i rd ,  i n  e i ne l andes fond s f i nanz i er t e  
Krankenans t a l t e i nzuwe i sen . H i ebe i s i nd Wünsche des 
E r kr ank t en i nsowe i t  zu berück s i ch t i gen , a l s  d i e  Ar t der 
Kr ankhe i t  es zU l äß t  und dadurCh ke i n  Mehr au fwand für den 
Ver s i cherungs t räger e i n t r i t t . 

( 2 )  I n  F ä l l en ,  i n  denen mi t der Aufnahme i n  d i e  
Ans t a l t sp f l ege b i s  zur E i nwe i sung durch den 
Ver s i cherungs t räger ohne Ge fahr für den E r k r ank t en n i ch t  
zugewar t e t  werden konn t e ,  i s t d i e  Au fnahme i n  e i ne 
l andes fond s f i nanz i er t e  Kr ankenan s t a l t  der E i nwe i sung 
durch den Ver S i cherungs t räger g l e i chzuha l t en ,  sofern d i e  
übr i gen Vor ausset zungen für den Anspruch au f 
Ans t a l t sp f l ege gegeben s i nd .  D i e  Kr ankenans t a l t  ze i g t 
dem Ver s i cherungs t r äger d i e  Aufnahme b i nnen ach t Tagen 
an . 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 

Bez i ehungen zu den ö f fent l i chen Kr ankenans t a l t en 

§ 1 48 .  G r u n d s a t z b e s t i m m u n g .  Für 
d i e  Rege l ung der Bez i ehungen der Ver s i cherungs t räger zu 
den ö f fent l i chen Kr ankenans t a l t en ge l t en gemäß 
Ar t i ke l 1 2  Abs . 1 Z .  1 des Bundes-Ver fassungsgese t zes i n  
der F a ssung von 1 929 fol gende Grundsä t ze :  

1 .  D i e  ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t en s i nd 
ver p f l i ch t e t , d i e  gemäß § 1 45 e i ngew i esenen E r k r ank t en 
i n  d i e  a l l geme i ne Gebührenk l asse aufzunehmen . 

2 .  D i e  den ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t en gebührenden 
P f l egegebührene r s ä t ze s i nd ,  wenn es s i ch um den 
Ver s i cher t en se l bs t  hande l t ,  zur Gänze vom 
Ver s i cherungs t r äger , wenn es s i ch aber um e i nen 
Angehör i gen des Ver s i cher t en hande l t ,  zu 90 v .  H .  vom 
Ver s i cherungs t räger und zu 10 v .  H .  vom Ver s i cher t en zu 
ent r i c h t en . Soba l d  d i e  i n  e i nem Ze i t r aum von zwö l f 
Mona t en begonnenen Z e i t en der Ans t a l t sp f l ege d i e  Dauer 
von v i er Wochen , gerechnet vom T ag der er s t en E i nwe i sung 
Über s t e i gen , be i e i ner aus dem Ver s i cherungs fa l l der 
Mu t t er SCha f t  gewähr t en Ans t a l t sp f l ege sow i e  be i der 
Gewährung von Le i s t ungen aus dem Ver s i cherungs fa l l  der 
Kr ankhe i t gemäß § 1 20 Abs . 2 h a t  der Ver S i Cherungs t räger 
auch für Angehör i ge des Ver s i cher t en d i e  
P f l egegebührener sät ze zur Gänze z u  en t r i ch t en . 

3 .  A l l e  Le i s t ungen der Kr ankenans t a l t en m i t Ausnahme 
der i m  § 27 Abs . 2 des Krankenans t a l t engese t zes , 
BGB 1 . Nr . 1 / 1 957 , ange fÜhr t en Le i s t ungen s i nd 

a )  mi t den vom Ver s i cherungs t r äger gez ah l t en 
P f l egegebührener s ä t zen , 

b )  mi t den i m  § 27 a des Kr ankenans t a l t engese t zes 
vorgesehenen Kos t enbe i t rägen , 

ASVG - Vorgesch l agene F a s sung 

• Bez i ehungen zu den Kr ankenans t a l t en ,  d i e  über 
• Landes fonds f i nanz i er t  werden 

• § 1 48 .  ( Grundsa t zbes t i mmung ) D i e  Bez i ehungen der 
• Ver s i Cherungs t räger zu den Rech t s t räger n von 
• Kr ankenans t a l t en ,  d i e  über Landes fonds nach Ar t .  2 der 
• Ver e i nbar ung gemäß Ar t .  1 5  a B-VG über d i e  Re form des 
• Gesundhe i t swesens und der Kr ankenans t a l t en f i nanz i er ung 
• für d i e Jahre 1 997 b i s  2000 f i nanz i er t  werden , s i nd 
• gemäß Ar t .  1 2  Abs . 1 Z 1 BVG nach fo l genden Grundsä t zen 
• zu rege l n : 

• 1 .  O i e  Kr ankenans t a l t en s i nd ver p f l i c h t e t , d i e  gemäß 
• § 1 4 5  e i ngew i esenen E r k rank t en i n  d i e  a l l geme i ne 
• Gebührenk l asse auf zunehmen . 

• 2 .  O i e  den Kr ankenans t a l t en a l s  LKF -GebÜhrenersa t z  
• gebührenden Zah l ungen s i nd zur Gän ze von den Landes fond s 
• zu en t r i ch t en . 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
* 
* 
* 
* 
* 

• 3 .  A l l e  Le i s t ungen der Kr ankenans t a l t en ,  
* i nsbesondere i m  s t a t i onären , ha l b s t a t i onären , 
• t agesk l i n i schen und ambu l an t en Bere i ch e i nsch l i eß l i ch 
* der aus dem med i z i n i schen For t SChr i t t  resu l t i erenden 
• Le i s t ungen , s i nd m i t den fo l genden Z ah l ungen abgego l t en : 

• a )  LKF -Gebührenersä t ze der L andes fonds und 
• 

* b )  Kos t enbe i t räge nach § 27 a KAG . 
* 
• Ausgenommen davon s i nd Le i s t ungen i m  Rahmen der 
* Mu t t er -K i nd-Paß-Un t er suchungen , im E i nvernehmen zw i schen 
* dem Haupt verband und den be t ro f fenen Ländern 
• au sgenommene Le i s t ungen und d i e  i m  § 27 AbS . 2 des 
• K r ankenans t a l t engese t zes ange fÜhr t en Le i s t ungen . 

c )  be i Angehör i gen des Ver s i Cher t en auch m i t dem • 
Kos t enbe i t r ag nach Z 2 und • 
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ASVG - Ge l t ende F assung 

d )  m i t den Be i t rägen der 
Kr ankenver s i cherungs t räger zum 
Kr ankenans t a l t en-Zusammenarbe i t s fonds 

abgego l t en .  

4 .  Den Ver s 1 Cherung s t r ägern s t eh t  h 1 ns 1 ch t 1 1 ch der 
E r k r ank t en ,  für deren Ans t a l t sp f l ege s i e  au fzukommen 
haben , das Recht zu , i n  a l l e  den Kr ankhe 1 t s f a l l 
be t re f fenden Un ter l agen der Ans t a l t  ( zum Be i sp i e l  
Kr ankengesch i ch t e ,  Rön t genaufnahmen , 
L abor a t or i umsbe funde ) E i ns i ch t zu nehmen , sow i e  durch 
e i nen beau f t r ag t en F acha r z t  den E r k r ank t en i n  der 
Krankenans t a l t i m  E i nvernehmen m i t d i eser un t er suchen zu 
l assen . 

5 .  Au fgehoben . 

6 .  Der Rech t s t räger der ö f fen t l i chen K r ankenan s t a l t  
h a t  gegenüber dem e i ngew i e senen E rkr ank t en und den für 
1 hn unt erha l t sp f l i c h t 1 gen Personen , sowe i t  nach Z .  2 

SE I TE 6 

* 
* 
• 

• 

ASVG - Vorgesch l agene F as sung 

• 4 .  Der Kos t enbe i t r ag gemäß § 447 f Abs . 6 i s t von 
• der K rankenan s t a l t  für Rechnung des L andes fonds 
* e i n zubeha l t en . 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

• 5 .  D i e  Ver s i cherungs t räger haben ohne E i nscha l t ung 
• des Landes fonds fo l gende Rech t e  gegenüber dem 
• Rech t s t räger der Kr ankenans t a l t :  

• 
• 
• 
• 

• 
• 

• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 
* 
• 
• 
• 
• 
* 
• 
• 
* 
• 
* 
• 
* 

a )  das Rech t auf E 1 ns i ch t nahme 1 n  a l l e  den 
Kr ankhe i t s fa l l be t re f fenden Un t er l agen der 
K rankenans t a l t  ( zB Kr ankengesch i ch t e ,  
Rön t genaufnahmen , Be funde ) ;  

b )  das Rech t , auf e i gene Kos t en Kop i en d i eser 
Un t er l agen z u  erha l t en :  

c )  das Rech t , den P a t i en t en durch e i nen 
beau f t r ag t en F achar z t  i n  der Kr ankenan s t a l t  i m  
E i nver nehmen m i t d i eser u n t er SUChen Z U  l assen ; 

d )  das Rech t , Aus fer t i gungen a l l er Un t er l agen ZU 
erha l t en ,  a u f  Grund derer Zah l ungen e i nes 
Landes fonds oder e i ner anderen S t e l l e  für 
Le i s t ungen e i ner Kr ankenans t a l t abgerechne t 
werden ( i n sbesondere Aufnahmeanze i ge und 
E n t l as sungsanze i ge samt D i agnosen , 
Ver s i cher t enzu s t änd i gke i t ser k l ärung , 
Ver r eChnungsda t en ) ; d i eses Rec h t  umfaß t auch 
d i e  en t sprechenden S t a t i s t i ken , 
E r fo l gsrechnungen , � i l an zen usw . ; ferner das 
Rec h t  a u f  l au fende Ubermi t t l ung von Da t en der 
Le i s t ungserbr i ngung an den P a t i e n t en a u f  der 
Bas i s  des LKF / LDF -Sys t ems ; d i ese' Rech t e  können 
j edoch nur dann gegenüber e i ner Kr ankenans t a l t  
ge l t end gemach t  werden , wenn d i ese Un t er l agen 
bzw . Da t en n i ch t i n  angemessener F r i s t vom 
L andes fonds zur Ver fügung ges t e l l t  werden . 

* 6 .  D i e  Länder haben Vor sorge zu t re f fen , daß der 
* gesamte Da t enau s t ausCh zw i schen Krankenans t a l t en und 
* Ver s i cherungs t rägern spä t es t en s  ab 1 .  Jänner 1 998 
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ASVG - Ge l t ende Fassung 

n i ch t s  anderes bes t i mmt i s t , k e i nen Anspruch au f 
P f l egegebührener sä t ze für d i e  Dauer der vom 
Ver s i cherungs t r äger gewähr t en Ans t a l t sp f l ege . 

7 .  Im übr i gen werden d i e  Bez i ehungen der 
Ver s i cherungs t räger zu den K rankenans t a l t en ,  
i nsbesondere h i ns i ch t l i ch der HÖhe der zu zah l enden 
P f l egegebührensä t ze und der Dauer , für d i e  
P f l egegebührene r sä t ze z u  zah l en s i nd , durch 
pr i va t recht l i che Ver t räge gerege l t ,  d i e  zw i schen dem 
Haup t ver band i m  E i nvernehmen m i t dem i n  Be t rach t  
kommenden Ver s i cherungs t räger e i ner se i t s  und dem 
Rech t s t räger der Kr ankenan s t a l t  anderse i t s  abzusch 1 1 eßen 
s i nd und zu i hrer Recht sgü l t i gke i t der schr i f t l i chen 
Form der Ab fassung bedür fen . 
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• e l ek t ron 1 sch vor zunehmen i s t , wobe 1 d i e  
• Da t ensat zau fbau t en und Codever z e i chn i s se bundeswe i t  
• e i nhe i t l i ch zu ges t a l t en s i nd . 

• 7 .  D i e  Ver s i cher ungs t r äger haben das Rech t au f 
• l au fende I n forma t i on über d i e  fes t ge l eg t en vor l äu f i gen 
• und endgü l t i gen Punk t ewer t e  durch den L andes fonds . 
• 
• 
* 
* 
* 
* 
• 
• 

• 8 .  Be i der Le i s t ungsabrechnung gegenüber den 
* Kr ankenans t a l t en und i n  Ver fahren vor Ger i ch t en und 
* Verwa l t ungsbehörden , we l che d i e  Verrechnung von 
* LKF -Gebührener s ä t zen gegenüber den Rech t s t räger n der 
• Kr ankenans t a l t en be t r e f fen , g i l t  der j ewe i l i ge 
• Landes fonds a l s  Ver s i cherungs t räger . Der L andes fond s 
• kann j edoch Hand l ungen . we l che den Au fwand der 
* Ver s i cherungs t r äger erhöhen würden . rech t sgü l t i g nur i m  
• E i nvernehmen m i t dem Hau p t verband vornehmen . D i eses 
* E i nvernehmen kann rech t sgü l t i g nur schr i f t l i ch 
• herges t e l l t  werden . 

• 9 .  Wenn Le i s t ungen gemäß Z 3 gewähr t werden . h a t  der 
• Rech t s t r äger der Kr ankenan s t a l t  oder der L andes fond s 
• gegenüber dem Ver S i cher t en ,  P a t i en t en oder den für i hn 
* un t erha l t sp f l i c h t i gen Per sonen h i eraus ke i nen Anspruch 
• auf Gegen l e i s t ungen ; ausgenommen h i evon s i nd nur der 
• Kos t enbe i t r ag gemäß § 27 a KAG und der Kos t enbe i t r ag 
• gemäß § 447 f Abs . 6 .  

• 1 0 .  D i e  Bez i ehungen der Ver s i Cher ungs t r äger zu den 
• K r ankenans t a l t en werden durch pr i va t r echt l i che Ver t räge 
• gerege l t .  Anspr üche auf Zah l ungen kÖnnen durch d i ese 
• Ver t räge n 1 ch t  rech t sgü l t i g  begr ündet werden , sofern es 
• s i ch n i ch t  um Le i s t ungen nach Z 3 zwe i t er S a t z hande l t . 
• D 1 e  Ver t räge s i nd zw i schen dem Haup t verband i m  
• E 1 nvernehmen m i t den i n  Bet r ac h t  kommenden 
• Ver s i Cherung s t rägern e 1 nerse 1 t s  und dem Rech t s t räger der 
* Kr ankenans t a l t anderer se i t s im E i nver nehmen mi t dem 
* zus t änd i gen L andes fonds abZUSC h l i eßen . D i ese Ver t r äge 
• s i nd nur dann gü l t i g ,  wenn s i e  schr i f t l i ch abgeSch l os sen 
* wurden . 
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ASVG - Ge l t ende F assung 

E i nwe i sung i n  n i cht ö f fen t l i che Krankenan s t a l t en 
und Bez i ehungen zu d i esen Ans t a l t en 

§ 1 4 9 .  ( 1 ) Der E r k r ank t e  k ann auch i n  e i ne e igene 
Kr ankenans t a l t  des Ver s i cher ungs t räger s oder i n  e i ne 
sons t i ge n i Ch t öf fen t l i che K rankenans t a l t e i ngew i esen 
werden , m i t der der Ver s i cherungs t räger in e i nem 
Ver t r agSverhä l t n i s  s t eh t , wenn i m  Sprenge l des 
Ver S i cherung s t r äger s e i ne ö f fen t l i che Krankenans t a l t  
n ic h t  bes t eh t  oder der E r k r a nk t e  zus t immt . I n  e i nem 
sol chen F a l l  i s t d i e  P f l ege i n  der n i ch t ö f fent l i chen 
Krankenans t a l t  der P f l ege i n  e i ner ö f fen t l i chen 
Krankenan s t a l t  be i der Anwendung der Bes t immungen des 
§ 1 45 Abs . 2 g l e i chzuha l t en . § 1 44 Abs . 3 g i l t  
ent sprechend . 

( 2 )  G r u n  d s a t z b e s t i m m u n g .  O i e  
Ver t räge m i t den n i c h t ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t en 
bedür fen zu i hrer Rech t sgü l t i gke i t der sChr i f t l i chen 
Form und haben i nsbesondere nähere Bes t i mmungen über d i e  
E i nwe i sung , d i e E i ns i ch t nahme i n  a l l e Unt er l agen für d i e  
Beur t e i l ung des Kr ankhe i t s fa l l es w i e  zum Be i sp i e l  i n  d i e  
Krankengesch i ch t e ,  Rön t genau fnahmen , 
Labor a t or i umsbe funde , ferner über d i e  är z t l i che 
Unt er suchung durch e i nen vom Ver s i Cherungs t räger 
beau f t r ag t en F achar z t  i n  der Ans t a l t  im E i nvernehmen mi t 
d i eser sow i e  über d i e  HÖhe und Z ah l ung der 
Ver pf l egskos t en zu en t ha l t en .  O i e  m i t den 
n i ch t ö f fen t l i chen geme i nnü t z i gen Kr ankenans t a l t en zu 
vere i nbarenden Ver p f l egskos t ener sä t ze dür fen n i ch t  
n i edr i ger se i n  a l s  d i e  Verpf l egskos t ener sät ze ,  d i e  vom 
g l e i chen Ver s i cherungst räger an d i e  näch s t ge l egene 
ö f fen t l i che Kr ankenans t a l t  m i t g l e i char t i gen oder 
annähernd g l e i chwer t i gen E i nr i ch t ungen ge l e i s t e t  werden . 
Im übr i gen g i l t  § 1 48 Z 2 und 3 S i nngemäß . 
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• Bez i ehungen zu anderen a l s  i n  § 1 48 genann t en 
* Kr ankenans t a l t en 

§ 1 49 .  ( 1 )  Der E r kr ank t e  kann auch 1 n  e i ne e i gene 
Kr ankenans t a l t des Ver s i cher ungs t räger s oder i n  e i ne 

• andere a l s  i n  § 1 48 genann t e  Kr ankenans t a l t  e i ngew i esen 
• werden , m i t  der der l e i s t ungszus t änd ige 
• Ver s i cherungs t räger i n  e i nem Ver t r agsverhä l t n i s  s t eh t , 
* wenn im Sprenge l des Ver S i cherungs t rägers ke i ne 
• Kr ankenans t a l t  i m  S i nne des § 1 48 bes t eht oder der 
• E r k r ank t e  z u s t i mmt . In d i esem F a l l i s t d i e  P f l ege i n  
* e i ner so l Chen Kr ankenans t a l t  der P f l ege i n  e i ner 
• Kr ankenans t a l t  im S i nne des § 1 48 be i der Anwendung der 
• Bes t i mmungen des § 1 45 Abs . 2 g l e i chzuha l t en .  § 1 44 
* Abs . 3 g i l t  en t sprechend . 

• ( 2 )  ( Grunds a t zbest i mmung ) O i e  Ver t räge mi t den i n  
* Abs . 1 genann t en Kr ankenans t a l t en bedür fen z u  i hrer 
* Rech t sgü l t i gke i t  der schr i f t l i chen Form und haben 
• i n sbesondere nähere Bes t i mmungen über d i e  E i nwe i sung , 
* d i e  E i ns i ch t nahme i n  a l l e U n t er l agen für d i e  Beur t e i l ung * des Kr ankhe i t s fa l l es ,  w i e  zB i n  d i e  Kr ankengesch i ch t e ,  
• Rön t genau fnahmen , Labor a t or i umsbe funde , fer ner über d i e  
• ä r z t l i Che U n t er suchung durCh e i nen vom 
• Ver s i cherungs t räger beauf t r ag t en F achar z t  i n  der Ans t a l t  
• i m  E i nvernehmen m i t d i eser zu en t ha l t en .  
• 
• 
• 
* 
• 
• 
• 
• 
• 

• ( 3 )  O i e  HÖhe der Ver p f l egskos t en ( s t a t i onäre P f l ege ) 
• und d i e  Zah l ungsbed i ngungen h i e für s i nd durch Ver t r äge 
• fes t zu l egen , d i e  für d i e  T r äger der Soz i a l ver s i cher ung 
• durch den Haup t ver band abzusch l i eßen s i nd .  N i ch t umfaß t  
* h i evon s i nd d i e  von e i nem Träger der Soz i a l ver s i cher ung 
• e i nger i ch t e t en Kr ankenans t a l t en .  

* ( 4 )  Für d i e  von der A l l geme i nen 
• U n f a l l ver s i cherungsans t a l t e i nger i Ch t e t en 
• Kr ankenans t a l t en s i nd d i e  Höhe der Ver p f l egskos t en und 
• d i e  Zah l ungsbed i ngungen h i e für durch e i nen Ver t r ag 
• fes t zu l egen . D i eser i s t  für d i e  T räger der 
• K r ankenver s i Cher ung durch den Haup t ver band m i t der 
• A l l geme i nen U n fa l l ver s i cher ungsans t a l t abzusch l i eßen . 

• ( 5 )  § 447 f Abs . 6 i s t m i t der Maßgabe anzuwenden , 
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Kos t ener sa t z  an den Ver s i cher t en be i Anst a l t sp f l ege 

§ 1 50 .  ( 1 )  War d i e  Ans t a l t sp f l ege not wend i g  und 
unau f sch i ebbar , so hat der Ver s i cherungs t räger dem 
Ver s i cher t en d i e  Kos t en der Ans t a l t sp f l ege zu e r se t zen . 
wenn 

, .  für d i e  Gewährung der Ans t a l t sp f l ege durch den 
Ver s i cherungs t räger n i ch t Vor sorge ge t ro f fen werden 
kann . we i l  ö f fen t l i che Krankenan s t a l t en n i ch t  zur 
Ver fügung s t ehen und Ver t räge gemäß § 1 49 n i ch t  z u s t ande 
kommen oder 

2 .  der E rkr ank t e  i n  e i ner n i ch t ö f fen t l i chen 
Kr ankenans t a l t . m i t der ke i ne ver t r ag l i che Rege l ung 
gemäß § 1 49 bes t eh t , ohne E i nwe i sung durch den 
Ver S i cherungs t r äger unt ergebr ach t  wurde . 

( 2 )  D i e  Kos t en werden höchs t en s  i n  dem Ausmaß der 
Kos t en e r set z t , d i e  dem Ver s i cherungs t r äger i n  der nach 
Ar t und Umfang der E i nr i ch t ung und Le i s t ungen i n  
Be t r ach t kommenden näch s t ge l egenen ö f fen t l i chen 
Kr ankenans t a l t  erwachsen wären . 

Be l a s t ungsausg l e i ch der Kr ankenver s i cherungs t r äger 
für den Au fwand für 

Ans t a l t s ( En t b i ndungshe im ) p f l ege 

§ 322a . ( 1 )  D i e  s i ch aus der Durch führung der 
Bes t i mmungen des § 28 des Krankenan s t a l t engese t ze s  ab 
1 .  Jänner 1 978 ergebenden un t er sch i ed l i chen Be l as t ungen 
der Kr ankenver s i cherungs t r äger werden über e i n  vom 
Haupt verband zu führendes Ver r echnungskon t o  nach Maßgabe 
der fo l genden Abs . 2 b i s  7 ausgeg l i chen . 

( 2 )  Der Haup t verband h a t  für j eden 
Kr ankenver s i cherungs t räger b i s  E nde Ok t ober e i ne s  j eden 
Jahres unt er Ber ück s i ch t i gung der Bes t i mmungen des § 2 8  
Abs . 6 und 7 des Krankenan s t a l t engese t zes d i e  
Be i t r agse i nnahmen des vorangegangenen K a l ender j ahres den 
Be i t r agse i nnahmen des zwe i t vorangegangenen 
Ka l enderj ahres gegenüber zus t e l l en ;  d i e  s i ch daraus 
ergebenden E r höhungsprozen t Sä t ze s i nd au f zwe i 
Dez i ma l s t e l l en zu runden . 
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• daß der Kos t enbe i t r ag an den Träger der 
• Soz i a l ver s i cher ung zu l e i s t en i s t . 

• Kos t enbe i t r ag des Ver s i cherung s t rager s be i 
• Ans t a l t sp f l ege 

§ 1 50 .  ( 1 )  War d i e  Ans t a l t spf l ege no twend i g  und 
unauf sch i ebbar . so ha t der Ver s i cherungs t räger dem 

• Ver s i cher t en e i nen Kos t enbe i t r ag zu l e i s t en .  wenn 
• 

, .  für d i e  Gewährung der Ans t a l t sp f l ege durch den 
Ver s i cherungs t r äger n i ch t Vor sorge ge t rof fen werden 

• kann . we i l  l andes fonds f i nanz i er t e  Kr ankenans t a l t en n i cht  
• zur Ver fügung s t ehen und Ver t räge gemäß § 1 49 n i cht  
• z u s t ande kommen oder 

* 2 .  der E r k r ank t e  i n  e i ner Kr ankenans t a l t . m i t der 
• ke i ne ver t r ag l i che Rege l ung gemäß § 1 49 bes t eh t , ohne 
* E i nwe i sung durch den Ver s i cher ungs t r äger unt ergebr ach t 
* wurde . 

* ( 2 )  Der Kos t enbe i t r ag i s t i n  der S a t zung des 
* Ver s i cher ungs t r äger s  i n  e i nem Ausmaß fes t zuse t zen , das 
• der Rege l ung I n den Ver t rägen gemäß § 1 49 Abs . 3 
* en t spr i Ch t . Kommen ke i ne Ver t r äge z u s t ande , so i s t  das 
* Ausmaß des Kos t enbe i t r ages u n t er Bedach t nahme a u f  d i e  
* f i nanz i e l l e  Le i s t ungs fäh i gke i t  a l l er 
* Kr ankenver s i cher ung s t räger sow i e  das w i r t scha f t l i che 
* Bedur fn i s  der Ver s i cher t en fes t zuset zen . 

Be l a s t ungsausg l e i ch der Kr ankenver s i cher ungs t r äger 
für den Au fwand für 

Ans t a l t s ( E n t b i ndungshe i m ) p f l ege 

§ 322a . ( 1 )  D i e  s i ch aus der Durch führ ung der 
* Bes t i mmungen des § 447 f Abs . 9 Z 3 ergebenden 
• u n t e r sch i ed l i chen Be l a s t ungen der 
* Kr ankenver s i cherungs t r äger werden über e i n  vom 

Haupt verband z u  führ endes Ver r echnungskon t o  nach Maßgabe 
der fol genden Abs . 2 b i s  7 ausgeg l i chen . 

( 2 )  Der Haupt verband h a t  für j eden 
* Kr ankenver s i cher ungs t räger b i s  E nde Ok t ober des 
* F o l gej ahres e i nen E r höhungsprozen t sa t z  der 
* Be i t ragse i nnahmen e i nes Geschä f t sj ahres gegenül)er den 
* Be i t ragse i nnahmen des J ahres 1 994 zu er rechnen ; d i eser 
* i s t  auf zwe i Dez i ma l s t e l l en zu runden . D i e  
* Be i t r agse i nnahmen s i nd dabe i ausgehend vom Jahr 1 994 
* j ähr l i Ch gegenüber z us t e l l en .  Für den 
* Gesamterhöhungsprozen t s a t z i s t  das Produk t der 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 

( 3 )  Der von j edem Kr ankenver s i cherungs t räger i m  
zwe i t vor angegangenen Ka l ende r j ahr f ü r  Ans t a l t s- und 
E n t b i ndungShe i mp f l ege aU fgewendet e  Be t r ag i s t um j enen 
Prozen t sa t z  zu erhöhen , der s i C h  aus der 
Gegenüber s t e l l ung se i ner Be i t r agse i nnahmen gemäß Abs . 
erg i b t  ( So l l be t rag ) . 

( 4 )  Der von j edem Kr ankenver s i cher ungs t r äger i m  
zwe i t vor angegangenen Jahr f ü r  Ans t a l t s- und 
E n t b i ndungshe i mp f l ege au fgewende t e  Be t r ag i s t  we i t er s 
den für das Vor j ahr nach § 28 Abs . 9 des 
Kr ankenans t a l t engese t zes fes t ges t e l l t en endgü l t i gen 
Hunder t sa t z  zu er höhen und sodann mi t dem Sol l be t r ag 
( Abs . 3 )  zu verg l e i chen . 

2 

um 

( 5 )  L i egt  der gemäß Abs . 4 erm i t t e l t e Be t r ag über dem 
Sol l be t r ag ,  hat  der be t re f fende 
Krankenver s i cher ungs t r�ger Anspruch a u f  Zuwe i sung aus 
dem Ver rechnungskon t o  nach Maßgabe der Bes t i mmungen der 
Abs . 7 und 8 ;  a l l fä l l i ge Ansprüche s i nd j ewe i l s  b i s  
' 5 .  November e i nes j eden Jahres ge l t end zu machen . 

( 6 )  L i eg t  der gemäß Abs . 4 ermi t t e l t e  Be t r ag u n t er 
dem S o l l be t r ag ,  h a t  der Ver s i cherungst r äger d i e  
D i f ferenz dem Haupt ver band b i s  1 5 .  November e i nes j eden 
Jahres zu me l den . 

( 7 )  Über s t e i gen d i e  Ansprüche nach Abs . 5 d i e  S umme 
der D i f ferenzbe t r äge nach Abs . 6 ,  h a t  der Haupt verband 
d i e  be t re f fenden Kr ankenver s i cherungs t räger 
aufzu fordern , d i e  ent sprechenden Be t r äge auf das 
Ver rechnungskon t o  b i s  30 . November e i nes j eden Jahres 
e i nzuzah l en ; er hat ferner d i e  gemäß Abs . 5 ge l t end 
gemaCh t en AnsprÜChe nach Maßgabe der zur Ver fügung 
s t ehenden M i t t e l  aus dem Ver rechnungskon t o  ant e i l i g zu 
befr i ed i gen . 
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E r höhungsprozen t sä t ze über d i e  e i n ze l nen Jahre z u  
b i l den . D i e  Berecnnung der j �hr l l chen 
E r hohungsprozen t sa t ze b i s  z um Jahr 1 997 ha t un t er 
BeruC ks i cht i gung der Bes t i mmungen des § 2 8  Abs . 6 und 7 
des Kr ankenans t a l t engese t zes i n  der F a ssung des 
Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . 853/ 1 995 zu er fo l gen . D i e  
BereChnung der j ähr l i chen E rhöhungsprozen t sä t ze für d i e 
Jahre 1 998 b i s  2000 hat unt er Ber ücks i c h t i gung der 
Bes t immungen des § 447 f Abs . I zu er fo l gen . 

( 3 )  Der von j edem Kr ankenver s i cher ungs t räger i m  
Jahr 1 994 für Ans t a l t s- und E n t b i ndungshe imp f l ege 
au fgewende t e  Be t r ag i s t um den Pr ozen t sa t z  gemäß Abs . 2 
e r s t er S a t z  z u  erhöhen ( So l l be t r ag ) .  

( 4 )  Der von j edem Kr ankenver s i cher ungs t räger i m  
Jahr 1 994 für Ans t a l t s- und E n t b i ndungshe imp f l ege 
au fgewende t e  Be t r ag i s t für das Geschä f t sj ahr 1 997 m i t 
dem Produk t der endgü l t i gen Hunder t sä t ze au fgrund der 
Be s t i mmungen des § 28 Abs . 6 und 7 des 
Kr ankenans t a l t engeset zes 1 n  der F a s sung des 
Bundesgese t zes BGB I . Nr . 853 / 1 995 für d i e Jahre 1 995 b i S  
1 997 zu er höhen . F ur j edes we i t ere Geschä f t s j ahr b i s  zum 
J ahr 2000 s i nd d i ese Be t r äge um j enen Prozen t sa t z  zu 
er höhen , um den d i e  Pauscha l be i t r äge gemaß § 447 f 
Abs . 1 für d i e  j ewe i l i gen Jahre angehoben werden . D i e  
für j eden Kr ankenver s i cherung s t räger e r r echne t en Be t r äge 
s i nd m i t dem S o l l be t r ag ( Abs . 3 )  zu verg l e i chen . 

( 5 )  L i egt der gemäß Abs . 4 ermi t t e l t e Be t r ag über dern 
S o l l be t rag , h a t  der be t re f fende 
Kr ankenver s i cherungs t räger Anspruch auf Zuwe i sung aus 
dem Ver rechnungskon t o  nach Maßgabe der Bes t i mmungen der 
Abs . 7 und 8 :  a l l fä l l i ge AnsprÜChe s i nd j ewe i l s  b i s  

* ' 5 .  November e i nes j eden F o l gej ahres ge l t end z u  machen . 

( 6 )  L i egt  der gemäß Abs . 4 ermi t t e l t e Be t r ag u n t e r  
dem S o l l be t r ag , h a t  der Ver s i cherung s t räger d i e  
D i f ferenz dem Haup t verband b i s  1 5 .  November e i nes j eden 

• F o l gej ahres zu me l den . 

( 7 )  Über s t e i gen d i e  AnsprÜChe nach Abs . 5 d i e S umme 
der D i f ferenZbe t r äge nach Abs . 6 ,  ha t der Haup t verband 
d i e be t re f fenden K r ankenver S i cher ungs t räger 
a u f z u fordern , d i e  en t sprechenden Be t r äge auf das 

* Ver rechnungskon t o  b i s  30 . November e i nes j eden 
• F o l gej ahres e i nzuzah l en ;  er h a t  ferner d i e  gemäß Abs . 5 
• ge l t end gemach t en AnsprÜChe nach Maßgabe der zur 
* Ver fügung s t ehenden M i t t e l  aus dem Ver r eChnungskon t o  
• ant e i l i g zu befr i ed i gen . 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 

( 8 )  Über s t e i gen d i e  D i f ferenzbe t r äge nach Abs . 6 d i e  
Summe der Ansprüche nach Abs . 5 ,  h a t  der Haupt verband 
d i e  be t re f fenden K rankenver s i cherungs t räger 
aufzufordern , nur d i e  dem t a t säch l i chen E r fordern i s  
en t sprechend an t e i l i g gekür z t en D i f ferenzbe t räge 
( Abs . 6 )  b i s  30 . November e i nes j eden Jahres au f das 
Ver rechnungskont o  e i nzuzah l en ;  er ha t ferner d i e  gemäß 
Abs . 5 ge l t end gemach t en Ansprüche vol l zu befr i ed i gen . 

übergang von Schadener s a t zansprüchen 
auf d i e  Ver s i cherung s t r äger 

§ 332 . ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t immungen d i eses Bundesgeset zes Le i s t ungen zus t ehen 
oder für d i e  a l s  Angehör i ge gemäß § 1 23 Le i s t ungen zu 
gewähren s i nd ,  den E r sa t z des Schadens , der i hnen durch 
den Ver s i cherungs fa l l  erwachsen i s t , auf Grund anderer 
gese t z l i cher Vor schr i f t en beanspruchen , geh t der 
Anspruch auf den Ver s i cherungs t räger i nsowe i t  über , a l s  
d i eser Le i s t ungen zu erbr i ngen ha t .  Wurde Ans t a l t sp f l ege 
gewähr t ,  umfa ß t  der übergehende Anspruch an t e i l smä ß i g  
auch d i e  zusä t z l i chen Zah l ungen des Ver S i cherung s t rägers 
zur Krankenans t a l t en f i nanz i erung ( §  1 48 Z 3 l i t .  d ) ;  
h i ebe i i s t  § 28 Abs . 4 Z 3 KAG s i nngemäß anzuwenden . 
AnsprÜChe a u f  Schmer zenge l d  gehen a u f  den 
Ver S i cherungs t r äger n i ch t  über . 

( 2 )  b i S  ( 6 )  unveränder t .  

Sons t i ge E n t sche i dungsbefugn i sse des 
Bundesmi n i s t er i ums für Arbe i t  und Soz i a l es 

§ 4 1 6 .  S t re i t i gke i t en zw i schen Ver S i cherung s t r ägern i n  
Verwa l t ungssachen , d i e  n i ch t  d i e  
Ver s i cherungs ( Le i s t ungs ) zugehör i gke i t  oder 
Ver s i cherungs ( Le i s t ungs ) zus t änd i gke i t  be t re f fen , und 
S t re i t i gke i t en zw i schen dem Haup t verband und den 
Ver s i cherungs t rägern en t sche i de t  un t er Aussch l uß e i nes 
Besche i drecht es der bet e i l i g t en Ver s i cherungs t r äger das 
Bundesmi n i s t er i um für Arbe i t und Soz i a l es . 
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( 8 )  Über s t e i gen d i e  D i f ferenzbe t räge nach Abs . 6 d i e  
S umme der AnsprÜChe nach Abs . 5 ,  h a t  der Haup t ver band 
d i e  be t re f fenden K r ankenver s i cherungs t räger 
a u f z u fordern , nur d i e  dem t a t säch l i Chen E r forder n i S  
en t sprechend a n t e i l i g gekür z t en D i f ferenzbe t r äge 

• ( Ab s . 6 )  b i s  30 . November e i nes j eden F o l gej ahres auf 
• das Ver rechnungskon t o  e i nzuzah l en ;  er hat ferner d i e  
• gemäß Abs . 5 ge l t end gemaCh t en AnsprÜChe vol l zu 
• befr i ed i gen . 

Übergang von Schadene r s a t zansprüchen 
a u f  d i e  Ver s i cherung s t räger 

§ 332 . ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t immungen d i eses Bundesgese t zes Le i s t ungen zus t ehen 
oder für d i e  a l s  Angehör i ge gemäß § 1 23 Le i s t ungen z u  
gewähren s i nd , den E r sa t z  des Schadens .  der i hnen durch 
den Ver s i cher ungs fa l l  erwachsen i s t , auf Gr und ander er 
geset z l i Cher Vor SChr i f t en beansprUChen , geh t der 
Anspruch au f den Ver s i cherung s t räger i nsowe i t  über , a l s  
d i eser Le i s t ungen zu erbr i ngen ha t . Wurde Ans t a l t sp f l ege * gewähr t ,  so umfaß t der übergehende Anspruch auch d i e  * Au fwendungen des L andes fonds , d i e nach § 1 48 Z 2 von der 

* Kr ankenans t a l t i n  Rechnung ges t e l l t  wer den . Der 
* Ver s i cherungs t räger h a t  den a u f  den L andes fondS * en t fa l l enden T e i l der Au fwendungen m i t d i esem zu 
* ver rechnen . Anspr ÜChe auf Schmer zenge l d  gehen au f den * Ver s i cher ungs t räger n i ch t  über . 

( 2 )  b i s  ( 6 )  unveränder t .  

Son s t i ge E n t sche i dungsbe fugn i s se des 
Bundesm i n i s t er i ums für Arbe i t und Soz i a l es 

§ 4 1 6 . S t re i t i gke i t en zw i schen Ver S i cherungs t r ägern i n  
Verwa l t ungs sachen , d i e  n i ch t  d i e  
Ver s i cherungs ( Le i s t ungs ) zugehör i gke i t  oder 
Ver s i cher ungs ( Le i s t ungs ) zus t änd i gke i t  be t re f fen , und 
S t r e i t i gke i t en zw i schen dem Haup t ver band und den 
Ver s i cher ungs t r ägern en t SChe i de t  un t e r  Aussch l uß e i ne s  
Besche i drech t e s  der be t e i l i g t en Ver s i cherungs t r äger d a s  

• Bundesm i n i s t er i um f ü r  Arbe i t  und Soz i a l es . Durch d i e  
• E i n l e i t ung e i nes Ver fahrens au f E n t sche i dung über 
• Zah l ungsverp f l i ch t ungen bet re f fende S t re i t i gke i t en 
• werden d i ese Zah l ungsverp f l i ch t ungen n i ch t  gehemmt . 
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ASVG - Ge l t ende F assung 

Ausg l e i chs fonds der Kr ankenver s i cherungs t räger 

§ 447a . ( 1 )  b i s  ( 4 )  unveränder t . 

( 5 )  Zur Deckung e i ner erhöh t en Be l as t ung e 1 ner 
Geb i e t skrankenka s se aus den im § 447 b AbS .  8 
ange führ t en Gründen 1 s t e i ne besondere Rück l age zu 
b i l den . D i eser Rück l age s i nd zuzu führen : 

, .  und 2 .  unveränder t .  

3 .  e i n  Be t r ag von j ähr l i ch 200 M i l l 1 0nen Sch 1 l l 1ng,  
er s t ma l s  für  das Geschä f t s j ahr 1 994 . D i eser Bet r ag w i rd 
durch Überwe i sungen a l l er dem Haupt verband angehörenden 
Kr ankenver s i cherungs t räger nach demse l ben Sch l üsse l 
au fgebr ach t ,  der für d i e  Ver t e i l ung i n  § 447 f Abs . 3 
Z 2 fes t gese t z t  i s t . Der Be t rag 1 s t  ent sprechend der 
Veränderung der Zusa t zbe 1 t räge 1 n  der 
Krankenver s 1 cherung gegenüber dem Jahr 1 994 j ähr 1 1 ch 
aufz uwer t en .  

Ausg l e i chs fonds für d i e  Kr ankenans t a l t en f i nanz i erung 

§ 447 f .  ( 1 ) Der be i m  H�up t verband er r i cht e t e  
Ausg l e i ch s fonds h a t  d i e  Uberwe i sungen der T r äger der 
Krankenver s i cherung nach Maßgabe der Bes t i mmungen des 
Bundesgeset zes bet re f fend d i e  E r r i ch t ung e i nes 
Kr ankenans t a l t en-Zusammenarbe i t s fonds und d 1 e  
Aufbr i ngung der dazu benöt i g t en M i t t e l  z u  gewäh� l e l s t en .  
Das Vermögen d l e ses F onds i s t get renn t vom sons t i gen 
Vermögen des Haupt verbandes zu verwa l t en . A l l fä l l i ge 
Vermögenser t r ägn i sse e i nes Geschä f t sj ahres s i nd an den 
Ausg l e l chs fonds der Krankenver s l cherungs t räger gemäß 
§ 447 a zu überwe i sen . Für j edes Jahr i s t e i n  
Rechnungsabsch l uß z u  e r s t e l l en ,  der j edenf a l l s aus e i ner 
E r fol gsrechnung und e l ner S ch l ußb i l an z  zum Ende des 
J ahres bes t ehen muß . We l t er s 1 s t zum AbsCh l uß e i nes 
j eden Jahres e i n  Geschä f t sber i ch t  zu ver fassen und m 1 t 
dem Rechnungsabsch l uß dem Bundesm l n l s t er 1 um für Arbe 1 t  
und Soz i a l es vor z u l egen . 

SE I TE 1 2  
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Ausg l e i ch s fonds der Kr ankenver s i cherungs t r äger 

§ 447 a .  ( 1 )  b i s  ( 4 )  unveränder t .  

( 5 )  Zur Deckung e 1 ner erhöh t en Be l a s t ung e i ner 
Geb i e t sk r ankenka s se aus den im § 447 b Abs . 8 
ange führ t en Gründen i s t  e l ne besondere Rück l age zu 
b i l den . D 1 eser Rück l age s i nd zuzu führen : 

1 .  und 2 .  unveränder t .  

3 .  e i n Be t r ag von j ähr l i ch 200 M i l l i onen SCh i l l i ng ,  
er s t ma l s  für das Geschä f t sj ahr 1 994 . D i eser Be t r ag w i r d 
durch Überwe i sungen a l l er dem Haupt verband angehörenden 

• Kr ankenver s 1 cherungs t räger nach e i nem Sch l üs se l  
• au fgebr ach t ,  der nach dem Verhä l t n i s  der Zusa t zbe i t räge 
• der e i nze l nen Kr ankenver s l cherung s t r äger berechne t w i r d .  
• Der Be t r ag i s t en t sprechend der Veränderung der 
• Zusa t zbe i t räge i n  der Kr ankenver s i cher ung gegenüber dem 
• Jahr 1 994 j ähr l i ch au f zuwer t en .  

• Be i t räge der Träger der Soz 1 a l ver s i cher ung für d i e  
• Kr ankenans t a l t en f i nanz i er ung ; Ausg l e i ch s fonds 

• § 447 f .  ( 1 )  D 1 e  Träger der Soz i a l ver s i cher ung l e i s t en * an d i e  L änder ( Landes fond s ) für d i e  Jahre 1 997 b i s  2000 
* e i nen Pauscha l be 1 t rag für Le i s t ungen der * Kr ankenans t a l t en gemäß § 1 48 Z 3 .  Der Pauscha l be i t rag 
* für das Jahr 1 997 errechnet s i ch aus * 
* 
* 
* 
• * 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* , . e i nem Be t r ag von 23 . 67 1 , 558 . 1 53 Sch i l l i ng ,  
* ver v i e l f ach t ml t den endgü l t l gen Hunder t sä t zen für d i e  
* Jahre 1 995 , 1 996 und 1 997 gemäß § 28 des 
* Kr ankenans t a l t engese t zes , BGB 1 . Nr . 1 / 1 957 , i n  der * F as sung des Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . 853/ 1 995 , und 

* 2 .  e i nem Be t r ag ,  der nach den Grundsä t zen der für 
• das Jahr 1 994 gemäß der Vere i nbarung BGB 1 . Nr . 863/ 1 992 * ge l t enden Rege l ungen 

SE I TE 1 2  

85/M
E

 X
X

. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
62 von 188

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



ASVG - Ge l t ende F assung 

( 2 )  Aus den M i t t e l n  des Ausg l e i ch s fonds s i nd für d i e  
K a l ender j ahre 1 99 1  b i s  1 996 an den 
Kr ankenans t a l t en-Zusammenarbe i t s fonds zu überwe i sen : 

1 .  3 , 75 vH der Summe der E r t räge an Be i t r ägen zur 
Krankenver s i cherung gemäß Abs . 4 ,  

2 .  j ene Be i t räge für p f l i ch t ver s i cher t e  
E rwer bs t ä t i ge ,  d i e  d i e  Träger der Kr ankenver s i cherung 
auf Grund der Anhebung der Höchs t be i t r agsgrund l age i n  
der Krankenver s i cherung a b  Beg i nn des Be i t ragsze i t r aumes 
Ju l i  1 988 zusä t z l i ch erha l t en ( Abs . 5 ) , 

3 .  1 480 M i l l i onen Sch i l l i ng j ähr l i ch ,  

ASVG - Vorgesch l agene F assung 

• ( Ar t . 1 8  und 1 9  d i eser Ver e i nbarung ) au f Bas i s  der Da t en 
• des Jahres 1 997 abgerechnet w i rd .  

• D i e  Pauscha l be i t räge für d i e  Jahre 1 998 , 1 999 und 2000 
• errechnen s i ch aus dem j ewe i l i gen Jahresbe i t r ag des 
• Vor j ahres , erhöh t um j enen Prozen t sa t z ,  um den d i e  
• Be i t r agse i nnahmen der T räger der K rankenver s i cher ung 
• gegenüber dem j ewe i l s  vorangegangenen Jahr ges t i egen 
• s i nd . D i e  E rhöhung der K rankenver s i cher ungsbe i t räge für 
• Pen s i on i s t en im Jahr 1 996 i s t be i der Berechnung der 
• Hunder t sä t ze gemäß § 28 des Kr ankenans t a l  t engese t zes , 
• BGB 1 . Nr . 1 / 1 957 , i n  der F a s sung des Bundesgese t zes 
• BGB 1 . Nr . 853/ 1 995 , für d i e  Jahre 1 996 und 1 997 sow i e  
• be i der Berechnung der S t e i gerungssä t ze für d i e  
• Jahre 1 998 b i s  2000 n i ch t  z u  berück s i ch t i gen . 

• ( 2 )  F ür das Jahr 1 997 i s t der Pauscha l be i t r ag gemäß 
• AbS . 1 vor l äu f i g i n  der HÖhe von 37 . 000 M i l l i onen 
• Sch i l l i ng zu überwe i sen . Der vor l äu f i ge Pauscha l be i t r ag 
• für das Jahr 1 998 i s t  b i s  3 1 . Dezember 1 997 m i t der • Maßgabe zu berechnen , daß 

• 1 .  an d i e  S t e l l e  des Bet r ages gemäß Abs . 1 Z 1 der 
• Be t r ag t r i t t ,  der s i ch aus der Ver v i e l fachung mi t den 
• endgü l t i gen Hunder t sä t zen für d i e  Jahre 1 995 und 1 996 
• und dem vor l ä u f i gen Hunder t sa t z  für das Jahr 1 997 
• erg i b t , und daß 

• 2 .  der Be t r ag gemäß Abs . 1 Z 2 au f der Bas i s  der 
• vor l äu f i gen Da t en des Jahres 1 997 er r echne t w i rd ,  und • daß 
* 
* 

* 3 .  d i e  Summe d i eser Be t räge m i t dem vor l äu f i gen 
* P rozen t sa t z  für das Jahr 1 998 mu l t i p l i z i er t w i r d ,  der 
* der au fgrund der für das Jahr 1 998 geSChä t z t en 
* S t e i gerung der Be i t ragse i nnahmen der Tr äger der 
* Kr ankenver s i cher ung gegenÜber den vor auss i ch t l i chen 
• Be i t r agse i nnahmen für das J ahr 1 997 en t spr i Cht . 

4 .  zusä t z l i ch * 

a )  für 1 99 1  750 M i l l i onen Sch i l l i ng ,  * 

b )  für 1 992 4 000 M i l l i onen Sch i l l i ng ,  * 

c )  für 1 993 4 000 M i l l i onen Sch i l l i ng ,  au fgewer t e t  * 

gemäß den Bes t i mmungen des Abs . 6 ,  * 

d )  für 1 994 4 000 M i l l i onen Sch i l l i ng ,  au fgewer t e t  * 
gemäß den Bes t i mmungen des Abs . 6 ,  * 
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ASVG - Ge l t ende F assung 

e )  für 1 995 4 000 M i l l i onen Sch i l l i ng au fgewer t e t  * 
gemäß den Bes t i mmungen des Abs .  6 .  * 

f )  für 1 995 1 2 50 M i l l i onen Sch i l l i ng .  * 

g )  für 1 996 4 000 M i l l i onen Sch i l l i ng .  aufgewer t e t  * 
gemäß den Bes t i mmungen des Abs . 6 ;  * 

h )  für 1 996 300 M i l l i onen Sch i l l i ng .  * 

ASVG - Vorgesch l agene F assung 

( 3 )  D i e  M i t t e l  des Ausg l e i ch s fonds nach Abs .  2 werden * ( 3 )  D i e  vor l äu f i gen Pauscha l be i t räge für d i e  
für d i e  K a l ender j ahre 1 992 b i s  1 996 au fgebr acht durch : * Jahre 1 999 und 2000 s i nd aus dem Jahresbe t r ag des 

* Pauscha l be i t r ages gemäß endgü l t i ger Abrechnung für d a s  
• j ewe i l s  zwe i t vor angegangene Jahr mu l t i p l i z i er t mi t den * vor l äu f i gen Prozen t sä t zen der F O l gej ahre zu errechnen . * D i es s i nd d i e  geschä t z t en prozen t ue l l en S t e i gerungen der * Be i t r agse i nnahmen der Träger der Kr ankenver s i cherung 
* gegenÜber dem j ewe i l s  vor angegangenen Jahr . D i e  
* vor l äu f i gen Pauscha l be i t räge s i nd b i s  zum 3 1 . Dezember * des j ewe i l i gen Vor j ahres fes t zuset zen . 

, .  d i e  Zusa t Zbe i t r äge i n  der Kr ankenver s i cherung • 
( §  5 1  b des A l l geme i nen Soz i a l ver s i cherungsgese t zes . * 
§ 27 a des Gewerb l i chen Soz i a l ver S iCherungsgese t zes . * 
§ 24 a des Bauern-Soz 1 a l ver s 1 cherungsgese t zes . § 20 a • 
des Beamt en- Kr anken- und Unfa l l ver s i cherungsgeset zes ) ; * 

2 .  sowe 1 t  d i e  �usat z be i t r äge nach Z 1 n i ch t  • 
aus r e i chen . durch Uberw e i sungen der dem Haupt verband * 
angehörenden K rankenver s 1 cherungs t räger ( §  3 1 Abs . 1 )  • 
nach f o l gendem Sch l üsse l : * 

W 1 ener Geb i et skr ankenkasse . . . . . . . . . . . . . . . .  24 . 747 7 1 % .  * 
N i ederöst er r e i ch i sche Geb i et skr ankenka s se 1 0 . 7 5445 % .  * 
Burgen l änd 1 SChe Geb 1 e t skr ankenkasse . . . . . .  1 . 1 0847 % .  • 
Oberös t er r e i ch i sche Geb i e t sk r ankenkasse . .  1 3 . 36595 % .  * 
S t e i ermar k i SChe Geb i e t skrankenkasse . . . . . . 7 . 90969 % .  • 
Kär n t ner Geb i et skr ankenka s se . . . . . . . . . . . . .  3 . 70455 % .  * 
S a l zburger Geb i e t skr ankenka s se . . . . . . . . . . . 5 . 03 54 1 % .  • 
T 1 ro l er Geb i e t Skrankenka s se . . . . . . . . . . . . . .  5 . 1 4720 % .  * 
Vorar l berger Geb i e t sk r ankenkasse . . . . . . . . .  3 . 68825 % .  * 

Be t r 1 ebSkrankenkasse der Ös t er r e i ch i schen 
S t aa t sdruckere i  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Bet r 1 ebskrankenkasse 
der Aus t r i a  T abakwerke AG . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Bet r 1 ebskr ankenk asse 
der W i ener Verkehrsbe t r i ebe . . . . . . . . . . . . . .  . 
Be t r l ebskrankenka s se der Semper l t  AG . . . .  . 
Bet r i ebskrankenkasse der Neus i ed l er AG ' "  
eet r i ebskr ankenkasse der Vere i n i gt en 
O s t e r r e 1 ch 1 schen E 1 sen- und S t ah l werke-

SE I TE 1 4  

0 . 06 1 29 % .  

0 . 09788 % .  

0 . Jd2 1 4  % .  
0 . 28 1 55 % .  
0 . 07078 % .  

* 
• 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
• 
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ASVG - Ge l t ende F a s sung 

A l p 1 ne Sch 1 enen GmbH Donaw 1 t z . . . . . . . . . . . .  0 . 22945 % .  * 
ee t r ; ebskr ankenk asse Z e l t weg der Vere \ n i g t en * 
O s t er r e i ch i schen E i sen- und S t ah l werke-A l p i ne * 
Masch 1 nenbau Ges . m . b . H  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 . 1 1 26 1  ro .  * 
ijet r i ebskr ankenk asse der Vere \ n i g t en * 
O s t e r r e ich 1 schen E i sen- und S t ah l wer ke-A l p 1 ne * 
S t ah l rohr-K i ndberg Ges . m . b . H  . . . . . . . . . . . . . 0 . 07 1 33 % .  * 
Be t r 1 ebskr ankenka s se BÖh l er Kap fenberg . . .  0 . 34607 % .  * 
Be t r 1 ebskr ankenka sse der F i rma Johann Pengg 0 . 03023 % .  * 

ver s 1 cher ungsans t a l t des * 
_ • .  _262 % .  ös t er r e i ch i schen Bergbaues . . . . . . . . . . . . . .  
n 7Q� 

Ver s 1 cherungsans t a l t der 
_ .  _ _  J32 ro .  ös t erre 1 c h i schen E i senbahnen . Ab t . A  n � � .  

Ver S 1 cherungsans t a l t  der 
ös t er r e 1 c h 1 schen E 1 senbahnen . Abt . B  . . . . . . � �n � 

_ .  _ _  ; 06 ro .  
Ver s i cherungsans t a l t  
ö f fen t 1 1 ch Bed 1 en s t e t er . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 n  ��-

_ _  • _ _  4 1 7  ro .  
Soz i a l ver s i cherungsanst a l t 

_ .  _ _  ';82 ro .  der gewerb l i chen W i r t scha f t  . . . . . . . . . . . . . . � �A'. 
Soz i a l ver s i cher ungsans t a l t 

_ • •  _ .rOO % .  der Bauer n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  � 7 1 '. 
D i eser Sch l üsse l 1 s t j ähr 1 1 ch .  er s t ma l s  für das * 
Geschä f t sj ahr 1 99 1 , un t er Berück s i ch t i gung der * 
E n t w i ck l ung der Be \ t r agse i nnahmen der e i nze l nen * 
Krankenver s i cher ung s t räger gemaß AbS . 4 Z 1 und Z 2 vom • 
l au fenden Geschä f t sj ahr z um vor angegangenen * 
Geschäf t sj ahr vom Haupt verband der ös t er r e i ch i schen * 
Soz 1 a l ver s i cherungs t räger neu fes t zu s e t z en . * 

ASVG - Vorgesch l agene F a ssung 

( 4 )  D i e  Überwe i sung gemäß Abs . 2 Z 1 i s t  
fol gendermaßen z u  berechnen : 

• ( 4 )  Der be i m  Hau p t ver band der ös t er r e i ch i schen 
* Soz i a l ver s i cherungs t r äger err i Ch t e t e Ausg l e i chs fonds für 
• d i e Kr ankenan s t a l t en f i nanz i er ung überwe 1 s t  an d i e  Länder 
* ( Landes fond s ) 

1 .  A l s  Be i t r äge zur Kr ankenver s i cher ung ge l t en 
aus sch 1 \ eß 1 i ch :  

a )  d 1 e  Be i t räge für p f 1 1 c h t ver s i cher t e  
E rwerbs t ä t i ge ,  

b )  d i e  Be i t räge für fre i w i l l i g Ver s i cher t e ,  

c )  d 1 e  Be i t räge für Arbe i t s l ose , 

d )  der Bundesbe \ t r ag zur Krankenver s i cher ung der 
Bauern .  

• 1 .  70% des Pauscha l be i t r ages gemäß Abs . 1 i n  zwö l f 
* g l e i ch hohen Mona t sr a t en j ewe i l s  am 20 . e i nes Mona t s ,  
* beg 1 nnend m i t dem Mona t Apr i l  b i s  z um Mona t Mä r z  des 
* F o l gej ahr eS und 

* 
* 

* 

• 

* 
* 

D i e  Zusa t zbe i t räge gemäß Abs . 3 Z 1 s i nd außer Be t r acht * 
zu l as sen . * 
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ASVG - Ge l t ende F assung ASVG - Vorgesch l agene F assung 

2 .  Be i der Berechnung s i nd d i e  am 3 1 . Dezember 1 99 1  
ge l t enden Be i t r agssä t ze her anzuz i ehen . 

* 2 .  30% des Pauscha l be i t r ages gemäß Abs . 1 i n  v i er 
* g l e i ch hohen Quar t a l sbe t rägen j ewe i l s  am 20 . Apr i l ,  
* 20 . Ju l i ,  20 . Ok t ober und 20 . Jänner des F o l gej ahres . 

* O i e  endgü l t i ge Abrechnung des P auscha l be i t r ages hat b i s  
• zum 3 1 . Ok t Qber des F o l gej ahres zu er fo l gen . D i e  
• er s t ma l i ge Uberwe i sung der Mona t sr a t e  gemäß Z 1 i s t 
* abwe i chend von Z 1 am 7 .  Apr i l  1 997 fä l l i g .  

3 .  D i e  S umme der E r t räge an Be i t rägen i s t  um d i e  * 
Überw e i sungen , d i e s ich aus der Anhebung der * 

Höch s t be i t r agsgrund l age ( Abs . 2 Z 2 )  ergeben , zu * 
vermi ndern .  * 

( 5 )  D i e  Überwe i sung gemäß Abs . 2 Z 2 i s t 
fol gendermaßen z u  berechnen : 

* ( 5 )  D i e  Überwe i sungen gemäß Abs .  4 s i nd a u f  d i e  * Länder ( Landes fonds ) gemäß fo l gendeIn Sch l üsse l zu 
• ver t e i l en :  

* Burgen l and . . . . . . . . . . . .  2 , 432392 1 70 % 

* Kärn t en . . . . . . . . . . . . . . .  7 , 36 1 85 5 1 06 % 

* N i ederös t er r e i ch . . . . . .  1 4 , 475458234 % 

* Ober ös t er r e i ch . . . . . . . . 1 7 , 29 1 1 36773 % 

* S a l zburg . . . . . . . . . . . . . .  6 , 42 1 603874 % 

* S t e i ermark . . . . . . . . . . . . 1 4 , 5 8 1 35552 1 % 
* T i r o l  . . . . . . . . . . . . . . . . .  7 , 725665708 % 

* Vor ar l berg . . . . . . . . . . . . 4 , 1 64476274 % 

• W i en . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 5 , 546056340 % 

1 .  O i e  Berechnungen s i nd ge t rennt für fol gende * 
Ber e i che durchzu führen : * 

a )  Für d i e  Träger der Kr ankenver s i cherung * 
zusammen , sowe i t  s i e zur Durch führung der * 
Krankenver s i cherung nach d i esem BundeSgese t z  * 
gemäß § 26 sach l i ch zust änd i g  s i nd , * 

b )  für d i e  Soz i a l ver s i cherungsan s t a l t  der * 

gewer b l i chen W i r t scha f t , * 

c )  für d i e  Soz i a l ver s i cherungsans t a l t der Bauern ,  * 

d )  für d i e  Ver s i cherungsans t a l t  ö f fen t l i ch • 
Bed i ens t e t er , * 
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ASVG - Ge l t ende F a s sung 

e )  für d i e  Ver s i cher ungsans t a l t der 
ös t erre i ch i schen E i senbahnen , sowe i t  s i e  für 
g i e  Kr ankenver s i cherung der Beamten der 
O s t err e i ch 1 schen Bundesbahnen und der i hnen 
g l e i chges t e l l t en Per sonen zust änd i g  1 s t . 

• 
• 
* 
* 
* 

2 .  A l l e  Ver s 1 cherungs t age von P f l i ch t ver s i cher t en * 
e i nes Jahres , für d i e  e i ne T ageSbe i t r agsgr und l age • 
vorgeSehen i s t , s i nd i n  d i e  LOhns t u fen ( §  46 Abs . 2 * 
b i s  5 )  e i nzure i hen . Der Haup t verband hat d i ese • 
E i nre i hung für j edes K a l ender j ahr ge t renn t nach den • 
Ber e i chen gemäß Z 1 a u f  Grund der Da t en der * 
Ver s i cher ungsda t e i  und der von den • 
Krankenver s i cherungs t rägern zusät z l i ch z u  übermi t t e l nden * 
Da t en durchzu führen . * 

3 .  Au f Grund der Lohn s t u fene i nr e i hungen ( Z  2 )  i s t * 
für j edes K a l ende r j ahr get rennt nach den Ber e i chen gemäß * 
Z 1 e i ne durChschn i t t l i che Be i t r agsgrund l age un t er * 
Berück s i cht i gung der Höchs t be i t r agsgrund l age zu * 
berechnen . D i e  durchschn i t t l i che Be i t r agsgrund l age i s t * 
au f Groschen z u  r unden . * 

4 .  Au f Grund der Lohns t u fene i nr e i hungen ( Z  2 )  i s t * 
für j edes Ka l enderj ahr ge t rennt nach den Bere i chen gemäß • 
Z , e i ne durchschn 1 t t l i che Be 1 t r agsgrund l age zu * 
berechnen , wobe i a l s  Höchs t be i t r agsgrund l age der • 
Tageswer t der Lohn s t u fe a n zunehmen i s t , 1 n  d 1 e  der * 
Bet r ag von fünf S echs t e l  des nach § 1 08 b ermi t t e l t en * 
Meßbe t r ages f ä l l t .  Für d i e  Kr ankenver s i cherungs t r äger * 
der Se l bs t änd i gen s i nd a l s  Höchs t be i t r agsgrund l age * 
s i eben Sechs t e l  des T ageswer t e s  der LOhn s t u fe ,  i n  d i e  * 
der Be t r ag von fünf S echs t e l  des nach § 1 08 b * 
ermi t t e l t en Meßbet r ages fä l l t ,  gerunde t au f Groschen , * 
anzunehmen . D i e  durchschn i t t l i che Be i t r agsgrund l age i s t * 
auf Groschen zu r unden . * 

5 .  Zur F e s t s t e l l ung der durchschn i t t l i chen * 
Be i t r agsgr und l age e i nes K a l enderj ahres nach Z 3 und 4 * 
i s t d i e  Zah l der i n  j ede Lohn s t u fe e i ngere i h t en * 
Ver s i cherungst age mi t dem T ageswer t ( §  46 Abs . 4 )  d i eser * 
LOhns t u fe z u  ver v i e l f achen . Für d i e  * 
Kr ankenver s i cherungs t räger der Se l bs t änd i gen i s t  d i e * 
Zah l der i n  d i e  höch s t e  LOhns t u fe e i ngere i h t en * 
Ver s i cherungs t age nach Ver s i cherung s t agen m i t e i ner * 
Be i t r agsgrund l age zw i schen der unt eren LOhn s t u fengrenze * 
und der Höch s t be i t ragsgrund l age und nach * 
Ver s i cherung s t agen m i t der Höchs t be i t r agsgrund l age zu * 
t rennen . Be i der Berechnung der �urchschn i t t l i chen * 
Be i t ragsgrund l age i s t für d i e  höchs t e  LOhn s t ufe d i e  Zah l * 
der Ver s i cherung s t age zw i schen der unt eren * 
Lohns t ufengrenze und der Höch s t be i t r agsgrund l age m i t dem * 
M i t t e l wer t aus der un t eren LOhn s t u fengrenze und der * 
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ASVG - Ge l t ende F assung 

Höchs t be i t r agsgr und l age , d i e  Zah l der Ver s i cherungs t age " 
m i t der Höch s t be i t r agsgrund l age m i t d i eser zu • 
ver v i e l fachen . " 

6 .  Ge t renn t nach den Ber e i chen gemäß Z 1 bem i ß t  s i ch " 
das Ausmaß der Be i t r äge gemäß Abs . 2 Z 2 nach e i nem " 
Hunder t sa t z  der E r t räge an Be i t rägen z u r  • 
Krankenver s i cherung für p f l i ch t ver s i cher t e  E rwerb s t ä t i ge * 
( ohne Zusa t zbe i t räge ) , der nach Z 7 z u  berechnen i s t . • 
Be i der Berechnung der E r t räge an Be i t rägen s i nd d i e  am " 
3 1 . Dezember 1 99 1  ge l t enden Be i t r agssä t ze her anzuz i ehen . • 
Für den Bere i ch der K rankenver s 1 cherungs t räger gemäß Z 1 " 
l i t .  a i s t  d i e  Berechnung ge t rennt für Arbe i t e r  und " 
Anges t e l l t e durchzu führen . D i e  Hunder t sä t ze s i nd vom " 
Haup t verband fes t zu s t e l l en .  S i e bedür fen der Z u s t i mmung " 
des Bundesm i n i s t er s  für Arbe i t  und Soz i a l eS .  " 

1 .  Der j ewe i l i ge Hunder t sa t z nach Z 6 i s t das " 
Hunder t fache j ener Zah l , d i e  s i ch aus der Vermi nderung • 
von 1 um den Quot i en t en erg i b t , der durch Te i l ung der • 
durchschn i t t l i chen Be i t r agsgrund l age nach Z 4 durch d i e  " 
durchschn i t t l i che Be i t r agsgrund l age nach Z 3 er rechne t • 
w i rd .  Der Hunder t sa t z i s t  au f fünf Dez i ma l s t e l l en zu " 
runden . • 

8 .  Außerorden t l i che Anhebungen der • 
Höch s t be i t r agsgr und l age , d i e  n i ch t  ausdrück l i ch der " 
Kr ankenans t a l t e n f i nanz i erung vorbeha l t en werden , s i nd " 
be i den Berechnungen außer Be t r acht zu l as sen . • 

( 6 )  D i e  Bet räge nach Abs . 2 Z 4 l i t .  c ,  l i t .  d ,  
l i t .  e und l i t .  9 s i nd ent sprechend der Veränderung der 
Zusa t zbe i t räge i n  der Kr ankenver s 1 cherung 1 n  d 1 e sen 
Jahren ( AbS . 3 Z 1 )  gegenüber dem Jahr 1 992 aufzuwer t en .  

" 
* • 
• 
" 
" 
" 
* 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 
" 

ASVG - Vorgesch l agene F as sung 

( 6 ) Be i Ans t a l t sp f l ege e i ne s  Angehör i gen nach d i esem 
Bundesgese t z und nach dem 
Bauern-Soz i a l ver S i Cher ungsgese t z  und be i Ans t a l t sp f l ege 
e i nes Ver s i cher t en nach dem 
Bauern-Soz i a l ver s i cherun9sgese t z h a t  der ( d i e )  
Ver s i cher t e  a n  das L and ( Landes fond s ) e i nen 
Kos t enbe 1 t r ag zu l e i s t en . D i eser be t rägt für j eden 
Ver p f l egs t ag 10 vH der am 3 1 . Dez ember 1 996 i n  Ge l t ung 
ges t andenen P f l egegebührener sä t ze , ver v i e l fach t m i t dem 
Hunder t sa t z  für das Jahr 1 997 gemäß § 28 des 
K r ankenan s t a l t engese t zes , BGB 1 . Nr . 1 / 1 951 , i n  der 
F a ssung des Bundesgese t ze s  BGB 1 . Nr . 853 / 1 995 . D i ese 
Bet räge s i nd j ähr l i Ch anzupas sen , wObe i d i e  Prozen t sä t ze 
gemäß Abs . 1 dr 1 t t er S a t z  anzuwenden s i nd . S o l ange ke i ne 
endgü l t i gen P r ozen t sä t ze vor 1 1 egen , s 1 nd d i e  vor l äu f i gen 
Prozen t sä t ze her anzuz i ehen . Vom Kos t enbe i t r ag i s t 
abzusehen , 

" 1 .  soba l d  d 1 e  i n  e i nem Ze i t r aum von zwö l f Mona t en 

SE I TE 1 8  

" begonnenen Ze i t en der Ans t a l t spf l ege d i e  Dauer von v i er 
" WOChen , gerechne t vom Tag der er s t en E i nwe i sung an , 
" über s t e i gen , 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 

( 7 ) D i e  M i t t e l  des Ausg l e i chs fonds nach Abs . 2 Z 1 .  
Z 2 und Z 3 sow i e  600 M i l l i onen Sch i l l i ng werden für das 
Ka l ender j ahr 1 99 1  durch Uberwe i sungen der dem 
Haup t verband angehörenden Kr ankenver s icherungs t räger 
nach demse l ben Sch l üs s e l  au fgebr ach t .  der f ü r  d i e  
Ver t e i l ung i n  Abs . 3 Z 2 fes t ge se t z t  i s t . 1 50 M i l l i onen 
Sch i l l i ng werden für das K a l ender j ahr 1 99 1  durch 
Uberwe i sungen der dem Haup t verband angehörenden 
K rankenver s i cherungs t räger im Verhä l t n i S  der von i hnen 
mi t W i ener Krankenans t a l t en i n  d i esem K a l ender j ahr 
abgerechne t en Ans t a l t spf l ege t age au fgebrach t . 

( 8 )  D i e  dem Haup t verband angehörenden T r äger der 
Kr ankenver s i cher ung haben zum E nde e i ne s  j eden 
Ka l ender v i er t e l j ahres e i n  V i er t e l  des vor l äu f i gen 
Jahresbe t r ages ( AbS . 2 Z 1 b i s  3 und Z 4 l i t .  f und 
l i t .  h )  vor schußwe i se an den Ausg l e i chs fonds für d i e  
Kr ankenans t a l t en f i nanz i erung z u  l e i s t en . D i e  Höhe der 
vor schußwe i sen Zah l ungen i s t  vom Haupt verband unt er 
Berück s i ch t i gung der vor auss i ch t l i chen Be i t r agse i nnahmen 
d i eses Geschä f t sj ahres . der Be i t räge nach Abs . 2 Z 2 für 
das dem Geschä f t s j ahr zwe i t vor angegangenen Jahr . der 
nach Abs . 2 Z 3 und Z 4 l i t .  f und l i t .  h zu 
überwe i senden M i t t e l  und des Sch l ü s se l s  nach Abs . 3 Z 2 
fes t zuse t zen . Re i chen d i e  E i nnahmen aus den 
Zus a t zbe i t rägen ( Abs . 3 Z 1 )  i n  e i nem Geschä f t sj ahr 
n i ch t  aus . um d i e  Zah l ung gemäß Abs . 2 Z 4 zu l e i s t en .  
haben d i e  Kr ankenver s i cherungs t räger b i s  3 1 . Mär z  des 
fol genden K a l ender j ahres d i e  feh l enden M i t t e l  u n t er 
Berück s i ch t i gung des Sch l üs se l s  nach Abs . 3 Z 2 an den 
Ausg l e i ch s fonds zu überwe i sen . Der Ausg l e i ch i s t b i s  
Ende Ok t ober des fol genden Geschä f t sj ahres vor zunehmen . 

( 9 )  A l l e  von den Kr ankenver s i Cherung s t r ägern an den 
Ausg l e i chs fonds für d i e  Kr ankenans t a l t en f i nanz i erung zu 
überwe i senden Be t räge s i nd so zu überwe i sen , daß d i e  
be t ref fenden Be t räge be i m  Haupt verband am j ewe i l s  
l e t z t en Bankarbe i t s t ag vor dem Fä l l i gke i t s t erm i n  bere i t s  
e i nge t rof fen s i nd .  Der Haup t verband ha t d i ese Be t räge 
sow i e  d i e  b i s  zu d i esem Ze i t punk t e i ngezah l t en 
Zusa t zbe i t r äge i n  der Krankenver s i cher ung i nnerha l b  von 
s i eben Tagen an den 
Krankenans t a l t en-Zusammena r be i t s fondS zu überwe i sen . 

SE I TE 1 9  

ASVG - Vorge sch l agene F a s sung 

* 2 .  für Ans t a l t spf l ege , d i e  aus dem Ver s i cherungs fa l l  
• der Mu t t er SCha f t  ge l e i s t e t  w i rd ,  

* 3 .  für Le i s t ungen nach § 1 20 Abs . 2 d i eses 
• Bundesge se t zes und nach § 7 6  Abs . 2 des 
* Bauer n-Soz i a l ver s i cher ungsgese t zes ( Organspenden ) .  

* ( 7 ) M i t den PausCha l be i t rägen der Träger der 
* Soz i a l ve r s i cherung gemäß AbS . 1 und den Be i t rägen der 
* Ver s i cher t en gemäß Abs . 6 an d i e  Länder ( Landes fond s ) 
* s i nd a l l e Le i s t ungen der i m  § 1 48 genann t en 
* Kr ankenan s t a l t en i nsbesondere 1 m  s t a t i onären . 
* ha l b s t a t i onären . t agesk l i n i schen und ambu l an t en Ber e i ch 
• e i nsch l i eß l i ch der durch den med i z i n i schen F or t schr i t t  
* resu l t i erenden Le i s t ungen für Ver s i cher t e  und 
* anspruchsberech t i g t e  Angehör i ge der Tr äger der 
* Soz i a l ver s i cher ung nach Maßgabe des § 1 48 Z 3 zur Gänz e  
* abgego l t en .  

* ( 8 )  Der be i m  Haup t verband err i ch t e t e  Ausg l e i Ch S fondS 
* für d i e  K r ankenan s t a l t en f i nanz i erung h a t  d i e  
* Überwe i sungen der T r äger der Soz i a l ver s i cherung nach 
• Maßgabe der Abs . 1 b i s  5 und d i e  Au fbr i ngung der dazu 
* benöt i g t en M i t t e l  zu gewähr l e i s t en .  Das Vermögen d i eses 
* Fonds i s t ge t rennt  vom sons t i gen Vermögen des 
* Haup t verbandes zu verwa l t en . A l l fä l l i ge 
* Vermögenser t r ägn i s se e i ne s  Geschä f t sj ahres s i nd an den 
* Ausg l e i ch s fonds der Kr ankenver s i cher ungs t räger gemäß 
* § 447 a zu überwe i sen . F ü r  j edes Jahr i s t e i n  
* Rechnung sabsch l uß zu er s t e l l e n .  der j eden fa l l s  aus e i ner 
* E r fo l gsrechnung und e i ner Sch l ußb i l anz zum E nde des 
* Jahres bes t ehen muß .  We i t e r s  i s t zum Absch l uß e i ne s  
* j eden Jahres e i n  Geschä f t sber i ch t  z u  ver f a s sen und m i t 
* dem Rechnungsabsch l uß dem Bundesm i n i s t er i um für Arbe i t  
* und Soz i a l es vor zu l egen . 
* 
* 
* 
* 

* ( 9 )  D i e  Überwe i sungen des Ausg l e i chs fond s nach 
* Maßgabe des Abs . 1 b i s  5 werden für d i e  
* Ka l enderj ahre 1 997 b i s  2000 au fgebr ach t :  
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 

* 1 .  durch d i e  Zusa t zbe i t räge i n  der 
* K r ankenver s i cher ung ( §  5 1  b des A l l geme i nen 
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ASVG - Ge l t ende F a s sung 
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ASVG - vorgesch l agene F a s sung 

* Soz i a l ver s l cher ungsgese t ze s , § 27 a des Gewer b l i chen 
* Soz 1 a l ver s i cherungsgese t ze s , § 24 a des 
* Bauer n-Soz 1 a l ver s i cherungsgese t zes . § 20 a des 
* Beamt en-Kr anken- und Unfa l l ver s i cherungsgese t zes ) ; 

* 2 .  sowe i t  30% der Überwe i sungen des Ausg l e i chs fonds 
* an d i e  Länder ( Landes fond s ) durch Zusa t zbe i t räge nach 
* Z 1 n i ch t gedeck t s i nd . durch Überwe i sungen der dem 
* Haup t verband angehörenden Kr ankenver s i cher ungs t r äger 
* ( §  3 1  Abs . 1 )  nach e i nem Sch l üsse l , der nach dem 
* Ver hä l t n i s  der Be i t r agse i nnahmen der e i nze l nen 
* K rankenver s i Cherungs t räger berechne t w i rd .  Dabe i s i nd 
* a l l e Be i t r agse i nnahmen für Ver s i cher t e  und der 
* Bundesbe i t r ag zur Kr ankenver s i cher ung der Bauern 
* heranzuz i ehen . D i e  Zusa t zbe l t räge gemäß Z 1 und Be i t räge 
* gemäß § 22 Abs . 3 des Beamt en-Kranken - und 
* Unfa l l ver s i cher ungsgese t zes s i nd außer Be t r ach t zu 
* l as sen . 

• 3 .  70% der Überwe i sungeo des Ausg l e ichs fonds an d i e  
• Länder ( Landes fonds )  durch Uberwe i sungen der 
* Soz i a l ver s i cherungs t r äger nach fol gendem Sch l üsse l : 

* W l ener 

• Geb i e t skr ankenka s se 

• N i ederös t er r e i ch i sche 

• Geb i e t sk r ankenkasse 

* Bur gen l änd i sche 

* Geb i e t skrankenka s s e  

• Oberös t erre i ch i sche 

1 7 . 24876 % 

1 1 . 7 5 596 % 

1 . 95083 % 

• Geb i e t skrankenkasse . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 4 , 92858 % 

* S t e l ermärk i sche 

• Geb i e t skr ankenka s se . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 0 , 2 8247 % 

* Kär n t ner 

• Geb i e t skr ankenk asse 

* Sa l zburger 

* Geb i e t skr ankenkasse 

* T i ro l er 
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ASVG - Vorgesch l agene F a s sung 

• Geb l e t skr ankenkasSe . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 . 67863 % 

• Vor ar l berger 

• Geb l e t skr ankenk asse 3 . 7 2 7 57 % 

• Be t r i ebskr ankenkasse der 

• Ös t er r e i ch i schen 

• S t aa t sdr uckere i . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 . 02583 % 

• Bet r i ebskr ankenka s se 

• Aus t r  l a  Tabak . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 . 08857 % 

• Bet r l ebskr ankenkasse . 

• der W l ener 

• Verkehr sbe t r i ebe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 . 3 2 7 1 9  % 

• Be t r 1 ebskr ankenkasse 

• Semper i t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . O .  1 8395 % 

• Bet r i ebskr ankenkasse der 

• Neu s 1 ed l er AG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 . 03836 % 

• 

• 

Be t r 1 ebskr ankenkasse 

VOE S T - ALP I NE Donaw i t z  

• Be t r i ebskr ankenk a s se 

• • • • • •  D • • • •  • • • • •  0 . 2 3 1 02 % 

• Ze l t weg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 . 09937 % 

• Be t r i ebsk r ankenka s se 

• K i ndberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 . 05508 % 

• Bet r i eb skr ankenk a s se 

• Kap fenberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 . 30782 % 

• Be t r i ebskr ankenk a s se 

• Pengg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 • 03442 % 

• Ver s i cher ungsan s t a l t des ö s t erre 1 ch i schen 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 
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ASVG - Vorgesch l agene F a s sung 

• Bergbaues ( a l s  Tr ager der 

• Kr ankenver s i cher ung ) 1 , 0747 1 % 
• Ver s i cherungsans t a l t  der ös t erre i ch i schen 

• E i senbahnen ( a l s  Tr äger der 

• Kr ankenver s i cher ung ) 4 , 1 4 1 57 % 
• Ver s i cherungsans t a l t  ö f fen t l i ch 

• Bed i en s t e t er ( a l s  Träger der 

• Kr ankenver s i cherung ) . . . . . . . . . . . . . . . . .  7 , 74737 % 
* Soz i a l ver s i cher ungsans t a l t  

• der gewer b l i chen W i r t scha f t  

• ( a l s  Träger der Kr ankenver s i cherung ) 

* Soz i a l ver s i cherungsans t a l t  

* der Bauern 

5 , 227 1 7  % 

* ( a l s  Träger der Kr ankenver s i cherung ) . .  4 , 52266 % 
* Ver s i cherungsan s t a l t  der 

* ös t er r e i ch i schen E i senbahnen 

* ( a l s  T r äger der Unfa l l ver s i cherung ) 

• Ver s i cher ungsans t a l t ö f fent l i ch 

* Bed i en s t e t er ( a l s  T räger der 

0 , 0 1 257 % 

• U n fa l l ver s i cherung ) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 , 00688 % 
* A l l geme i ne U n fa l l verS i cher ungs-

• ans t a l t  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 , 00288 % 
* Soz i a l ver s i cherungsans t a l t der 

• Bauern ( a l s  Träger der 

• Unfa l l ver s i cher ung ) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 , 1 6985 % 
• Pens i onsver s i cherungsan s t a l t 

* der Anges t e l l t en . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 , 02408 % 
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ASVG - Ge l t ende Fassung 

( 1 0 )  Der Bundesm i n i s t er für Ar be i t  und Soz i a l es h a t  
nach Anhörung d e s  Haupt verbandes We i sungen f ü r  d i e  
E r fa s sung und Ay fbewahrung der vom Haup t verband be i der 
Berechnung der Uberwe 1 sungen benö t i g t en Da t en zu 
er l as sen . 

SE I TE 23 

ASVG - vorgesch l agene F a s sung 

• Pen s i onsver s i cherungsan s t a l t 

* der Arbe i t er . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 , 06662 % 

* Ver s i cherungsan s t a l t des 

• ös t er r e i ch i schen Bergbaues 

• ( a l s  Träger der Pen s i onsver s i cherung 0 , 00483 % 

• Soz i a l ver s i cherungsans t a l t der Bauern 

• ( a l s  T räger der Pen s i onsver s i cher ung ) . 0 , 00280 % 

• ( 10 )  O i e  dem Haup t verband �ngehörenden Tr äger der 
• Soz i a l ver s i cherung haben d i e  Uberwe i sungen gemäß Abs . 9 
* Z 1 und 2 i n  der Höhe e i nes V i er t e l s  des vor l äu f i gen 
• Jahresbe t r ages ( Abs . 2 und 3 )  und d i e  Überwe i sungen 
* gemäß Abs . 9 Z 3 i n  der Höhe e i nes Zwö l f t e l s  des 
• vor l äu f i gen Jahresbe t r ages ( Abs . 2 und 3 )  vor schußwe i se 
* an den Ausg l e i ch s fonds für d i e  
• Kr ankenans t a l t en f i nanz i erung z u  l e i s t en .  D i e  Höhe der 
• vor schußwe i sen Z ah l ungen gemäß Abs . 9 Z 1 und 2 i s t  vom 
• Haupt verband un t er Ber ück s i ch t i gung der 
• Be i t r agse i nnahmen für das dem Geschä f t s j ahr 
• zwe i t vor angegang�ne Jahr fes t zuse t zen . Der Ausg l e i ch für 
• d i e  endgü l t i gen Uberwe i sungen an den Ausg l e i chs fond s i s t  * b i s  E nde Ok t ober des fol genden Geschä f t s j ahres 
• vor zunehmen . 

• ( 1 1 )  A l l e  von den Kr ankenver s i cherung s t r ägern an den 
* Ausg l e i ch s fonds für d i e  Kr ankenans t a l t en f i nanz i erung zu 
• überwe i senden Be t r äge s i nd so zu überwe i sen , daß d i e  
• be t re f fenden Be t räge be i m  Haup t verbaod am j ewe i l s  
• dr i t t  l e t z t en Bankarbe i t s t ag vor dem Uberwe i sung s t ermi n 
* gemäß Abs . 4 bere i t s  e i nget rof fen s i nd . 

• § 567 . ( 1 )  E s  t re t en i n  K r a f t : 

* 1 .  m i t 1 .  J änner 1 997 d i e  § §  1 05 Abs . " 3 und 4 und 
• 4 1 6  i n  der F a s sung des Bundesgeset zes 
• BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 ; 

• 2 .  r ückw i rkend m i t 1 .  Augu s t  1 996 d i e  § §  1 3 1 Abs . 6 
• und 1 36 Abs . 3 i n  der F a s sung des Bundesgeset zes 
• BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 . 

* ( 2 )  D i e  § §  1 2 1  Abs . 4 Z 3 l i t .  d ,  1 22 Abs . 2 Z 1 
• l 1 t .  d ,  1 24 Abs . 2 Z " 1 30 Abs . 3 ,  1 45 Über schr i f t , 1 4 5  
* AbS . 1 und 2 ,  1 48 ,  1 49 .  1 50 ,  3 2 2  a ,  332 AbS . " 4 4 7  a 
• Abs . 5 Z 3 zwe i t er S a t z  und 447 f i n  der Fassung des 
* Bundesgese t ze s  BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 t re t en m i t 
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ASVG - Ge l t ende F a s sung ASVG - Vorgesch l agene F assung 

• 1 .  Jänner 1 997 i n  K r a f t  und m i t Ab l au f  des 
• 3 1 . Dezember 2000 außer K r a f t . 

• ( 3 )  M i t , .  Jänner 2001 t re t en d i e  i n  Abs . 2 genann t en 
• Bes t i mmungen i n  der am 3 1 . Dezember 1 996 ge l t enden 
• F assung w i eder i n  K r a f t . 

* ( 4 )  D i e  l andesgese t z l i chen Aus fÜhrungsbe s t i mmungen zu 
• den § §  1 48 und 1 49 Abs .  2 in  der F a ssung des 
• Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 s i nd b i s  zum 
• 3 1 . Dezember 1 996 z u  er l assen und mi t 1 .  Jänner 1 997 i n  
• K r a f t  z u  set zen . 

• ( 5 ) § 63 b i s t für Zusa t zbe i t räge i n  der 
• Kr ankenver s i cherung ( §  5 1  b ) , d i e  für d i e  Jahre 1 997 
• b i s  2000 ge l e i s t e t  werden , n i cht  anzuwenden . 
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GSVG - Ge l t ende F assung 

Pen s i onssonder zah l ungen 

§ 73 . ( 1 )  Zu den i n  den Mona t en Ma i bzw . Ok t ober 
bezogenen Pen s i onen gebühr t j e  e i ne Sonde r z ah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  D i e  Sonder zah l ung gebühr t i n  der Höhe der für den 
Mona t Ma i bzw . Ok t ober ausgezah l t en Pen s i on 
e i nsch l i eß 1 1 ch der Zuschüsse und der Ausg l e i chSZu l age . 
Ruht der Pens i onsanspruch für den Mona t Ma 1 b zw . Ok t ober 
ganz oder zum Te i l  wegen des Zusammen t re f fens mi t e i nem 
Anspr uch auf K r ankenge l d  nach dem A l l geme 1 nen 
Soz i a l ver s i CherUngsgeset z ,  so s i nd d i e  Sonder zah l ungen 
un t er Auße r ach t l a s sung der Ruhensbe s t i mmung des § 6 1  a 
zu berechnen . 

( 4 )  D i e  Sonder zah l ungen s i nd zu i m  Monat  Ma i bzw . 
Ok t ober l au fenden Pen s i onen i n  d i esen Mon a t en ,  son s t  
zug l e i ch mi t der Au fnahme der l au fenden Pens i onszah l ung 
f l üS s i gzumachen . 

( 5 )  unveränder t .  

Ar t der Le i s t ungser br i ngung 

§ 85 . ( 1 )  unveränder t . 

( 2 )  Ge l d l e i s t ungen werden erbr ach t , 

a )  unveränder t .  

b )  wenn e i n  Anspruch a u f  Sach l e 1 s t ung gegeben i s t , 
der Anspruchsberech t i g t e  j edoch d i e  
S ach l e i s t ung n 1 ch t  i n  Anspruch n i mmt , durch 
Kos t ene r s ä t ze b i s  zur Höhe j enes Be t r ages , den 
der Ver s 1 cherUngs t r äger be i I nanspruchnahme der 
Le i s t ung a l s  SaCh l e i s t ung aufzuwenden gehabt 
hät t e ,  abzüg l i c h  des vom Ver s i cher t en zu 
l e i s t enden Kos t enan t e i l es gemäß § 86 bzw . be i 
He i l m i t t e l n  durch Kost ener sä t ze i m  Ausmaß von 
80 v .  H .  der Kos t en nach der für P r i va t bez i eher 
ge l t enden Arzne i t axe abzüg l i ch der 
Rezep t gebühr ; 

c )  unveränder t .  

( 3 )  b i s  ( 5 )  unveränder t .  

SE I TE 

GSVG - Vorgesch l agene F as sung 

Pens i on s sonder zah l ungen 

• § 73 . ( 1 )  Zu den i n  den Mon a t en Apr i l  bzw . Sept ember 
bezogenen Pen s i onen gebühr t j e  e i ne Sonder zah l ung . 

( 2 )  unver änder t .  

( 3 )  D i e  Sonde r z a h l ung gebühr t i n  der Höhe der für den 
• Mona t Apr i l  bzw . Sep t ember ausgezah l t en Pen s i on 

e i nsch l i eß l i c h  der Zuschüsse und der Ausg l e i ch S Zu l age . 
• Ruht der Pen s i onsanspr uch für den Mona t ' Apr i l  bzw . 
• Sep t ember ganz oder zum Te i l  wegen des Zusammen t r e f fens 
• m i t e i nem Anspruch au f Krankenge l d  nach dem A l l geme i nen 

Soz i a l ver s i CherUngSgese t z ,  so s i nd d i e  Sonder zah l ungen 
un t er Außer ach t l assung der Ruhensbe s t i mmung des § 6 1  a 
zu berechnen . 

• ( 4 )  D i e  Sonder zah l ungen s i nd zu i m  Mona t  Apr i l  bzw . 
• Sep t ember l au fenden Pen s i onen i n  d i esen Mon a t en , son s t  

zug l e i ch m i t  der Aufnahme der l au fenden Pens i onszah l ung 

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

f l üs s i gzumachen . 

( 5 )  unveränder t .  

Ar t der Le i s t ungserbr i ngung 

§ 85 . ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  Ge l d l e i s t ungen werden erbr ach t , 

a )  unveränder t .  

b )  wenn be i anderen Le i s t ungen a l s  Ans t a l t sp f l ege 
e i n  Anspruch auf S ach l e i s t ung gegeben i s t , der 
Anspr uchsberech t i g t e  j edoch d i e  S aCh l e i s t ung 
n i c h t  i n  Anspruch n 1 mmt , durch Kos t ener sät ze 
b i s  zur Höhe j enes Be t r ages . den der 
Ver s i CherUngs t räger be i I nanspr uchnahme der 
Le i s t ung a l s  S ach l e i s t ung auf zuwenden gehabt 
hä t t e .  abzüg l i ch des vom Ver s i Cher t en zu 
l e i s t enden Kost enan t e 1 1 es gemäß § 86 bzw . be i 
He i l m i t t e l n  durch Kos t ener sä t ze i m  Au smaß von 
80 v .  H .  der Kos t en nach der für Pr i va t bez i eher 
ge l t enden A r z ne i t axe abzüg l i ch der 
Rezept gebühr ; 

c )  unver änder t .  

( 3 )  b i s  ( 5 )  unver änder t .  
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GSVG - Ge l t ende Fassung 

He i l m i t t e l  

§ 92 . ( 1 )  und ( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  Für den Bezug e i nes j eden He i lm i t t e l s  a u f  
Rechnung des Ver s i cherung s t r äger s  i s t a l s  
Kos t enbe t e i l i gung e i ne Rezept gebühr i n  der HÖhe von 42 S 
zu zah l en .  Werden mehrere He i lm i t t e l  au f e i nem Rezept 
verordne t ,  so s i nd so o f t  4 2  S zu z ah l en ,  a l s  He i lm i t t e l  
bezogen werden . An d i e  S t e l l e  des Bet r ages von 4 2  S 
t r i t t  ab 1 .  Jänner e i nes j eden Jahres der unt er 
Bedac h t nahme a u f  § 5 1  m i t der j ewe i l i gen Au fwer t ungszah l 
( §  47 ) ver v i e l fach t e  Bet rag . D i e  Rezept gebühr 1 s t be i 
Abgabe des He i l m i t t e l s  an d i e  abgebende S t e l l e  für 
Rechnung des Ver s i cherungs t rägers zu z ah l en . D i e  Zah l ung 
i s t  von d i eser S t e l l e  a u f  dem Rezep t zu vermerken . 

( 4 )  und ( 5 )  unveränder t .  

Kos t en t r agung und Kos t ener sa t z  an Ver s i Cher t e  
be i Ans t a l t sp f l ege 

§ 96 . ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  F ü r  Ver s i cher t e ,  d i e  ä r z t l i che H i l fe nur i n  F orm 
von Ge l d l e i s t ungen gemäß § 85 Abs .  2 l i t t  c erha l t en ,  
kann d i e  S a t zung bes t i mmen , daß i m  F a l l e der Wah l e i ner 
Krankenans t a l t ohne a l l geme i ne Gebührenk l asse oder der 
Wah l e i ner höheren Gebührenk l a s se ( Sonderk l asse ) 
fol gende Le i s t ungen geWähr t werden : 

SE I TE 

a )  Kos t ener sä t ze für d i e  P f l egegebühren , d i e  d i e  
P f l egegebÜhrener sä t ze für d i e  a l l geme i ne 
Gebührenk l asse über s t e i gen , und zwar b i s  zur 
Höhe der P f l egegebühren für Se l bs t zah l er der 
a l l geme i nen Gebührenk l asse der vom Ver s i cher t en 

2 

GSVG - Vorgesch l agene F a s sung 

He 1 1  m i t t e l  

§ 92 . ( 1 )  und ( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  F ü r  den Bezug e i nes j eden He i lm i t t e l s  au f 
Rechnung des Ver s i cherungst r äge r s  1 s t  a l s  
Kos t enbe t e i l i gung e i ne Rezept gebühr i n  der HÖhe von 4 2  S 
zu zah l en .  Werden mehrere He i l m i t t e l  au f e i nem Rezep t 
verordne t , so s i nd so o f t  4 2  S zu zah l en .  a l s  He i l mi t t e l  
bezogen werden . An d i e  S t e l l e  des Be t r ages von 42 S 

• t r i t t  ab 1 .  Jänner e i nes j eden Jahres , er s t ma l s  ab 
• 1 .  Jänner 1 998 , der un t er Bedach t nahme auf § 5 1  m i t der 
* j ewe i l i gen Aufwer t ungszah l ( §  47 ) ver v i e l fach t e  Be t r ag . 
• D i e  Rezep t gebühr i s t  be i Abgabe des He i lm i t t e l s  an d i e  
• abgebende S t e l l e  für Rechnung des Ver S i cher ungs t r äger s  
• zu z ah l en . D i e  Z ah l ung i s t von d i eser S t e l l e  a u f  dem 
• Rezept zu vermerken . 

• 
• 
* 
• 
• 
* 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
* 

• 
• 
• 
* 
• 

( 4 )  und ( 5 )  unveränder t .  

Kos t en t r agung und Kos t ener sa t z  an Ver s i cher t e  
be i Ans t a l t spf l ege 

§ 96 . ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  Für Ver s i cher t e ,  d i e  ä r z t l i che H i l fe nur i n  Form 
von Ge l d l e i s t ungen gemäß § 85 Abs . 2 l i t .  c erha l t en . 
k ann d i e  S a t zung bes t immen , daß i m  F a l l e der Wah l e i ner 
Kr ankenans t a l t ohne a l l geme i ne Gebührenk l asse oder der 
Wah l e i ner höheren Gebührenk l asse ( Sonderk l asse ) 
Kas t ener sä t ze für Oper a t i onen und Sondergebühren i n  
s i nngemäßer Anwendun9 der für d i e ä r z t l i che H i l fe ( §  9 1 ) 
und He i lm i t t e l  ( §  92 ) ge l t enden Bes t i mmungen nach e i nem 
Vergü t ungs t ar i f ,  der e i nen Bes t and t e i l der S a t z ung 
dar s t e l l t ,  gewähr t werden . Im Vergü t ungs t ar i f  können 
auch Pauscha l sä t ze fes t ge l egt werden . D i ese Le i s t ungen 
dür fen 80 v .  H .  der i n  Rechnung ges t e l l t en Be t räge n i ch t 
über schre i t en .  Be i Vor l i egen e i ner Ber ech t i gung i m  S i nne 
des § 25 Abs . 7 und 8 en t s t eh t  d i e  AnspruChsberech t i gung 
au f d i ese Le i s t ungen nach Ab l au f  von sechs Mona t en ab 
Beg i nn der Berech t i gung ; § 1 05 Abs . 2 g i l t  en t sprechend ; 
d i e  F r i s t  von sechs Mona t en verkür z t  s i ch um d i e  Dauer 
e i nes unmi t t e l bar vor dem Beg i nn d i eser Berech t i gung 
bes t andenen Anspruches a u f  Ge l d l e i s t ungen gemäß § 85 
Ab s . 2 l i t .  c .  
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GSVG - Ge l t ende F assung 

gewäh l t en Kr ankenan s t a l t  oder , fa l l s d i ese 
ke i ne a l l geme i ne Gebührenk l a sse führ t , der 
nächs t ge l egenen gee i gne t en K rankenans t a l t ,  d i e  
e i ne sol che Gebührenk l asse führ t , und 

* 
• 
* 
* 

b )  Kost ene r s ä t ze für Oper a t i onen und * 
Sondergebühren i n  s i nngemäßer Anwendung der für * 
d i e  är z t l i Che H i l fe ( §  9 1 ) und He i l mi t t e l  * 
( §  92 ) ge l t enden Bes t i mmungen nach e i nem * 
Vergü t ungs t ar i f ,  der e i nen Bes t and t e i l der * 
S a t zung dar s t e l l t .  Im Vergü t ungs t ar i f  können * 
auch Pauscha l sä t ze fes t ge l eg t  werden . * 

D i ese Le i s t ungen dür fen 80 v .  H .  der i n  Rechnung * 
ges t e l l t en Be t räge n i ch t  überschre i t en . Be i Vor l i egen * 
e i ner Berech t i gung i m  S i nne des § 25 Abs . 7 und 8 * 
en t s t eh t  d i e  Anspruchsberecht i gung au f d i ese Le i s t ungen * 
nach Ab l au f  von sechs Mona t en ab Beg i nn der * 
Berech t i gung ; § 1 05 Abs . 2 g i l t  ent sprechend ; d i e  F r i s t * 
von sechs Mon a t en verkür z t  s i ch um d i e  Dauer e i nes * 
unm i t t e l bar vor dem Beg i nn d i eser Berech t i gung * 
bes t andenen Anspr uches au f Ge l d l e i s t ungen gemäß § 85 * 
Abs . 2 l i  t .  c .  * 

GSVG - Vorgesch l agene F as sung 

Bez i ehungen zu den öffen t l i chen Kr ankenan s t a l t en * Bez i ehungen zu den K r ankenans t a l t en .  d i e  über 
* L andes fonds f i nanz i er t  werden 

§ 97 . G r u n d s a t z b e s t 1 m m u n g . Für  d i e  
Rege l ung der Bez i ehungen des Ver s i cherungs t räger s z u  den 
öf fen t l i chen Kr ankenans t a l t en s i nd d i e  Bes t i mmungen des 
§ 1 48 Z 1 und 3 l i t .  a ,  b und d und Z 4 b i s  7 des 
A l l geme i nen Soz i a l ver s i cherungsgese t zes ent sprechend 
anzuwenden . O i e  den ö f fen t l i chen Kr ankenan s t a l t en nach 
Maßgabe d i eser Bes t i mmungen gebührenden 
P f l egegebührener s ä t ze s i nd vom Ver s i cher ungs t r äger zu 
ent r i ch t en .  

Aufnahme i n  n i ch t öf fen t l i che K rankenan s t a l t en 

§ 98 . ( 1 )  Der E r k r ank t e  k ann auch i n  e i ne ' son s t i ge 
n i ch t ö f fent l i che Kr ankenan s t a l t  au fgenommen werden , m i t 
der der Ver s i cherungs t räger i n  e i nem Ver t r agsverhä l t n i s  
s t eh t . I n  e i nem sol chen F a l l i s t  d i e  P f l ege i n  der 
n i ch t ö f fen t l i chen Kr ankenan s t a l t  der P f l ege i n  e i ner 
ö f fen t l i chen Krankenans t a l t g l e i chzuha l t en . 

( 2 )  G r u n d s a t z  b e s t i m m u n g . Für d i e  
Rege l ung der Bez i ehungen des Ver s i Cherungs t räger s z u  den 
n i ch t ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t en s i nd d i e  Bes t i mmungen 

SE I TE 3 

* § 97 . ( Grundsa t zbes t i mmung ) Für d i e  Rege l ung der 
* Bez i ehungen des Ver s i Cherungs t r ägers zu den 
* l andes fonds f i nanz i er t en Kr ankenans t a l t en s i nd d i e  
* Bes t i mmungen des § 1 48 des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cherungsgese t ze s  en t sprechend anzuwenden . 
* 
* 
* 
* 

* Bez i ehungen zu anderen a l s  i n  § 97 genann t en 
* Kr ankenan s t a l t en 

* § 98 . ( 1 )  Der E r k r ank t e  k ann auch i n  e i ne andere a l s  
* i n  § 97 genann t e  Kr ankenan s t a l t  au fgenommen werden . m i t 

der der Ver s i Cherungs t r äger i n  e i nem Ver t r agsverhä l t n i s  
* s t eh t . I n  d i esem F a l l  i st d i e  P f l ege i n  e i ner so l chen 
* Kr ankenans t a l t  der P f l ege i n  e i ner Kr ankenans t a l t  i m  
* S i nne d e s  § 97 g l e l chzuha l t en . § 1 49 Abs . 3 und 4 des 
* A l l geme i nen Soz i a l ver s i cher ungsgese t zes s i nd anzuwenden . 

* ( 2 )  ( Gr und s a t zbes t i mmung ) O i e  Ver t r äge mi t den i n  
* Abs . 1 genann t en Kr ankenans t a l t en bedür fen z u  i hrer 
* Rech t sgü l t i gke i t  der SChr i f t l i chen F orm und haben 
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GSVG - Ge l t ende F a s sung 

des § 1 49 Abs . 2 des A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i cherungsgeset zes en t sprechend anzuwenden . D i e  
den n i ch t ö f fen t l i chen Kr ankenan s t a l t en gebührenden 
P f l egegebührener sä t ze s i nd vom Ver s i cher ung s t räger zu 
ent r i C h t en . 

Übergang von Schadene r s a t zansprüchen a u f  den 
Ver S i cherungs t räger 

§ 1 90 .  ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgese t zes Le i s t ungen zus t ehen 
oder für d i e  a l s  F am i l i enangehör i ge im Rahmen der 
F am i l i enver s i cher ung b zw . a l s  Angehör i ge gemäß § 83 
Le i s t ungen zu gewähren s i nd ,  den E r s a t z des Schadens ,  
der i hnen durch den Ver s i cher ungs f a l l erwachsen i s t , au f 
Grund anderer gese t z l i cher Vor schr i f t en beanspruchen , 
geh t der Anspruch auf den Ver s i cherungs t räger i nsowe i t  
über , a l s  d i eser Le i s t ungen zu erbr i ngen h a t . Wurde 
Ans t a l t sp f l ege gewähr t ,  umf a ß t  der übergehende Anspruch 
an t e i l smäß i g  auch d i e  z u sä t z l i chen Zah l ungen des 
Ver s i cherung s t räger s zur K rankenans t a l t en f i nanz i er ung 
( §  97 i n  Verb i ndung m i t § 1 48 Z 3 l i t .  d des A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i cherungsgese t zes ) ;  h i ebe i i s t § 28 Abs . 4 Z 3 
KAG S i nngemäß anzuwenden . Ansprüche au f Schmer zenge l d  
gehen a u f  den Ver s i cherungs t räger n i ch t  über . D i e  Kos t en 
e i ner Kr ankenbehand l ung s i nd mi t dem doppe l t en Bet r ag 
der für d i e  Gewährung der är z t l i chen H i l fe erwachsenen 
Kos t en abzuge l t en .  

( 2 )  und ( 3 )  unveränder t .  

SE I TE 4 

GSVG - Vorgesch l agene F a s sung 

• i nsbesondere nähere Bes t i mmungen über d i e  E i nwe i sung , 
* d i e  E i n s i ch t nahme i n  a l l e  Un t er l agen für d i e  Beur t e i l ung 
• des Kr ankhe i t s fa l l es w i e  zB i n  d i e  Krankengesch i ch t e ,  
* Rön t genau fnahmen , l abor a t or i umsbe funde . fer ner über d i e  
* är z t l i che Un t er SUChung durch e i nen vom 
* Ver s i cherungs t räger beau f t r ag t en F achar z t  i n  der Ans t a l t  
• im E i nvernehmen m i t d i eser z u  en t ha l t en . 

• 
* 

* 
• 
* 
* 
• 
* 
• 
* 
* 
• 
• 
• 
• 

Kos t enbe i t r ag des Ver s i cherungs t r äger s  be i 
Ans t a l t sp f l ege 

§ 98 a .  Wenn e i n  Anspruch a u f  An s t a l t sp f l ege a l s  
SaCh l e i s t ung gegeben i s t , der Anspruchsberech t i g t e  
j edoch d i e  Sach l e i s t ung n i Ch t 1 n  Anspruch n i mmt , so ha t 
der Ver s i cher ungs t r äger dem Ver s i cher t en e i nen 
Kos t enbe i t r ag zu l e i s t en .  Der Kos t enbe i t r ag i s t  i n  der 
S a t zung des Ver s i cherungs t r äger s i n  e i nem Ausmaß 
fes t zu se t zen , das der Rege l ung i n  den Ver t r ägen gemäß 
§ 1 49 Abs . 3 des A l l geme i nen Soz i a l ve r s i cher ungsgese t ze s  
en t spr i ch t . Kommen ke i ne Ver t räge zus t ande . s o  i s t  d a s  
Ausmaß d e s  Kos t enbe i t r ages un t er Bedacht nahme au f d i e  
f i nanz i e l l e  Le i s t ungs fäh i gke i t  des Ver s i Cherung s t räge r s  
a l s  Kr ankenver s i cherung s t räger sow i e  das w i r t scha f t l i che 
Bedür fn i s  des Ver s i cher t en fes t zuset zen . 

Übergang von Schadener s a t zansprüchen a u f  den 
Ver s i cherungs t räger 

§ 1 90 .  ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgeset zes Le i s t ungen zust ehen 
oder für d i e  a l s  F ami l i enangehör i ge im Rahmen der 
F ami l i enver s i cherung bzw . a l s  Angehör i ge gemäß § 83 
Le i s t ungen zu gewähren s i nd .  den E r sa t z  des Schaden s . 
der i hnen durch den Ver s i cherungs f a l l erwachsen i s t . auf 
Grund anderer gese t z l i cher Vor sChr i f t en beanspruchen . 
geh t der Anspruch auf den Ver s i cherungs t r äger i n sowe i t 
über . a l s  d i eser le i s t ungen zu erbr i ngen h a t . Wurde 

* Ans t a l t spf l ege gewähr t ,  so umfaß t  der übergehende 
* Anspruch auch d i e  Au fwendungen des Landes fonds . d i e  nach 
* § 1 48 Z 2 des A l l geme i nen Soz i a l ver s i cher ungsgese t zes 
* von der Krankenans t a l t in Rechnung ges t e l l t  werden . Der 
• Ver s i cherungs t räger ha t den au f den l andes fond s 
• en t fa l l enden Te i l  der Au fwendungen mi t d i esem zu 
* ver r echnen . Anspr üche auf Schmer zenge l d  gehen au f den 
* Ver s i cherungs t räger n i ch t  über . D i e  Kos t en e i ner 
• Kr ankenbehand l ung s i nd m i t dem doppe l t en Be t r ag der für 
* d i e  Gewähr ung der ä r z t l i chen H i l fe erwachsenen Kos t en 
* abzuge l t en .  

( 2 )  und ( 3 )  unver änder t .  
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GSVG - Ge l t ende F assung GSVG - Vorgesch l agene F a s sung 

* § 269 . ( 1 )  E s  t re t en i n  K r a f t : 

• 1 .  mi t 1 .  Jänner 1 997 § 73 AbS . 1 .  3 und 4 i n  der 
* F as sung des Bundesgese t ze s  BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 ; 

* 2 .  rückw i rkend mi t 1 .  Augu s t  1 996 § 92 Abs . 3 i n  der 
* F as s ung des Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 . 

* ( 2 )  D i e  § §  85 Abs . 2 l i t .  b .  96 Abs . 2 .  97 . 98 . 98 a 
* und 1 90 AbS . 1 i n  der F a s sung des Bundesgeset zes 
* BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 t r e t en m i t 1 .  Jänner 1 997 i n  Kr a f t  
* und mi t Ab l au f  des 3 1 . Dezember 2000 außer Kra f t . 

* ( 3 )  M i t 1 .  Jänner 200 1 t r e t en d i e  i n  AbS . 2 genann ten 
* Bes t i mmungen i n  der am 3 1 . Dezember 1 996 ge l t enden 
* F a s sung w i eder i n  K r a f t . 

* ( 4 )  D i e  l andesgese t z l i chen Aus führungsbe s t i mmungen zu 
* den § §  97 und 98 AbS . 2 in der F a s sung des 
* Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 s i nd b i s  zum 
* 3 1 . Dezember 1 996 zu er l a s sen und mi t , .  Jänner 1 997 i n  
* Kr a f t  z u  set zen . 

• ( 5 )  § 27 b i s t  für Zusa t zbe i t räge i n  der 
* Kr ankenver s i cherung ( §  27 a ) . d i e  für d i e  Jahre 1 997 
• b i s  2000 ge l e i s t e t  wer den , n i cht anzuwenden . 
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BSVG - Ge l t ende F assung 

Pen s i onssonder zah l ungen 

§ 69 . ( 1 )  Zu den i n  den Mona t en Ma i bzw . Ok t ober 
bezogenen Pen s i onen gebühr t j e  e i ne Sonder z ah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  D i e  Sonder zah l ung gebühr t i n  der Höhe der für den 
Mona t Ma i bzw . Ok t ober ausgezah l t en Pens i on 
e i nsch l i eß l ich der Zuschü s se und der Ausg l e i chszu l age . 
Ruh t der Pens i onsanspruch für den Mon a t  Ma i bzw . Ok t ober 
ganz oder zum Te i l  wegen des Zusammen t re f fens mi t e i nem 
Anspruch auf Kr ankenge l d  nach dem A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i cherungsge se t z ,  so s i nd d i e  Sonder zah l ungen 
un t er Außer ach t 1 a s sung der Ruhensbes t i mmung des § 57 a 
zu berechnen . 

( 4 )  D i e  Sonder z ah l ungen s i nd zu i m  Mona t  Ma i b zw . 
Ok t Ober l au fenden Pen s i onen i n  d i e sen Mona t en , son s t  
zug l e i ch mi t der Au fnahme der l au fenden Pen s i on szah l ung 
f l üs s i gzumachen . 

( 5 )  unver änder t .  

Ar t en der E r br i ngung der Le i s t ungen , 
Kos t enbe t e i  1 i gung 

§ 80 . ( 1 )  unver änder t .  

( 2 )  Be i S ach l e i s t ungen ha t der Ver s i cher t e ,  sowe i t  i n  
d i esem Bundesgese t z n i ch t s  anderes bes t i mmt w i rd ,  
20 v .  H .  der dem Ver s i cher ungs t r äger erwachsenden Kos t en 
a l s  Kos t enan t e i l zu erset zen . Für d i e  Ans t a l t sp f l ege i n  
e i ner öf fent l i chen K rankenans t a l t ha t der Ver s i cher t e  
a l s  Kos t enan t e i l nur den i m  § 9 1  Z 2 vorgesehenen Ant e i l  
an P f l egegebührener s ä t zen zu en t r i C h t en . D i e  S a t zung 
kann be i der E r br i ngung der Le i s t ungen für 
K i e ferregu l i erungen und des unen t behr l i chen Zahner s a t zes 
an S t e l l e  des 20% i gen Kos t enan t e i l e s  höhere Zuzah l ungen 
durch den Ver S i cher t en vor sehen . Be i Kos t ener s t at t ung 
werden dem Ver s i cher t en 80 v .  H .  der Kos t en e r s t a t t e t , 
d i e  i hm au f Grund der mi t den Ver t ragspar t nern 
vere i nbar t en Tar i fe erwachsen s i nd .  Kos t enzuschüs se 
werden , sofern d i eses Bundesge se t z  n i ch t s  anderes 
bes t immt , be i F eh l en ver t r ag l i cher Rege l ungen über d i e  
Vergü t ung der Le i s t ungen der Ver t r agspar t ner gewähr t ;  
s i e  dür fen den Be t rag n i ch t  über s t e i gen , der nach den 
zu l e t z t  i n  Ge l t ung ges t andenen ver t r ag l i Chen 
Bes t i mmungen über d i e  Vergü t ung der Le i s t ungen der 
Ver t r agspar t ner zu zah l en gewesen wäre . D i ese 
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Pen s i on s sonde r z ah l ungen 

• § 69 . ( 1 )  Zu den i n  den Mona t en Apr i l  bzw . Sept ember 
bezogenen Pens i onen gebühr t j e  e i ne Sonderzah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  D i e  Sonde r z ah l ung gebÜhr t i n  der Höhe der für den 
• Mona t  Apr i l  bzw . Sep t ember ausgezah l t en Pen s i on 

e i nsch l i eß l ich der Zuschüs se und der Ausg l e i c h s zu l age . 
• Ruht der Pen s i on s anspruch für den Mon a t  Apr i l  bzw . 
• Sept ember ganz oder zum Te i l  wegen des Zusammen t re f fens 
• m i t e i nem Anspr uch au f K r a nkenge l d  nach dem A l l geme i nen 

Soz 1 a l ver S i cherungsgeset z ,  so s i nd d i e Sonder zah l ungen 
un t er Außer ach t l a s sung der Ruhensbes t i mmung des § 57 a 
zu berechnen . 

• ( 4 )  D i e  Sonder zah l ungen s i nd zu i m  Mona t  Apr i l  bzw . 
• Sep t ember l au fenden Pen s i onen i n  d i esen Mona t en ,  son s t  

zug l e i Ch m i t der Aufnahme der l au fenden Pen s i on s zah l ung 
f l ü s s i gzumachen . 

( 5 )  unver änder t .  

Ar t en der E r br i ngung der Le i s t ungen . 
Kos t enbe t e i  1 i gung 

§ 80 . ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  Be i Sach l e i s t ungen ha t der Ver s i cher t e , sowe i t i n  
d i esem Bundesgese t z n i cht s anderes bes t i mmt w i r d ,  
20 v .  H .  der dem Ver s i cherungs t räger erwachsenden Kos t en 

• a l s  Kos t enan t e i l zu e r s e t zen . Für d i e  Ans t a l t sp f l ege hat  
• der Ver s i cher t e  s t a t t e i nes Kos t enan t e i l e s  den 
• Kos t enbe i t r ag gemäß § 447 f Abs . 6 des A l l geme i nen 
• Soz i a l ver S i cher ungsgese t zes zu en t r i c h t en . D i e  S a t z ung 

kann be i der E r br i ngung der Le i s t ungen für 
K i e ferregu l i er ungen und des unen t behr l i chen Z ahner s a t zes 
an S t e l l e  des 20% i gen Kos t enan t e i l es höhere Z u z ah l ungen 
durch den Ver s i cher t en vor sehen . Be i Kost ener s t a t t ung 
werden dem Ver s i cher t en 80 v .  H .  der Kos t en er s t a t t e t , 
d i e  i hm a u f  Grund der m i t den Ver t r agspa r t nern 
ver e i nbar t en T ar i fe erwachsen s i nd .  Kos t enzu schüs se 
werden , sofern d i eses Bundesge set z n i cht s anderes 
bes t i mmt ,  be i Feh l en ver t r ag l i cher Rege l ungen über d i e  
Vergü t ung der Le i s t ungen der Ver t r agspar t ner gewähr t ;  
s i e  dür fen den Be t r ag n i cht  über s t e i gen , der nach den 
zu l e t z t  i n  Ge l t ung ges t andenen ver t r ag l i chen 
Bes t i mmungen über d i e  Vergü t ung der Le i s t ungen der 
Ver t r agspar t ner zu zah l en gewesen wäre . D i ese 
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BSVG - Ge l t ende Fassung 

Kos t enzuschüsse können durch d i e  un t er Bedacht nahme auf 
d i e  f i nanz i e l l e  Le i s t ungs fäh i gke i t  der 
Krankenver s i cherung nach d i esem Bundesgese t z erhöh t 
werden ; s i e  dür fen j edoch 80 v .  H .  der dem Ver s i cher t en 
t a t säch l i ch erwachsenden Kos t en n i ch t  über s t e i gen . An 
d i e  S t e l l e  des Ver s i cher t en t r i t t  der E hega t t e  des 
Ver s i cher t en ,  an den d i e  Pens i on gemäß § 7 1  Abs . 4 
aus zuzah l en i s t , sofern d i es von e i nem der Ehega t t en 
bean t ragt w i rd .  

( 3 )  Der Ver s i cher t e  h a t  ke i nen Kos t enan t e i l zu 
bezah l en 

a )  und b )  unveränder t . 

c )  soba l d  d i e  i n  e i nem Ze i t r aum von zwö l f Mona t en 
begonnenen Ze i t en der Ans t a l t sp f l ege d i e  Dauer 
von v i er Wochen , gerechne t vom Tag der er s t en 
E i nwe i sung , über s t e i gen : 

d )  unveränder t .  

e )  be i e i ner aus dem Ver s i cherungs fa l l  der 
Mu t t er scha f t  geWähr t en Ans t a l t sp f l ege ; 

f )  be i der Gewährung von Le i s t ungen aus dem 
Ver s i cherungs f a l l  der Kr ankhe i t  gemäß 
§ 76 Abs . 2 .  

( 4 )  b i s  ( 7 )  unveränder t .  

He 1 l m 1 t t e l  

§ 86 . ( 1 )  und ( 2  unveränder t .  

( 3 )  Für den Bezug e i nes j eden He i lm i t t e l s  auf 
Rechnung des Ver S i cherung s t r äger s i s t a l s  
Kos t enbe t e i l i gung e i ne Rezep t gebühr i n  der Höhe von 42 S 
zu zah l en .  Werden mehrere He i lm 1 t t e l  a u f  e i nem Rezep t 
verordnet ,  so s i nd so of t 42 S zu zah l en ,  a l s  He i lm i t t e l  
bezogen werden . An d i e  S t e l l e  des Bet r ages von 4 2  S 
t r 1 t t  ab 1 .  Jänner e i nes j eden Jahres der un t er 
Bedacht nahme au f § 47 m i t der j ewe i l i gen Au fwer t ungszah l 
( §  4 5 ) ver v i e l fach t e  Be t rag . D 1 e  Rezep t gebÜhr i s t be i 
Abgabe des He i lm i t t e l s  an d i e  abgebende S t e l l e  für 
Rechnung des Ver S i cherung s t räge r s  zu zah l en .  D i e  Z ah l ung 
i s t  von d i eser S t e l l e  a u f  dem Rezept zu vermerken . 

( 4 )  und ( 5 )  unveränder t .  
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Kos t enzuschüs se können durch d i e  un t er Bedach t nahme au f 
d i e  f i nanz i e l l e  Le i s t ungs fäh i gke 1 t  der 
Kr ankenver s i cherung nach d i esem Bundesgese t z  erhöh t  
werden : s i e  dür fen j edoch 80 v .  H .  der dem Ver s i cher t en 
t a t säch l i ch erwachsenden Kos t en n i ch t über s t e i gen . An 
d i e  S t e l l e  des Ver s i cher t en t r i t t  der Ehega t t e  des 
Ver s i cher t en ,  an den d i e  Pens i on gemäß § 7 1  Abs . 4 
auszuzah l en i s t , sofern d i es von e i nem der Ehega t t en 
bean t r agt w i rd .  

( 3 )  Der Ver s i cher t e  h a t  ke i nen Kos t enan t e i l zu 
bezah l en 

a )  und b )  unveränder t .  

c )  Au fgehoben . 

d )  unveränder t .  

e )  Au fgehoben . 

f )  Au fgehoben . 

( 4 )  b i s  ( 7 )  unveränder t .  

He l l mi t t e l  

§ 86 . ( 1 )  und ( 2  unveränder t .  

( 3 )  Für den Bezug e i nes j eden He i l m i t t e l s  au f 
Rechnung des Ver s i cherungs t r äger s i s t a l s  
Kos t enbe t e i l i gung e i ne Rezept gebühr i n  der Höhe von 4 2  S 
z u  z ah l en .  Werden mehrere He i l mi t t e l  a u f  e i nem Rezep t 
ver ordne t , so s i nd so of t 42 S zu zah l en ,  a l s  He i lm i t t e l  
bezogen werden . An d i e  S t e l l e  des Be t r ages von 4 2  S 

* t r i t t  ab 1 .  Jänner e i nes j eden Jahres , er s t ma l s  ab 
* 1 .  Jänner 1 998 , der un t er Bedach t nahme au f § 47 m i t der 
* j ewe i l i gen Au fwer t ungszah l ( §  4 5 ) ver v i e l fach t e  Be t r ag . 
* D i e  Rezep t gebÜhr i s t  be i Abgabe des He i lm i t t e l s  an d i e  
* abgebende S t e l l e  für Rechnung des Ver S i cherungs t räger s 
* zu z ah l en .  D i e  Zah l ung i s t von d i eser S t e l l e  au f dem 
* Rezept zu vermerken . 

( 4 )  und ( 5 )  unveränder t .  
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BSVG - Ge l t ende F assung BSVG - vorgesch l agene F assung 

E i nwe i sung i n  e i ne ö f fen t l iche Kr ankenans t a l t  • E i nwe i sung i n  Kr ankenan s t a l t en .  d i e uber Landes fonds 
• f i nanz i er t werden 

§ 90 . ( 1 )  Der E r krank t e  i s t , wenn Ans t a l t sp f l ege gemäß 
§ 89 gewähr t  w i rd .  i n  e i ne ö f fen t l i che Kr ankenans t a l t  
e i n zuwe i sen . H i ebe i s i nd Wünsche des E r k r ank t en 
i nsowe i t  zu ber ück s i ch t i gen . a l s  d i e  Ar t der Kr ankhe i t  
es zu l äß t  und dadurch ke i n  Meh r au fwand für den 
Ver s i cherungs t räger e i n t r i t t . 

§ 90 . ( 1 )  Der E r k r ank t e  i s t . wenn Ans t a l t spf l ege gemäß 
* § 89 gewähr t w i rd . i n  e i ne l andes fonds f i nanz i er t e 
* Kr ankenans t a l t  e i n zuwe i sen . H i ebe i s i nd Wunsche des 
• E r k r ank t en i nsowe i t  zu ber ück s i cht i gen . a l s  d i e  Ar t der 
* Kr ankhe i t  es z u l äß t  und dadurch ke i n  Mehrau fwand für den 

Ver s i cherungs t r äger e i n t r i t t . 

( 2 )  I n  F ä l l en ,  i n  denen mi t der Au fnahme i n  d i e  
Ans t a l t sp f l ege b i s  zur E i nwe i sung durch den 
Ver s i cherungs t r äger ohne Ge fahr für den E rk r ank t en n i ch t  
zugewar t e t werden konn t e .  i s t d i e  Au fnahme i n  e i ne 
ö f fent l i che Kr ankenan st a l t der E i nwe i sung durch den 
Ver s i cherung s t räger g l e i ch zuha l t en , sofern d i e  übr i gen 
Vor ausse t zungen für den Anspruch auf Ans t a l t sp f l ege 
gegeben s i nd .  D i e  Kr ankenan s t a l t  h a t  dem 
Ver s i cherung s t räger d i e  Au fnahme b i nnen ach t Tagen 
anzuze i gen . 

( 2 )  I n  F ä l l en .  i n  denen mi t der Au fnahme i n  d i e  
Ans t a l t sp f l ege b i s  zur E i nwe i sung durch den 
Ver s i cherungs t r äger ohne Ge fahr für den E r k r ank t en n i cht  
z ugewar t e t  werden konn t e .  i s t d i e  Au fnahme in e i ne 

• l andes fond s f i nan z i er t e  Kr ankenans t a l t  der E i nwe i sung 
• durch den Ver s i cherungs t räger g l e i chzuha l t en . sofern d i e  
• übr i gen Vor ausset zungen für den Anspruch au f 
• Ans t a l t sp f l ege gegeben s i nd .  D i e  K r ankenans t a l t h a t  dem 

Ver s i Cherungs t r äger d i e  Aufnahme b i nnen ach t Tagen 
anzuze i gen . 

Bez i ehungen zu den ö f fen t l i chen Krankenans t a l t en * Bez i ehungen zu den Kr ankenan s t a l t en .  d i e über 
• L andes fonds f i nanz i er t  werden 

§ 9 1 . G r u n  d s a t z  b e s t 1 m m u n g . Für d 1 e  
Rege l ung der Bez i ehungen des Ver s i cherungs t räger s z u  den 
öf fent l i chen Kr ankenans t a l t en ge l t en gemäß Ar t i ke l 1 2  
Abs . 1 Z .  1 des Bundes-Ver f a s sungsgese t zes i n  der 
Fassung von 1 929 fol gende Grundsä t ze :  

• § 9 1 . ( Grundsa t zbes t i mmUng ) F ü r  d i e  Rege l ung der 
* Bez i ehungen des Ver s i cherungs t räge r s  zu den 
• l andes fonds f i nanz i er t en K r ankenans t a l t en s i nd d i e  
• Bes t immungen des § 1 48 des A l l geme i nen 
• Soz i a l ver s i Cher ungsgeset zes ent sprechend anzuwenden . 

, .  D i e  ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t en s i nd * 
ver p f l i ch t e t . d i e  gemäß § 90 e i ngew i esenen E r k r ank t en i n  * 
d i e  a l l geme i ne Gebührenk l a sse aufzunehmen . * 

2 .  D i e  den ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t en gebührenden * 
P f l egegebührener sä t ze s i nd nach Maßgabe des § 80 Abs . 3 * 
zu 90 vH vom Ver s i cherungs t räger und zu 1 0  vH vom * 
Ver s i cher t en zu ent r i ch t en . A l l e  Le i s t ungen der * 
Kr ankenans t a l t en mi t Ausnahme der i n  § 27 Abs . 2 des * 
Krankenan s t a l t engeset zes . BGB 1 . Nr . 1 / 1 957 . ange fÜhr t en * 
Le i s t ungen s i nd * 

SE I TE 

a )  mi t den vom Ver s i cherungs t räger an t e i l i g * 
gezah l t en P f l egegebührener s ä t zen , • 

b )  mi t den i m  § 27 a des Kr ankenans t a l t engese t zes * 
vorgesehenen Kos t enbe i t rägen . * 

c )  mi t den vom Ver s i cher t en nach § 80 Abs . 2 zu * 
l e i s t enden Kos t enan t e i l und * 
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BSVG - Ge l t ende F a s sung BSVG - Vorgesch l agene F a s sung 

d )  m i t den Be i t rägen der * 
Kr ankenver s i cherung s t räger zum * 
Kr ankenans t a l t en-Zusammenarbe i t s fonds * 

abgego 1 t en . • 

3 .  Dem Ver s i cherungs t räger s t eh t  h i ns i ch t l i ch der * 
E r k r ank t en , für deren Ans t a l t sp f l ege er au f zukommen hat , * 
das Recht zu , i n  a l l e den K r ankhe i t s fa l l be t re f fenden * 
Un t er l agen der Ans t a l t ( zum Be i sp i e l  Krankengesch i ch t e ,  * 
Rön t genaufnahmen , L abor a t or i umsbe funde ) E i ns i ch t  zu * 
nehmen sow i e  durCh e i nen beau f t r ag t en F achar z t  den * 
E r k r ank t en i n  der Kr ankenans t a l t  i m  E i nvernehmen m i t * 
d i eser un t er suchen zu l assen . * 

4 .  G r u n d s a t z b e s t i m m u n g . Der * 
ReCh t s t räger der ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t ha t • 
gegenüber dem e i ngew i esenen E rk rank t en und den für i hn * 
unt erha l t sp f l i c h t i gen Per sonen sowe i t  nach Z 2 n i ch t s  • 
anderes bes t i mm t  i s t , ke i nen Anspruch auf * 
P f l egegebührene r s ä t ze für d i e  Dauer der vom * 
Ver s i cherungst räger gewähr t en Ans t a l t sp f l ege . • 

5 .  Im übr i gen werden d i e  Bez i ehungen des * 
Ver S i cherungs t rägers zu den Krankenans t a l t en ,  * 
i nsbesondere h i ns i c h t l i ch der Höhe der zu zah l enden * 
P f l egegebührener sä t ze und der Dauer , für d i e  * 
P f l egegebührene r S ä t ze zu zah l en s i nd ,  durch * 
pr i va t r eCh t l i Che Ver t r äge gerege l t ,  d i e  zw i schen dem * 
Haup t verband der ös t er re i ch i schen * 
Soz i a l ver S i cherungs t räger i m  E i nvernehmen m i t der * 
Soz i a l ver s i cherungsans t a l t  der Bauern e i ne r se i t s  und dem * 
Rech t s t räger der Kr ankenans t a l t  anderer se i t s • 
abzusch l i eßen s i nd und zu i hrer Rech t sgü l t i gke i t der * 
schr i f t l i chen Form der Abfas sung bedür fen . * 

E i nwe i sung i n  n i ch t ö f fen t l i che Kr ankenans t a l t en und 
Bez i ehungen zu d i esen Ans t a l t en 

* Bez i ehungen zu anderen a l s  i n  § 9 1  genann t en 

§ 92 . ( 1 )  Der E r k rank t e  kann auch i n  e i ne e i gene 
Kr ankenans t a l t  des Ver s i cherungs t r äger s oder i n  e i ne 
son s t i ge n i ch t öf fen t l i che Kr ankenans t a l t  e i ngew i esen 
werden , m i t der der Ver s i cherungs t r äger i n  e i nem 
Ver t r agsverhä l t n i S  s t eh t , wenn i m  Sprenge l der für den 
E rk r ank t en z u s t änd i gen Landes s t e l l e  ke i ne ö f fen t l i che 
Kr ankenans t a l t  bes t eh t  oder wenn der E r k r ank t e  z u s t immt . 
I n  e i nem so l chen F a l l i s t d i e  P f l ege i n  der 
n i ch t ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t  der P f l ege i n  e i ner 
ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t  be i der Anwendung der 
Bes t i mmungen des § 90 Abs . 2 g l e i chzuha l t en .  § 89 Abs . 3 
b i S  5 g i l t  ent sprechend . 

SE I TE 4 

* Kr ankenan s t a l t en 

§ 92 . ( 1 )  Der E r k r ank t e  kann auch i n  e i ne e i gene 
K r ankenans t a l t  des Ver s i cherungs t r äger s  oder i n  e i ne 

* andere a l s  i n  § 9 1  genann t e  Kr ankenans t a l t  e i ngew i esen 
werden , m i t der der Ver s i cherungs t räger I n  e i nem 
Ver t r agsverhä l t n i s  s t eh t , wenn i m  Spr enge l der für den 

• E r k r ank t en zus t änd i gen Landess t e l l e ke i ne Kr ankenans t a l t 
* i m  S i nne des § 9 1  bes t eh t  oder der E r k r ank t e  zu s t i mmt .  
* I n  d i esem F a l l  1 s t d i e  P f l ege i n  e i ner so l chen 
* Kr ankenans t a l t  der P f l ege i n  e i ner Kr ankenans t a l t i m  
• S i nne des § 9 1  be i der Anwendung der Bes t i mmungen des 
* § 90 Abs . 2 g l e i chzuha l t en . § 89 Abs . 3 b i s  5 d i eses 
• Bundesgese t zes sow i e  § 1 49 Abs . 3 b i s  5 des A l l geme i nen 
• Soz i a l vers i cherungsgeset zes s i nd anzuwenden . 
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BSVG - Ge l t ende F as sung 

( 2 )  G r u n  d s a t z  b e s t i m m u n g . D i e  
Ver t räge m i t den n i ch t öf fen t l i chen Kr ankenans t a l t en 
bedür fen zu i hrer Recht sgü l t i gke i t  der schr i f t l i chen 
Form und haben i nsbesondere näh.,. Bes t i mmungen über d i e  
E i nwe i sung , d i e  E i ns i ch t nahme i n  .' 1 e  Un t e r l agen für d i e 
Beur t e i l ung des Kr ankhe i t s f a l l es wle zum Be i sp 1 e l  i n  d i e  
K r ankengesch 1 ch t e ,  Rön t genau fnahmen , 
labor a t or t umsbefunde , ferner über d i e  är z t l i che 
Unter suchung durch e i nen vom Ver s 1 cherungs t räger 
beau f t r a g t en F achar z t  i n  der Ans t a l t  im E i nvernehmen m i t 
d i eser sow i e  über d 1 e  Höhe und Zah l ung der 
P f l egegebühren zu en t ha l t en .  D 1 e  m i t den 
n i ch t öf f en t l i chen geme i nnüt z i gen K r ankenanst a l t en zu 
ver e 1 nbarenden P f l egegebührene r sä t ze dür fen n i ch t  
n i edr i ger se i n  a l s  d i e  P f l egegebührene r sä t ze ,  d i e  von 
der Soz i a l ver s icherungsans t a l t  der Bauern an d i e  
näch s t ge l egene öf fen t l iche K rankenans t a l t  mi t 
g l e i char t i gen oder annähernd g l e i chwer t 1 gen 
E i nr i ch t ungen ge l e i s t e t  werden . Im übr i gen g i l t  § 9 1  Z 2 
s i nngemäß . 

Kos t enzuschuß an den Ver s i cher t en be i Ans t a l t sp f l ege 

§ 93 . ( 1 )  War d i e  Ans t a l t sp f l ege not wend i g  und 
unauf sch i ebbar , so h a t  der Ver s i cherungs t räger dem 
Ver s i cher t en e i nen Kos t enzuschuß ( §  80 ) zur 
Ans t a l t sp f l ege zu gewähren , wenn der E r kr ank t e  i n  e i ner 
n i ch t ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t ,  mi t der ke i ne 
ver t r ag l i che Rege l ung bes t eh t , ohne E i nw e i sung durch den 
Ver S i cherungs t räger un t ergebr ach t wurde . 

( 2 )  Der Zuschuß dar f d i e  Kos t en n i ch t  über s t e i gen , 
d i e  dem Ver s i cherung s t r äger i n  der nach Ar t und Umfang 
der E i nr i ch t ungen und le i s t ungen 1 n  Bet r acht kommenden 
näch s t ge l egenen ö f fen t l i chen K rankenans t a l t erwachsen 
wären . 

Übergang von Schadener s a t z ansprüchen au f den 
Ver s i cherung s t r äger 

§ 1 78 .  ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d 1 eses Bundesgeset zes le 1 s t ungen zust ehen 
oder für d i e  a l s  Angehör i ge gemäß § 7B le i s t ungen z u  
gewähren s i nd ,  den E r sa t z des Schaden s , d e r  i hnen durch 
den Ver s i cherungs f a l l erwachsen 1 st , auf Gr und anderer 
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BSVG - Vorge sch l agene Fassung 

* ( 2 )  ( Gr undsa t zbes t immung ) D i e  Ver t r äge mi t den i n  
* Abs . 1 genann t en K r ankenans t a l t en bedür fen z u  i hrer 
* Rech t sgü l t i gke i t der schr i f t l i chen Form und haben 
* i nsbesondere nähere Bes t immungen über d i e  E i nwe i sung , 
* d i e  E i ns i ch t nahme i n  a l l e  Un t er l agen für d i e Beur t e i l ung 
* des K r ankhe i t s fa l l es w i e  zB i n  d i e  K r ankengesch i c h t e ,  
* Rön t genau fnahmen , Labor a t or i umsbe funde , fer ner über d i e 
* är z t l i che Unt er sUChung durch e i nen vom 
* Ver s i cherungs t räger beau f t r ag t en F achar z t  in der Ans t a l t  
* i m  E i nver nehmen mi t d i eser zu en t ha l t en .  
* 
* 
• 
* 
• 
• 
• 
* 
* 
• 

• Kos t enbe 1 t r ag des Ver S 1 cherungs t räger s be i 
* Anst a l t sp f l ege 

§ 93 . ( 1 )  War d 1 e  Ans t a l t s p f l ege not wend 1 g  und 
unau f sch i ebbar , so h a t  der Ver s i cherungs t r äger dem 

• Ver s 1 cher t en e i nen Kos t enbe l t rag zu l e 1 s t en ,  wenn der 
* E r k r ank t e  1n e i ner Kr ankenans t a l t ,  mi t der k e i ne 
• ver t r ag l i che Rege l ung gemäß § 92 bes t eh t , ohne 
• E i nwe i sung durch den Ver S i cherungs t räger unt ergebr ach t 
• wurde . 

• ( 2 )  Der Kos t enbe l t r ag i s t  i n  der S a t zung des 
• Ver s i Cherungs t räge r s  in e i nem Au smaß fes t zu se t zen ,  d a s  
• der Rege l ung 1 n  den Ver t rägen gemäß § 1 49 Abs . 3 des 
• A l l geme i nen Soz i a l ver s i cher ungsgeset zes en t spr i ch t . 
• Kommen ke i ne Ver t räge zus t ande , so 1 s t das Ausmaß des 
• Kos t enbe 1 t r ages u n t er Bedach t nahme auf d i e  f i nanz i e l l e  
• l e i s t ungS fäh i gke i t  des Ver s icherungs t r äger s  a l s  
• K rankenver s i cherungs t räger sow i e  das w i r t scha f t l i che 
• Bedür fn i s  der Ver s 1 cher t en fes t zu se t zen .  

Übergang von SChadener sa t zansprüchen a u f  den 
Ver s i cherungs t räger 

§ 1 7 8 .  ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgese t zes le 1 s t ungen zus t ehen 
oder für d i e  a l s  Angehör i ge gemäß § 78 Le 1 s t ungen z u  
gewähren s i nd .  den E r s a t z des Schadens .  der 1 hnen durch 
den Ver s i cherungs f a l l erwachsen i s t , au f Grund anderer 
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BSVG - Ge l t ende F a s sung 

geset z l i cher Vor schr i f t en beanspruchen , geh t der 
Anspr uch auf den Ver s i cherungs t räger i nsowe i t  über , a l s  
d i eser Le i s t ungen z u  erbr 1 ngen ha t .  Wurde Ans t a l t sp f l ege 
gewähr t ,  umfa ß t  der übergehende Anspruch an t e i l smäß i g  
auch d 1 e  zusät z l i chen Zah l ungen des Ver s 1 cherung s t r äger s 
zur Kr ankenans t a l t en f i nan z i erung ( §  9 1  Z 2 1 1 t .  d ) ; 
h i ebe i 1 s t § 28 Abs . 4 Z 3 KAG s i nngemäß anzuwenden . 
Ansprüche a u f  Schmer zenge l d  gehen a u f  den 
Ver s i cherungs t räger n i ch t  über . D i e  Kost en e i ner 
Krankenbehand l ung s i nd m i t dem doppe l t en Bet r ag der für 
d i e  Gewährung der är z t l i chen H i l fe erwachsenen Kos t en 
abzuge l t en .  

( 2 )  und ( 3 )  unveränder t .  

BSVG - Vorgesch l agene F a ssung 

gese t z l i cher Vor SChr i f t en beanspruchen , geh t der 
Anspruch auf den Ver s i cherungs t räger i nsowe i t  über , a l s  
d i eser Le i s t ungen zu erbr i ngen ha t .  Wurde Ans t a l t sp f l ege 

* gewähr t ,  so umfaßt  der übergehende Anspruch auch d i e  
• Au fwendungen des Landes fond s , d i e  nach § 1 48 Z 2 des 
* A l l geme i nen Soz i a l ver s i cher ungsgeset zes von der 
* Kr ankenans t a l t  i n  Rechnung ges t e l l t  werden . Der 
* Ver S i cherungs t räger ha t den auf den Landes fonds 
* en t fa l l enden Te i l  der Au fwendungen m i t d i esem zu 
* ver rechnen . Ansprüche au f Schmer zenge l d  gehen a u f  den 
* Ver S i cherungs t räger n i ch t  über . D i e  Kos t en e i ner 
* Krankenbehand l ung s i nd m i t dem doppe l t en Be t r ag der für 
* d i e  Gewähr ung der är z t l i chen H i l fe erwachsenen Kos t en 
* abzuge l t en .  

( 2 )  und ( 3 )  unveränder t .  

* § 258 . ( 1 )  E s  t re t en i n  Kr a f t : 

• 1 .  m i t 1 .  Jänner 1 997 § 69 Abs . 1 .  3 und 4 i n  der 
* F a s sung des Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 ; 

• 2 .  r ückw i rkend m i t 1 .  Augu s t  1 996 § 86 Abs . 3 i n  der 
• F assung des Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 . 

* ( 2 )  D i e  § §  80 Abs . 2 und 3 l t t .  c ,  e und f ,  90 
* Über schr i f t sow i e  Abs . 1 und 2 .  9 1  b i s  93 und 1 78 Abs . 
• i n  der F a s sung des Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 
* t re t en mi t 1 .  Jänner 1 997 i n  Kra f t  und m i t Ab l au f  des 
* 3 1 . Dezember 2000 außer K r a f t . 

* ( 3 )  M i t 1 .  Jänner 2001 t re t en d i e  i n  Abs . 2 genann t en 
* Bes t i mmungen i n  der am 3 1 . Dezember 1 996 ge l t enden 
* F a s sung w i eder i n  Kr a f t . 

* ( 4 )  D i e  l andesgese t z l i chen Aus fÜhrungsbe s t i mmungen zu 
* den §§ 9 1  und 92 Abs . 2 i n  der F a s sung des 
* Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 s i nd b i s zum 
* 3 1 . Dezember 1 996 zu er l a ssen und m i t 1 .  Jänner 1 997 i n  
• K r a f t  z u  set zen . 

* ( 5 )  § 24 b 1 s t für Zusa t zbe 1 t r äge 1 n  der 
* Kr ankenver s i cherung ( §  24 a ) , d i e  für d i e  Jahre 1 997 
* b i s  2000 ge l e i s t e t  werden , n i ch t  anzuwenden . 
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BKUVG - Ge l t ende F a s sung 

Un t erbrechung der Ver s i cherung 

§ 1 .  ( 1 )  unver änder t .  

( 2 )  D i e  Un t erbrechung der Kr ankenver s i cherung t r i t t  
n i cht e i n ,  

1 .  unveränder t .  

2 .  während der Dauer des Bezuges von 
Karenzur l aubsge l d  nach den Bes t immungen des 
Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . 395/ 1 974 oder g l e i char t i gen 
Bes t inmungen ; 

3 .  unver änder t .  

Ren t ensonder z ah l ungen 

§ 46 . ( 1 )  Zu Ren t en aus der Unfa l l ver s i cherung , d i e  i n  
den Mona t en Ma i bez i ehungswe i se Ok t ober bezogen werden . 
gebühr t j e  e i ne Sonder zah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  D i e  Sonder zah l ung gebühr t i n  der Höhe der für den 
Monat Ma i bez i ehungswe i se Ok t ober ausgezah l t en Ren t e  
e i nsch l i eß l i ch der Zuschüsse . 

( 4 )  D i e  Sonder zah l ungen s i nd zu i m  Monat  Ma i 
bez i ehungswe i se Ok t ober l au fenden Ren t en i n  d i esen 
Monat en , son s t  zug l e i ch mi t  der Au fnahme der l au fenden 
Ren t enzah l ung f l üs s i gzumachen . 

( 5 )  unveränder t .  

E r s t a t t ung der Kos t en der 
Kr ankenbehand l ung 

§ 59 . ( 1 )  N inmt der Anspruchsberech t i g t e  n i ch t  d i e  
Ver t r agspar t ner ( §  1 28 )  oder d i e  e i genen E i nr i ch t ungen 
( Ver t r agse i nr i ch t ungen ) der Ver s i cherungsans t a l t  zur 
E rbr i ngung der Sach l e i s t ungen der Kr ankenbehand l ung 
( är z t l i che H i l fe ,  He i lm i t t e l , He i l behe l fe und 
H i l f smi t t e l ) i n  Anspruch , so gebühr t i hm der E r sa t z  der 
Kos t en e i ner anderwe i t 1 gen Kr ankenbehand l ung i n  der Höhe 
des Be t rages , der be i I nanspruchnahme der ent sprechenden 
Ver t r agspar t ner au fzuwenden gewesen wäre . D i e  Kos t en 
e i ner anderwe i t 1 gen Inanspruchnahme der Ans t a l t sp f l ege 

SE I TE 

BKUVG - Vorgesch l agene F assung 

Un t er brechung der Ver s i cher ung 

§ 1 .  ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  D i e  Un t erbrechung der K rankenver s i cher ung t r i t t  
n i ch t  e i n ,  

1 .  unveränder t .  

2 .  während der Dauer des Bezuges von 
Karenzur l aubsge l d  nach den Bes t i mmungen des 

• Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . 395/ 1 974 oder g l e i char t i gen 
• Bes t immungen und e i nes ansch l i e ßenden Karenzur l aubes b i s  
• zur Vo l l endung des zwe i t en Lebensj ahres des K i ndes ; 

3 .  unveränder t .  

Ren t ensonder zah l ungen 

§ 46 . ( 1 )  Zu Ren t en aus der Un fa l l ver s i cher ung , d i e  i n  
• den Mona t en Apr i l  bzw . Sept ember bezogen werden , gebühr t 
• j e  e i ne Sonder zah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 ) O i e  Sonder zah l ung gebühr t i n  der Höhe der für den 
• Mon a t  Apr i l  bzw . Sep t ember ausgezah l t en Ren t e  

e i nsch l i eß l i ch der Zuschüsse . 

• ( 4 )  D i e  Sonder z a h l ungen s i nd zu i m  Mona t  Apr i l  bzw . 
• Sept ember l au fenden Ren t en i n  d i esen Mon a t en ,  son s t  
• zug l e i ch m i t der Aufnahme der l au fenden Ren t en z ah l ung 
* f l üs s i gzumachen . 

( 5 )  unveränder t .  

E r s t a t t ung der Kos t en der 
K r ankenbehand l ung 

§ 59 . ( 1 )  N i nmt der Anspr uChsberecht i g t e  n i ch t d i e  
Ver t ragspar t ner ( §  1 28 )  oder d i e  e i genen E i nr i ch t ungen 
( Ver t r agse i nr i ch t ungen ) der Ver s i cherungsans t a l t  zur 
E r br i ngung der Sach l e i s t ungen der Kr ankenbehand l ung 
( är z t l i che H i l fe ,  He i l m i t t e l , He i l behe l fe und 
H i l f sm i t t e l ) i n  AnsprUCh , so gebühr t i hm der E r sa t z  der 
Kos t en e i ner anderwe i t i gen Krankenbehand l ung in der Höhe 
des Be t r ages , der be i I nanspr uchnahme der en t sprechenden 

* Ver t r agspar t ner a u f z uwenden gewesen wäre . Zu den Kos t en 
e i ner anderwe i t i gen Inanspruchnahme der Ans t a l t sp f l ege 
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BKUVG - Ge l t ende F assung 

s i nd naCh Maßgabe der Bes t immungen der S a t zung zu 
er se t zen . Be i der F e s t set z ung d i eses E r s a t zes i s t  au f 
d i e  f i nanz i e l l e  Le i s t ungs fäh i gke i t  der 
Ver s i cherungsans t a l t Bedach t zu nehmen . D 1 e  
Kos t ener s t a t t ung i s t um den Be t r ag z u  verm i ndern , der 
vom Ver s i cher t en a l s  Behand l ungsbe i t r ag ( §  63 Abs . 4 )  
bzw . a l s  Rezep t gebühr ( §  64 Abs . 3 )  be i I nanspruchnahme 
der är z t l i chen H i l fe bzw . von He i lm i t t e l n  a l s  
Sach l e 1 s t ung z u  l e 1 s t en gewesen wäre . 

( 2 )  b i s ( 4 )  unveränder t . 

Är z t l i che H i l fe 

§ 63 . ( 1 )  b i s  ( 3 )  unver änder t . 

( 4 )  I n  den durch d i e  S a t zung unter Bedach t nahme auf 
e t ne ökonomi sche Be 1 s t e l l ung der ä r z t l i chen H t l fe und 
au f d i e  f i nanz i e l l e  Le i s t ungsfäh i gke i t  der 
Ver s i cher ungsans t a l t  fes t zuset zenden F ä l l en der 
I nanspruchnahme der ä r z t l i chen H i l fe ha t der Ver s i cher t e  
e i nen Behand l ungsbe i t r ag i n  der Höhe von 2 0  v . H .  des 
j ewe i l i gen Ver t r agshonorares z u  en t r i ch t en . § 22 AbS . 5  
g i l t  ent sprechend . Der Behand l ungsbe i t r ag i s t i n  der 
Rege l nach t r äg l iCh vor z uschre i ben . Er i s t  l ängs t en s  
i nnerha l b  e i nes Mona t es nach er fo l g t er Vor schr e i bung 
e i nzuzah l en .  E r fo l gt d i e  E i nzah l ung n i ch t  i nnerha l b  
d i eser Ze i t ,  erhöh t s i ch der Behand l ungsbe i t r ag um 
1 0  v . H .  Zur E i n t re i bung des Behand l ungsbe 1 t r ages w i rd 
der Ver s i cherungsan s t a l t  d i e  E i nbr i ngung i m  
Verwa l t ungswege gewähr t  ( §  3 Abs . 3  des 
Verwa l t ungsvo l l s t reckungsgese t zes 1 950 ) . D i e  
Ver s i cherungsan s t a l t k ann be i Vor l i egen e i ner besonderen 
soz i a l en Schut zbedür f t i gke i t  des Ver s i cher t en von der 
E 1 nhebung des Behand l ungsbe 1 t r ages absehen oder e 1 nen 
bere i t s  en t r i ch t e t en Behand l ungsbe i t rag r ücker s t a t t en .  

SE I TE 2 
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• i s t  i n  der S a t zung e i n  Kos t enbe H r ag i n  e i nem Ausmaß 
• fes t zuset zen , das der Rege l ung i n  den Ver t r ägen gemäß 
• § 1 49 Abs . 3 des A l l geme i nen Soz i a l ver s i cherungsgese t zes 
• en t spr 1 C h t . Kommen ke i ne Ver t r äge zus t ande , so i s t  das 
• Ausmaß des Kos t enbe i t r ages un t er Bedach t nahme a u f  d i e  
• f i nanz i e l l e  Le i s t ungs fäh i gke i t  der Ver s i cher ungsans t a l t 
• a l s  Kr ankenver s 1 cherungs t r äger sow i e  d a s  w i r t scha f t l i che 
• Bedür fn i s  des Ver s i cher t en fes t zuset zen . D i e  
• Kos t ener s t a t t ung i s t  um den Be t r ag z u  verm i ndern , der 
• vom Ver s i cher t en a l s  Behand l ungsbe i t r ag ( §  63 Abs . 4 )  
• bzw . a l s  Rezep t gebÜhr ( §  64 Abs . 3 )  be i I nanspr uchnahme 
• der är z t l i chen H i l fe bzw . von He i l mi t t e l n  a l s  
• SaCh l e i s t ung zu l e i s t en gewesen wäre . 

( 2 )  b i s  ( 4 )  unver änder t .  

Är z t l i che H i l fe 

§ 63 . ( 1 )  b i s  ( 3 )  unveränder t .  

( 4 )  I n  den durch d i e  S a t zung un t er Bedach t nahme a u f  
e i ne ökonom i sche Be 1 s t e l l ung der ä r z t l i chen H i l fe und 
auf d i e  f i nanz i e l l e  Le i s t ungs fäh i gke i t  der 
Ver s i cher ungsans t a l t  fest zuset zenden F ä l l en der 
I nan spr uchnahme der ä r z t l i chen H i l fe ha t der Ver s i cher t e  
e i nen Behand l ungsbe i t r ag i n  der Höhe von 20 v . H .  des 
j ewe i l i gen Ver t r agshonorares z u  en t r i Ch t en . § 22 Abs . 5  

• g i l t  ent sprechend . F ü r  j ene Le i s t ungen , d i e  durch 
• Zah l ungen der Landes fonds abgego l t en werden , k ann d i e  
• HÖhe des Behand l ungsbe i t r ages i n  der S a t z ung bes t i mmt 
• werden . D i ese Behand l ungsbe i t r äge haben s i ch an j enen 
• Be t r ägen zu or i en t i eren , d t e  be i I nanspr uchnahme e i nes 
• Ver t ragspar t ner s mi t E i nze l l e i s t ungshonor i erung 
• vorgeschr i eben werden . Der Behand l ungsbe i t r ag i s t i n  der 
• Rege l nach t räg l ich vor zuschre i ben . E r  i s t  l ängs t ens 
• I nnerha l b  e i nes Mona t es nach er fO l g t er Vor schr e i bung 
• e i n z u z ah l en .  E r fol g t d i e  E i n z ah l ung n i cht  i nnerha l b  
• d i eser Ze i t ,  erhöh t s i ch der Behand l ungsbe i t r ag um 
• 1 0  v . H .  Zur E t n t re l bung des Behand l ungsbe i t rages w i r d 
• der Ver s i cherungsans t a l t  d i e  E i nbr i ngung i m  
• Verwa l t ungswege gewähr t ( §  3 Abs . 3  des 
• Verwa l t ungsvo l l s t reckungsgeset zes 1 950 ) . D i e  
• Ver S i Cherungsans t a l t k ann be i Vor l i egen e i ner besonderen 
• soz i a l en Schu t zbedür f t i gk e i t  des Ver s i cher t en von der 
• E i nhebung des Behand l ungsbe i t rages absehen oder e i nen 
• bere i t s  ent r i ch t e t en Behand l ungsbe i t r ag rücker s t a t t en .  
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BKUVG - Ge l t ende Fassung 

He i l mi t t e l  

§ 64 . ( 1 )  und ( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  F ür den Bezug e i nes j eden He i lm i t t e l s  au f 
Rechnung der Ver s i cher ungsans t a l t i s t . sowe i t  i m  
fol genden n i ch t  anderes bes t i mm t  w i r d . e i ne Rezep t gebühr 
i n  der Höhe von 42 S zu zah l en .  Werden mehrere 
He i l m i t t e l  au f e i nem Rezep t verordne t . so s i nd so o f t  
42 S z u  zah l en . a l s  He i lmi t t e l  bezogen werden . A n  d i e  
S t e l l e  des Bet r ages von 4 2  S t r i t t  ab 1 .  Jänner e i nes 
j eden Jahres der un t er Bedach t nahme au f § 1 08 AbS . 9 des 
A l l geme i nen Soz i a l ver s i cherungsgese t zes m i t der 
j ewe i l i gen Aufwer t ungszah l ( §  1 08 a Abs . 1 des 
A l l geme i nen Soz i a l ver s i cherungsgeset zes ) ver v i e l fach t e  
Be t r ag . D i e  Rezep t gebühr i st be i Abgabe des He i l m i t t e l s  
an d i e  abgebende S t e l l e  für Rechnung der 
Ver s i cherungsans t a l t  zu zah l en .  

( 4 )  und ( 5 )  unveränder t .  

Au fnahme i n  e i ne K rankenan s t a l t  

§ 67 . W i rd der E r k r ank t e  be i der Gewährung der 
Ans t a l t sp f l ege gemäß § 66 i n  d i e  a l l geme i ne 
Gebührenk l as se e i ner öf fent l i chen oder i n  e i ne 
n i ch t öf fen t l i che Krankenans t a l t .  m i t der d i e  
Ver s i cherungsans t a l t  i n  e i nem Ver t r agsverhä l t n i s  s t eh t , 
au fgenommen ,  so hat  d i e  Kr ankenans t a l t  d i e  Aufnahme 
b i nnen ach t Tagen der Ver s i cherungsans t a l t  anzuze i gen . 

Bez i ehungen zu den Kr ankenans t a l t en 
( Grundsa t zbes t i mmung ) 

§ 68 . ( 1 )  F ü r  d i e  Rege l ung der Bez i ehungen der 
Ver s i cherungsans t a l t  zu den ö f fen t l i chen 
Kr ankenans t a l t en ge l t en gemäß Ar t . 1 2 Abs . l Z . 1 des 
Bundes-Ver fas sungsgeset zes i n  der F a ssung von 1 929 
fol gende Grundsä t ze :  

1 .  D i e  ö f fen t l i chen K rankenans t a l t en s i nd 
verpf l i ch t e t , d i e  gemäß § 66 anspruchsberech t i g t en 
E r k rank t en i n  d i e  a l l geme i ne Gebührenk l asse au fzunehmen . 

2 .  D i e  den ö f fen t l i chen Krankenans t a l t en gebührenden 
P f l egegebührene r sä t ze s i nd zur Gänze von der 
Ver s i cherungsans t a l t  zu en t r i Ch t en .  

3 .  A l l e  Le i s t ungen der Krankenan st a l t en m i t Ausnahme 

SE I TE 3 
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He i l m i t t e l  

§ 64 . ( 1 )  und ( 2 )  unveränder t .  

( 3 ) Für den Bezug e i nes j eden He i l mi t t e l s  a u f  
Rechnung d e r  Ver s i cher ungsans t a l t  i s t . sowe i t  i m  
fo l genden n i c h t  anderes bes t i mmt w i rd .  e i ne Rezept gebühr 
i n  der Höhe von 4 2  S zu z ah l en .  Werden mehrere 
He i lm i t t e l  au f e i nem Rezep t verordne t , so s i nd so o f t  
4 2  5 z u  z ah l en .  a l s  He i lm i t t e l  bezogen werden . An d i e  
S t e l l e  des Be t r ages von 4 2  S t r i t t  ab 1 .  Jänner e i nes 

• j eden Jahres . e r s t ma l s  ab 1 .  Jänner 1 998 . der un t er 
• Bedach t nahme au f § 1 08 Abs . 9 des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cherungsgeset zes mi t der j ewe i l i gen 
• Au fwer t ungs zah l ( §  1 08 a Abs . 1 des A l l geme i nen 
• Soz i a l ver s i cherungsgese t zes ) ver v i e l fach t e  Be t rag . D i e  
• Rezept gebühr i s t be i Abgabe des He i lm i t t e l s  a n  d i e  
* abgebende S t e l l e  für Rechnung der Ver s i cherungsans t a l t  
• zu zah l en .  

( 4 )  und ( 5 )  unver änder t .  

Au fnahme i n  e i ne K r ankenans t a l t  

§ 67 . W i rd der E r k r ank t e  be i der Gewährung der 
Ans t a l t sp f l ege gemäß § 66 i n  d i e  a l l geme i ne 

• Gebührenk l a sse e i ner Kr ankenans t a l t .  m i t der d i e 
• Ver s i Cherungsans t a l t i n  e i nem Ver t r agsver hä l t n i s  s t eh t . 
* au fgenommen ,  so hat  d i e  Kr ankenan s t a l t  d i e  Aufnahme 
• b i nnen acht Tagen der Ver s i cherungsans t a l t  anzuze i gen . 
• 

Bez i ehungen zu den Kr ankenans t a l t en 
• 

• § 66 . ( 1 )  ( Grundsa t zbes t i mmung ) Für d i e  Rege l ung der 
• Bez i ehungen der Ver s i cherungsans t a l t zu den 
• l andes fonds f i nanz i er t en Kr ankenans t a l t en s i nd d i e  
• Bes t i mmungen des § 1 48 des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cherungsgese t zes en t sprechend anzuwenden . 

* 
• 
• 

• 
* 
• 

* 
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BKUVG - Ge l t ende Fa ssung 

der im § 27 Abs . 2 des K r ankenans t a l  t engeset zes , 
BGB 1 . Nr . 1 / 1 957 , angeführ t en L e i s t ungen s i nd 

a )  mi t den von der Ver s i cherungsans t a l t  gezah l t en 
P f  l egegebührener s ä t  zen , 

b )  mi t den 1 m  § 27 a des Kr ankenans t a l t engese t zes 
vorgesehenen Kos t enbe i t rägen und 

* 
* 

* 
* 

* 
* 

c )  m i t den Be i t rägen der Ver s i cherungsans t a l t  zum * 
Kr ankenans t a l t en-Zusammenarbe i t s fondS * 

abgego 1 t en . 
* 

4 .  Der Ver s i cherungsans t a l t s t eh t  h i ns i ch t l i ch der * 
E r k r ank t en ,  für deren Ans t a l t sp f l ege s i e  aufkommt ,  das * 
Recht zu , i n  a l l e  den Krankhe i t s fa l l bet re f fenden * 
Un t er l agen der Ans t a l t  ( zum Be i sp i e l  Krankengesch i ch t e ,  * 
Rön t genau fnahmen , Labor a t or i umsbe funde ) E i ns i cht  zu * 
nehmen sow i e  durCh e i nen beau f t r ag t en F achar z t  den * 
Erkr ank t en i n  der Krankenan s t a l t  1 m  E i nvernehmen m i t * 
d i eser un t er suchen zu l assen . * 

5 .  Der Rech t s t räger der ö f fent l i chen K rankenans t a l t * 
hat gegenüber dem e i ngew i esenen E r k r ank t en und den für * 
i hn un t erha l t sp f l i ch t i gen Per sonen ke i nen Anspruch auf * 
P f l egegebührener sät ze für d i e  Dauer der von der * 
Ver s i cherungsan s t a l t  gewähr t en Ans t a l t sp f l ege . * 

6 .  Im übr i gen werden d i e  Bez i ehungen der * 
Ver S i cherungsans t a l t  zu den K r ankenans t a l t en • 
i nsbesondere h i ns i ch t l i ch der Höhe der zu z ah l enden * 
P f l egegebührener sä t ze und der Dauer , für d i e  * 
P f l egegebÜhrener sät ze zu z ah l en s i nd , durch * 
pr i v a t recht l i che Ver t räge gerege l t ,  d i e  zw i schen dem • 
Haupt verband der ös t er r e i ch i schen * 
Soz i a l ver s i cherungs t räger i m  E i nvernehmen m i t der * 
Ver s i cherungsans t a l t  e i ner se i t s  und dem Rech t s t r äger der • 
Kr ankenans t a l t anderer se i t s  abzusch l i eßen s i nd und zu * 
i hrer Rech t sgü l t i gke i t  der schr i f t l i chen F orm der * 
Abfassung bedür fen . * 

BKUVG - Vorgesch l agene F a s sung 

( 2 )  D i e  Ver t räge m i t  den n i c h t ö f fen t l i chen 
Kr ankenan s t a l t en bedür fen zu i hrer Recht sgü l t i gke i t der 
schr i f t l i chen Form und haben i nsbesondere nähere 
Bes t i mmungen über d i e  E i nwe i sung , d i e  E i n s i ch t nahme i n  
a l l e  Un t er l agen für d i e  Beur t e i l ung des 
Kr ankhe i t s f a l l e s , w i e  zum Be i sp i e l  i n  d i e  
Kr ankengesch i ch t e , Rön t genaU fnahmen , 
Labor a t or i umsbe funde , ferner über d i e  är z t l i che 
Unt er suchung durch e i nen von der Ver s i cherungsans t a l t  
beaU f t r ag t en F achar z t  i n  der Ans t a l t  i m  E i nvernehmen mi t 
d i eser sow i e  über d i e  Höhe und Zah l ung der 

* ( 2 )  ( Grundsa t zbes t i mmung ) D i e  Ver t räge m i t  anderen 

SE I TE 4 

* a l s  i n  Abs . 1 genann t en Kr ankenan s t a l t en bedür fen zu 
• i hrer Rech t sgü l t i gke i t  der schr i f t l i chen Form und haben 
• i nsbesondere nähere Bes t i mmungen über d i e  E i nwe i sung , 
* d i e  E i n s i ch t nahme i n  a l l e  Unt er l agen für d i e  Beur t e i l ung 
* des K r ankhe i t s fa l l es , w i e  zB i n  d i e  K r ankengesch i ch t e , 
* Rön t genaUfnahmen , Labor a t or i umSbe funde , ferner über d i e  
• är z t l i che Un t er suchung durch e i nen von der 
* Ver S i Cher Ungsans t a l t beau f t r ag t en F aChar z t  i n  der 
• Ans t a l t im E i nver nehmen m i t d i eser zu en t ha l t en .  
* 
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BKUVG - Ge l t ende F a s sung BKUVG - Vorgesch l agene F a s sung 

P f l egegebührener sä t ze zu en t ha l t en . D i e  mi t den * 
n i ch t ö f fen t l i chen geme i nnü t z i gen Krankenan s t a l t en z u  * 
ver e i nbarenden P f l egegebührener sät ze dür fen n i ch t  * 
n i edr i ger se i n  a l s  d i e  P f l egegebührene r sä t ze ,  d i e  von • 
der Ver s i cherungsans t a l t  an d i e  näCh s t ge l egene * 
ö f fen t l i che Kr ankenans t a l t m i t g l e i char t i gen oder * 
annäher nd g l e i chwer t i gen E i nr i ch t ungen ge l e i s t e t  werden . * 
Im übr i gen g i l t  Abs . 1 Z 3 s i nngemäß . * 

Übergang von Schadene r sa t zansprüchen 
auf d i e  Ver s i cherungsans t a l t  

§ 1 25 .  ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgeset zes Le i s t ungen zus t ehen , 
den E r s a t z des Schadens , der i hnen durch den 
Ver s i cher ungs fa l l  erwachsen i s t , au f Grund anderer 
Rech t svor schr i f t en beanspruchen , geh t der Anspruch a u f  
d i e  Ver s i cherungsans t a l t  i nsowe i t  über , a l s  d i ese 
Le i s t ungen zu erbr i ngen h a t  Oder darüber h i naus a l s  
fre i w i l l i ge Le i s t ung erbr i ngt . Wurde Ans t a l t sp f l ege 
gewähr t ,  umfaß t der übergehende Anspruch ant e i l smäß i g  
auch d i e  zusä t z l i chen Zah l ungen der Ver s i cherungsan s t a l t  
zur Kr ankenans t a l t en f i nanz i er ung ( §  68 Abs . 1 Z 3 
l i t . c l ; h i ebe i i s t § 28 Abs . 4 Z 3 KAG s i nngemäß 
anzuwenden . Ansprüche auf Schmerzenge l d  gehen a u f  d i e  
Ver s i cherungsans t a l t n i ch t  über . 

• 
• ( 3 )  F ü r  Ver t räge gemäß Abs . 2 i s t § 1 49 Abs . 3 und 4 

des A l l geme i nen Soz i a l ver s i cherungsgese t zes anzuwenden . 

übergang von Schadener sa t zansprüchen 
au f d i e  Ver s i cher ungsans t a l t  

§ 1 25 .  ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgese t zes Le i s t ungen zus t ehen , 
den E r sa t z  des Schadens , der i hnen durch den 
Ver s i cher ungs fa l l  erwachsen i s t , auf Gr und anderer 
Rech t svor schr i f t en beanspr uchen , geh t der Anspr uch a u f  
d i e  Ver s i cherungsans t a l t i nsowe i t  Über , a l s  d i ese 
Le i s t ungen zu erbr i ngen h a t  oder dar über h i naus a l s  
fre i w i l l i ge L e i s t ung erbr i ng t . Wurde Ans t a l t spf l ege 

• gewähr t ,  so umfaßt  der übergehende Anspr uch auch d i e  
• Au fwendungen des Landes fond s ,  d i e  nach § 1 48 Z 2 des 
* A l l geme i nen Soz i a l ver s i cher ungsgese t zes von der • Kr ankenans t a l t i n  Rechnung ges t e l l t werden . Der 
• Ver s i cherungs t r äger h a t  den a u f  den L andes fondS 
• en t fa l l enden Te i l  der Au fwendungen m i t d i esem z u  
• ver rechnen . Anspr üche au f Schmer zenge l d  gehen au f d i e  • Ver s i cherungsans t a l t n i ch t  über . 

( 2 )  b i s  ( 4 )  unveränder t .  ( 2 )  b i s  ( 4 )  unveränder t .  

SE I T E  5 

• § 1 84 .  ( 1 ) E s  t re t en i n K r a f t : 

* , . mi t 1 .  Jänner 1 997 § 46 Abs . " 3 und 4 i n  der • F a s sung des Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 ; 

* 2 .  rückw i r kend mi t 1 .  Augu s t  1 996 § 64 Abs . 3 i n  der 
* F a s sung des Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 ; 

• 3 .  r ückw i rkend m i t 1 .  Ma i 1 996 § 7 Abs .  2 Z 2 i n  der 
• F a ssung des Bundesgese t ze s  BGB 1 . Nr . x xx / 1 996 . 

* ( 2 )  D i e  §§ 59 Abs . " 63 Abs . 4 ,  67 , 68 und 1 25 • Abs . 1 i n  der F assung des Bundesgeset zes • BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 t r e t en m i t , .  Jänner 1 997 in  Kr a f t  
* und m i t Ab l au f  des 3 1 . Dezember 2000 außer Kr a f t . 

• ( 3 )  M i t 1 .  Jänner 200 1 t re t en d i e  i n  Abs . 2 genann t en • Bes t i mmungen i n  der am 3 1 . Dezember 1 996 ge l t enden 

SE I TE 5 

85/M
E

 X
X

. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
90 von 188

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



BKUVG _ Ge l t ende F a ssung BKUVG - Vorgesch l agene F a ssung 

* F assung w i eder i n  K r a f t . 

• ( 4 )  O i e l andeSgese t z l i chen Aus führ ungsbe s t immungen • z um § 68 Abs . 1 und 2 i n  der Fassung des Bundesgese t zes 
* BGB 1 . Nr . x x x ! 1 996 s i nd b i s  zum 3 1 . Dezember 1 996 zu 
* er l as sen und m i t 1 .  Jänner 1 997 in Kra f t  zu set zen . 

• ( 5 )  § 24 a i s t  für Zusa t zbe i t räge i n  der 
• Kr ankenver s i cherung ( §  20 a ) , d i e  für d i e  Jahre 1 997 
• b i s  2000 ge l e i s t e t  werden , n i cht  anzuwenden . 
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SV-EG - Geltende Fassung 

Bundesgesetz betreffend erg4nzende Regelungen zur Anwendung 
der Verordnungen ( EWG )  im Bereich der sozialen S i cherhe it 

Begr i f fsbest immungen 

§ 1 ( 1 )  In diesem Bundesgeset z bedeuten die Ausdrücke 

1 .  bis 5 .  unverändert 

6 .  - NVG 1972 -
das Notarvers icherungsgeset z 1 972 , BGBl . Nr . 6 6 / 1 9 7 2 , in der 
j ewe i l s  geltenden Fassung . 

( 2 ) unverändert 

* 
* 
* 
* 

* 

* 

• 
• 

SV-EG - Vorgesch l agene F a s sung 

Bundesge se t z  be t re f fend ergänzende Rege l ungen im Ber e i ch 
der soz i a l en S i cherhe i t  i m  Ver hä l t n i s  z u r  Europä i schen 

Un i on und anderen Ver t r agss t aa t en 
( Soz i a l ver s i cher ungs-Ergänzungsgese t z  - SV-EG ) .  

Begr i f f sbes t i nmungen 
§ 1 ( 1 )  I n  d i esem Bundesgese t z  bedeu t en d i e  Au sdrucke 

1 .  b i s  5 .  unver änder t 

6 .  " NVG 1 97 2 "  das Not ar ver S i cher ungsgese t z 1 972 . 
BGB 1 . Nr . 66/ 1 972 , i n  der j ewe i l s  ge l t enden F a s sung ; 

7 .  " Abkomnen" e i n  von Ös t er re i ch geSCh l ossenes 
AbkOlrmen i m  Ber e i ch der soz i a l en S i cherhe i t . 

( 2 )  unver änder t 

Bez i ehung der Träger zu den 
Länder n ( Landes fonds ) i n  zw i schen s t aa t l i chen F ä l l en 

* § 7 a .  ( 1 )  D i e  den Lände r n  ( Landes fondS ) auf Grund der 
* Vere i nbarung gemäß Ar t .  1 5  a B-VG über d i e  Re form des 
* Gesundhe i t swesen s und der K rankenans t a l t en f i nanz i erung * für d i e  Jahre 1 997 b i s  2000 a l s  Träger des Aufent ha l t s ­
* oder Wohnor t es en t s t ehenden Kos t en für e i ne Behand l ung 
* von Per sonen . d i e  Le i s t ungsanspr üche nach der Verordnung 
* oder e i nem Abkonmen haben , werden gegenüber den 
• zus t änd i gen aus l änd i schen Tr ägern i m  Wege der ör t l i ch * j ewe i l s  i n  Be t r ach t kornnenden Geb i e t sk r ankenka s se 
• ge l t end ge/nach t . D i e  Geb i e t s k r ank enk a s sen r e i chen d i e s e  
* For der ungen w i e  ent sprec hende e i gene zw i schen s t aa t  l i c l 1e 
• F orderungen we i t er und er s t a t t en den Ländern 
• ( L andes fonds ) d i e  1 n  Be t r ac h t  konmenden Kos t en , sowe i t  * Abs . 2 n i c h t s ander es bes t l nmt , soba l d  der j ewe i l s  
• maßgebende E r s t a t t ungsbe t rag des zus t änd i gen 
, aus l änd i schen Tr äger s be i i hnen e i n l ang t . 

* ( 2 )  I n  F ä l l en e i ner pauscha l en Kos t ener s t a t t ung oder 
, e i ne s  Kos t ener s t a t t ungsver z i ch t es er s t a t t en d i e  
• Geb i e t sk r ankenk a s sen den Lände r n  ( L andes fond s ) d i e  
, d i esen a l s  T r äger des Au fen t ha l t s- oder Wohnor t es 
• erwach senden Kos t en m i t Ende des Jahres der 
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SE I TE 2 

* Ge l t endmachung , wobe i e i ne genere l l e Kür zung des 
* P ausChbe t r ages ent spr echend zu berück s i ch t i gen i s t . 

* ( 3 )  F ü r  d i e  Behand l ung von aus der ö s t e r r e i ch i schen 
* Soz i a l ver s i cherung anspr uchsberech t i g t en Per sonen au f 
* Grund der Verordnung oder e i nes Abkommens i n  
* aus l änd i sChen Kr ankenans t a l t en ge l t en d i e  Träger der 
• Soz i a l ver s i cherung we i t er h i n  a l s  z u s t änd i ge Tr äger . 

* ( 4 )  D i e  Kos t en e i ner Ans t a l t sp f l ege im Aus l and , d i e  
* d i e  ös t er r e ich i schen Träger der Soz i a l ver s i cher ung auf 
• Grund des i nner s t aa t l i c hen Recht s oder au f Grund der 
• Verordnung oder e i nes Abkommens auf zuwenden oder zu 
• er s t a t t en haben , we i l  d i e  be t r ef fende Per son 

* , .  aus med i z i n i schen Gründen aus e i ner i n l änd i schen 
• i n  e i ne aus l änd i sChe Kr ankenan s t a l t ver l eg t  wurde oder 

* 2 .  d i e  i hr em Zust and angemessene Behand l ung i m  
• I n l and n i C h t  oder n i ch t  i n  e i nem Ze i t r aum erha l t en 
* konn t e ,  der für d i ese Behand l ung norma l erwe i se 
• er forder l i ch i s t , 

* s i nd den T r ägern der Soz i a l ver s i cherung aus M i t t e l n  des 
* Bundes gemäß Ar t .  8 Abs . 1 Z 4 der im Abs . 1 genann t en 
* Vere i nbarung i n  dem Ausmaß zu e r se t zen , i n  dem d i e  
• i nsgesamt von den Trägern der Soz i a l ver s i cher ung 

• i n  e i nem Jahr für d i ese F ä l l e  au fgewende t en Bet r äge den 
• Be t r ag von 60 M i o .  S über s t e i gen . D i eser Be t r ag i s t für 
* d i e Jahre 1 998 b i s  2000 en t sprechend Ar t .  9 Abs . 5 und 6 
• d i eser Vere i nbarung zu v a l or i s i eren . D i e  T räger der 
• Soz i a l ver s i cherung haben zur Durch führung d i eses 
* Absa t zes d i e  en t sprechenden Au fwendungen unver züg l i ch an • den Haup t verband der ös t er re i ch i schen 
* Soz i a l ver s i cherungs t r äger zu me l den . Der Haup t ver band 
• der ös t er r e ich i schen Soz i a l ver s i cherungs t räger überwach t 
• l au fend d i e  E n t w i ck l ung der Au fwendungen und macht 
• gegebenen fa l l s  d i e  E r s t at t ung aus den M i t t e l n  des Bundes 
• i m  Namen der be t rof fenen Träger ge l t end . D i e  • E r s t a t t ungen aus den M i t t e l n  des Bundes s i nd am E nde des 
• Jahres der Ge l t endmachung an d i e  be t rof fenen Träger zu 
• überwe i sen . 

• § 9 b .  § 1 AbS . 1 Z 7 und § 7 a i n  der F assung des 
• Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . XXX/ 1 996 t re t en g l e i chze i t i g 
• m i t der Vere i nbar ung gemäß Ar t .  1 5  a B-VG über d i e  
• Re form des Gesundhe i t swesens und der 
* Kr ankenans t a l t en f i nanz i er ung für d i e  Jahre 1 997 b i s  2000 
• i n  Kr a f t . § 7 a t r i t t  g l e ichze i t i g m i t der genann t en 
* Ver e i nbarung außer K r a f t . 
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• 
RECH N U NGSHOF 
3 ,  DAMPFSCHIFFSTRASSE 2 

L 

An das 

Präsidium des 
Nationalrates 

Parlamentsgebäude 
1 0 1 7  W i e n  

Betrifft: Entwurf eines zweiten Sozialrechts­
Änderungsgesetzes 1996 -

Begutachtung und Stellungnahme 

Schreiben des BMAS vom 8. Oktober 1996. 
GZ 2 1  652/36- 1 /96 

A-1 033 Wien, Postfach 240 

Tel.  (0 22 2) 71 1 71 10 oder 

Klappe Ourchwahl 

Fernschreib-Nr. 1 35 389 rh a 

OVR: 0064025 

Telefax 71 2 94 25 

Bitte in  der Antwort die Geschäftszahl 

dieses Schreibens anführen. 

Zl 3077-0 1 / 1996 

In der Anlage beehrt sich der Rechnungshof. 25 Ausfertigungen seiner Stellungnahme zum 

ggstl Gesetzesentwurf zu übermitteln. 

Anlage 

Für di1��;R��gkeit 
der A�ng: 

1 7. Oktober 1996 

Der Präsident: 

Fiedler 
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• 
RECH N U NGSHOF 
3 ,  DAMPFSCHI FFSTRASSE 2 

An das 

Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales 

Stubenring 1 
1 0 10 W i e  n 

A-1 033 Wien,  Postfach 240 

Tel .  (0 22 2) 7 1 1  71/0 oder 

Klappe Ourchwahl 

Fernschreib-Nr. 1 35 389 rh a 

OVR: 0064025 

Telefax 71 2 94 25 

Bitte in  der Antwort die Geschäftszahl 

dieses Schreibens anführen. 

Zl 3077-0 1 / 1 996 

L _  

Betrifft: Entwurf eines zweiten Sozialrechts­
Änderungsgesetzes 1996 -

Begutachtung und Stellungnahme 

Der Rechnungshof (RH) bestätigt den Erhalt des mit Schreiben vom 8.  Oktober 1 996. 

Z1 2 1  652/36- 1 /96. übermittelten Entwurfes eines 2. Sozialrechts-Änderungsgesetzes 1 996 

und teilt mit. daß die nur wenige Tage eingeräumte Begutachtungsfrist eine sorgfältige Prü­

fung der vorgelegten Materialien nicht zuläßt. weshalb von einer inhaltlichen Äußerung ab­

gesehen wird. 

Von dieser Stellungnahme werden ue 25 Ausfertigungen dem Präsidium des Nationalrates 

und je zwei Ausfertigungen Herrn Staatssekretär im Bundeskanzleramt Mag. Karl Schlögl 

sowie dem Bundesministerium für Finanzen übermittelt. 

17.  Oktober 1996 

Der Präsident: 

Für diTJ.,�����:. igkeit 
der A*gung : Fiedler 
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REPUBLIK ÖSTERREICH 
Bundesministerium 

für Arbeit und Soziales 

ZI. 21.652/36-1/96 

Entwurf eines 2.Sozialrechts­
Änderungsgesetzes 1996; 

Begutachtungsverfahren. 

Ergeht an 

1010 Wien, den 8. Oktober 1996 
Stubenring 1 
OVR: 0017001 
Telefon: (0222) 71 1 00 
Telex 111145 
Telefax 7158256 

.,� ... "'- ---< .... _---'---......_,-� ... --

\.,., e set zen t w u r f 
" " " ,85-GE/19.26 :�������.Nr. :.05070.00: ; Datum ' "  " , 1t . .  10.1ffQ 

Mag.Danrela BOHM V ., 1 1  Okt � Kloppe 6348 I_ .ertel L;�� 
I 

Präsidium des Nationalrates * Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst * alle Bundesministerien * 
Rechnungshof * Büro des Datenschutzrates * alle Ämter der Landesregierung * 
y'erbindungsstelle der Bundesli!nder beim Amt der Niederösterreichischen Landesregierung * 
Osterreichischer Städtebund * Osterreichischer Gemeindebund * Bundesarbeitskammer * 
Wirtschaftskammer Österreich * Österreichische Ärztekammer * Sekretariat der 
österreichischen Bischofskonferenz * Oberkirchenrat der Evang�!ischen Kirche in Österreich * 
Hauptverband der österreichischen So�ialversicherungsträger * Osterreichisches 
Bundesinstitut für Gesundheitswesen *Osterreichisches Statistisches Zentral amt 

Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales übermittelt beiliegend den Entwurf eines 

zweiten Sozialrechts-Änderungsgesetzes 1996 samt Erläuterungen und Textgegen­

überstellung mit dem Ersuchen um Stellungnahme bis längstens 

17.0ktober 1996. 

Der Entschließung des Nationalrates anläßlich der Verabschiedung des 

Geschäftsordnungsgesetzes, BGBI.Nr.178/1961, entsprechend, werden die gesetzlichen 

Interessenvertretungen sowie die Landesregierungen ersucht, 25 Ausfertigungen der 

Stellungnahme unmittelbar dem Präsidium des Nationalrates zu übersenden und das 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales hievon in Kenntnis zu setzen. 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Stellungnahme mündlich anläßlich einer Besprechung, 

die im Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger, Kundmanngasse 21, 

1031 Wien, am 17.0ktober 1996 ab 10.30 Uhr stattfinden wird, abzugeben. 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 

Für den Bundesminister: 
WIRTH 
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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FÜR ARBEIT UND SOZIALES Zl . 21.562/36- 1/96 

Bundesgeset z ,  mi t dem das Al lgemeine 

Soz ialvers i cherungsgeset z ,  das Gewerbl i che 

Sozia lver s i cherungsgeset z , das Bauern­

Soz ialvers i cherungsgeset z ,  da s Bearnten- Kranken- und 

Un fal lvers i cherungsges etz und das Bundesgeset z 

betre f f end ergänzende Regelungen zur Anwendung der 

Verordnungen (EWG) im Berei ch der sozialen S icherheit 

geändert werden 

( 2 . Sozialrecht s -Änderungsgeset z 1 9 9 6 - 2 .  sRÄG 1 9 9 6 ) 

Der Nat i onalrat hat bes chlo s s en : 

Art ikel I 

Änderung des Al l gemeinen Sozia lver s i cherungsgeset z es 

Das Al l gemeine Sozialvers i cherungsgeset z , 

BGBl . Nr . 1 8 9 / 1 9 5 5 , zulet z t  geändert durch das 

Bundesges et z BGB l . Nr . 4 17 / 19 9 6 ,  wi rd wie f o l gt 

geändert : 

- 1 -
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1 .  Im § 1 0 5  Abs . 1 ,  3 und 4 wi rd j ewei l s  der 

Ausdruck "Mai bez i ehungswei s e  Oktober " durch den 

Ausdruck " Apri l bzw . Sept ember " erset zt . 

2 .  Im § 1 2 1  Abs . 4 Z 3 l i t . d wird nach dem Ausdruck 

· oder " der Ausdruck " auf Kos t enbei trag gemäß " 

eingefügt . 

3 .  Im 1 2 2  Abs . 2 Z 1 l i t . d wird nach dem Ausdruck 

· oder " der Ausdruck H auf Kos t enbei t rag gemäß " 

eingefügt . 

4 .  Im 1 2 4  Abs . 2 Z 1 wi rd nach dem Aus druck u §  1 3 1 

oder " der Ausdruck " auf Kos t enbe i t rag gemäß " 

einge fügt . 

5 .  § 1 3 0  Abs . 3 let z ter Sat z l autet : 

- Für die Unterbringung in e iner Krankenanstalt leistet 

der Versi cherungs träger einen Kos t enbei t rag gemäß 

§ 1 5 0  Abs . 2 . " 

6 .  Dem § 1 3 1  wird folgender Abs . 6 angefügt : 

- ( 6 )  Wenn die f lächendeckende Vers orgung der 

Versicherten durch Verträge nicht in aus rei chendem 

Maße gesichert i s t , s o  kann in der Sat zung des 

Vers i cherungsträgers das Ausmaß des Ersatzes der 

Kosten der Krankenbehandlung gemäß Abs . 1 mit mehr als 

8 0  vH , höchst ens j edoch mit 100  vH des Betrages , der 

bei Inanspruchnahme der ent sprechenden Vertragspartner 

des Versi cherungs trägers von diesem auf zuwenden 

gewes en wäre , fes tgeset z t  werden . Die f l ächendeckende 

- 2 -
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Versorgung ist j edenfal l s  dann anzunehmen , wenn 

Gesamtvert räge nach dem Sechs t en Tei l  bes t ehen . " 

7 .  Im § 13 6 Abs . 3 dritter Sat z  wird nach dem 

Ausdruck " Jahres " der Ausdruck " erstma l s  ab 

1 .  Jänner 1 9 9 8 , " eingefügt . 

8 .  Die Überschr i f t  zu § 145  l autet : 

" Einwei sung in Krankenansta l t en ,  die über Landes f onds 

f inan z i ert werden " 

9 .  Im § 145  Abs . 1 und Abs . 2 wi rd j ewei l s  der 

Ausdruck " öf f ent l i che Krankenanstalt " durch den 

Ausdruck " landesfonds finanzierte Krankenanstalt " 

erset z t . 

1 0 . § 1 4 8  lautet : 

- Be z i ehungen zu den Krankenans talten ,  die übe r  

Landes fonds finanz i ert werden 

§ 1 4 8 . ( Grundsa t zbest immung ) Die Bez i ehungen der 

Versicherungsträger zu den Recht strägern von 

Krankenans talten ,  die über Lande s fonds nach Art . 2 der 

Vereinbarung gemäß Art . 1 5  a B-VG über die Reform des 

Gesundheitswesens und der Krankenans talt en f inanz ierung 

für die Jahre 1 9 9 7  bis 2 0 0 0  finan z i ert werden , s ind 

gemäß Art . 12 Abs . 1 Z 1 B-VG nach f o lgenden 

Grundsätzen zu regeln : 

- 3 -
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1 .  Die Krankenans t a l ten sind verp f l i chtet , die 

gemäß § 1 4 5  eingewi esenen Erkrankten in die al lgemeine 

Gebührenklas se auf zunehmen . 

2 .  Die den Krankenans ta l t en a l s  LKF-Gebühreners a t z  

gebührenden Zahlungen sind zur Gänze von den 

Landes f onds zu entrichten . 

3 .  Alle Lei stungen der Krankenans talten ,  

insbesondere im stat ionären , halbstat ionären , 

tageskl inischen und ambulant en Bereich einschl ießl i ch 

der aus dem medi z in i schen Fort schri t t  resul ti erenden 

Leistungen , s ind mit den folgenden Zahlungen 

abgegolten : 

a )  LKF-Gebührenersät ze der Landes fonds und 

b )  Kos tenbeiträge nach § 2 7 a KAG . 

Ausgenommen davon s ind Leis tungen im Rahmen der 

Mutter-Kind- Paß-Untersuchungen , im Einvernehmen 

zwischen dem Hauptverband und den betroffenen Ländern 

ausgenommene Leistungen und die im § 27 Abs . 2 des 

Krankenanstaltengeset zes angeführten Leis tungen . 

4. Der Kos tenbei t rag gemäß § 447 f Abs . 6 i s t  von 

der Krankenanstalt für Rechnung des Landes fonds 

einzubehalten . 

5 .  Die Vers icherungsträger haben ohne Einschal tung 

des Landesfonds folgende Rechte gegenüber dem 

Rec�tsträger der Krankenanstalt : 

a )  das Recht auf E ins ichtnahme i n  alle den 

Krankheit s fall betreffenden Unterlagen der 

Krankenanstalt ( zB Krankenges chicht e ,  

ROntgenaufnahmen , Befunde ) ; 
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b )  da s Recht , auf eigene Kos ten Kopi en di e s er 

Unt erlagen zu erhalten ;  

c )  das Recht , den Pat i enten durch einen 

beauftragten Fachar zt in der Krankenans t a l t  im 

Einvernehmen mi t di eser unt ersuchen zu l a s s en ;  

d )  das Recht , Aus fert i gungen al ler Unt erlagen zu 

erhalten ,  auf Grund derer Zahlungen eines 

Landes fonds oder einer anderen S t e l l e  für 

Leis tungen einer Krankenans talt abgerechnet 

werden ( insbesondere Aufnahmeanz eige und 

Ent las sungs anz e i ge s amt Diagnosen ,  

Vers i chert enzuständigkei t serklärung , 

Verrechnungsdaten ) ; dieses Recht umfaßt auch 

die ent sprechenden Stat i s t iken , 

Erfolgsrechnungen , Bilanzen USW . i f erner das 

Recht auf laufende Übermit t lung von Dat en der 

Lei s tungs erbringung an den Pat i enten auf der 

Bas i s  des LKF/ LDF- Sys t ems i diese Rechte können 

j edoch nur dann gegenüber einer Krankenanstalt 

geltend gemacht werden , wenn di ese Unt erlagen 

bzw . Dat en nicht in angemessener Fri s t  vom 

Landes f onds zur Verfügung gestel l t  werden . 

6 .  Die Länder haben Vors orge zu t re f fen , daß der 

gesamte Dat enau s t ausch zwi s chen Krankenans t a l t en und 

Vers icherungst rägern spätes t ens ab 1 .  Jänner 1 9 9 8  

elektronisch vorzunehmen i s t , wobei die 

Datensat zau fbaut en und Codeverzeichni s s e  bundeswe i t  

einhe i t l i ch z u  gestalten s ind . 

7 .  Die Vers i cherungs t räger haben das Recht auf 

lau fende Informa t i on über die festgelegten vorl äu f i gen 

und endgültigen Punkt ewerte durch den Landes fonds . 
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8 .  Bei der Lei s tungsabrechnung gegenüber den 

Krankenanstalten und in Verfahren vor Gerichten und 

Verwaltungsbehörden , wel che die Verrechnung von LKF­

Gebührenersät zen gegenüber den Recht st rägern der 

Krankenanstalten betre f f en ,  gilt der j ewei l ige 

Landes fonds als Versicherungsträger . Der Landes fonds 

kann j edoch Handlungen , welche den Aufwand der 

Vers icherungs t räger erhöhen würden , recht sgültig nur 

im Einvernehmen mi t dem Hauptverband vornehmen . Dieses 

Einvernehmen kann rechts gültig nur schr i f t l i ch 

hergestellt werden . 

9 .  Wenn Lei s tungen gemäß Z 3 gewährt werden , hat 

der Recht s t räger der Krankenans talt oder der 

Landes fonds gegenüber dem Vers icherten , Pat ienten oder 

den für ihn unterhaltsp f l i cht i gen Personen hieraus 

keinen Anspruch auf Gegenlei s tungen ; ausgenommen 

hi evon s ind nur der Kos t enbei t rag gemäß § 2 7  a RAG und 

der Kos tenbei t rag gemAß § 447 f Abs . 6 .  

1 0 . Die Bezi ehungen der Vers icherungsträger zu den 

Krankenans talten werden durch privat recht li che 

Verträge geregelt .  Ansprü che auf Zahlungen können 

durch diese Verträge nicht recht s gül t i g  begründet 

werden , sofern es s i ch ni cht um Lei stungen nach Z 3 

zweiter Sat z handelt . Die Verträge s ind zwi schen dem 

Hauptverband im Einvernehmen mi t den in Bet racht 

kommenden Vers icherungs t rägern e inerseit s  und dem 

Recht st räger der Krankenanstalt andererseits im 

Einvernehmen mit dem zus tändigen Landes fonds 

abzus chli eßen . Diese Verträge s ind nur dann gült i g ,  

wenn s i e  schriftl ich abgeschl o s s en wurden . -
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1 1 . § 1 4 9  lautet : 

" Be z i ehungen zu anderen a l s  in § 1 48 genannten 

Krankenans tal t en 

§ 1 4 9 . ( 1 )  Der Erkrankt e kann auch in eine eigene 

Krankenan s t a l t  des Versi cherungs t rägers oder 1n e1ne 

andere a l s  in § 1 48 genannte Krankenans t a l t  

e ingewie s en werden , mi t der der leistungs zuständige 

Vers icherungs t räger in einem vert ragsverhä ltnis steht , 

wenn im Sprengel des Versi cherungs trägers keine 

Krankenans t a l t  im Sinne des § 148 best eht oder der 

Erkrankt e zus t immt . In diesem Fa l l  i s t  die P f l ege in 

e iner solchen Krankenanstalt der p f l ege in ei ner 

Krankenans t a l t  im Sinne des § 148 bei der Anwendung 

der Be s t immungen des § 145 Abs . 2 gleichzuhal t en . 

§ 1 4 4  Abs . 3 g i l t  entsprechend . 

( 2 )  ( Grundsa t zbest immung ) Die Verträge mi t den in 

Abs . 1 g enannten Krankenanstalten bedür fen zu ihrer 

Rechts gü l t i gkei t der s chri f t l i chen Form und haben 

insbesondere nähere Best immungen über die Einwei sung , 

die Eins ichtnahme in alle Unterlagen für di e 

Beurteilung des Krankhei t s fa l l es , wi e zB in d i e  

Krankengeschi chte ,  Röntgenaufnahmen , 

Laboratoriumsbefunde , ferner über die ärz t l i che 

Untersuchung durch einen vom Versicherungs t räger 

beauftragten Facharz t  in der Ans ta l t  im Einvernehmen 

mit dieser zu enthalten .  

( 3 )  D i e  HOhe der Verpf l egskos t en ( s tat ionäre 

Pflege ) und die Zahlungsbedingungen hie für s ind durch 

Verträge fest zulegen , die für die Träger der 

Soz ialve r s icherung durch den Hauptverband 

abzuschließen s ind .  Ni cht umfaßt hievon s ind di e von 

einem Träger der Sozialversicherung e ingeri chteten 

Krankenan s t a l t en .  

( 4 )  Für d i e  von der Allgemeinen 

Unfal lvers i cherungsans talt e ingericht e t en 

- 7 -

85/ME XX. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 103 von 188

www.parlament.gv.at



Krankenanstalten sind die Höhe der Verp f l egsko s t en und 

d i e  Zahlungsbedingungen hi efür durch einen Vert rag 

f e s t zul egen . Di eser i s t  für di e Träger der 

Krankenversi cherung durch den Hauptverband mi t der 

Al lgeme inen Unfallvers i cherungsanstalt abzus chl i eßen . 

( 5 )  § 447  f Abs . 6 i s t  mi t der Maßgabe anzuwenden , 

daß der Kos t enbeitrag an den Träger der 

S o z ialver s icherung zu l e i sten i s t . "  

1 2 . § 1 5 0  lautet : 

A Kostenbei t rag des Versi cherung s t rägers bei 

Anstaltsp f l ege 

§ 1 5 0 . ( 1 )  War die Ans taltsp fl ege notwendig und 

unaufschiebba r ,  so hat der Vers i cherungs t räger dem 

Versi cherten einen Kostenbei trag zu l e i s t en ,  wenn 

1 .  für die Gewährung der Anstaltsp f l ege durch den 

Vers i cherungsträger ni cht Vorsorge get rof f en werden 

kann , wei l  landes fonds finanz ierte Krankenanstalten 

n i cht zur Verfügung s t ehen und Verträge gemäß § 1 4 9  

n i cht zus tande kommen oder 

2 .  der Erkrankte in einer Krankenans t al t , mit der 

k eine vertragliche Regelung gemäß § 1 4 9  bes t eht , ohne 

Einwei s ung durch den Versicherungs t räger unt ergebracht 

wurde . 

( 2) Der Kos t enbeitrag i s t  in der Sat zung des 

Vers icherungs trägers in einem Ausmaß f e s t zuset zen ,  das 

der Regelung in den Vert rägen gemäß § 1 4 9  Abs . 3 

ent spricht . Kommen keine Verträge zustande , so i s t  das 

Ausmaß des Kos tenbeitrages unt er Bedachtnahme auf die 

f inanzi elle Lei s tungs fähigkei t  a l ler 

Krankenvers i cherungsträger s owie das wirt s cha f t l i che 

Bedürfni s  der Versicherten festzus etzen . "  
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1 3 . Im § 3 2 2  a Abs . 1 wi rd der Ausdruck u §  2 8  des 

Krankenanstaltenges et zes ab 1 .  Jänner 1 9 7 8 u durch den 

Ausdruck u §  447  f Abs . 9 Z 3 u  erset zt . 

1 4 . § 3 2 2  a Abs . 2 bi s 4 l auten : 

" ( 2 )  Der Hauptverband hat für j eden 

Krankenvers icherungs träger bis Ende Oktober des 

Folgej ahres einen Erhöhungsprozentsatz der 

Beitragseinnahrnen eines Geschä f t s j ahres gegenüber den 

Beitragseinnahrnen des Jahres 1 9 9 4  zu errechnen ; dieser 

i s t  auf zwei Dez imal stel l en zu runden . Die 

Beit ragseinnahrnen s ind dabei ausgehend vorn Jahr 1 9 9 4 

j ährl i ch gegenüberzust ellen .  Für den 

Gesamterhöhungspro zentsatz i s t  das Produkt der 

ErhOhungspro z ent sät ze über di e einzelnen Jahre zu 

bi lden . Die Berechnung der j ährl ichen 

ErhOhungsproz entsätze bis zum Jahr 1 9 9 7  hat unt er 

Berücks i cht i gung der Bes t immungen des § 2 8  Abs . 6 

und 7 des Krankenanstaltengeset zes in der Fassung des 

Bundesges et z es BGBl . Nr . 8 5 3 / 1 9 9 5  zu erfolgen . Die 

Berechnung der j ährl ichen ErhOhungsproz entsät z e  für 

die Jahre 1 9 9 8  b i s  2 0 0 0  hat unter Berücks i cht igung der 

Best immungen des § 447 f Abs . 1 zu erfolgen . 

( 3 )  Der von j edem Krankenversi cherungs träger im 

Jahr 1 9 9 4  für Anstalt s - und Entbindungsheimp f l ege 

aufgewendete Betrag i s t  um den Prozent sat z gemäß 

Abs . 2 erster Sat z zu erhOhen ( Sol lbet rag ) . 

( 4 )  Der von j edem Krankenvers icherungsträger im 

Jahr 1 9 9 4  für Ans t a l t s - und Entbindungsheimp f l ege 

aufgewendete Bet rag i s t  für das Geschä f t s j ahr 1 9 9 7  mit 

dem Produkt der endgült igen Hundert sät ze aufgrund der 

Best immungen des § 2 8  Abs . 6 und 7 des 

Krankenanstal t engesetzes in der Fas sung des 

Bundesges et z es BGBl . Nr . 8 5 3 / 19 9 5  für die Jahre 1 9 9 5  

bis 1 9 9 7  zu erhOhen . Für j edes weitere Geschä f t s j ahr 

bis zum Jahr 2 0 0 0  s ind diese Beträge um j enen 
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Pro zent satz zu erhöhen , um den die Pauschalbeiträge 

gemäß § 447 f Abs . 1 für di e j ewei l igen Jahre 

angehoben werden . Die für j eden 

Krankenversicherungsträger errechnet en Bet räge s ind 

mi t dem Sol lbetrag (Abs . 3 )  zu verglei chen . "  

1 5 . Im § 3 2 2  a Abs . 5 ,  6 ,  7 und 8 wird j ewei l s  der 

Ausdruck " Jahres " durch den Ausdruck " Fo lgej ahres " 

erset zt . 

1 6 . § 3 3 2  Abs . 1 vorlet zter Sat z wird durch folgende 

Sät ze ersetzt : 

· Wurde Ans taltspf l ege gewährt ,  so umfaßt der 

übergehende Anspruch auch die Au fwendungen des 

Landes fonds , die nach § 148  Z 2 von der Krankenans talt 

in Rechnung gestellt  werden . Der Ver s icherungs träger 

hat den auf den Landes fonds ent f a l l enden Tei l  der 

Aufwendungen mit di esem zu verrechnen . "  

17 . Dem § 4 1 6  wird folgender Sat z angefügt : 

" Durch die Einlei tung eines Verfahrens auf 

Ent scheidung über Zahlungsverp f l i chtungen betre f fende 

S t reitigkei ten werden diese Zahlungsverpflichtungen 

ni cht gehemmt . " 

1 8 . § 4 47 a Abs . 5 Z 3 zweiter Sat z lautet : 

" Dieser Betrag wird durch Überwei sungen al ler dem 

Hauptverband angehörenden Krankenvers icherungsträger 

nach einem Schlüs s el aufgebracht , der nach dem 

Verhältni s der Zusat zbeiträge der einzelnen 

Krankenvers icherungs träger berechnet wird . " 
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1 9 . § 447  f laut et : 

" Beiträge der Träger der So z ialvers icherung für die 

Krankenans t a l t enf inanz ierung ; Ausgleichs fonds 

§ 4 4 7  f .  ( 1 )  Die Träger der Sozialvers icherung 

l e i s t en an di e Länder ( Lande s f onds ) für die Jahre 1 9 9 7  

b i s  2 0 0 0  einen Paus cha lbeitrag für Leis tungen der 

Krankenanstal t en gemäß § 1 4 8  Z 3 .  Der Pauschalbe i t rag 

für das Jahr 1 9 9 7  errechnet s i ch aus 

1 .  einern Bet rag von 2 3 . 67 1 , 5 5 8 . 1 5 3  S chi l l ing , 

verviel facht mit den endgültigen Hundert sät zen für die 

Jahre 1 9 9 5 ,  1 9 9 6  und 1 9 9 7  gemäß § 28 des 

Krankenans taltenges etzes , BGB1 . Nr . 1 / 1 9 5 7 , in der 

Fassung des Bundesges etzes BGB1 . Nr . 8 5 3 / 1 9 9 5 ,  und 

2 .  einern Bet rag , der nach den Grundsät zen der für 

das Jahr 1 9 9 4  gemäß der Vereinbarung 

BGBl . Nr . 8 6 3 / 1 9 9 2  gel tenden Regelungen (Art . 1 8  

und 1 9  dieser Vereinbarung ) auf Bas i s  der Daten des 

Jahres 1 9 97 abgerechnet wi rd . 

Die Pauschalbei t räge für die Jahre 19 9 8 , 1 9 9 9  und 2 0 0 0  

errechn�n s ich aus dem j ewei l i gen Jahresbeitrag des 

Vorj ahres , erhöht um j enen Prozentsat z ,  um den di e 

Beitragseinnahrnen der Träger der Krankenversicherung 

gegenüber dem j ewei l s  vorangegangenen Jahr ges t i egen 

s ind . Die Erhöhung der Krankenversicherungsbei t räge 

für Pensionis t en im Jahr 1 9 9 6  ist bei der Berechnung 

der Hundert sät ze gemäß § 2 8  des 

Krankenanstal t engeset z es , BGBl . Nr . 1 / 1 9 5 7 , in der 

Fas sung des Bundes gesetzes BGBl . Nr . 8 5 3 / 1 9 9 5 , für die 

Jahre 1 9 9 6  und 1 9 9 7  s owie bei der Berechnung der 

Steigerungssät ze für die Jahre 1 9 9 8  bis 2 0 0 0  nicht zu 

berücks icht i gen . 
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( 2 )  Für das Jahr 1 9 9 7  i s t  der Paus chalbeitrag gemäß 

Abs . 1 vorläufig in der Höhe von 3 7 . 0 0 0  Mi l l ionen 

SChi l l ing zu überweisen . Der vorläu f ige 

Pauschalbei trag für das Jahr 1 9 9 8  i s t bi s 

3 1 . Dezember 1 9 9 7  mi t der Maßgabe zu berechnen , daß 

1 .  an die Stelle de s Bet rages gemäß Abs . 1 Z 1 der 

Betrag tritt , der s i ch aus der Vervi el fachung mi t den 

endgültigen Hundertsät zen für die Jahre 1 9 9 5  und 1 9 9 6  

und dem vorläufi gen Hundert sat z für das Jahr 1 9 9 7  

ergibt , und daß 

2 .  der Betrag gemäß Abs . 1 Z 2 auf der Bas i s  der 

vorläu f igen Daten des Jahres 1 9 9 7  errechnet wird , und 

daß 

3 .  die Summe dieser Beträge mi t dem vorläu f igen 

Prozent sat z für das Jahr 1 9 9 8  mul t ip l i z i ert wird , der 

der aufgrund der für das Jahr 1 9 9 8  geschätzten 

S t eigerung der Bei tragseinnahmen der Träger der 

Krankenvers icherung gegenüber den vorauss i cht l i chen 

Beitrags einnahmen für das Jahr 1 9 9 7  ent spricht . 

( 3 )  Die vorläufigen Paus chalbeit räge für die 

Jahre 1 9 9 9  und 2 0 0 0  s ind aus dem Jahresbet rag des 

paus chalbeitrages gemäß endgült iger Abrechnung für das 

j ewei l s  zweitvorangegangene Jahr mul t ip l i z i ert mit den 

vorläufigen Pro z entsät zen der Folgej ahre zu errechnen . 

Dies s ind die geschä t z t en prozentuel l en Steigerungen 

der Bei t ragseinnahmen der Träger der 

Krankenversicherung gegenüber dem j ewei l s  

vorangegangenen Jahr . D i e  vorläuf igen paus chalbeiträge 

s ind bis zum 3 1 . Dezember des j ewei l i gen Vorj ahres 

f e s t zuset zen . 

( 4 )  Der beim Hauptverband der österreichi schen 

Sozialversicherungsträger erri chtete Ausgleichs fonds 
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für die Krankenans t a l t enfinanz ierung überweist an die 

Länder ( Lande s f onds ) 

1 .  7 0 %  des Pauschalbei t rages gemäß Abs . 1 i n  zwö l f  

gleich hohen Monatsraten j ewei l s  am 2 0 . eines Monats , 

beginnend mi t dem Monat April bis zum Monat Mär z  des 

Folgej ahres und 

2 .  3 0 %  des Pauschalbe i trages gemäß Abs . 1 in vier 

gleich hohen Quartal sbet rägen j ewei l s  am 2 0 . Apr i l ,  

2 0 . Juli ,  2 0 . Oktober und 2 0 . Jänner des Folgej ahres . 

Die endgültige Abrechnung des Pauschalbeitrages hat 

bi s zum 3 1 .  Okt ober des Folgej ahres zu erfolgen . D i e  

erstma lige Überwei sung der Monat s rate gemäß Z 1 i s t  

abwe ichend von Z 1 a m  7 .  Apr i l  1 9 9 7  fällig . 

( 5 )  Die Überwei sungen gemäß Abs . 4 s ind auf die 

Länder ( Landes fonds ) gemäß folgendem Schlüs sel zu 

vertei len : 

Burgenland . . . . . . . . . . . . 2 , 4 3 2 3 9 2 17 0  % 

Kärnten . . . . . . . . . . . . . . .  7 , 3 6 1 8 5 5 1 0 6  % 

Niederös t errei ch . . . . . .  1 4 , 47 5 4 5 8 2 3 4  % 

Oberös terreich . . . . . . . .  17 , 2 9 1 1 3 6 7 7 3  % 

Sal zburg . . . . . . . . . . . . . .  6 , 4 2 1 6 0 3 87 4  % 

Steiermark . . . . . . . . . . . . 1 4 , 5 8 1 3 5 5 5 2 1  % 

Tirol . . . . . . . . . . . . . . . . .  7 , 7 2 5 6 6 5 7 0 8  % 

Vorarlberg . . . . . . . . . . . . 4 , 1 6 4 4 7 6 2 7 4  % 

Wien . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 5 , 5 4 6 0 5 6 3 4 0  % 

( 6 )  Bei Anstaltsp f l ege e ines Angehörigen nach 

diesem Bundesgesetz und nach dem Bauern­

Sozialvers icherungsgeset z und bei Anstaltsp f l ege eines 

Ver s i cherten nach dem Bauern-Sozialvers icherungsge s et z 

hat der ( di e )  Vers i chert e an das Land ( Landes f onds ) 

einen Kos tenbei t rag zu leis ten . Dieser beträgt für 
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j eden Verp f l egs tag 1 0  vH der am 3 1 . De zember 1 9 9 6  in 

Geltung gestandenen Pfl egegebührenersät z e ,  

ve rvi el facht mi t dem Hundert s at z für das Jahr 1 9 9 7  

gemäß § 2 8  des Krankenans taltengeset zes , 

BGBl . Nr . 1 / 1 9 5 7 , in der Fa ss ung des Bundesges et zes 

BGBl . Nr . 8 5 3 / 1 9 9 5 . Diese Bet räge s ind j ährl ich 

anzupassen , wobei die Proz ent sät z e  gemäß Abs . 1 

dri tt er Sat z  anzuwenden s ind . Solange keine 

endgü l t i gen Pro zent sät z e  vor l i egen , s ind die 

vorläu f igen Proz entsät z e  heranzuzi ehen . Vom 

Kos tenbei t rag i s t  abzus ehen , 

1 .  sobald die in einem Zei t raum von zwö l f  Monaten 

begonnenen Zeiten der Ans tal t sp f l ege die Dauer von 

vier Wochen , gerechnet vom Tag der ersten Einwei sung 

an , übers teigen , 

2 .  für Ans t a l t sp f l ege , die aus dem 

Vers i cherungs f a l l der Mutt erscha f t  gelei stet wird, 

3 .  für Lei s tungen nach § 12 0 Abs . 2 dieses 

Bundesgesetzes und nach § 7 6  Abs . 2 des Bauern­

Sozialvers icherungs geset zes ( Organspenden ) . 

( 7 )  Mi t den Pauschalbeiträgen der Träger der 

Soz ialvers icherung gemäß Abs . 1 und den Bei t rägen der 

Versichert en gemäß Abs . 6 an di e Länder ( Lande s f onds ) 

s ind a l l e  Lei s t ungen der im § 1 4 8  genannten 

Krankenans talten insbesondere im s t a t ionären , 

halbstationären , tagesk l ini schen und ambulanten 

Bereich e inschl i eßl ich der durch den medi z inischen 

Fort schritt resul t ierenden Lei s tungen für Vers icherte 

und anspruchsberecht igt e Angehörige der Träger der 

Sozialvers i cherung nach Maßgabe des § 1 4 8  Z 3 zur 

Gänze abgegolten . 
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( 8 )  Der beim Hauptverband erri cht ete 

Ausgleichs fonds für die Krankenanstaltenfinanz ierung 

hat die Überwei sungen der Träger der 

Sozialvers icherung nach Maßgabe der Abs . 1 bis 5 und 

di e Aufbringung der da zu benötigt en Mit t e l  zu 

gewährleisten . Das Vermögen di eses Fonds i s t  getrennt 

vom s onstigen Vermögen des Hauptverbandes zu 

verwa l t en .  Al l fäll ige Vermögens erträgn i s s e  eines 

Geschä f t s j ahres s ind an den Ausgleichs f onds der 

Krankenvers icherungsträger gemäß § 4 4 7  a. zu 

überwei sen . Für j edes Jahr ist ein Rechnungsabs chluß 

zu ers t el l en ,  der j edenfalls aus einer Er folgs rechnung 

und einer Schlußbi lanz zum Ende des Jahres bes t ehen 

muß . Weit ers i s t  zum Abschluß eines j eden Jahres ein 

Geschä f tsbericht zu verfas sen und mi t dem 

Rechnungsabschluß dem Bundesministerium f ür Arbei t  und 

Soziales vorzulegen . 

( 9 )  Die Überwei sungen des Ausg l ei chs f onds nach 

Maßgabe des Ahs . 1 bis 5 werden für die 

Kalenderj ahre 1997 bis 2 0 0 0  aufgebracht : 

1 .  durch die Zusat zbei träge i n  der 

Krankenversicherung ( §  5 1  b des Al lgemeinen 

Soz ia lversicherungsgeset zes , § 27 a des Gewerbl i chen 

Soz ialvers icherungsgeset zes , § 2 4  a des Bauern­

Sozialversicherungsgeset zes , § 2 0  a des Beamten­

Kranken- und Unfal lvers i cherungsgese t z es ) ; 

2 .  s owei t  3 0 % der Überweisungen des 

Ausgleichs fonds an die Länder ( Lande s f onds ) durch 

Zusat zbeitrAge nach Z 1 nicht gedeckt s ind , durch 

Überwei sungen der dem Hauptverband angehörenden 

Krankenvers icherungs träger ( §  3 1  Ahs . 1 )  nach einem 

Schlüs s el , der nach dem Verhältni s der 

Bei t ragseinnahmen der einzelnen 

Krankenvers icherungsträger berechnet wird . Dabei s ind 
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alle Bei t ragseinnahmen für Vers icherte und der 

Bundesbe i t rag zur Krankenversi cherung der Bauern 

heran zu z i ehen . Die Zusatzbe iträge gemäß Z 1 und 

Bei t räge gemäß § 2 2  Abs . 3 des Beamt en- Kranken- und 

Unfal lvers icherungsgeset zes sind außer Bet racht zu 

las s en . 

3 .  7 0 %  der Überwei sungen des Ausgleichs fonds an 

die Länder ( Landes fonds ) durch Überweisungen der 

S o z ialvers icherungsträger nach folgendem Schlüs s el : 

Wiener Gebietskrankenkasse . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Niederösterreichis che Gebi etskrankenkas s e  . .  . 

Burgenländis che Gebietskrankenkas s e  . . . . . . . .  . 

OberOs terrei chi sche Gebietskrankenkas s e  . . . .  . 

SteiermArki s che Gebietskrankenkasse . . . . . . . . . 

Kärntner Gebietskrankenkasse . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Sal zburger Gebietskrankenkasse . . . . . . . . . . . . .  . 

Tiroler Gebiet skrankenka sse . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Vorarlberger Gebietskrankenkasse . . . . . . . . . . .  . 

Bet riebskrankenkas se der Österreichis chen 
S taatsdruckerei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Bet riebskrankenkas s e  Austria Tabak . . . . . . . . .  . 

Bet riebskrankenkas s e  der Wi ener 
Verkehrsbetriebe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Betriebskrankenkas se Semperit . . . . . . . . . . . . . .  . 
Betriebskrankenkas se der Neusiedler AG . . . . .  . 

Betriebskrankenkas se VOEST-ALPlNE Donawit z  . .  
Betriebskrankenkasse Zeltweg . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Betriebskrankenkas s e  Kindberg . . . . . . . . . . . . . .  . 

Betriebskrankenkas s e  Kap fenberg . . . . . . . . . . . .  . 

Bet riebskrankenkas s e  Pengg . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Vers i cherungsans talt des österreichis chen 
Bergbaues ( al s  Träger der Krankenvers icherung ) 
Vers i cherungsanstalt der österre i chis chen 
Eis enbahnen ( al s  Träger der Krankenvers i che-
rung ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Ver s icherungsanstalt öffent lich Bedienst eter 
( als Träger der Krankenvers icherung ) . . . . . . .  . 

Soz ial vers icherungsanstalt der gewerbli chen 
Wirtscha ft ( al s  Träger der Krankenvers i che-
rung ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Sozial vers icherungsanstalt der Bauern 
( als Träger der Krankenvers icherung ) . . . . . . .  . 

vers i cherungsans talt der ös terreichis chen 
E i senbahnen ( al s  Träger der Unfallvers i che-

17 , 2 4 87 6  
1 1 , 7 5 5 9 6  

1 , 9 5 0 8 3  
1 4 , 9 2 8 5 8  
1 0 , 2 8 2 4 7  

5 , 3 6 1 5 0  
4 , 6 7 0 1 0  
5 , 6 7 8 6 3  
3 , 7 2 7 5 7  

0 , 0 2 5 8 3  
0 , 0 8 8 5 7  

0 , 3 2 7 1 9  
0 , 1 8 3 9 5  
0 , 0 3 8 3 6 
0 , 2 3 1 0 3  
0 , 0 9 9 3 7  
0 , 0 5 5 0 8  
0 , 3 0 7 8 2  
0 , 0 3 44 2  

1 , 0 7 4 7 1  

4 , 1 4 1 5 7  

7 , 7 4 7 3 7  

5 , 2 27 17 

4 , 5 2 2 6 6  

% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 

% 
% 

% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 

% 

% 

% 

% 

% 

rung ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 ,  0 12 57 %' 
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Ver s i cherungsanstalt ö f fent l ich Bediensteter 
( al s  Träger der Unfal lvers i cherung ) . . . . . . . .  . 

Al lgemeine Un fal lvers icherungsan stalt . . . . . .  . 
Soz i a lvers i cherungs ans talt der Bauern 
( al s  Träger der Unfal lvers i cherung ) . . . . . . . .  . 

Pen s i onsversi cherungsanstalt der Angestel l t en 
Pens i onsvers icherungsanstalt der Arbeiter . . . 
Vers i cherungsans talt des österreichi schen 
Bergbaues ( al s  Träger der Pensionsversiche-
rung . . . . . . . . . . . . . . .  0 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  

S o z i a l  vers icherungsanstalt der Bauern 
( al s  Träger der Pens ionsversicherung ) . . . . . .  . 

0 , 0 0 6 8 8  
0 , 0 0 2 8 8  

0 , 1 6 9 8 5  

0 , 0 2 4 0 8  
0 , 0 6 6 6 2 

0 , 0 04 8 3  

0 , 0 0 2 8 0  

( 1 0 )  Die dem Hauptverband angehörenden Träger der 

S o z ia lversicherung haben die Überwei sungen gemäß 

Abs . 9 Z 1 und 2 in der Höhe e i nes Viert e l s  des 

vorläuf igen Jahresbetrages (Abs . 2 und 3 )  und di e 

Überwei sungen gemäß Abs . 9 Z 3 in der Höhe eines 

Zwö l ftels des vorläufigen Jahresbet rages ( Abs . 2 

und 3 )  vorschußwei s e  an den Ausgleichs fonds für die 

Krankenanstaltenfinan z i erung zu lei s t en . Die HOhe der 

vorschußwei s en Zahlungen gemäß Abs . 9 Z 1 und 2 i s t  

vom Hauptverband unt er Berücks i cht i gung der 

Bei t ragseinnahmen für das dem Geschäfts j ahr 

zwei tvorangegangene Jahr fest zus et z en . Der Ausgleich 

für die endgült igen Überwei sungen an den 

Ausgleichs fonds i s t  bis Ende Oktober des folgenden 

Geschä f t s j ahres vorzunehmen . 

( 1 1 )  Alle von den Krankenvers icherungsträgern an 

den Ausgleichs fonds für di e 

Krankenanstaltenf inanzi erung zu überweisenden Beträge 

s ind so zu überwe i s en ,  daß die bet reffenden Beträge 

beim Hauptverband am j ewei l s  dri t t letzten 

Bankarbeit stag vor dem Überwe isungstermin gemäß Abs . 4 

bereit s  eingetrof fen s ind . " 
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2 0 .  Nach § 5 6 6  wi rd folgender § 5 6 7  angefügt : 

" §  5 6 7 . ( 1 )  Es treten in Kra f t : 

1 .  mit 1 .  Jänner 1 9 9 7  die § §  1 0 5  Abs . 1 ,  3 und 4 

und 4 1 6  in der Fa ssung des Bundesgeset zes 

BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6 ;  

2 .  rückwirkend mi t 1 .  August 1 9 9 6  die § §  1 3 1  

Abs . 6 und 13 6 Abs . 3 i n  der Fassung des 

Bundesgesetzes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6 .  

( 2 )  Die § §  1 2 1  Abs . 4 Z 3 l i t . d ,  1 2 2  Abs . 2 Z 1 

l i t . d ,  124  Abs . 2 Z 1 ,  13 0 Abs . 3 ,  145 Übers chr i f t , 

1 4 5  Abs . 1 und 2 ,  1 4 8 , 1 4 9 , 1 5 0 ,  3 2 2  a ,  3 3 2  Abs . 1 ,  

447 a Abs . 5 Z 3 zweiter Sat z und 447 f in der Fas sung 

des Bundesges et zes BGBl . Nr . xxx / 1 9 9 6 t reten mi t 

1 .  Jänner 1 9 9 7  i n  Kra ft und mi t Ablauf des 

3 1 . Dez ember 2 0 0 0  außer Kraf t . 

( 3 )  Mit 1 .  Jänner 2 0 0 1 treten die in Abs . 2 

genannt en Bes t immungen in der am 3 1 .  De zember 1 9 9 6  

geltenden Fas sung wieder in Kra f t . 

( 4 )  Die landes ges et z l i chen Aus führungsbes t immungen 

zu den § §  1 4 8  und 1 4 9  Abs . 2 i n  der Fas sung des 

Bundesgesetzes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6  s ind bi s zum 

3 1 . Dezember 1 9 9 6 zu erlassen und mit 1 .  Jänner 1 9 9 7  

i n  Kraf t  zu setzen . 

( 5 )  § 6 3  b i s t  für Zusatzbei t räge in der 

Krankenversicherung ( §  5 1  b ) , die für die Jahre 1 9 9 7  

b i s  2 0 0 0  gel e i s t e t  werden , nicht anzuwenden . -

Art ikel I I  

Anderung des Gewerbl ichen Soz ialversicherungsgeset zes 

Das Gewerbl i che Sozialvers i cherungsgeset z ,  

BGBl . Nr . 5 6 0 / 1 9 7 8 , zuletzt geändert durch das 

Bundesge s et z  BGB l . Nr . 4 1 2 / 1 9 9 6 ,  wird wie folgt 

geändert : 

- 18 -

85/ME XX. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)114 von 188

www.parlament.gv.at



1 .  Im § 7 3  Abs . 1 ,  3 und 4 wi rd j ewei l s  der Ausdruck 

" Mai bzw . Oktober"  durch den Ausdruck " Apri l bzw . 

September " ers et z t . 

2 .  Im § 8 5  Abs . 2 l i t . b wi rd nach dem Ausdruck 

" wenn " der Ausdruck " bei anderen Lei s tungen als 

Anstal t sp f l ege " einge fügt . 

3 .  Im § 92 Abs . 3 dritter Sat z wird nach dem 

Ausdruck " Jahres " der Ausdruck " ,  erstma l s  ab 

1 .  Jänner 199 8 , · eingefügt . 

4 .  § 9 6  Abs . 2 erster und zwei ter Sat z laut en : 

" Für Versicherte ,  die ärzt l iche H i l f e  nur in Form von 

Geldlei s tungen gemäß § 8 5  Abs . 2 l it . c erhalten , kann 

die Satzung bes t immen , daß im Fal le der Wahl e iner 

Krankenans talt ohne allgemeine Gebührenklasse oder der 

Wahl e iner hOheren Gebührenklas se ( Sonderklas s e )  

Kos t enersät ze für Operationen und Sondergebühren i n  

s inngemäßer Anwendung der für di e ärz t l i che Hi l fe 

( §  9 1 )  und Heilmittel ( §  9 2 ) geltenden Bestimmungen 

nach e inem Vergütungstari f ,  der e inen Bes tandte i l  der 

Satzung dars t ellt , gewährt werden . Im Vergütungs tari f 

kOnnen auch Pauschalsät ze f es tgel egt werden . "  

5. § 9 7  lautet : 

" Be z i ehungen zu den Krankenanstalten ,  die über 

Landes fonds f inanz iert werden 

§ 9 7 . ( Grundsat zbes t immung ) Für die Regelung der 

Bez i ehungen des Versi cherungs t rägers zu den 
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landesfonds f inanzierten Krankenanstalten sind die 

Bes t immungen des § 148 des Allgemeinen 

Soz ialvers icherungsgeset zes ent sprechend anzuwenden . "  

6 .  § 9 8  lautet : 

" Be z i ehungen zu anderen als in § 9 7  genannten 

Krankenans talten 

§ 9 8 . ( 1 )  Der Erkrankte kann auch in eine andere a l s  

i n  § 9 7  genannte Krankenanstalt aufgenommen werden , 

mi t der der Versicherungsträger in einem 

Vertragsverhältnis steht . In diesem Fall i s t  die 

Pflege in einer sol chen Krankenanstalt der Pflege in 

einer Krankenans tal t im Sinne des § 97 glei chzuha l t en . 

§ 1 4 9  Abs . 3 und 4 des Allgemeinen 

Soz ialvers i cherungsgeset z es s ind anzuwenden . 

( 2 )  ( Grundsat zbest immung ) Die Verträge mit den in 

Abs . 1 genannten Krankenanstal t en bedürf en zu ihrer 

Rechtsgült igkei t  der schri f t l i chen Form und haben 

insbesondere nahere Bes t immungen über die Einwei sung , 

die Eins ichtnahme in alle Unt erlagen für di e 

Beurtei lung des Krankhe i t s fal l es wie zB in die 

Krankenges chi cht e ,  Röntgenaufnahmen , 

Laboratoriumsbefunde , ferner über die ärz t l i che 

Unt ersuchung durch einen vom Ver s icherungsträger 

beauftragten Facharzt in der Anstalt im Einvernehmen 

mi t dieser zu enthalten . "  
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7 .  Nach dem § 9 8  wi rd folgender § 9 8  a einge fügt : 

" Kostenbe i t rag des Vers i cherungsträgers bei 

Ans taltspflege 

§ 9 8  a .  Wenn ein Anspruch auf Ans tal tsp f l ege a l s  

Sachl e i s tung gegeben i s t , der Anspruchsberecht i gte 

j edoch die Sachleis tung ni cht in Anspruch nimmt , so 

hat der Versicherungs t räger dem Vers icherten einen 

Kos t enbeitrag zu l e i s t en .  Der Kost enbeitrag i s t  in der 

Sat zung des Vers i cherungs trägers in einem Ausmaß 

fest zuset zen ,  das der Regelung in den Verträgen gemäß 

§ 1 4 9  Abs . 3 des Al lgemeinen 

S o z ialvers icherungsgesetzes entspri cht . Kommen keine 

Verträge zustande , so i s t  das Ausmaß des 

Ko s tenbe i t rages unter Bedachtnahme auf di e f inan z i e l l e  

Lei st ungs fähigkei t des Versicherungs trägers a l s  

Krankenversicherungs t räger s owie das wi rt scha ft l i che 

Bedürfnis des Versi chert en fes t zusetzen . "  

8 .  § 1 9 0  Abs . 1 zweiter Satz wird durch folgende 

Sät z e  ersetzt : 

" Wurde Anstaltspf l ege gewährt , so umfaßt der 

übergehende Anspruch auch di e Aufwendungen des 

Landes fonds , di e nach § 1 4 8  Z 2 des Allgemeinen 

Sozialvers icherungsgeset zes von der Krankenanstalt in 

Rechnung ges t e l l t  werden . Der Vers i cherungs t räger hat 

den auf den Landes fonds ent fallenden Tei l  der 

Aufwendungen mi t diesem zu verrechnen . "  

9 .  Nach § 2 6 8 wird folgender § 2 6 9  angefügt : 

" §  2 6 9 . ( 1 )  Es t reten in Kra ft : 

1 .  mit 1 .  Jänner 1 9 97 § 7 3  Abs . 1 ,  3 und 4 i n  der 

Fas s ung des Bundesgesetzes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6 i  
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2 .  rückwi rkend mi t 1 .  Augus t 1 9 9 6  § 9 2  Abs . 3 i n  

der Fas sung des Bundesges etzes BGB1 . Nr . xxx/ 1 9 9 6 . 

( 2 )  Die § §  8 5  Abs . 2 l i t . b ,  9 6  Abs . 2 ,  9 7 , 9 8 ,  

9 8  a und 1 9 0  Abs . 1 in der Fassung des Bundesgeset zes 

BGB1 . Nr . xxx/ 1 9 9 6  treten mit 1 .  Jänner 1 9 9 7  i n  Kra f t  

und mi t Ablauf des 3 1 . Dezember 2 0 0 0  außer Kraft . 

( 3 ) Mit 1 .  Jänner 2 0 0 1 treten die i n  Abs . 2 

genannt en Bes t immungen i n  der am 3 1 .  Dezember 1 9 9 6  

geltenden Fas sung wieder in Kra f t . 

( 4 )  Die landesgeset z l i chen Aus führungsbes t immungen 

zu den § §  97 und 9 8  Abs . 2 in der Fas sung des 

Bundesgeset zes BGB1 . Nr . xxx/ 1 9 9 6  s ind bis zum 

3 1 .  Dezember 1 9 9 6  zu erlas sen und mi t 1 .  Jänner 1 9 9 7  

i n  Kra f t  zu set zen .  

( 5 )  § 2 7  b i s t  für Zusat zbeiträge in der 

Krankenvers i cherung ( §  2 7  a ) , die für die Jahre 1 9 9 7  

bi s 2 0 0 0  geleistet werden , nicht anzuwenden . -

Art ikel I II 

Änderung des Bauern - Soz ialversicherungsgeset zes 

Das Bauern- Soz ialvers icherungsges et z ,  

BGB1 . Nr . 5 5 9 / 1 97 8 ,  zuletzt geändert durch das 

Bundesgesetz BGB1 . Nr . 4 1 3 / 1 9 9 6 , wird wi e folgt 

geändert : 

1 .  Im § 6 9  Abs . 1 ,  3 und 4 wird j ewei l s  der Ausdruck 

- Mai bzw . Oktober N durch den Ausdruck - Apri l bzw . 

September N ers et z t . 

2 .  § 8 0  Abs . 2 zwe i ter Satz l autet : 

U Für die Anstaltspflege hat der Versi cherte s tatt 

e ines Kostenanteiles den Kostenbeitrag gemäß § 447 f 
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Abs . 6 des Al lgemeinen Sozialvers icherungsgesetzes zu 

entricht en . "  

3 .  § 8 0  Abs . 3 l i t . c ,  e und f werden aufgehoben . 

4 .  Im § 8 6  Abs . 3 dri t t er Sat z wi rd nach dem 

Ausdruck " Jahres " der Ausdruck H, ers tmals ab 

1 .  JAnner 199 8 , " eingefügt . 

5 .  Die Überschr i f t  zu § 9 0  l autet : 

" Einweisung in Krankenans tal t en ,  die über Landes fonds 

finanziert werden " 

6 .  Im § 9 0  Abs . 1 und Abs . 2 wird j ewei l s  der 

Ausdruck " O f fent l iche Krankenanstal t " durch den 

Aus druck " landes fonds f inanziert e  Krankenanstal t " 

erset z t . 

7 .  § 9 1  lautet : 

" Beziehungen zu den Krankenanst a l t en , die über 

Landes fonds f inanz iert werden 

§ 9 1 . ( Grundsa t zbes t immung ) Für die Regelung der 

Bezi ehungen des Vers i cherung s t rAgers zu den 

landes fonds f inan z ierten Krankenanstalt en s ind die 

Best immungen des § 1 4 8  des Al lgemeinen 

So zialvers i cherungsges et zes entsprechend anzuwenden . "  
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8 .  § 9 2  lautet : 

" Be z i ehungen zu anderen als in § 9 1  genannten 

Krankenanstal ten 

§ 9 2 . ( 1 )  Der Erkrankte kann auch in eine eigene 

Krankenans talt des Versicherungsträgers oder in eine 

andere a l s  in § 9 1  genannte Krankenanstalt eingewie s en 

werden , mi t der der Vers i cherungsträger in einern 

Vert ragsverhältni s steht , wenn im Sprengel der für den 

Erkrankt en zus tändigen Landesstelle keine 

Krankenanstalt im S i nne des § 91 bes teht oder der 

Erkrankt e  zus t immt . In di esem Fal l  i s t  die P f l ege in 

einer s o lchen Krankenanstalt der Pflege in einer 

Krankenans talt im Sinne des § 91 bei der Anwendung der 

Bes t immungen des § 90 Abs . 2 gleichzuhalten .  § 8 9  

Abs . 3 b i s  5 dieses Bundesgeset zes s owie § 1 4 9  Abs . 3 

bis 5 des Al lgeme inen Soz ialvers icherungsges et zes s ind 

anzuwenden . 

( 2 )  ( Grundsat zbest immung ) Di e Verträge mi t den i n  

Abs . 1 genannten Krankenanstalten bedürfen z u  ihrer 

Recht s gü l t igkei t  der schri ft l ichen Form und haben 

insbesondere nähere Best immungen über di e Einwe isung, 

die Eins i chtnahme in alle Unterlagen für die 

Beurte i lung des Krankheit s fa l l es wie zB in d i e  

Krankenges chicht e , Röntgenaufnahmen , 

Laboratoriumsbefunde , ferner über di e ärz t l i che 

Untersuchung durch einen vorn Vers icherungsträger 

beauftragten Facharz t  in der Anstalt im Einvernehmen 

mit diese r  zu enthalten . "  

- 24 -

85/ME XX. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)120 von 188

www.parlament.gv.at



9 .  § 9 3  laut et : 

" Ko s t enbe i t rag des Versi cherungs t rägers bei 

Ans tal t sp f l ege 

§ 9 3 . ( 1 )  War die Ans taltsp f l ege notwendig und 

unau f s chi ebbar , s o  hat der Versicherungs t räger dem 

Vers i cherten einen Kos tenbe i t rag zu lei s t en ,  wenn der 

Erkrankte in einer Krankenans t a l t , mi t der keine 

vertrag l i che Regelung gemäß § 9 2  besteht , ohne 

Einwei sung durch den Vers i cherungsträger unt ergebracht 

wurde . 

( 2 ) Der Kos t enbeitrag i s t  in der Sat zung des 

Vers i cherungs t rägers in einem Ausmaß fest zuset zen ,  das 

der Regelung in den Vert rägen gemäß § 1 4 9  Abs . 3 des 

Allgemeinen So z i a lvers icherungsgese t z es ent spri cht . 

Kommen keine Verträge zust ande , so i s t  das Ausmaß des 

Kos t enbe i t rages unter Bedachtnahme auf die f inanzielle 

Lei st ungs fähigkeit des Versi cherungst rägers als 

Krankenvers icherungs t räger s owi e das wi rtscha f t l i che 

Bedür fni s  der Vers i cherten f e s t zuset zen . "  

1 0 . § 1 7 8  Abs . 1 zweiter Sat z wird durch folgende 

Sät z e  erset z t : 

· Wurde Ans taltspflege gewährt ,  s o  umf aßt der 

übergehende Anspruch auch die Aufwendungen des 

Lande s fonds , die nach § 1 4 8  Z 2 des All gemeinen 

Sozialvers i cherungsges et zes von der Krankenanstalt in 

Rechnung ges tellt werden . Der Vers i cherungsträger hat 

den auf den Landes fonds ent fal l enden Tei l  der 

Aufwendungen mit die s em zu verrechnen . "  
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1 1 . Nach § 2 5 7  wird folgender § 2 5 8  angefügt : 

" §  2 5 8 . ( 1 )  Es t reten in Kra f t : 

1 .  mi t 1 .  Jänner 1 9 9 7 § 6 9  Abs .  1 ,  3 und 4 in der 

Fas sung des Bundesges et zes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6i 

2 .  rückwirkend mi t 1 .  August 1 9 9 6  § 8 6  Abs . 3 in 

der Fas sung des Bundesgeset zes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6 .  

( 2 )  Di e § §  8 0  Abs . 2 und 3 l i t . c ,  e und f ,  9 0  

Überschri f t  sowi e Abs . 1 und 2 ,  9 1  bis 9 3  und 1 7 8  

Abs . 1 in der Fa ssung des Bundesgeset zes 

BGBl . Nr . xxx / 1 9 9 6  t reten mit 1 .  Jänner 1 9 9 7  in Kra f t  

und mit Ablauf des 3 1 .  Dezember 2 0 0 0  außer Kraf t . 

( 3 )  Mi t 1 .  Jänner 2 0 0 1  treten di e in Abs . 2 

genannten Best immungen in der am 3 1 . Dez ember 1 9 9 6  

gel tenden Fassung wieder in Kra f t . 

( 4 )  Di e landesges et z l i chen Aus führungsbe st immungen 

zu den § §  9 1  und 9 2  Abs . 2 in der Fas sung des 

Bundesgeset zes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6  s ind bis zum 

3 1 .  Dezember 1 9 9 6 zu erlassen und mit 1 .  Jänner 1 9 9 7 

in Kraf t  zu set z en . 

( 5 )  § 2 4  b i s t  für Zusatzbeiträge in der 

Krankenvers i cherung ( §  2 4  a ) , die für die Jahre 1 9 9 7 

bis 2 0 0 0  gel e i s t et werden , nicht an zuwenden . "  

Artikel IV 

Änderung des Beamten-Kranken- und 

Unf a l lvers i cherungsgeset z es 

Das Beamten- Kranken- und 

Unfallver s i cherungsgeset z ,  BGBl . Nr . 2 0 0 / 1 9 6 7 , zul et z t  

geAndert durch das Bundesgeset z BGBl . Nr . 4 1 4 / 1 9 9 6 ,  

wird wie f olgt geändert : 
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1 .  § 7 Abs . 2 Z 2 l autet : 

" 2 . während der Dauer des Be zuges von 

Karen zurlaubsgeld nach den Best immungen des 

Bundesgeset zes BGBI . Nr . 3 9 5 / 1 9 7 4  oder gleichart igen 

Bes t immungen und eines anschl ießenden Karenzurlaubes 

bis zur Voll endung des zwei ten Lebens j ahres des 

Kindes ; "  

2 .  Im § 4 6  Abs . 1 ,  3 und 4 wird j ewei l s  der Aus druck 

- Mai bez i ehungsweise Oktober " durch den Aus druck 

- Apri l b zw . September "  erset z t . 

3 .  Im § 5 9  Abs . 1 werden der zweite und der dri t te 

Sat z durch folgende Sät ze ers et z t : 

· Zu den Kos t en einer anderweit igen Inanspruchnahme der 

Ans t a l t sp f l ege i s t  in der Sat zung ein Kos t enbei t rag in 

einem Ausmaß fest zuset zen , das der Regelung in den 

Verträgen gemäß § 1 4 9  Abs . 3 des Al lgemeinen 

Sozialversicherungsgeset zes ent spricht . Kommen keine 

Vert räge zustande , s o  ist  das Ausmaß des 

Kost enbeitrages unter Bedachtnahme auf die finan z i e l l e  

Leistungs fähigkeit der Vers icherungsans talt a ls 

Krankenversicherungs t räger sowie das wi rt s cha ft l i che 

Bedürfni s des Versicherten fest zuset z en . -

4 .  Im § 6 3  Abs . 4 werden nach dem zwe i t en Sat z 

folgende Sät z e  eingefügt : 

· Für j ene Leist ungen , die durch Zahlungen der 

Landes fonds abgegol t en werden , kann die HOhe des 

Behandlungsbei t rages in der Sat zung bes t immt werden . 

Diese Behandlungsbeiträge haben s i ch an j enen Beträgen 

zu orient i eren , die bei Inanspruchnahme eines 

Vertragspartners mi t Einzelleistungshonorierung 

vorges chri eben werden . "  
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5 .  Im § 6 4  Abs . 3 dri t ter Satz wird nach dem 

Ausdruck " Jahres " der Ausdruck " ,  erstmal s  ab 

1 .  JAnner 1 9 9 8 , " eingefügt . 

6 .  Im § 67 ent fällt der Ausdruck " öf fent l i chen oder 

in eine nichtö f f ent l i che " .  

7 .  § 6 8  lautet : 

" Beziehungen zu den Krankenans tal ten 

§ 6 8 . ( 1 )  ( Grundsatzbes t immung ) Für die Regelung der 

Bez i ehungen der Versi cherungs anstalt zu den 

l andes fonds f inanzi ert en Krankenans t a l t en s ind die 

Best immungen des § 1 4 8  des Al lgemeinen 

Sozialversicherungsgeset zes ent sprechend anzuwenden . 

( 2 ) ( Grundsat zbestimmung ) Die VertrAge mi t anderen 

a l s  in Abs . 1 genannten Krankenans t a l t en bedürfen zu 

ihrer Rechtsgültigkei t der schr i f t l i chen Form und 

haben insbesondere nähere Bes t immungen über die 

Einwei sung , die Eins ichtnahme in a l l e  Unterlagen für 

die Beurteilung des Krankheit s fa l l es , wie zB in die 

Krankenges chichte ,  ROntgenaufnahmen , 

Laboratoriumsbefunde , ferner über di e ärzt l i che 

Unt ersuchung durch einen von der Ver s icherungsanst a l t  

beauftragt en Facharzt in der Anstalt i m  Einvernehmen 

mit di e s er zu enthalten . 

( 3 )  Für Verträge gemäß Abs . 2 i s t  § 149 Abs . 3 

und 4 des Al lgemeinen Sozialvers icherungsgesetzes 

anzuwenden . -
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8 .  § 1 2 5  Abs . 1 zweiter Sat z wird durch fol gende 

Sät z e  erset z t : 

" Wurde Anstaltspflege gewährt , so umf aßt der 

übergehende Anspruch auch die Aufwendungen des 

Landes fonds , die nach § 1 4 8  Z 2 des Allgemeinen 

Soz i a lvers icherungsges et zes von der Krankenanstalt in 

Rechnung ges t e l l t  werden . Der Vers icherungst räger hat 

den auf den Landes f onds ent fal l enden Te i l  der 

Aufwendungen mit diesem zu verrechnen . "  

9 .  Nach § 1 8 3  wi rd folgender § 1 8 4  ange fügt : 

" §  1 8 4 . ( 1 )  Es t reten in Kra f t : 

1 .  mi t 1 .  Jänner 1 9 9 7  § 4 6  Abs . 1 ,  3 und 4 in der 

Fas sung des Bundes geset zes BGBI . Nr . xxx/ 1 9 9 6 i 

2 .  rückwi rkend mit 1 .  August 1 9 9 6  § 6 4  Abs .  3 in 

der Fassung des Bundesgeset zes BGBI . Nr . xxx/ 1 9 9 6 i  

3 .  rückwi rkend mit 1 .  Mai 1 9 9 6 § 7 Abs . 2 Z 2 in 

der Fas sung des Bundesgesetzes BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6 . 

( 2 )  Die § §  5 9  Abs . 1 ,  6 3  Abs . 4 ,  6 7 , 6 8  und 1 2 5  

Abs . 1 i n  der Fas sung des Bundesgeset zes 

BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6  t reten mit 1 .  Jänner 1997 in Kra f t  

und mi t Ablauf des 3 1 . Dezember 2 0 0 0  außer Kra f t . 

( 3 )  Mit 1 .  Jänner 2 0 0 1  tret en di e in Abs . 2 

genannten Bes t immungen in der am 3 1 . Dezember 1 9 9 6  

gel tenden Fas sung wieder in Kraft . 

( 4 )  Die landesgeset z l i chen Aus führungsbes t immungen 

zum § 6 8  Abs . 1 und 2 in der Fassung des 

Bundesgeset z e s  BGBl . Nr . xxx/ 1 9 9 6  s ind bis zum 

3 1 . Dez ember 1 9 9 6  zu erlas s en und mit 1 .  Jänner 1 9 9 7  

i n  Kraf t  z u  s et zen .  

( 5 )  § 2 4  a i s t  für Zusat zbeiträge in der 

Krankenvers i cherung ( §  2 0  a ) , die für die Jahre 1 9 97 

bi s 2 0 0 0  geleistet werden , nicht anzuwenden . "  
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Art ikel V 

Änderung des Bundesgeset zes bet re f f end ergänzende 

Regelungen zur Anwendung der Verordnungen ( EWG ) im 

Bereich der sozialen S icherheit 

Das Bundesgesetz betre f fend ergänzende Regelungen 

zur Anwendung der Verordnungen ( EWG ) im Berei ch der 

s o z ialen S icherheit , BGBl . Nr . 1 5 4 / 19 9 4 , zuletzt 

geändert durch das Bundesgesetz BGBl . Nr . XXX/ 1 9 9 6 ,  

wi rd wi e folgt geandert : 

1 .  Das Bundes geset z betref fend ergänz ende Regelungen 

zur Anwendung der Verordnungen ( EWG ) im Berei ch der 

s o z ialen S icherheit erhal t  die Bezei chnung : 

- Bundesgeset z betre f f end ergänzende Regelungen im 

Bereich der sozialen Sicherhei t  im Verhältnis zur 

Europäi s chen Union und anderen Vert rags s t aaten 

( So z ialvers i cherungs - Ergänzungsges et z - SV- EG ) - .  

2 .  Am Ende von § 1 Abs . 1 Z 6 wird der Punkt durch 

einen S t ri chpunkt erset zt und folgende Z 7 angefügt : 

- 7 .  - Abkommen - ein von Österrei ch geschloss enes 

Abkommen im Bereich der sozialen S icherhei t . -

3 .  Nach § 7 wi rd folgender § 7 a s amt Überschri f t  

angefügt : 

- Beziehung der Trager zu den 

Ländern ( Landes fonds ) in zwi schens taat l ichen Fäl len 

§ 7 a .  ( 1 )  Die den Ländern ( Landes fonds ) auf Grund 

der Vereinbarung gemäß Art . 1 5  a B-VG über di e Reform 
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des Gesundheit swesens und der 

Krankenanstaltenf inan z i erung für die Jahre 1 9 9 7  bis 

2 0 0 0  a l s  Träger des Aufentha l t s - oder Wohnortes 

ent s t ehenden Kos ten für eine Behandlung von Personen , 

di e Lei s tungs ansprüche nach der Verordnung oder einem 

Abkommen haben , werden gegenüber den zuständi gen 

aus l ändis chen Trägern im Wege der örtl ich j ewei l s  �n 

Betracht kommenden Gebietskrankenkas s e  gelt end 

gemacht . Die Gebi etskrankenkas sen rei chen dies e 

Forderungen wie entsprechende eigene 

zwi s chenstaat l i che Forderungen wei t er und erstatten 

den Ländern ( Landesfonds ) di e in Bet racht kommenden 

Kos t en ,  soweit Abs . 2 nichts anderes best immt , sobald 

der j ewei l s  maßgebende Erstattungsbet rag des 

zus tändigen aus ländi schen Trägers bei ihnen einlangt . 

( 2 )  In Fäl l en einer pauscha len Kos t enerstat tung 

oder eines Kos t enerstattungsve r z i cht es ers t a t t en die 

G ebietskrankenkas s en den Ländern ( Landesfonds ) die 

di esen als Träger des Aufentha l t s - oder Wohnortes 

erwachs enden Kos t en mi t Ende des Jahres der 

Geltendmachung , wobei eine generel l e  Kürzung des 

Pauschbet rages entsprechend zu berücks icht igen i s t . 

( 3 )  Für die Behandlung von aus der österre ichi schen 

Soz ialvers i cherung anspruchsberecht igten Personen auf 

Grund der Verordnung oder eines Abkommens in 

aus ländi schen Krankenanstalten gel t en die Träger der 

Sozialvers icherung wei terhin a l s  zuständige Träger . 

( 4 )  Die Kos t en einer Anstalt sp f l ege im Aus land , di e 

die Ost erreichis chen Träger der Soz ialvers icherung auf 

Grund des inners taat l i chen Recht s oder auf Grund der 

Verordnung oder eines Abkommen s  auf zuwenden oder zu 

erstatten haben , wei l  die betre f fende Person 
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1 .  aus medi z ini schen Gründen aus einer 

inländi schen in eine aus ländi sche Krankenanstalt 

verlegt wurde oder 

i. di e ihrem Zus tand angemessene Behandlung im 

Inland ni cht oder ni cht in einem Zeit raum erhal t en 

konnte , der für di ese Behandlung normalerwei s e  

erforderl i ch i s t , 

s ind den Trägern der Sozialvers icherung aus Mi tteln 

des Bundes gemäß Art . 8 Abs . 1 Z 4 der im Abs . 1 

genannten Vereinbarung in dem Ausmaß zu erset zen ,  in 

dem die insgesamt von den Trägern der 

Sozialvers icherung 

in einem Jahr für diese Fä lle aufgewendeten Bet räge 

den Betrag von 6 0  Mio . S übers teigen . Dieser Bet rag 

i s t  für die Jahre 1 9 9 8  bis 2 0 0 0  ent sprechend Art . 9 

Abs . 5 und 6 dieser Vereinbarung z u  valori s i eren . D i e  

Träger der Soz ia lvers i cherung haben zur Durchführung 

dieses Absat z e s  die ent sprechenden Aufwendungen 

unverzügl i ch an den Hauptverband der Ost errei chis chen 

Soz ialversicherungsträger zu melden . Der Hauptverband 

der Osterreichi s chen Sozialversi cherungsträger 

überwacht laufend die Entwicklung der Aufwendungen und 

macht gegebenenfal l s  die Erstattung aus den Mit teln 

des Bundes im Namen der betro ff enen Träger gelt end . 

Die Ers tattungen aus den Mit t e ln des Bundes s ind am 

Ende des Jahres der Geltendmachung an die bet ro f f enen 

Träger zu überwe i s en . U 

4. Nach § 9 a wird folgender § 9 b eingefügt : 

a §  9 b .  § l Abs . 1 Z 7 und § 7 a in der Fassung des 

Bundesgesetzes BGBl . Nr . XXX/ l 9 9 6  t reten gleichz e i t i g  

mit der Vereinbarung gemäß Art . 15 a B-VG über die 

Re form des Gesundhei t swesens und der 

Krankenanstaltenf inanzierung für die Jahre 1 9 9 7  
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bis 2 0 0 0  i n  Kraf t . § 7 a tritt g l ei chz e i t i g  mi t der 

genannten Vereinbarung außer Kraft . "  
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2 .  sRÄG 1 9 9 6  

V o r b 1 a t t 

A .  Probl em und Ziel 

Einführung einer l ei s tungsorient ierten Kranken­

ans t a l t enf inan z i erung zur Eindämmung der über­

proport iona l en Kos t ens teigerungen im Gesundhei t s -

wes en . 

B .  LOsung 

Ums et zung der Vereinbarung gemäß Art . 1 5  a B-VG 

über die Reform des Gesundhei t swes ens und der 

Krankenanst a l t enfinanz ierung für di e Jahre 1 9 9 7  

bi s 2 0 0 0  im Berei ch der Soz ia lversi cherung . 

c .  Alternat iven 

Keine , da die zur Durchführung der genannten 

Vereinbarung notwendigen Regelungen bis zum 

1 .  Jänner 1 9 9 7 in Kra ft zu set zen s ind . 

D .  Kost en 

Keine . 

E .  Konformität mit EG-Recht gegeben . 
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REPUBLI K  ÖSTERREICH 
BUNDESMINI STERIUM 

FÜR ARBE IT UND SOZIALES Z l . 2 1 . 5 6 2 / 3 6 - 1 / 9 6  

E r 1 ä u t e r u n  g e n  

Zu Art . I Z 1 ,  Art . I I  Z 1 ,  Art . 1 1 1  Z 1 und Art . IV 

Z 2 ( §  1 0 5  Abs . 1 ,  3 und 4 ASVG ; § 7 3  Abs . 1 ,  3 und 4 

GSVG i § 6 9  Abs . 1 ,  3 und 4 BSVG ; § 4 6  Abs . 1 ,  3 und 4 

B- KUVG ) : 

Durch eine klars t e l l ende Korrektur s o l l  

s i cherge s t e l l t  werden , daß d i e  Sonder z ahlungen so w i e  

b i sher An fang Mai und Anfang Oktober ausbez ahlt 

werden . 

Zu Art . I Z 6 ( §  13 1 Abs . 6 ASVG ) : 

Vorrangiges ziel der sozia len Krankenvers i cherung 

i s t  eine ausreichende f lachendeckende medi z in i s che 

Versorgung über Gesamtverträge . Primär s o ll en daher 

Vertragspartner in Anspruch genommen werden . Aus 

diesem Grunde wurde im Rahmen des Soz i al recht s ­

Änderungsgeset z e s  1 9 9 6 , BGB l . Nr . 4 1 1 , bei 

Inanspruchnahme von Wahl arzthi l f e  der Kos t enersat z für 

wahlarz t l i che Behandlung auf 8 0  vH des Betrages , der 

bei Inanspruchnahme eines Vertragsarztes aufzuwenden 

gewe s en wär e ,  gesenkt . Diese Regelung bet ri f f t  auch 

die der ärz t l i chen Hil fe im Rahmen der 

Krankenbehandlung gleichgestel lt en Behandlungen und 

Lei stungen . 
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Für den Fal l ,  daß au f Grund der Vert rags lage 

( mangelnde Ges amtvert rage ) eine aus rei chende 

f lachendeckende medi z ini sche Grundversorgung der 

Bevölkerung ni cht gewahr l e i s t et i s t , soll dem 

Versicherungst rager di e Mögli chkei t  erö f fnet werden , 

im Wege der Sat zung e ine Kos t eners tat tung in der Höhe 

von über 80 vH bi s zu 1 0 0  vH des Vert ragstari fes 

vor zus ehen . 

Zu Art . I Z 7 ,  Art . I I  Z 3 ,  Art . I I I  Z 4 und Art . IV 

Z 5 ( §  1 3 6  Abs . 3 ASVG i § 92 Abs . 3 GSVG i § 8 6  Abs . 3 

BSVG i § 6 4  Abs . 3 B- KUVG ) : 

Da die Erhöhung der Rezept gebühr von 3 5  S auf 4 2  S 

erst vor kurzer Zeit ( mi t  Wi rksamkei t vom 

1 .  Augus t  1 9 9 6 ) e r folgt i s t , soll di e erste Aufwertung 

dieses Betrages nicht s chon ab 1 .  Janner 1 9 9 7  

erfolgen , sondern erst ab 1 .  Jänner 1 9 9 8 . 

Zu Art . I Z 2 bis 5 und 8 bis 1 9 , Art . I I  Z 2 und 4 

bi s 8 ,  Art . I I I  Z 2 ,  3 und 5 bis 1 0  und Art . IV Z 3 ,  4 

und 6 bis 8 ( § §  1 2 1  Abs . 4 Z 3 l i t . d ,  1 2 2  Abs . 2 Z 1 

l i t . d ,  1 2 4  Abs . 2 Z 1 ,  1 3 0 Abs . 3 ,  1 4 5  Überschri ft , 

1 4 5  Abs . 1 und 2 ,  1 4 8 , 1 4 9 , 1 5 0 ,  3 2 2  a Abs . 1 bi s 8 ,  

3 3 2  Abs . 1 ,  4 1 6 , 447 a Abs . 5 Z 3 zweiter Sat z und 

4 4 7  f ASVG i § §  8 5  Abs . 2 l i t . b ,  9 6  Abs . 2 ,  9 7 , 9 8 , 

9 8  a und 1 9 0  Abs . 1 GSVG i § §  8 0  Abs . 2 und 3 l i t . c ,  e 

und f ,  9 0  Übers chri ft s owie Abs . 1 und 2 ,  9 1  bis 9 3  

und 178  BSVG ; § §  5 9  Abs . 1 ,  6 3  Abs . 4 ,  6 7 , 6 8  und 1 2 5  

Abs . 1 B-KUVG )  : 

I .  Al lgemeines 

Am 2 9 . Marz 1 9 9 6  einigt en sich der Bund und die 

Länder über die Grundsät ze einer Re form des 
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Ges undhei t swesens und der Krankenanstaltenf inanz ierung 

ab dem Jahre 1997 . Die Ergebn i s s e  dieser Einigung 

wurden in einer Vereinbarung gemäß Art . 15 a B-VG über 

di e Reform des Gesundhei t swesens und der 

Krankenanstaltenf inan z i erung für die Jahre 1 9 9 7  b i s  

2 0 0 0 fes tgeha l t en .  Mit den vorges chlagenen Änderungen 

s o l l en das Allgemeine Soz ialversi cherungsgeset z , das 

Gewerbl iche Sozialvers icherungsgeset z ,  das Bauern ­

S o z ialversicherungsges e t z  und das Beamten-Kranken- und 

Un fal lvers icherungsges et z an diese Vereinbarung 

angepaßt werden . 

Folgende Novelli erungen in Ums etzung der genannten 

Vereinbarung s ind hervorzuheben : 

1 .  Regelung der Bez iehungen der 

Soz ialversicherungsträger zu den Krankenanst a l t en ,  die 

über Landes fonds finanzi ert werden ; 

2 .  Regelung der Bez i ehungen der 

Soz ialversicherungsträger zu den privaten 

Krankenanstalten ,  die ni cht unter die genannt e  

Vereinbarung fallen ;  

3 .  Regelung des Kos t enbeitrages bei Anstalt spf lege 

in einer privat en Krankenanstal t ,  zu der keine 

vertragli chen Beziehungen bes t ehen ; 

4 .  Adapt i on des Regreßrechtes im Fa l l e  der 

lande s f onds finanzierten Ans tal t sp f l egei  

5 .  Lei s tungen der Träger der Sozialvers icherung an 

die Landes fonds . 
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I I . Zu den einzelnen Bes t immungen : 

Zu Art . I Z 2 bis 4 ,  8 und 9 ,  Art . I I I  Z 5 und 6 s owie 

Art .  IV Z 6 ( § § 1 2 1  Abs .  4 Z 3 l i t . d ,  1 2 2  Abs . 2 Z 1 

l i t . d ,  1 2 4  Abs . 2 Z 1 und 145  ASVG i § 9 0  Überschr i f t  

sowie Abs . 1 und 2 BSVG i § 6 7  B- KUVG ) : 

Es handelt s i ch bei den vorgesehenen Änderungen um 

terminol ogische Anpassungen im Zusammenhang mi t der 

Neufas sung der § §  148  und 1 5 0  ASVG ( § § 9 1  und 9 2  BSVG 

bzw . § 6 8  B-KUVG ) . 

Zu Art . I Z 5 ( §  13 0 Abs . 3 ASVG ) : 

Für die Ers tattung der Kos t en an den Dienstgebe r , 

der im Fal le einer Erkrankung seines Diens tnehmers im 

Aus land di e Lei stung zu erbringen hat , i s t  bei 

Ans t a l t spflege derzei t eine Bezugnahme auf die 

Verpfl egskos tensätze öf fent l i cher Krankenanstalt en 

vorges ehen . 

Im Hinbl ick auf den Ent fal l  der 

P f legegebührenersät z e  für Lei stungen ö f fent l i cher 

Krankenanstal ten s o l l  hiebei künft i g  auf den 

Kos t enbei t rag des Vers i cherungst rägers bei 

Ans t a l t sp f l ege ( §  1 5 0  Abs . 2 ASVG ) abgestellt werden . 

Zu Art . I Z 10 , Art . I1 Z 5 ,  Art . 1 1 1  Z 7 sowie 

Art . IV Z 4 und 7 ( §  1 4 8  ASVG ; § 9 7  GSVG ; § 9 1  BSVG ; 

§ §  6 3  Ahs . 4 und 6 8  Abs . 1 B-KUVG ) : 

Auf der Grundlage des Mode l l s  der 

leis tung sorient i erten Krankenanst a l t enfinanzierung 

s i nd den Trägern folgender Krankenanstalten Zahlungen 

zu gewähren : 
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1 .  ö f fent l i chen Krankenanstalten gemäß § 2 Abs . 1 

Z 1 und 2 des Krankenanstal t engeset zes mi t Ausnahme 

der P f l egeabtei lungen in ö f f ent l i chen Krankenansta l t en 

für Psychiat rie ; 

2 .  privat en Krankenans tal t en der im § 2 Abs . 1 Z 1 

RAG bezeichneten Art , die gemäß § 1 6  l eg . c i t . 

gemeinnüt zig geführte Krankenanst a l t en s ind . 

Die Länder ( Landes fonds ) übernehmen die 

f inan z i e l len Leistungsverp f l ichtungen der 

Sozialvers icherungsträger gegenüber den Recht st rägern 

dieser Krankenanstalten ,  s owei t  dem Grunde nach 

vertragl i che Ansprüche bere i t s  im Jahre 1 9 9 6  bes tanden 

haben . 

Mit den Zahlungen der Landesfonds ( LKF­

Gebührenersät ze , Kostenbeiträge gemäß § 2 7  a RAG ) a n  

die Krankenanstalt en sind sämt l i che Ansprüche der 

Krankenanstal ten gegenüber den Trägern der 

Sozi a lvers icherung und gegenüber den Landes fonds 

abgegol t en .  

Die Krankenanstalten haben den Trägern der 

Sozialvers icherung a l l e  erforder l i chen Daten zu 

übermi t t eln,  die zur Erfül lung ihrer geset z l i chen 

Auf gaben erforderl i ch s ind . So i s t  die 

Sozialvers icherung auch lau f end über die festgelegten 

vorläuf igen und endgült igen Punktewert e von den 

Landes fonds zu informieren . 

Bei der Lei s tungsabrechnung g egenüber den 

Krankenanstalten gi l t  der j ewei l ige Lande s f onds a l s  

Vers icherung s t räger . 

Durch die vorgeschlagene Neufassung des § 1 4 8  ASVG 

f inden insbes ondere die in den Art . 1 ,  2 ,  9 und 1 1  der 

Vereinbarung gemäß Art . 15 a B-VG über die Reform des 

Gesundheitswes ens und der Krankenanstaltenf inanzierung 

für die Jahre 1 9 9 7  bis 2 0 0 0  vorgesehenen Regelungen 

Berücks icht igung . 
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Zu Art . I Z 11 , Art . I I  Z 6 ,  Art . I I I  Z 8 sowi e 

Art . IV Z 7 ( §  149 ASVG ; § 9 8  GSVG ; § 9 2  BSVG ; § 6 8  

Abs . 2 und 3 B-KUVG ) : 

§ 1 4 9  ASVG regelt di e künftigen Beziehungen zu 

j enen Krankenanstalten ,  die nicht unt er § 1 4 8  ASVG 

fallen ;  das s ind die s ogenannt en " echt en " privaten 

Krankenanstalten und die ( privat en ) gemeinnüt z igen 

Sonderkrankenanstalten ,  die s chon bisher ni cht in die 

KRAZAF- Finanzierung einbezogen waren . 

Für diese Krankenanstalten ist nach wi e vor di e 

MOglichkeit von Vert ragsabschlüs sen mi t den 

Sozialversicherungs trägern vorgesehen . Dement sprechend 

wird in den Abs . 1 und 2 die derzeit ige Recht s lage 

beibeha l t en ,  j edoch mi t Ausnahme der Best immungen über 

die HOhe und Zahlung der Verp f l egskost en . 

I n  den neuen Abs . 3 und 4 s ind nunmehr die 

diesbezüg lichen Regelungen get ro f fen : 

Danach sollen die Höhe und die Zahlungsbedingungen 

in Vert rägen geregelt werden , die seitens der 

Soz ialversicherung vom Hauptverband ( für di e 

Sozialversi cherungsträger ) mit den Priva t spitälern -

bzw .  der von dies en hiezu ermAcht igten 

Interes s envertretung - abzuschl i eßen s ind . 

I n  dies en Verträgen wird - wie auch im 

öf fent l ichen Bereich - dem Grundsat z der 

Kos tenb egrenzung für die Aufwendungen der 

Soz ialversicherung Rechnung zu t ragen s ein : 

S o  haben sich die So zialvers icherungs träger 

grundsätz l ich bereit erklärt , ein Finanzvolumen im 

bisheri gen Umfang für Leistungen der Privat spitäler 

zur Ver fügung zu stellen ,  wenn es zu einer 

entsprechenden Einigung mi t den Vertretern der 

Privatkrankenanstalten kommt . Dieses Finanzvolumen 

soll j edoch g l eichzeitig die Gesamt limitierung der 

Soz ialversicherungsausgaben für diesen Berei ch bilden . 
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Abs . 4 sieht den Abschluß eines Vertrages über die 

Verpf legskostenhöhe für die Unfal lkrankenhäuser der 

Al lgeme inen Un f a l lvers i cherungs ans talt vor . 

Vertragspartner s ind dies fal l s  der Hauptverband ( für 

die Träger der Krankenvers icherung ) und die Allgeme ine 

Unfal lversi cherungsans tal t . 

Zu Art . I Z 1 2 , Art . 11 Z 2 ,  4 und 7 ,  Art . 111 Z 2 ,  3 

und 9 sowie Ar t .  IV Z 3 ( §  1 5 0  ASVG i § §  8 5  Abs . 2 

l i t . b ,  9 6  Abs . 2 und 9 8  a GSVG i § §  8 0  Abs . 2 und 3 

l i t . c ,  e und f s owi e 9 3  BSVG i § 5 9  Abs . 1 B-KUVG ) : 

Gemäß § 1 5 0  ASVG wird der Kost enbe i t rag des 

Versi cherungsträgers (bislang : " Kostenerstat tung " )  bei 

Ans talt sp f l ege unter den glei chen Bedingungen wi e 

bisher geleistet ( Notwendigkeit und Unauf s chi ebbarkeit 

der Ans taltsp f l ege , Einwei sung in eine 

Nichtvert ragskrankenanstalt mangels e iner zur 

Ver fügung stehenden Vert ragskrankenanstalt ) . 

Der Kost enbei t rag i s t  nunmehr j edoch in der 

Sat zung in der Höhe fest zuset z en ,  wi e s i e  j ener in den 

Verträgen mit den Privatspitäl ern ( §  1 4 9  Abs . 3 ASVG ) 

ent spri cht . Bes tehen keine Vert räge , s o  i s t  der 

Kos t enbeitrag - wi e auch im § 1 3 1  a ASVG bezüg l i ch der 

Ärzt e  - unt er Bedachtnahme auf die f inan z i e l l e  

Lei stung s f ähigkeit der Krankenvers icherungsträger und 

dem wi rt scha f t l i chen Bedürfni s der Vers i cherten 

sat zungsmäßig fest zul egen . 

- 7 -

85/ME XX. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 137 von 188

www.parlament.gv.at



Zu Art . I Z 13 bis 1 5 , 1 8  und 1 9 , Art . 11 Z 8 ,  

Art . 111 Z 1 0  sowi e Art . IV Z 8 ( § § 3 2 2  a ,  447  a und 

4 4 7  f ASVG i § 19 0 Abs . 1 GSVG i § 1 7 8  Abs . 1 BSVG i 

§ 12 5 Abs . 1 B - KUVG ) : 

Mi t diesen Best immungen werden die finan z i e l l en 

Verp f l i chtungen der Vereinbarung gemäß Art . 1 5  a B-VG 

über die Re form des Gesundhei t swes ens und der 

Krankenanstaltenfinanz i erung für die Jahre 1 9 9 7  

b i s 2 0 0 0  umgeset zt und di e interne Vertei lung dieser 

Verp f l ichtung auf die einzelnen Vers i cherungs träger 

f estgel egt . Dabei wurde auf eine grOßtmOgl i che 

Kont inui tät bei gleichzeitig notwendigen 

Vereinfachungen bei der Auf tei lung geachtet . 

Zu Art . I Z 1 6  ( §  3 3 2  Abs . 1 ASVG ) : 

Die Finan z ierung der Ans taltsp f l ege über 

Landes fonds s o l l  auch im Regreßrecht ihren 

ent sprechenden Niederschlag finden . 50 geht in diesen 

Fäl l en der Anspruch zwar wei t erhin auf den 

Vers i cherungsträger über i di eser hat j edoch den auf 

den Landes fonds ent fallenden Tei l  der Aufwendungen , 

wel che G egenstand des Regresses s ind , mit dem 

Landes fonds zu verrechnen . Dami t i s t  ein s ich arn 

j ewei l i gen Aufwand orient ierender 5chadensausgleich 

zwi schen dem Versi cherungsträger und dem Landesfonds 

s icherges t el l t . 

Zu Art . I Z 17 ( §  4 1 6  ASVG ) : 

Aus aktue l l em Anlaß sowie im Zusammenhang mit der 

Neuregelung der Finanzi erung der Krankenanstal t en für 

die Jahre 1 9 9 7  bis 2 0 0 0  soll s i cherges t e l l t  werden , 
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daß der Hauptverband se inen zahlungsverp f l ichtungen 

gegenüber den Lande s fonds nachkommen kann . 

Zu Art . IV Z 1 ( §  7 Abs . 2 Z 2 B- KUVG ) : 

Im Rahmen des St rukturanpas sungs ges et zes 1 9 9 6  kam 

es inso ferne zu Änderungen beim Be zug vom 

Karenzurlaubsgel d  nach dem 

Arbeits losenvers icherungs ges e t z  1 9 7 7  bzw . dem 

Karenzurlaubsges et z ,  a l s  nunmehr Karenzurlaubsgel d bei 

a l l einiger Inanspruchnahme durch e inen Elternteil nur 

noch bi s zum 1 8 . Lebensmonat des Kindes ausbezahl t 

wi rd . Unverändert b l i eb die Regelung nach dem 

Mut t erschut zgeset z bzw .  dem Eltern­

Karenzurlaubsgeset z ,  wonach Karenzur laub bi s zum 

zweiten Geburts tag des Kindes in Anspruch genommen 

werden kann . 

Mi t dem S trukturanpassungsgeset z 1 9 9 6 ,  

BGB1 . Nr . 2 0 1 ,  wurde im § 1 2 2  Abs . 2 Z 4 des 

Allgemeinen S o z ialvers i cherungsgeset zes normiert , daß 

für Vers icherungs fäl l e , die nach dem Ende der 

Vers icherung e int reten ,  Leistungen auch an Personen , 

denen das Karen zurlaubsgeld gemäß § 3 1  Abs . 1 des 

Arbe i t s losenver s i cherungs ges et zes 1 9 7 7  gewährt wird , 

b i s  zur Vol l endung des zweiten Lebens j ahres des Kindes 

zu gewähren s ind . 

In den Fäl len , in denen Karenzurlaubsgeld bis z um  

1 8 . Lebensmonat gewährt , Karenzurlaub nach 

Mutt erschutzges et z oder Elt ern-Karen zurlaubsgese t z  

j edoch b i s  z um  2 4 . Lebensmonat des Kindes konsumiert 

wi rd , wird gemäß § 7 Abs . 1 B-KUVG die Vers icherung ab 

dem Ende des Bezuges von Karenzurlaubsgeld 

unterbrochen . Eine über den 1 8 . Lebensmonat des Kindes 

hinausgehende Versi cherung i s t  nur durch 

Mi tvers i cherung oder f reiwi l lige Wei tervers i cherung 

bei Leistung der Be iträge mögl ich . 
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Durch die vorl i egende Änderung sol l für 

Vers i cherte nach dem B- KUVG bei Karenzurlaub der 

Versi cherungs s chut z analog zur ASVG-Regelung 

wei terbes t ehen . 

Zu Art . V ( SV-EG ) : 

I .  Allgemeines 

Die Vereinbarung gemäß Art . 1 5  a B-VG über die 

Reform des Gesundhei t swesens und der 

Krankenans taltenfinanz ierung für di e Jahre 1 9 9 7  b i s  

2 0 0 0  enthalt auch Bes t immungen , die den 

zwi schen s taat l i chen Bereich betref fen und ergänzende 

Regelungen im Berei ch der Soz ialvers i cherung 

erfordern . Um diese ergänzenden Regelungen einhe i t l i ch 

für den gesamten Bereich der Soz ialvers i cherung 

vorzusehen , wurde an Stelle von Regelungen in den 

einzelnen Sozialvers i cherungsgeset zen einer 

einhe i t l i chen Regelung im So z ialvers i cherungs ­

Ergänzungsges et z der Vorzug gegeben . 

I I . Zu den einzelnen Bes t immungen 

Zu Z 1 ( Titel ) : 

Im Hinbl i ck darauf , daß die neu auf zunehmenden 

Regel ungen ni cht nur die Anwendung des EG-Recht s im 

Berei ch der s o z ialen S icherhei t ,  s ondern auch d i e  von 

Österrei ch geschlo s s enen zwi s chens taatl ichen Abkommen 

in diesem Bereich betref fen ,  i st eine Änderung der 

Bezeichnung des Bundesgesetz es erforderl ich ,  wobei 

auch gleichze i t ig ein Kurztitel und eine Abkürzung 

( SV-EG ) e ingeführt werden . 
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Zu Z 2 ( §  1 Abs . 1 Z 6 SV- EG ) : 

Die neu eingefügte De finit ion ums chreibt die von 

Ös t erreich geschl o s s enen Abkommen über s o z iale 

Si cherheit . Für die im folgenden entha l t ene Rege lung 

de s § 7 a s ind diese Abkommen nur insofern re l evant , 

a l s  s ie Regelungen bet ref fend di e Gewährung von 

Sachlei s tungen in Krankenanstalten beinhalten . 

Zu Z 3 ( §  7 a SV- EG ) : 

Bei den zwi s chenstaat l i chen Regelungen betre f f end 

die GeWährung von Sachlei s tungen s ind zwei Fäl l e  zu 

unterscheiden : 

1 .  Behandlung von im Aus land vers ichert en Personen 

in Osterreichi schen Krankenanstal ten 

Nach den maßgebenden zwi s chens taat l ichen 

Regelungen haben im Aus land versi chert e Personen ( bzw .  

deren anspruchsberecht igte Angehörige ) Anspruch auf 

Behandlung in Osterrei chi s chen Krankenanstal ten wie 

ent sprechende in Öst erre i ch versi cherte Pers onen . 

Diese Lei s tungen s ind durch den - aushel f enden Träger ­

des j ewei l igen Wohn- oder Aufenthalt sortes der 

betre f fenden Person in der Regel gegen Verrechnung der 

dadurch ent s t ehenden Kos t en mit dem zus t ändigen 

aus l ändi s chen Versicherungs t räger ( bei dem das 

Vers iCherungsverhältni s bes t eht ) zu erbringen . 

Durch die genannte Vereinbarung nach Art . 1 5  a 

B-VG werden nunmehr i n  Ö s terreich die Länder 

( Landes fonds ) aushe l f ende Träger . Diese Neuerung hat 

insbesondere zur Folge , daß in a l len Fäl len gegenüber 
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dem Aus land eine Ge l tendmachung der dies en für die 

Behandlung einer ent sprechenden in Öst erre i ch 

vers icherten Person erwachs enden Kosten mög l i ch i s t  

und d i e  Kosteners tat tung ni cht so wi e bi sher 

hins i cht l i ch der Echtkos t eners tat tung ( s i ehe 

di esbezügl i ch wei t er unt en ) mi t den 

P f l egegebührenersät z en sowi e den KRAZ�F- Zuschlägen 

beschränkt i s t . Der Übergang der Zus tändigkei t a l s  

aushe l fender Träger von den Sozialvers icherungs t rägern 

( insbesondere den Gebi etskrankenkas s en ) hin s i cht l i ch 

der Behandlung in Krankenanstalten auf die Länder 

( Landes fonds ) ergibt s ich aus Art . 11 Abs . 3 der 

genannten Vereinbarung nach Art . 15 a B-VG , in dem 

ausdrückl i ch festgel egt wird , daß die Länder 

( Lande s f onds ) an di e Stelle der 

Sozialvers i cherungs t räger treten , und Art . 2 7  Abs . 2 

dieser Vereinbarung , die di ese S i tuation hins i cht l i ch 

der zwi s chenstaat l i chen Fäl l e  konkret i s i ert . 

Zur Vereinheit l i chung und Vereinfachung der 

Abrechnungspraxi s wird im Abs . 1 fes tgel egt , daß di e 

Gelt endmachung von Forderungen der Länder 

( Landes fonds ) und die s ich daraus ergebende 

Kosteners tat tung der zuständigen aus ländi s chen Träger 

im Wege der j ewei l s  Ort l i ch zuständigen 

Gebietskrankenkas s e  zu erfolgen hat . Bei d ieser 

Kos t eners tat tung s ind folgende drei Fäl l e  zu 

unterschei den : 

In der Regel s i nd den aushel fenden Trägern die 

diesen erwachs enden Kos t en in der HOhe des 

tatsächl ichen Bet rages zu erstatt en 

( Echtko s t eners tat tung ) . In diesen Fäl len werden die 

Forderungen der Länder ( Landes fonds ) von den 

Gebietskrankenka s s en wie ihre eigenen Forderungen a l s  

aushel fende Träger ( für s onst i ge Sachle i st ungen ) an 

di e zuständigen aus ländischen Träger wei tergereicht . 
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Sobal d  die Kos tenerstat tung des zuständigen 

aus l ändi s chen Trägers bei den Gebi ets krankenkas sen 

einlangt , i s t  der i n  Bet racht kommende Bet rag an die 

Länder ( Landes fonds ) wei terzuleiten . 

An Stelle der Echtko s t eners tat tung i s t  in einigen 

Fäl l en e ine paus cha l e  Kos t eners tat tung vorges ehen . 

Insbesondere i s t  in diesem Zusammenhang auf die nach 

der Verordnung ( EWG ) Nr . 5 7 4 / 72 ( s iehe diesbezügl i ch 

die Begri f fsbest immung des § 1 Z 2 des 

gegen s t ändl ichen Geset zes ) vorges eheneri Fäl l e  der 

pauscha l en Kos t eners tat tung hinzuweisen ( Art . 9 4  

betre ffend Fami l ienangehörige , die getrennt vorn 

Arbei tnehmer oder Selbs tändigen außerhalb des 

zuständi gen Staates wohnen , bzw . Art . 9 5  bet ref fend 

Pens i on i s t en ,  die außerha lb des zus tändigen Staates 

wohnen ) .  Nach Abs . 2 i s t  für di ese Fälle vorges ehen , 

daß d i e  Gebiet skrankenkas s en di e Forderungen der 

Länder ( Landesfonds ) in der tat sächl ich gel t end 

gemachten Höhe bere i t s  mi t Ende des Jahres der 

Geltendmachung zu ers tatten haben , unabhängig davon , 

ob berei t s  die ent sprechenden Pauschbet räge von den 

zust ändigen aus ländi s chen Trägern überwiesen wurden 

oder n i cht . Al l fä l l ige Kürzungen der Paus chbeträge im 

Rahmen der Kos tenerstattung ( so sehen die genannten 

Best immungen der Verordnung ( EWG )  Nr . 5 7 4 / 7 2  eine 

2 0 % - i ge Kürzung vor ) s ind dabei ent sprechend zu 

berücks i chtigen . 

Darüber hinaus hat Ös t erreich insbesondere 1m 

Verhältnis zu Mit gl i edstaaten mit 

Volksgesundhe i t s syst emen wechselseitig auf die 

Kost enerstat tung ver z i cht et 

( Ko s t eners tattung sverz i cht , s i ehe zB Art . 2 Abs . 1 

bis 3 der Kos t enerstattungsvereinbarung mit Luxemburg 

vom 2 2 . De zember 1 9 9 3 , BGBI . Nr . 8 9 7 / 1 9 9 4 ) .  Auch in 

dies en Fäl len haben die Gebietskrankenkas sen di e ' 
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Forderungen der Länder ( Landes f onds ) in der 

tat sächli ch gel t end gemacht en Höhe bere i t s  mi t Ende 

des Jahres der Gel t endrnachung zu ers tat t en . Die s i ch 

daraus ergebenden Belastungen der Gebi etskrankenkassen 

sind nach Maßgabe der diesbezügl i ch in den 

Kos t enerstattungsvere inbarungen ergänzend vorge sehenen 

Umverteilungsmechani smen ( zB Art . 2 Abs . 4 der 

Vereinbarung mi t Schweden ) zu behandeln . 

2 .  Behandlung von in Österreich vers icherten 

Personen in aus ländischen Krankenanstalten 

Für die Behandlung von in Ös t erreich vers i chert en 

Personen bzw .  deren Fami l ienangehörigen wi rd im Abs . 3 

im Int eres se der Bet r o f fenen zur Vereinfachung der 

maßgebenden Recht s lage vorges ehen , daß weiterhin di e 

Sozial vers icherungs t räger zust ändige Träger ble iben , 

s odaß s i ch hins i cht l i ch dieser Fäl l e  keine 

unmit t elbaren Auswi rkungen auf die Länder 

( Lande s f onds ) ergeben . 

Al lerdings hat die Versorgungs lage der Bevö lkerung 

durch Osterreichi s che Krankenans t a l ten auch 

Auswirkungen auf diese Fä lle . Insbesondere i s t  in 

diesem Zus ammenhang darau f hinzuweisen ,  daß nach 

Art . 2 2  Abs . 1 1 i t . c der Verordnung ( EWG )  Nr . 1 4 0 8 / 7 1  

( s iehe diesbezüglich di e Begri f f sbest immung des § 1 

Z 1 des gegenständl i chen Geset zes ) der zus t ändige 

österrei chi sche Träger in best immten Fäl l en die 

Zust immung zu e iner Behandlung im Aus land ert e i len 

muß, bzw . daß die ö s t erreichischen 

Sozialvers i cherung s träger auch aufgrund der 

inners taat l i chen Rechts lage zur Übernahme 

aus ländi s cher Behandlungskosten verpfl icht e t  sein 

können , s o fern e ine hinreichende Behandlung im Inland 

nicht s i chergestellt i s t . Nach ent sprechenden 

Erhebungen und Hochrechnungen hat t en die 
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österreichi schen Träger für sol che Fäl l e  j ährl ich 

zuletzt rund 6 0  Mio . S aufzuwenden . Abs . 4 s i eht daher 

ent sprechend der diesbezügl ichen Regelung im Art . 2 7  

Abs .  3 der Vereinbarung nach Art . 1 5  a B-VG vor , daß 

für den Fa l l  einer Ver.mehrung di eses Bet rages 

( insbesondere auf Grund von Lei s tungs einschränkungen 

im Anstalt enberei ch ) der Mehrbetrag den 

ö s terreichi schen Sozia lversicherungs trägern aus 

Mi tt eln des Bundes nach Art . 8 Abs . 1 Z 4 der 

genannten Vereinbarung nach Art . 1 5  a B-VG zu ers et zen 

i s t . Für die Überwachung der ent sprechenden 

Kost enentwicklung sowie di e a l l f ä l li ge Gelt endmachung 

des Mehrbetrages im Namen der betro f f enen 

Sozi alvers i cherungs träger gegenüber dem Bund wi rd der 

Hauptverband der Osterreichi schen 

Sozialvers icherungsträger für zus t ändig erklärt . 

Zu Z 4 ( §  9 b SV- EG ) : 

Diese Bes t immung trägt dem z e i t l i chen 

Geltungsberei ch der genannten Vereinbarung nach 

Art . 1 5  a B-VG Rechnung . 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 

Pens i on s ( Ren t e n ) sonder zah l ungen 

§ 1 05 .  ( 1 )  Zu Ren t en aus der Unfa l l ve r s i cherung und 
Pen s i onen aus der Pen s i onsver s i cherung , d i e  i n  den 
Mona t en Ma i bez i ehungswe i se Ok t ober bezogen werden , 
gebühr t  j e  e i ne Sonder zah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  D i e  Sonde r zah l ung gebühr t i n  der Höhe der für den 
Mon a t  Ma i bez i ehungswe i se Ok t ober ausgezah l t en Pen s i on 
( Ren t e )  e i nsch l i eß l i ch der Z uschüs se und der 
Ausg l e i chszu l age . Ruht der Pens i ons ( Re n t en ) anspruch für 
den Mona t  Ma l bez l ehungswe l se Ok t ober ganz oder z um Te i l  
wegen des Zusammen t re f fens m i t e i nem Anspruch a u f  
Kr ankenge l d ,  s o  s i nd d i e  Sonder zah l ungen u n t er 
Außer ach t l a ssung der Ruhensbe s t lmmungen des § 90 
bez i ehungswe i se des § 90 a z u  berechnen . 

( 4 )  D i e  Sonder zah l ungen s i nd zu i m  Mona t  Ma i 
bez i ehungswe i se Ok t ober l au fenden Pen s i onen ( Ren t en ) 1 n  
d i esen Mona t en ,  son s t  zug l e i ch m i t der Aufnahme der 
l au fenden Pen s i on s ( Rent en ) zah l ung f l üs s i gzumachen . 

( 5 )  unveränder t .  

Ar t der Le i s t ungen 

§ 1 2 1 . ( 1 )  b i s  ( 3 )  unveränder t .  

( 4 )  Sofern nach Maßgabe der Bes t i mmungen d i eses 
Bundesgeset zes oder der S a t zung der Anspruch von der 
E r fü l l ung e i ner War t eze i t  abhäng i g  i s t , s i nd au f d i ese 
anzurechnen : 

1 .  und 2 .  unveränder t .  

3 .  Ze i t en , während derer der Ver s i cher t e  Anspruch 
auf Le i s t ungen aus dem Ver s i cherungs fa l l  der Krankhe i t ,  
der Arbe i t sunfäh i gke i t i n fo l ge K r ankhe i t oder 
Mu t t er scha f t  ha t , sofern d i e ser Anspruch n i ch t  gemäß 
§ 1 22 Abs . 2  Z . 2  oder Abs . 3  en t s t anden i s t , und zwar 

SE I TE 

a )  b i s c )  unveränder t .  

d )  Ze i t en e i ne s  Anspruches au f E r sa t z  der 
Ver pf l eg skos t en gemäß § 1 3 1  oder § 1 50 
gegenüber e i nem Ver s i cherungs t r äger ; 

ASVG - Vorgesch l agene F a ssung 

Pen s i on s ( Ren t en ) sonder zah l ungen 

§ 1 05 .  ( 1 )  Zu Ren t en a u s  der Un fa l l ver s i cherung und 
Pens i onen aus der Pen s i onsver s i cher ung , d i e  i n  den 

• Mon a t en Apr i l  bzw . Sep t ember bezogen werden , gebühr t  j e  
• e i ne Sonder zah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  D i e  Sonder zah l ung gebühr t i n  der Höhe der für den 
• Mon a t  Apr i l  bzw . Sept ember ausgezah l t en'  Pens i on ( Ren t e ) • e i nsch l i eß l i ch der Zuschü s se und der Ausg l e i chszu l age . 
• Ruh t der Pen s i on s ( Ren t en ) anspruch für den Mona t  4 ganz 
• oder zum Te i l  wegen des Zusammen t r e f fens m i t e i nem 
• Anspruch auf K r ankenge l d ,  so s i nd d i e  Sonderzah l ungen 
• un t er Außerach t l a s sung der Ruhensbes t i mmungen des § 90 • bez i ehungswe i se des § 90 a zu berechnen . 
• 

• ( 4 )  D i e  Sonder z a h l ungen s i nd zu i m  Mon a t  l au fenden 
• Pen s i onen ( Ren t en ) in d i esen Mon a t en , son s t  zug l e i ch m i t 
• der Aufnahme der l au fenden Pen s l ons ( Ren t en ) zah l ung 
• f l ü s s l gzumachen . 

• 
• 
• 

( 5 ) unver änder t .  

Ar t der Le i s t ungen 

§ 1 2 1 . ( 1 )  b i s  ( 3 )  unveränder t .  

( 4 )  Sofern nach Maßgabe der Bes t i mmungen d i eses 
Bundesgeset zes oder der S a t zung der Anspruch von der 
E r fü l l ung e i ner War t eze i t abhäng i g  i s t , s i nd au f d i ese 
anzurechnen : 

, .  und 2 .  unveränder t .  

3 .  Ze i t en , während derer der Ver s i cher t e  Anspr uch 
a u f  L e i s t ungen aus dem Ver s i cherungs fa l l  der Kr ankhe i t ,  
der Arbe i t sun fäh i gke i t  i n fo l ge Kr ankhe i t  oder 
Mut t er scha f t  h a t . sofern d i eser Anspruch n i ch t gemäß 
§ 1 22 Abs . 2  Z . 2  oder Abs . 3  en t s t anden i s t ,  und zwar 

S E I TE 

a )  b i s  c )  unveränder t .  

d )  Ze i t en e i nes Anspruches auf E r s a t z  der 
Ver p f l egskos t en gemäß § 1 3 1  oder au f 
Kos t enbe i t r ag gemäß § 1 50 gegenüber e i nem 
Ver s i cherungs t r äger ; 
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ASVG - Ge l t ende F assung 

4 .  b i s  7 .  unveränder t .  

Ze i t en der i n  der Z .  1 b i s  7 genann t en Ar t ,  d i e  s i ch 
ze i t l i ch decken , s i nd nur e i n fach zu zäh l en . 

Anspruchsberecht i gung während der Dauer der 
Vers icherung und nach dem Aus sche i den aus 

der Ver s i cherung 

§ 1 22 .  ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  F ü r  Ver s i cherung s fä l l e ,  d i e  nach dem E nde der 
Ver s i cherung oder nach Ab l au f  des im Abs . 1 l i t .  b 
beze i chne t en Ze 1 t r aumes e 1 n t re t en ,  s i nd Le i s t ungen , und 
zwar auch für F ami l i enangehör i ge ,  nach Maßgabe der 
fo l genden Bes t i mmungen zu gewähren : 

1 .  an Per sonen , d i e  Anspruch aus dem 
Ver s i cherungs fa l l der Krankhe 1 t ,  der Arbe 1 t sunfäh 1 gke 1 t  
1 n fo l ge Kr ankhe i t  oder der Mu t t er scha f t  haben , sofer n 
d 1 eser Anspruch n i cht  gemäß Z . 2  oder Abs . 3  ent s t anden 
i s t , und zwar 

a )  b i s  c )  unveränder t .  

d )  während des Anspruches auf E r sa t z der 
Ver p f l egskos t en gemäß § 1 3 1  oder § 1 50 
gegenüber e i nem Ver S i cherungs t r äger ; 

2 .  b i s  4 .  unveränder t .  

( 3 )  b i s  ( 5 )  unveränder t .  

Sonderrege l ungen für Se l bs t ve r s i cher t e  
und Pens i on i s t en 

§ 1 24 .  ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  Das E r forder n i s  der E r fü l l ung der War t eze i t  
ent fä l l t ,  wenn der Se l bs t ver s i cher t e  i n  den unmi t t e l bar 
vor Beg 1 nn der Se l bs t ver s i cherung vorangegangenen zwö l f 
Monat en m i ndes t ens 26 Wochen oder unm i t t e l bar vorher 
m i ndes t ens sechs Wochen nach d 1 esem oder e i nem anderen 
Bundesgeset z  kr ankenver s i cher t war oder für i hn e i ne 
Anspruchsberech t i gung i n  e i ner sol chen 
Kr ankenver s i cherung bes t and ; i s t d i e  P f l i ch t ver s i cherung 
oder d i e  darau f beruhende Anspruchsberecht i gung i nf o l ge 
e i ner Aussper rung oder e i nes S t re i k s  er l oschen , en t fä l l t  
ebenfa l l s das E r forder n i s  der E r fü l l ung der War t e ze i t .  
D i e  F r i s t von zwö l f Mona t en ver l änger t s i ch um d i e  

SE I TE 2 

* 
• 
* 

ASVG - Vorgesch l agene F a ssung 

4 .  b i s  7 .  unver änder t .  

Ze i t en der i n  der Z .  1 b i s  7 genann t en Ar t ,  d i e  s 1 ch 
ze i t l i ch decken , s i nd nur e i n f ach zu zäh l en .  

Anspruchsberecht i gung während der Dauer der 
Ver s 1 cher ung und nach dem Aussche i den aus 

der Ver s i cher ung 

§ 1 22 .  ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  F ü r  Ver s i cherungs fä l l e .  d i e  nach dem E nde der 
Ver s i cherung oder nach Ab l au f  des 1m Abs .  1 l i t .  b 
beze 1 chne t en Ze i t r aumes e i n t re t en .  s 1 nd Le i s t ungen . und 
zwar auch für F am i 1 1 enangehör i ge ,  nach Maßgabe der 
fo l genden Bes t i mmungen zu gewähren : 

, .  an Per sonen . d i e  AnsprUCh aus dem 
Ver s i cherungs fa l l  der Kr ankhe i t .  der Arbe i t sun fäh i gke i t  
i n fo 1 ge Kr ankhe i t  oder der Mu t t er scha f t  haben , sofern 
d i eser Anspruch n i ch t  gemäß Z . 2  oder Abs . 3  ent s t anden 
i s t , und zwar 

a )  b i s  c )  unveränder t .  

d )  während des Anspruches auf E r sa t z  der 
Ver p f l egskos ten gemäß § 1 3 1  oder auf 
Kos t enbe i t r ag gemäß § 1 50 gegenüber e i nem 
Ver s i cher ungs t räger ; 

2 .  b i s  4 .  unver änder t .  

( 3 )  b i s  ( 5 ) unveränder t .  

Sonder rege l ungen für Se l bs t ver s i cher t e  
und Pens i on i s t en 

§ 1 24 .  ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  Das E r forder n i s  der E r fü l l ung der War t eze i t  
en t fä l l t ,  wenn der Se l b s t ver S i cher t e  i n  den unm i t t e l bar 
vor Beg i nn der Se l bs t ver s i cherung vor angegangenen zwö l f 
Mon a t en m i ndes t ens 26 Wochen oder unm i t t e l bar vorher 
m i ndes t ens sechs Wochen nach d i esem oder e i nem ander en 
Bundesgese t z k r ankenver s i cher t war oder für i hn e i ne 
Anspruchsberech t i gung i n  e i ner so l chen 
Kr ankenver s i cherung bes t and ; i s t d i e  P f l i ch t ver s i cher ung 
oder d i e  darauf beruhende Anspruchsberech t i gung i n fo 1 ge 
e i ner Aus sper r ung oder e i nes S t re i ks er l oschen , en t fä l l t  
eben fa l l s das E r forder n i s  der E r fü l l ung der War t eze i t .  
D i e  F r i s t von zwö l f Monat en ver l änger t s i Ch um d i e  
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ASVG - Ge l t ende F as sung 

Ze i t en , während derer der aus der P f l i ch t ver s i cherung 
ausgeSch i edene Se l bs t vers i cher t e  

1 .  auf Rechnung e 1 nes Ver s 1 cherungs t räger s 
Ans t a l t spf l ege er h i e l t oder auf Rechnung e i nes 
Ver s i cherungs t r äger s in e i nem Genesungs- , E rho l ungs­
oder Kurhe i m  oder i n  e i ner Sonder kr ankenan s t a l t  
un t ergebracht war oder Anspruch au f P f l egegebührener s a t z 
gemäß § 1 3 1  oder § 1 50 e i nem Ver s 1 cherungs t räger 
gegenüber h a t t e  oder 

2 .  unveränder t .  

( 3 )  unveränder t .  

Erkrankung 1 m  Aus l and 

§ 1 30 .  ( 1 )  und ( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  Der Ver S i cherungs t räger er s t a t t e t  dem D i en s t geber 
d i e  Kos t en .  A l s E r sa t z  der Kos t en für He i lm i t t e l  i s t 
höchs t ens e i n  Dre i ß i gs t e l ,  für är z t 1 1 che H 1 l fe höchs t en s  
e i n  Zwanz i gs t e l  der Höchs t be 1 t r agsgr und l age ( §  45 
Abs . 1 )  für j eden Ka l ender t ag der Behand l ungsze i t zu 
bezah l en .  Für He i l behe l fe s i nd höch s t en s  j ene Kos t en zu 
er set zen , d i e  dem Ver s i cher ungs t räger be i 
I nanspruchnahme der Le i s t ung 1 m  I n l and erwachsen wären . 
Für d i e  U n t erbr i ngung i n  e i nem Kr ankenhaus e r se t z t  der 
Ver s i cherungs t räger d i e  Kos t en ,  d i e  i hm be i 
Unt erbr i ngung des Ver s i cher t en i n  e i ner 1 n l änd i schen 
ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t  erwachsen wären ; h i ebe 1 s 1 nd 
d i e  Ver p f l egskos t en sä t ze der dem Wohn s 1 t z des 
Ver s i cher t en im I n l and näChs t ge l egenen ö f fen t l i Chen 
Kr ankenans t a l t zugrunde zu l egen . 

AS VG - Vorgesch l agene F as sung 

Ze i t en , während derer der aus der P f l i ch t ver s i cherung 
ausgesch i edene Se l b s t ve r s i cher t e  

, .  auf Rechnung e i ne s  Ver S i cherungs t räger s 
Ans t a l t spf l ege erh i e l t oder auf Rechnung e i nes 
Ver s i cherungs t r äger s 1n e 1 nem Genesungs- , E r ho l ungs­
oder Kurhe i m  oder in e i ner Sonderkr ankenans t a l t  
unt ergeb r acht  war oder Anspruch auf P f l egegebÜhrener sa t z  

• gemäß § 1 3 1  oder a u f  Kos t enbe i t rag gemäß § 1 50 e i nem 
* Ver s i cherungs t r äger gegenüber h a t t e  oder 

2 .  unveränder t .  

( 3 )  unveränder t .  

E r kr ankung i m  Aus l and 

§ 1 30 .  ( 1 )  und ( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  Der Ver s i cherungs t r äger e r s t a t t e t  dem D i en s t geber 
d i e  Kos t en . A l s  E r s a t z der Kos t en für He i l m i t t e l  i s t 
höchs t en s  e i n  Dre i ß i g s t e l , für är z t l i che H i l fe höch s t en s  
e i n  Zwanz i gs t e l  der Höchs t be i t r agsgr und l age ( §  45 
Abs . 1 )  für j eden K a l ender t ag der Behand l ungsze i t  zu 
bez ah l en .  Für He i l behe l fe s i nd höch s t en s  j ene Kos t en z u  
e r s e t zen , d i e  dem Ver s i cherungs t r äger be i 
I nanspruchnahme der Le i s t ung i m  I n l and erwach sen wären . 
Für d i e  Unt erbr i ngung i n  e i nem Kr ankenhaus e r s e t z t  der 

• Für d i e  Unt erbr i ngung i n  e i ner K r ankenans t a l t l e i s t e t  
• der Ver s i cherung s t räger e i nen Kos t enbe i t r ag gemäß § 1 50 
• Abs . 2 .  
• 
• 
• 

( 4 )  unveränder t .  ( 4 )  unveränder t .  

E r s t a t t ung von Kos t en der Kr ankenbehand l ung E r s t a t t ung von Kos t en der K rankenbehand l ung 

§ 1 3 1 . ( 1 )  b i s  ( 5 )  unveränder t .  § 1 3 1 . ( 1 )  b i s  ( 5 )  unveränder t .  

SE I TE 3 

• ( 6 ) Wenn d i e  f l ächendeckende Ver sorgung der . 
• Ver s i cher t en durch Ver t r äge n i ch t i n  ausre i chendem Maße 
• ges i cher t 1 s t , so kann i n  der S a t zung des 
* Ver s i cherungs t räger s  das Ausmaß des E r s a t zes der Kos t en 
• der Krankenbehand l ung gemäß Abs . 1 m i t mehr a l s  80 vH , 
• höchs t en s  j edoch m i t 1 00  vH des Bet r ages , der be i 
• I nanspruchnahme der ent sprechenden Ver t r agspar t ner des 
• Ver s i C herungs t räge r s  von d i esem a u fzuwenden gewesen 
• wär e ,  fes t gese t z t  werden . D i e  f l ächendeckende Ver sorgung 
• i s t  j eden fa l l s dann anzunehmen , wenn Gesamt ver t räge nach 

SE I TE 3 

85/M
E

 X
X

. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
148 von 188

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



ASVG - Ge l t ende F a s sung ASVG - Vorgesch l agene F as sung 

* dem Sechs t en Te i l  bes t ehen . 

He i l m i t t e l  He i l m i t t e l  

§ 1 36 .  ( 1 )  und ( 2 )  unveränder t .  § 1 36 .  ( 1 )  und ( 2 )  unver änder t .  

( 3 )  F ür den Bezug e i nes j eden He i l m i t t e l s  a u f  
Rechnung d e s  Ver s i cherungs t räge r s  i s t , sowe i t  i m  
fol genden n i ch t s  anderes bes t i mmt w i rd ,  e i ne 
Rezept gebühr i n  der Höhe von 42 S zu zah l en .  Werden 
mehrere He i lm i t t e l  au f e i nem Rezept verordne t ,  so s i nd 
so o f t  42 S zu z ah l en , a l s  He i lm i t t e l  bezogen werden . An 
d i e  S t e l l e  des Be t r ages von 42 S t r i t t  ab 1 .  Jänner 
e i nes j eden Jahres der un t er Bedach t nahme auf 
§ 1 08 Abs . 9 mi t der j ewe i l i gen Aufwer t ungs z ah l ( §  1 08 a 
Abs . 1 )  ver v i e l fach t e  Be t rag . D i e  Rezep t gebühr i s t be i 
Abgabe des He i l m i t t e l s  an d i e  abgebende S t e l l e  für 
Rechnung des Ver s i cherungs t räger s zu zah l en .  D i e  Zah l ung 
i s t von d i eser S t e l l e  a u f  dem Rezep t zu vermerken . 

( 4 )  und ( 5 )  unveränder t .  

E i nwe i sung i n  e i ne ö f fen t l i che K rankenans t a l t  

§ 1 4 5 . ( 1 )  Der E r k r ank t e  i s t , wenn Ans t a l t sp f l ege 
gemäß § 1 44 gewähr t w i rd ,  i n  e i ne ö f fen t l i che 
Kr ankenan s t a l t  e i nzuwe i sen . H i ebe i s i nd Wünsche des 
E r k r ank t en i nsowe i t  zu berück s i ch t i gen , a l s  d i e  Ar t der 
Kr ankhe i t es ZU l äß t  und dadurch ke i n  Meh r au fwand für den 
Ver S i cherungs t r äger e i n t r i t t . 

( 2 )  I n  F ä l l en ,  i n  denen m i t der Au fnahme i n  d i e  
Ans t a l t spf l ege b i s  zur E i nwe i sung durch den 
Ver S i Cher ungs t räger ohne Ge fahr für den E r k r ank t en n i cht 
zugewar t e t  werden konn t e ,  i s t d i e  Au fnahme i n  e i ne 
ö f fen t l i che Kr ankenans t a l t  der E i nwe i sung durch den 
Ver S i Cherungs t räger g l e i chzuha l t en , sofern d i e  übr i gen 
Vorausse t zungen für den Anspruch au f Ans t a l t sp f l ege 
gegeben s i nd . D i e  Kr ankenan s t a l t  ze i g t  dem 
Ver s i cherungs t räger d i e  Au fnahme b i nnen ach t  Tagen an . 

SE I TE 4 

( 3 )  F ü r  den Bezug e i ne s  j eden He i l m i t t e l s  auf 
ReChnung des Ver s i cherungs t räger s i s t ,  sowe i t  i m  
fo l genden n i cht s anderes bes t i mmt w i rd ,  e i ne 
Rezept gebühr i n  der Höhe von 42 S zu zah l en .  Werden 
mehrere He i l m i t t e l  auf e i nem Rezep t verordnet . so s i nd 
so o f t  42 S zu zah l en ,  a l s  He i l m i t t e l  bezogen werden . An 
d i e  S t e l l e  des Be t r ages von 42 S t r i t t  ab 1 .  Jänner 

• e i nes j eden Jahres , er s t ma l s  ab 1 .  Jänner 1 998 , der 
• un t er Bedac h t n ahme au f § 1 08 Abs . 9 m i t der j ewe i l i gen 
• Au fwer t ungs z ah l ( §  1 08 a Abs . 1 )  ver v i e l fach t e  Be t r ag .  
* D i e  Rezept gebühr i s t be i Abgabe des He i l m i t t e l s  an d i e  
• abgebende S t e l l e  für Rechnung des Ver S i Cher ungs t r äger s 
• zu zah l en . D i e  Zah l ung i s t von d i eser S t e l l e  auf dem 
• Rezept zu vermerken . 

( 4 )  und ( 5 )  unveränder t .  

• E i nwe i sung i n  K r ankenan s t a l t en ,  d i e  über Landes fond s 
• f i nanz i er t  werden 

§ 1 45 .  ( 1 )  Der E r k r ank t e  i s t , wenn Ans t a l t sp f l ege 
• gemäß § 1 44 gewähr t w i rd , i n  e i ne l andes fonds f i nanz i er t e  

K r ankenan s t a l t  e i nzuwe i sen . H i ebe i s i nd Wünsche des 
E r k r ank t en i nsowe i t  zu berück s i ch t i gen , a l s  d i e  Ar t der 
Kr ankhe i t  es ZU l äß t  und dadurch ke i n  Mehr au fwand für den 
Ver s i cherungs t r äger e i n t r i t t .  

( 2 )  I n  F ä l l en ,  i n  denen m i t der Au fnahme i n  d i e  
Ans t a l t sp f l ege b i s  zur E i nwe i sung durch den 
Ver S i Cherungs t räger ohne Ge fahr für den E r k r ank t en n i cht  
zugewar t e t  werden konn t e , i s t d i e  Au fnahme in  e i ne 

• l andes fond s f i nanz i er t e  K rankenans t a l t  der E i nwe i sung 
• durch den Ver s i cherungs t r äger g l e i chzuha l t en , sofern d i e  
• übr i gen Vor ausset zungen für den Anspr uch au f 
• Ans t a l t spf l ege gegeben s i nd . D i e  Kr ankenans t a l t z e i g t  
• dem Ver s i cherungs t r äger d i e  Aufnahme b i nnen ach t  Tagen 
• an . 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 

Bez i ehungen zu den ö f fent l i chen Kr ankenans t a l t en 

§ 1 48 .  G r u n d s a t z  b e s t i m m u n g .  Für 
d i e  Rege l ung der Bez i ehungen der Ver s i cherungs t r äger zu 
den ö f fent l i chen Krankenan s t a l t en ge l t en gemäß 
Ar t i ke l 1 2  Abs . 1 Z .  1 des Bundes-Ver fassungsgeset zes i n  
der F a ssung von 1 929 fo l gende Grundsä t ze :  

1 .  D i e  ö f fen t l i chen K r ankenans t a l t en s i nd 
verp f l i ch t e t , d i e  gemäß § 1 45 e i ngew i esenen E r k r ank t en 
i n  d i e  a l l geme i ne Gebührenk l asse aufzunehmen . 

2 .  D i e  den ö f fen t l i chen K r ankenan s t a l t en gebührenden 
P f l egegebühr ener s ä t ze s i nd ,  wenn es s i ch um den 
Ver s i cher t en se l bs t  hande l t ,  zur Gänze vom 
Ver s i cherungs t räger , wenn es s i ch aber um e i nen 
Angehör i gen des Ver S i cher t en hande l t ,  zu 90 v .  H .  vom 
Ver S i cher ung s t räger und zu 1 0  v .  H .  vom Ver s i cher t en zu 
en t r i Ch t en .  Soba l d  d i e  in e i nem Ze i t r aum von zwö l f 
Mona t en begonnenen Z e i t en der Ans t a l t sp f l ege d i e  Dauer 
von v i er Wochen , gerechne t vom Tag der er s t en E i nwe i sung 
über s t e i gen , be i e i ner aus dem Ver s i cherungs fa l l  der 
Mu t t er SCha f t  gewähr t en Ans t a l t sp f l ege sow i e  be i der 
Gewährung von Le i s t ungen aus dem Ver s i cherungs fa l l  der 
Krankhe i t  gemäß § 1 20 Abs . 2 ha t der Ver s i cherungs t räger 
auch für Angehör i ge des Ver s i cher t en d i e  
P f l egegebührener Sät ze zur Gänze zu en t r i ch t en .  

3 .  A l l e  Le i s t ungen der K rankenan s t a l t en m i t Ausnahme 
der i m  § 27 Abs . 2 des Kr ankenan s t a l t engese t zes , 
BGB 1 . Nr . 1 / 1 957 , angefÜhr t en Le i s t ungen s i nd 

a )  m i t den vom Ver s i cherungs t r äger gezah l t en 
P f l egegebührener s ä t zen , 

b )  m i t den i m  § 27 a de s  Kr ankenan s t a l t engese t zes 
vorgesehenen Kos t enbe i t rägen , 

AS VG - Vorgesch l agene F a s sung 

* Bez i ehungen zu den Kr ankenans t a l t en ,  d i e  über 
• L andes fonds f i nanz i er t  werden 

* § 1 48 .  ( Grunds a t zbes t i mmung ) D i e  Bez i ehungen der 
* Ver s i cherungs t räger zu den Rech t s t räger n von 
* K r ankenans t a l t en ,  d i e  über Landes fonds nach Ar t .  2 der • Ver e i nbarung gemäß Ar t . 1 5  a B-VG über d i e  Re form des 
* Gesundhe i t swesens und der Kr ankenan s t a l t en f i nanz i er ung 
* für d i e Jahre 1 997 b i s  2000 f i nanz i er t  werden , s i nd 
* gemäß Ar t .  1 2  Abs . 1 Z 1 BVG nach fo l genden Grundsä t zen 
* zu r ege l n : 

• 1 .  D i e  Kr ankenans t a l t en s i nd ver p f l i c h t e t , d i e  gemä ß 
• § 1 45 e i ngew i esenen E r k r ank t en i n  d i e  a l l geme i ne 
* Gebührenk l as se auf zunehmen . 

* 2 .  D i e  den Kr ankenans t a l t en a l s  LKF -Gebührener sa t z  
* gebührenden Z ah l ungen s i nd zur Gänze von den Lande s fonds • zu en t r i c h t en . 
* • 
• 
• 
* 
• 
• 
• 
* 
* 
• 
* 
* 3 .  A l l e  Le i s t ungen der Kr ankenan s t a l t en ,  
* i nsbesondere i m  s t a t i onären , ha l bs t a t i onären , 
* t agesk l i n i schen und ambu l an t en Bere i ch e i n sch l i eß l i ch 
* der aus dem med i z i n i schen For t schr i t t  resu l t i er enden 
• Le i s t ungen , s i nd m i t den fol genden Zah l ungen abgego l t en :  

* a )  LKF -Gebührene r sä t ze der L andes fonds und 
* 
* b )  Kos t enbe i t r äge n ach § 27 a KAG . 
* 
• Ausgenommen davon s i nd Le i s t ungen i m  Rahmen der • Mu t t er -K i nd-Paß-Un t er s uchungen , im E i nver nehmen zw i schen • dem Haup t verband und den be t ro f fenen Ländern 
* ausgenommene L e i s t ungen und d i e  i m  § 27 Abs . 2 des • Kr ankenan s t a l t engese t zes ange fÜhr t en Le i s t ungen . 

c )  be i Angehör i gen des Ver s i Cher t en auch m i t dem * 
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ASVG - Ge l t ende F assung 

d )  m i t den Be i t rägen der 
K rankenver s i cherung s t räger zum 
Kran�enans t a l t en-Zusammenarbe i t s fonds 

abgego l t en . 

4 .  Den Ver s i Cherungs t rägern s t eh t  h i ns i cht l i ch der 
E r k r ank t en ,  für deren Ans t a l t sp f l ege s i e  aufzukommen 
haben , das Rech t zu , i n  a l l e den Kr ankhe i t s f a l l 
bet re f fenden Un ter l agen der Ans t a l t  ( zum Be i sp i e l  
Krankengesch i ch t e ,  Rön t genau fnahmen , 
Labor a t or i umsbe funde ) E i ns i ch t  zu nehmen , sow i e  durch 
e i nen beau f t r ag t en F acha r z t  den E r k r ank t en in der 
K rankenans t a l t  im E i nvernehmen mi t d i eser un t er suchen 
l as sen . 

5 .  Au fgehoben . 

zu 

6 .  Der Rech t s t räger der ö f fen t l i chen K rankenans t a l t 
hat gegenÜber dem e i ngew 1 esenen E r k r ank t en und den für 
i hn u n t er ha l t sp f l i ch t i gen Per sonen , sowe i t  nach Z .  2 
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ASVG - vorgesch l agene Fassung 

4 .  Der Kost enbe i t r ag gemäß § 447 f Abs . 6 i s t  von 
der K rankenans t a l t  für Rechnung des Landes fonds 
e i n zubeha l t en . 

5 .  D i e  Ver s 1 cherungs t r äger haben ohne E i nscha l t ung 
deS Landes fonds fo l gende Rech t e  gegenüber dem 
Rech t s t räger der Kr an�enan s t a l t :  

a )  das Rech t auf E 1 ns i cht nahme i n  a l l e  den 
K r ankhe i t s f a l l be t re f fenden Un t er l agen der 
K rankenan s t a l t  ( zB Kr ankengesch i ch t e ,  
Rön t genau fnahmen , Be funde ) ;  

b )  das Rech t , a u f  e i gene Kos t en Kop i en d i eser 
U n t er l agen zu erha l t en : 

c )  das Rech t , den P a t i en t en durch e i nen 
beau f t r ag t en F achar z t  i n  der Kr ankenan s t a l t  i m  
E i nver nehmen mi t d i e ser un t er suchen z u  l a s sen : 

d )  das Rech t , Aus fer t i gungen a l l er U n t er l agen z u  
erha l t en , au f Grund derer Z ah l ungen e i nes 
L andes fonds oder e i ner anderen S t e l l e  für 
Le i s t ungen e i ner Kr ankenan s t a l t  abgerechne t 
werden ( i nsbesondere Aufnahmeanze i ge und 
E n t l a s sungsanze i ge s amt D i agnosen , 
Ver s i cher t en z u s t änd i gke 1 t serk l är ung , 
Ver r eChnungsd a t en ) ;  d i eses Rec h t  umfaß t auch 
d i e  en t sprechenden S t a t i s t i ken , 
E r  fo l gsrechnungen , � i l anzen usw . ; ferner das 
Rech t a u f  l au fende Uberm 1 t t l ung von Da t en der 
Le i s t ungserbr i ngung an den P a t i en t en au f der 
Bas 1 s  des LKF /LDF - Sy s t ems ; d i ese' Rech t e  können 
j edoch nur dann gegenüber e i ner Kr ankenans t a l t 
ge l t end gemacht werden , wenn d i ese Un t er l agen 
bzw . Da t en n i ch t i n  angemes sener F r i s t  vom 
Landes fonds zur Ver fügung ges t e l l t  werden . 

* 6 .  D i e  Länder haben Vor sorge zu t re f fen , daß der 
• gesam t e  Da t enaus t ausch zw i schen Kr ankenans t a l t en und 
* Ver S i Cherung s t rägern spä t es t en s  ab 1 .  Jänner 1 998 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 

n i ch t s  anderes bes t i mmt i s t , ke i nen Anspruch auf 
P f l egegebührener s ä t ze für d i e  Dauer der vom 
Ver s i cher ungs t räger gewähr t en Ans t a l t sp f l ege . 

7 .  Im übr i gen werden d i e  Bez i ehungen der 
Ver s i cherungs t r äger z u  den K rankenan s t a l t en ,  
i nsbesondere h i n s i ch t l i ch der Höhe der zu zah l enden 
P f l egegebührensä t ze und der Dauer , für d i e  
P f l egegebühr ene r s ä t ze z u  zah l en s i nd ,  durch 
pr i va t rech t l i che Ver t r äge gerege l t ,  d i e  zw i schen dem 
Haup t verband im E i nvernehmen mi t dem i n  Be t r ach t 
kommenden Ver s i cherungs t räger e i ner se i t s  und dem 
Rech t s t r äger der Krankenan s t a l t  anderse i t s abzusch l i eßen 
s i nd und zu i hrer Rech t sgü l t i gke i t  der schr i f t l i chen 
Form der Ab fassung bedür fen . 
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• e l ek t ron i sch vor z unehmen i s t . wobe i d i e  
• Da t ensat zaufbau t en und Codever ze i chn i sse bundeswe i t  
• e i nhe i t l i ch z u  ges t a l t en s i nd . 

• 7 .  D i e  Ver s i Cherungs t räger haben das Recht auf 
• l au fende I n forma t i on über d i e  fes t ge l eg t en vor l äu f i gen 
• und endgü l t i gen Punk t ewer t e  durch den L andes fonds . 
* 
* 
• 
* 
* 
• 
• 
• 

• 8 .  Be i der Le i s t ungsabrechnung gegenüber den 
• K r ankenans t a l t en und i n  Ver fahren vor Ger i ch t en und 
* Verwa l t ungsbehörden , we l che d i e  Ver r echnung von 
• LKF -Gebührener sä t z en gegenüber den Rech t s t rägern der 
• K r a nkenan s t a l t en be t re f fen , g i l t  der j ewe i l i ge 
• L andes fonds a l s  Ver s i cherungs t r äger . Der l andes fonds 
* kann j edoch Hand l ungen . we l che den Au fwand der 
• Ver s i cherungs t räger erhöhen würden . rech t sgü l t i g nur i m  
• E i nvernehmen m i t dem Haupt ver band vornehmen . D i eses 
• E i nver nehmen kann rech t sgü l t i g nur schr i f t l i ch 
• herges t e l l t  werden . 

* 9 .  Wenn le i s t ungen gemäß Z 3 gewähr t  werden . ha t der 
• Rech t s t r äger der Kr ankenan s t a l t  oder der L andes fonds 
• gegenüber dem Ver s i cher t en ,  P a t i en t en oder den für i hn 
• un t erha l t sp f l i Ch t i gen Per sonen h i eraus ke i nen Anspruch 
• auf Gegen l e i s t ungen ; ausgenommen h i evon s i nd nur der 
• Kos t enbe i t r ag gemäß § 27 a KAG und der Kos t enbe i t r ag 
• gemäß § 447 f Abs . 6 .  

• 1 0 .  D i e  Bez i ehungen der Ver s i Cherungs t r äger z u  den 
• Kr ankenans t a l t en werden durch pr i va t rech t l i che Ver t r äge 
• gerege l t .  Anspr üche auf Z ah l ungen können durch d i ese 
• Ver t r äge n i ch t  recht sgü l t i g  begr ünde t werden , sofern es 
• s i ch n i ch t  um le i s t ungen nach Z 3 zwe i t er S a t z hande l t . 
• O i e  Ver t r äge s i nd zw i schen dem Haupt verband i m  
• E i nver nehmen m i t den i n  Be t r acht kommenden 
• Ver s i cherungs t rägern e i ne r se i t s  und dem Rech t s t r äger der 
• K r ankenans t a l t anderer se i t s  i m  E i nver nehmen mi t dem 
• zus t änd i gen L andes fonds abzusch l i eßen . D i ese Ver t r äge 
• s i nd nur dann gü l t i g ,  wenn s i e  schr i f t l i ch abgesch l os sen 
• wurden . 
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ASVG - Ge l t ende F a s sung 

E i nwe i sung i n  n i Ch t ö f fent l i che Kr ankenans t a l t en 
und Bez i ehungen zu d i esen Ans t a l t en 

§ 1 49 .  ( 1 )  Der E r k r ank t e  k ann auch i n  e i ne e i gene 
Krankenan s t a l t des Ver s i cherungs t räger s oder i n  e i ne 
sons t i ge n i ch t öf fen t l i che Kr ankenans t a l t e i ngew i esen 
werden , mi t der der Ver s i cherungs t räger i n  e i nem 
Ver t r agsverhä l t n i s  s t eh t , wenn 1m Sprenge l des 
Ver s i cherung s t räge r s  e i ne ö f fen t l i che K rankenan s t a l t 
n i ch t bes t eh t  oder der E rk r ank t e  zus t immt . I n  e i nem 
sol chen F a l l i s t d i e  P f l ege i n  der n i ch t öf fent l i chen 
Krankenan s t a l t  der P f l ege i n  e i ner ö f fen t l i chen 
K rankenans t a l t  be i der Anwendung der Bes t i mmungen des 
§ 1 45 Abs . 2 g l e i chzuha l t e n . § 1 44 Abs . 3 g i l t  
ent sprechend . 

( 2 )  G r u n  d S a t z  b e s t i m m u n g .  D i e  
Ver t r äge mi t den n i ch t ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t en 
bedür fen zu i hrer Rech t sgü l t i gke i t der schr i f t l i chen 
Form und haben i nsbesondere nähere Bes t i mmungen über d i e  
E i nwe i sung , d i e  E i n s i ch t nahme i n  a l l e Un t er l agen für d i e  
Beur t e i l ung des Krankhe i t s fa l l es w i e  zum Be i sp i e l  i n  d i e  
Krankengesch i ch t e ,  Rön t genau fnahmen , 
Labor a t or i umsbe funde , ferner über d i e  är z t l i che 
Un t er suchung durch e i nen vom Ver s i cherungs t räger 
beau f t r ag t en FaChar z t  i n  der Ans t a l t  im E i nvernehmen mi t 
d i eser sow i e  über d i e  Höhe und Zah l ung der 
Ver pf l egskos t en zu en t ha l t en . D i e  m i t den 
n i ch t ö f fent l i chen geme i nn ü t z i gen Kr ankenan s t a l t en z u  
ver e i nbarenden Verp f l egskos t ener sä t ze dür fen n i ch t 
n i edr i ger se i n  a l s  d i e  Ver p f l egskos t ener sä t ze ,  d i e  vom 
g l e i chen Ver s i Cherungst räger an d i e  näch s t ge l egene 
ö f fen t l i che Krankenan s t a l t  m i t g l e i char t i gen oder 
annähernd g l e i Chwer t i gen E i nr i ch t ungen ge l e i s t e t  werden . 
Im Übr i gen g i l t  § 1 48 Z 2 und 3 s i nngemäß . 
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• Bez i ehungen zu anderen a l s  i n  § 1 4 8 genann t en 
• Kr ankenans t a l t en 

§ 1 49 .  ( 1 )  Der E r k r ank t e  kann auch i n  e i ne e i gene 
Kr ankenans t a l t des Ver s i cher ungs t räger s oder i n  e i ne 

• andere a l s  i n  § 1 48 genann t e  Kr ankenan s t a l t  e i ngew i esen 
• werden , mi t der der l e i s t ungszust änd i ge 
• Ver s i cherungs t räger i n  e i nem Ver t r agsverhä l t n i s  s t eh t , 
• wenn im Sprenge l des Ver s i cherungs t räge r s  ke i ne 
• Kr ankenan s t a l t  i m  S i nne des § 1 48 bes t eh t  oder der 
• E r k r ank t e  z u s t immt . I n  d i esem F a l l  i s t d i e  P f l ege i n  
• e i ner so l chen Kr ankenan s t a l t  der P f l ege i n  e i ner 
• Kr ankenan s t a l t im S i nne des § 1 48 be i der Anwendung der 
• Bes t i mmungen des § 1 45 Abs . 2 g l e i chzuha l t en . § 1 44 
• Abs . 3 g i l t  en t sprechend . 

• ( 2 )  ( Grund s a t zbe s t i mmung ) D i e  Ver t räge mi t den i n  
• Abs . 1 genann t en Kr ankenan s t a l t en bedür fen z u  i hrer 
• Rech t sgü l t i gke i t  der schr i f t l i chen Form und haben • i nsbesondere nähere Bes t i mmungen über d i e E i nwe i sung , 
• d i e  E i n s i ch t nahme i n  a l l e U n t er l agen für d i e  Beur t e i l ung 
• des K r ankhe i t s fa l l e s , w i e  zB i n  d i e  Kr ankengesch i ch t e ,  
• Rön t genau fnahmen , Labor a t or i umsbe funde , ferner über d i e  
• är z t l i che Un t er suchung durch e i nen vom 
• Ver s i cherungs t räger beau f t r ag t en F achar z t  i n  der Ans t a l t  
• i m  E i nvernehmen m i t d i eser zu en t ha l t en . 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

• ( 3 )  D i e  Höhe der Ver p f l egskos t en ( s t a t i onäre P f l ege ) 
• und d i e  Zah l ungsbed 1 ngungen h 1 e für s i nd durch Ver t r äge 
• fes t zu l egen , d i e  für d i e  T r äger der Soz i a l ver s i cherung 
• durCh den Haup t ver band abzusch l i eßen s i nd . N i c h t  umfaß t 
• h i evon s i nd d i e  von e i nem Träger der Soz i a l ver s i cher ung 
• e i nger i ch t e t en Kr ankenans t a l t en .  

• ( 4 )  F ü r  d i e  von der A l l geme i nen 
• Unfa l l ver s i cherungsans t a l t  e i nger i ch t e t en 
• K r ankenan s t a l t en s i nd d i e  Höhe der Ver p f l egskos t en und 
• d i e  Zah l ungsbed i ngungen h i e für durch e i nen Ver t r ag 
• fes t zu l egen . D i eser i s t  für d i e  Träger der 
• Kr ankenver s i cherung durch den Haupt ver band m i t der 
• A l l geme i nen U n fa l l ver s i cherungsan s t a l t  abzusch l i eßen . 

• ( 5 )  § 447 f Abs . 6 i s t  m i t der Maßgabe anzuwenden , 
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ASVG - Ge l t ende F a s sung 

Kos t ener sa t z  an den Ver s i cher t en be i Ans t a l t sp f l ege 

§ 1 50 .  ( 1 )  War d i e  Ans t a l t sp f l ege not wend i g  und 
unau fsch i ebbar , so h a t  der Ver s i cherungs t räger dem 
Ver s i cher t en d i e  Kos t en der Ans t a l t sp f l ege zu e r se t zen , 
wenn 

1 .  für d i e  Gewährung der Ans t a l t sp f l ege durch den 
Ver s i cherungs t räger n i ch t Vor sorge ge t ro f fen werden 
kann , we i l  ö f fen t l i che Kr ankenans t a l t en n i cht  zur 
Ver fügung s t ehen und Ver t räge gemäß § 1 49 n i ch t  z u s t ande 
kommen oder 

2 .  der E rkr ank t e  i n  e i ner n i ch t öf fen t l i chen 
Krankenans t a l t , m i t der ke i ne ver t r ag l i che Rege l ung 
gemäß § 1 49 bes t eh t , ohne E i nwe i sung durch den 
Ver s i Cherung s t räger unt ergebr acht wurde . 

( 2 )  D i e  Kos t en werden höc h s t ens i n  dem Ausmaß der 
Kos t en er set z t , d i e  dem Ver s i cherungs t r äger i n  der nach 
Ar t und Umfang der E i nr i ch t ung und le i s t ungen i n  
Be t r acht kommenden näChs t ge l egenen öf fen t l i chen 
Kr ankenan s t a l t  erwachsen wären . 

Be l a s t ungsausg l e i Ch der K r ankenver s i cher ungs t r äger 
für den Au fwand für 

Ans t a l t s ( En t b i ndungshe i m ) p f l ege 

§ 322a . ( 1 )  D i e  s i ch aus der Durchführung der 
Bes t i mmungen des § 28 des K rankenan s t a l t engese t zes ab 
1 .  Jänner 1 978 ergebenden un t e r sch i ed l i chen Be l as t ungen 
der Kr ankenver s i cherungs t r äger werden über e i n  vom 
Haup t verband zu führendes Verrechnungskon t o  nach Maßgabe 
der fo l genden Abs . 2 b i s  7 ausgeg l i chen . 

( 2 )  Der Haup t verband h a t  für j eden 
Krankenver S i cher ungs t räger b i s  E nde Ok t ober e i nes j eden 
Jahres unter Berück s i ch t i gung der Bes t i mmungen des § 28 
Abs . 6 und 7 des Krankenan s t a l t engese t zes d i e  
Be i t r agse i nnahmen des vor angegangenen K a l enderj ahres den 
Be i t r agse i nnahmen des zwe i t vor angegangenen 
Ka l ender j ahres gegenüber z us t e l l en ;  d i e  s i ch daraus 
ergebenden E r höhungsprozen t sä t ze s i nd a u f  zwe i 
Dez i ma l s t e l l en z u  runden . 
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• daß der Kos t enbe i t r ag an den Träger der 
• Soz i a l ver s icher ung zu l e i s t en i s t . 

• Kost enbe i t r ag des Ver s i cher ungs t r ager s  be i 
• An s t a l t sp f l ege 

§ 1 50 . ( 1 )  War d i e Anst a l t sp f l ege not wend i g  und 
una u f sch i ebbar , so h a t  der Ver s i cherungs t r äger dem 

• Ver S i Cher t en e i nen Kos t enbe i t r ag zu l e i s t en ,  wenn 
• 

1 .  für d i e  Gewähr ung der Ans t a l t sp f l ege durch den 
Ver s i Cherungs t räger n i cht Vor sorge ge t ro f fen werden 

• kann , we i l  l andes fonds f i nanz i er t e  Kr ankenan s t a l t en n i ch t  
• zur Ver fügung s t ehen und Ver t räge gemäß § 1 49 n i ch t 
* z u s t ande kommen oder 

• 2 .  der E r k r ank t e  i n  e i ner Kr ankenan s t a l t .  m i t der 
* ke i ne ver t r ag l i che Rege l ung gemäß § 1 49 bes t eh t . ohne 
• E i nwe i sung durch den Ver s i cher ungs t r äger un t ergebr ach t  
• wurde . 

• ( 2 )  Der Kos t enbe i t rag i s t i n  der S a t z ung des 
• Ver s i cher ungs t r äger s  i n  e i nem Ausmaß fes t zuset zen . das 
• der Rege l ung in den Ver t rägen gemä ß § 1 4 9 Abs . 3 
* en t spr i Ch t . Kommen ke i ne Ver t r äge zust ande . so i s t das 
• Ausmaß des Kos t enbe i t r ages un t er Bedach t nahme auf d i e 
• f i nanz i e l l e  Le i s t ungs fäh i gke i t  a l l er 
• Kr ankenver s i cher ungs t räger sow i e  das w i r t scha f t l i che 
* Bedür fn i s  der Ver s i cher t en fes t zuset zen . 

Be l as t ungsausg l e i ch der Kr ankenver s i cher ungs t r äger 
für den Au fwand für 

An s t a l t s ( E n t b i ndungshe i m ) p f l ege 

§ 322a . ( 1 )  D i e  s i ch aus der Durch führung der 
* Bes t i mmungen des § 447 f Abs . 9 Z 3 ergebenden 
• u n t er sch i ed l i chen Be l a s t ungen der 
* Kr ankenver S i cherungs t r äger wer den über e i n  vom 

Haupt verband zu führendes Ver r echnungskon t o  nach Maßgabe 
der fo l genden Abs . 2 b i s  7 ausgeg l i chen . 

( 2 )  Der Haupt verband h a t  für j eden 
* Kr ankenver s i cherungs t r äger b i s  E nde Ok t ober des 
* F o l gej ahres e i nen E r höhungsprozen t sa t z  der 
* Be i t r agse i nnahmen e i nes Geschä f t sj ahres gegenÜber den * Be i t r agse i nnahmen des Jahres 1 994 zu errechnen ; d i eser • i s t auf zwe i Dez i ma l s t e l l en z u  runden . D i e  
* Be i t r agse i nnahmen s i nd dabe i ausgehend vom Jahr 1 994 
* j ähr l i ch gegenÜber z u s t e l l en .  F ü r  den 
* Gesamt er höhungsprozen t s a t z i s t das Produk t der 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 

( 3 )  Der von j edem Krankenver s i cherungs t räger i m  
zwe i t vor angegangenen Ka l ende r j ahr für Ans t a l t s- und 
E n t b 1 ndungshe i mp f l ege au fgewende t e  Be t r ag 1 s t um j enen 
Prozen t sa t z  zu erhöhen , der s i ch aus der 
Gegenüber s t e l l ung se i ner Be i t r agse i nnahmen gemäß Abs . 
erg i b t  ( So l l be t r ag ) . 

( 4 )  Der von j edem Kr ankenver s i cher ungs t räger i m  
zwe i t vor angegangenen Jahr für Ans t a l t s- und 
E nt b 1 ndungshe 1 mp f l ege au fgewende t e  Be t r ag i s t we i t e r s  
den f ü r  das Vor j ahr nach § 28 Abs . 9 des 
Krankenan s t a l t engese t zes fes t ges t e l l t en endgü l t i gen 
Hunder t sa t z zu er höhen und sodann m i t dem Sol l be t r ag 
( Abs . 3 )  zu verg l e i chen . 

2 

um 

( 5 )  l i eg t  der gemäß Abs . 4 ermi t t e l t e  Be t r ag über dem 
Sol l be t r ag ,  h a t  der bet re f fende 
Kr ankenver s i che r ungs t räger Anspruch au f Zuwe i sung aus 
dem Ver r echnungskon t o  nach Maßgabe der Bes t i mmungen der 
Abs . 7 und 6 ;  a l l fä l l i ge Ansprüche s i nd j ewe i l s  b i s  
1 5 .  November e i nes j eden Jahres ge l t end zu machen . 

( 6 )  l i eg t  der gemäß Abs . 4 ermi t t e l t e  Be t r ag un t er 
dem SO l l be t r ag ,  h a t  der Ver s i cher ungs t räger d i e  
D i f ferenz dem Haupt ver band b i s  1 5 .  November e i nes j eden 
Jahres zu me l den . 

( 7 )  Über s t e i gen d i e  Ansprüche nach Abs . 5 d i e  S umme 
der D i f ferenzbe t r äge nach Abs . 6 ,  h a t  der Haupt verband 
d i e  be t r ef fenden Kr ankenver s i cherungs t räger 
aufzu forder n ,  d i e  ent sprechenden Bet r äge auf das 
Ver rechnungskon t o  b i s  30 . November e i ne s  j eden J ahres 
e i nzuzah l en ;  er hat ferner d i e  gemäß Abs . 5 ge l t end 
gemaCh t en Anspr üche nach Maßgabe der zur Ver fügung 
s t ehenden M i t t e l  aus dem Ver rechnungskon t o  ant e i l i g zu 
bef r i ed i gen . 
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E r hbhungsprozen t sa t ze über d i e  e i nze l nen Jahre zu 
b i lden . D i e Ber echnung der j ahr l i chen 
E r hOhungspr ozen t sa t ze b i s  z um Jahr 1 997 ha t un t er 
Ber uCk s l ch t l gung der Best i mmungen des § 2 8  Abs .  6 und 7 
des Kr ankenan s t a l t engese t zes i n  der F a ssung des 
Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . 853/ 1 995 zu er fo l gen . O i e  
Berechnung der j ähr l i chen E r höhungsprozen t sä t ze für d i e  
Jahre 1 998 b i S  2000 ha t unt er Berück s i ch t i gung der 
Bes t i mmungen des § 447 f Abs . 1 zu er fo l gen . 

( 3 )  Der von j edem Kr ankenver s 1 cher ungs t r äger i ln 
Jahr 1 994 für Ans t a l t s- und E n t b i ndungshe imp f l ege 
au fgewende t e  Be t r ag i s t um den Prozen t sa t z  gemäß Abs . 2 
er s t er S a t z  zu erhöhen ( So l l be t r ag ) . 

( 4 )  Der von j edem Kr ankenver S i cher ungs t r äger i m  
Jahr 1 994 für Ans t a l t s - und E n t b i ndungshe i mp f l ege 
aufgewende t e  Bet r ag i s t  für das GeSChä f t s j ahr 1 997 mi t 
dem P r oduk t der endgü l t 1 gen Hunder t sä t ze au fgr und der 
Be s t i mmungen des § 28 Abs . 6 und 7 des 
Kr ankenans t a l t engese t ze s  1 n  der F a s sung des 
Bundesgese t ze s  BGB I . Nr . 853/ 1 995 für d i e  Jahre 1 995 b i s  
1 997 zu er höhen . Fur j edes we i t er e  GesChäf t sj ahr b i s  zum 
Jahr 2000 s i nd d i ese Be t r äge um j enen Prozen t sa t z z u  
er höhen , um den d i e Pauscha l be i t r äge gemäß § 447 f 
Abs . 1 für d i e  j ewe i l i gen Jahre angehoben werden . D i e  
fur j eden Kr ankenver s i cherungs t r äger errechne t en Bet r äge 
s i nd m i t dem Sol l be t r ag ( Abs .  3 )  zu ver g l e i chen . 

( 5 )  l i egt  der gemäß Abs . 4 ermi t t e l t e Be t r ag uber dem 
S o l l be t r ag .  hat der be t re f fende 
Kr ankenver s i cher ungs t r äger Anspruch au f Z uwe i sung aus 
dem Ver r echnungskon t o  naCh Maßgabe der Best i mmungen der 
Abs . 7 und 8 ;  a l l fä l l i ge AnsprÜChe s i nd J ewe i l s  b i s  

* 1 5 .  November e i nes j eden F o l gej ahres ge l t end zu machen . 

( 6 )  l i egt  der gemäß Abs . 4 ermi t t e l t e Be t r ag un t er 
dem S o l l be t r ag ,  h a t  der Ver s i cherungs t r äger d i e 
D i f ferenz dem Haup t verband b i s  1 5 .  November e i nes j eden 

* F o l gej ahres zu me l den . 

( 7 )  Über s t e i gen d i e  Anspr üche nach Abs . 5 d i e  S umme 
der D i f ferenzbe t r äge nach Abs . 6 ,  h a t  der Haup t ver band 
d i e be t r e f fenden Kr ankenver s i cherungs t r äger 
au fzuforder n , d i e  ent sprechenden Be t r äge auf das 

* Ver rechnungskon t o  b i s  30 . November e i nes j eden 
• F o l gej ahres e i nzu zah l en ;  er h a t  fer ner d i e  gemäß Abs . 5 • ge l t end gemach t en Anspr ÜChe nach Maßgabe der zur 
* Ver fügung s t ehenden M i t t e l  aus dem Ver rechnungskon t o  • an t e i l i g zu befr i ed i gen . 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 

( 8 )  Über s t e i gen d i e  D i f ferenzbe t r äge nach Abs . 6 d i e  
Summe der Ansprüche n ach Abs . 5 ,  h a t  der Haupt verband 
d i e  bet re f fenden Kr ankenver s i cherungs t räger 
aufzu fordern ,  nur d i e  dem t a t säch l i chen E r forder n i s  
en t sprechend ant e i l i g gekür z t en D i f ferenzbe t räge 
( Abs . 6 )  b i s  30 . November e i nes j eden Jahres au f das 
Ver rechnungskont o  e i nzuzah l en ;  er hat ferner d i e  gemäß 
Abs . 5 ge l t end gemach t en Ansprüche vol l zu befr i ed i gen . 

Übergang von SChadener s a t z ansprüchen 
au f d i e  Ver S i Cherungs t räger 

§ 332 . ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgeset zes Le i s t ungen zus t ehen 
oder für d i e  a l s  Angehör i ge gemäß § 1 23 Le i s t ungen zu 
gewähren s i nd ,  den E r sa t z des Schadens ,  der i hnen durch 
den Ver s i cherungs fa l l erwachsen i s t , au f Grund anderer 
gese t z l i cher Vor schr i f t en beanspruchen , geh t der 
Anspruch auf den Ver s i cherungs t räger i nsowe i t  über , a l s  
d i eser Le i s t ungen zu erbr i ngen h a t . Wurde Ans t a l t spf l ege 
gewähr t ,  umfa ß t  der übergehende Anspr uch ant e i l smäß i g  
auch d i e  zusä t z l i chen Zah l ungen des Ver s i cherung s t räge r s  
zur Kr ankenans t a l t en f i nanz i erung ( §  1 48 Z 3 l i t .  d ) ; 
h i ebe i i s t  § 28 AbS . 4 Z 3 KAG s i nngemäß anzuwenden . 
Ansprüche a u f  Schmerzenge l d  gehen a u f  den 
Ver s i cherungs t räger n i ch t  über . 

( 2 )  b i s  ( 6 )  unveränder t .  

Sons t 1 ge E n t sche 1 dungsbe fugn i sse des 
Bundesm i n i s t er i ums für Arbe i t und Soz i a l e s  

§ 4 1 6 .  S t re i t i gk e i t en zw i schen Ver s i cherung s t r ägern i n  
Verwa l t ungssachen , d i e  n i ch t  d i e  
Ver s i cherungs ( Le i s t ungs ) zugehör i gke i t  oder 
Ver s i Cherungs ( Le i st ungs ) zu s t änd i gke i t  be t re f fen , und 
S t re i t i gke i t en zw i schen dem Haup t verband und den 
Ver s i cherungs t r ägern en t sche i de t  unt er Aussc h l uß e i nes 
Besche i drecht es der bet e i l i gt en Ver s i cher ungs t r äger das 
Bundesm i n i s t er 1 um für Arbe i t  und Soz i a l es .  

SE I TE 1 1  
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( 8 )  Über s t e i gen d i e  D i f ferenzbet räge nach Abs . 6 d i e  
Summe der Ansprüche nach Abs . 5 ,  h a t  der Haup t ver band 
d i e  be t re f fenden K rankenver S 1 cherungs t r äger 
aufzu forder n ,  nur d i e  dem t a t säch l i chen E r fordern i s  
en t sprechend an t e i l i g gekür z t en D i f ferenZbet räge 

* ( Ab s . 6 )  b i s  30 . November e i nes j eden F o l gej ahres auf 
* d a s  Ver rechnungskon t o  e i nzuzah l en ;  er ha t ferner d i e  
* gemäß Abs . 5 ge l t end gemach t en AnsprüChe vo l l zu 
* be fr i ed i gen . 

übergang von SChadener s a t zansprüchen 
a u f  d i e  Ver s i cherungs t r äger 

§ 332 . ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgeset zes Le i s t ungen z u s t ehen 
oder für d i e  a l s  Angehör i ge gemäß § 1 23 Le i s t ungen z u  
gewähren s i nd ,  den E r s a t z  des Schadens ,  der i hnen durch 
den Ver s i cherungs fa l l erwachsen i s t , auf Grund anderer 
geset z l i cher Vor schr i f t en beanspruchen , geh t der 
Anspruch au f den Ver s i cherungs t räger i nsowe i t  über , a l s  
d i eser Le i s t ungen zu erbr i ngen h a t . Wurde Ans t a l t sp f l ege 

* gewähr t ,  so umfaßt  der übergehende Anspruch auch d i e  
• Au fwendungen des Landes fond s , d i e  nach § 1 48 Z 2 von der 
* Kr ankenans t a l t i n  ReChnung ges t e l l t  wer den . Der 
* Ver s i cherungs t r äger h a t  den auf den L andes fonds 
• en t fa l l enden Te i l  der Au fwendungen m i t d i e sem zu 
• ver rechnen . Anspr üche auf Schmer zenge l d  gehen au f den 
* Ver s i cherungs t räger n i cht  über . 

( 2 )  b i s  ( 6 )  unveränder t .  

Son s t ige E n t sche i dungsbe fugn i s se des 
Bundesmi n i s t er i ums für Arbe i t und Soz i a l es 

§ 4 1 6 .  S t re i t i gke i t en zw i schen Ver s i cherungs t r äger n  i n  
Verwa l t ungssachen , d i e  n i cht d i e  
Ver s i Cherungs ( Le i s t ungs ) zugehör i gke i t  oder 
Ver s i cherungs ( Le i s t ungs ) zus t änd i gke i t  be t re f fen , und 
S t re i t i gke i t en zw i schen dem Haup t verband und den 
Ver s i cherungs t r äger n en t sche i de t  u n t er Aussch l uß e i ne s  
Besche i drech t e s  der be t e i l i g t en Ver s i cherungs t räger d a s  

* Bundesm i n i s t e r i um f ü r  Arbe i t  und Soz i a l e s . Durch d i e  
* E i n l e i t ung e i ne s  Ver fahrens au f En t sche i dung über 
* Z ah l ungsver p f l i ch t ungen be t re f fende S t re i t i gke i t en 
* werden d i ese Zah l ungsver p f l i ch t ungen n i c h t  gehemmt . 
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ASVG - Ge l t ende F assung 

Ausg l e i ch s fonds der Krankenver s i cherungs t räger 

§ 447a . ( 1 )  b i s  ( 4 )  unveränder t .  

( 5 )  Zur Deckung e i ner erhöh t en Be l as t ung e i ner 
Geb i e t sk r ankenk a s se aus den 1m § 447 b Abs . 8 
ange führ t en Gründen i s t e i ne besondere Rück l age z u  
b i l den . D i e ser Rück l age s i nd zuzu führen : 

, .  und 2 .  unveränder t .  

3 .  e i n  Be t rag von j ähr l i Ch 200 M i l l i onen Sch i l l i ng ,  
er s t ma l s  für das Geschä f t sj ahr 1 994 . D i e ser Be t r ag w i rd 
durch Uberwe i sungen a l l er dem Haupt verband angehörenden 
K rankenver s 1 cherungs t räger nach demse l ben Sch l üs s e l  
au fgebr ach t , der f ü r  d i e  Ver t e i l ung i n  § 4 4 7  f Abs . 3 
Z 2 fes t ge se t z t  i s t . Der Be t rag 1 s t en t sprechend der 
Veränderung der Zusa t zbe i t r äge i n  der 
Krankenver s i cher ung gegenüber dem Jahr 1 994 j ähr l i ch 
aufzuwer t en .  

Ausg l e i ch s fonds für d i e  Krankenans t a l t en f i nanz i erung 

§ 447 f .  ( 1 )  Der be i m  H�upt verband err i ch t e t e  
Ausg l e i ch s fonds h a t  d i e  Uberwe 1 sungen der Träger der 
Krankenver s i cherung nach Maßgabe der Bes t i mmungen des 
Bundesgeset zes bet re f fend d i e  E r r i ch t ung e i nes 
Kr ankenan s t a l t en-Zusammenarbe i t s fonds und d i e  
Aufbr i ngung der dazu benöt i g t en M i t t e l  z u  gewäh�l e i s t en .  
Das Vermögen d i e se s  Fonds i s t ge t renn t vom sons t i gen 
Vermögen des Haup t verbandes zu verwa l t en . A l l fä l l i ge 
Vermögenser t rägn i s se e i ne s  Geschä f t s j ahres s i nd an den 
Ausg l e i ch s fonds der Kr ankenver s i cherungs t r äger gemäß 
§ 447 a zu überwe i sen . Für j edes Jahr i s t  e i n  
Rechnungsabsch l uß z u  e r s t e l l en ,  der j eden fa l l s aus e i ner 
E r fo l gsrechnung und e i ner Sch l ußb i l an z  zum Ende des 
J ahres bes t ehen muß . We i t er s  i s t zum Absch l uß e i nes 
j eden Jahres e i n  Geschä f t sber i ch t  zu ver fas sen und m i t 
dem Rechnungsabsch l uß dem Bundesmi n i s t er i um für Arbe i t  
und S oz i a l e s  vor z u l egen . 

SE I TE 1 2  
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Ausg l e i ch s fonds der Kr ankenver s i cherungs t r äger 

§ 447a . ( 1 ) b i s  ( 4 )  unveränder t .  

( 5 )  Zur Deckung e i ner erhöh t en Be l as t ung e i ner 
Geb i e t sk r ankenkasse aus den 1 m  § 447 b Abs . 8 
ange führ t en Gründen i s t e i ne besondere Rück l age zu 
b i l den . D i eser Rück l age s i nd zuzu fÜhren : 

1 .  und 2 .  unveränder t .  

3 .  e i n  Be t r ag von j ähr l i ch 200 M i l l i onen Sch i l l i ng .  
er s t ma l s  für das Geschä f t sj ahr 1 994 . D i eser Be t r ag w i r d 
durch Überwe i sungen a l l er dem Haup t verband angehörenden 

• Kr ankenver s i cherungs t räger nach e i nem Sch l ü sse l  
• au fgebr ach t .  der nach dem Verhä l t n i s  der Zusa t zbe i t räge 
• der e i nze l nen Krankenver s i cherungs t r äger ber echne t w i rd .  
• Der Be t r ag i s t  en t sprechend der Veränderung der 
• Zusa t zbe i t räge i n  der Krankenver s i cherung gegenüber dem 
• Jahr 1 994 j ähr l i ch au fzuwer t en .  

• Be i t räge der T räger der Soz i a l ver s i cher ung für d i e  
• Kr ankenans t a l t en f i nanz i er ung ; Ausg l e i chs fonds 

• § 447 f .  ( 1 )  D i e  T r äger der Soz i a l ver s i cherung l e i s t en 
• an d i e  Länder ( Landes fonds ) für d i e  Jahre 1 997 b i S  2000 
• e i nen Pauscha l be i t rag für Le i s t ungen der 
• Kr ankenans t a l t en gemäß § 1 48 Z 3 .  Der Pauscha l be i t r ag 
• für das Jahr 1 997 er rechne t s i ch aus 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
* 
• 
* 

* 1 .  e i nem Be t r ag von 23 . 67 1 . 558 . 1 53 Sch i l l i ng .  
* ver v i e l fach t m i t den endgü l t i gen Hunder t Sä t zen für d i e  
• Jahre 1 995 , 1 996 und 1 997 gemäß § 2 8  des 
* Krankenans t a l t engeset ze s . BGB 1 . Nr . 1 / 1 957 . i n  der 
* F a s sung des Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . 853 / 1 995 , und 

* 2 .  e i nem Be t r ag , der n ach den GrundSä t zen der für 
• das Jahr 1 994 gemäß der Vere i nbarung BGB 1 . Nr . 863 / 1 992 
* ge l t enden Rege l ungen 
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ASVG - Ge l t ende F assung 

( 2 )  Aus den M i t t e l n  des Ausg l e i ch s fonds s i nd für d i e  
K a l enderj ahre 1 99 1  b i s  1 996 an den 
Krankenans t a l t en-Zusammena r be i t s fonds zu überwe i sen : 

1 .  3 , 75 vH der Summe der E r t r äge an Be i t rägen z u r  
Krankenver s i cherung gemäß Abs .  4 ,  

2 .  j ene Be i t r äge für p f l i ch t ver s i cher t e  
E rwerbs t ä t i ge ,  d i e  d i e  Träger der Kr ankenver s i cherung 
au f Grund der Anhebung der Höchs t be i t r agsgr und l age i n  
der Kr ankenver s i cherung ab Beg i nn des Be 1 t r agsze 1 t r aumes 
J u l i 1 988 zusät z l i ch erha l t en ( Abs . 5 ) , 

3 .  1 480 M i l l i onen Sch i l l i ng j ähr l i ch , 

ASVG - vorgesch l agene F a ssung 

* ( Ar t . 1 8  und 1 9  d i eser Vere i nbarung ) au f Bas i s  der Da t en 
• des Jahres 1 997 abgerechnet w i rd .  

* D i e  Pauscha l be i t r äge für d i e  Jahre 1 998 , 1 999 und 2000 
* e r r echnen s t ch aus dem j ewe i l i gen Jahresbe i t r ag des 
* Vor j ahres , erhöh t um j enen P rozen t s a t z ,  um den d i e  
• Be i t r agse i nnahmen der T r äger der Kr ankenver s i cher ung 
* gegenÜber dem j ewe i l s  vorangegangenen Jahr ges t i egen 
• s i nd . D i e  E rhöhung der Kr ankenver s i cherungsbe i t r äge für 
* Pens i on i s t en im Jahr 1 996 i s t be i der Berechnung der 
* Hunder t sä t ze gemäß § 28 des Kr ankenans t a l t engese t ze s , 
* BGB 1 . Nr . 1 / 1 957 , i n  der F a s sung des Bundesgese t zes 
* BGB 1 . Nr . 853 / 1 995 , für d i e  Jahre 1 996 und 1 997 sow i e  
• be i der Berechnung der S t e i gerungs sä t ze für d i e  
* Jahre 1 998 b i s  2000 n i ch t  z u  berück s i ch t i gen . 

* ( 2 )  F ü r  das Jahr 1 997 i s t der Pauscha l be 1 t r ag gemäß 
* Abs . 1 vor l äu f i g  i n  der Höhe von 37 . 000 M i l l i onen 
• Sch i l l i ng zu überwe i sen . Der vor l äu f i ge Pauscha l be i t r ag 
* für d a s  Jahr 1 998 i s t b i s  3 1 . Dezember 1 997 m i t der 
* Maßgabe zu berechnen , daß 

• 1 .  an d i e  S t e l l e  des Be t r ages gemäß Abs . 1 Z 1 der 
* Be t r ag t r i t t ,  der s i ch aus der Ver v i e l fachung m i t den 
* endgü l t i gen Hunder t sä t zen für d i e  Jahre 1 995 und 1 996 
* und dem vor l äu f i gen Hunder t sa t z  für das Jahr 1 997 
* erg i b t , und daß 

* 2 .  der Bet r ag gemäß Abs .  1 Z 2 au f der Bas i s  der 
* vor l äu f i gen Da t en des Jahres 1 997 e r r echne t w i rd ,  und 
* daß 
* 
* 

* 3 .  d i e  Summe d i eser Be t r äge m i t dem vor l äu f i gen 
* Prozen t sa t z für das Jahr 1 998 mu l t i p l i z i er t w i rd , der 
* der au fgrund der für das Jahr 1 998 geSChä t z t en 
* S t e i ger ung der Be i t r ag s e i nnahmen der Tr äger der 
* Kr ankenver s i cherung gegenüber den vor auss i ch t l i chen 
• Be i t r agse i nnahmen für das Jahr 1 997 en t spr i c h t . 

4 .  zusät z l i ch * 
a )  für 1 99 1  7 50 M i l l i onen Sch i l l i ng ,  * 

b )  für 1 992 4 000 M i l l i onen Sch i l l i ng ,  * 

c )  für 1 993 4 000 M i l l i onen Sch i l l i ng ,  aufgewer t e t  * 
gemäß den Bes t i mmungen des Abs . 6 ,  * 

d )  für 1 994 4 000 M i l l i onen Sch i l l i ng ,  au fgewer t e t  * 
gemäß den Bes t i mmungen des Abs . 6 ,  * 
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ASVG - Ge l t ende F as sung 

e )  für 1 995 4 000 M i l l i onen SCh i l l i ng au fgewer t e t  * 
gemäß den Bes t i mmungen des Abs . 6 .  * 

f )  für 1 995 1 250 M i l l i onen Sch i l l i ng .  '" 

g )  für 1 996 4 000 M i l l i onen Sch i l l i ng .  aufgewer t e t  * 
gemäß den Bes t immungen des Abs . 6 ;  '" 

h )  für 1 996 300 M i l l i onen Sch i l l i ng .  '" 

ASVG - Vorgesch l agene F a s sung 

( 3 )  D i e  M i t t e l  des Ausg l e i ch s fonds nach Abs .  2 werden '" ( 3 )  D i e  vor l äu f i gen Pauscha l be i t räge für d i e  
für d i e  Ka l ender j ahre 1 992 b i s 1 996 aufgebr ach t durch : '" Jahre 1 999 und 2000 s i nd aus dem Jahresbe t r ag des 

'" Pauscha l be i t r ages gemäß endgü l t i ger Abrechnung für d a s  
'" j ewe i l s  zwe i t vorangegangene Jahr mu l t i p l i z i er t  m i t den 
'" vor l äu f i gen Prozen t sä t zen der F o l gej ahre zu errec hnen . 
• D i es s i nd d i e  geschä t z t en prozen t ue l l en S t e i gerungen der 
'" Be i t r agse i nnahmen der Träger der Kr ankenver s i cher ung 
'" gegenüber dem J ewe i l s  vorangegangenen Jahr . D i e  
• vor l äu f i gen PausCha l be i t räge s i nd b i s  zum 3 1 . Dezember • des j ewe i l i gen Vor j ahres fes t zuset zen . 

1 .  d 1 e  Zusa t zbe 1 t r äge 1 n  der Kr ankenver s 1 cherung '" 
( §  5 1  b des A l l geme i nen Soz i a l ve r s i cherungsgeset ze s . '" 
§ 21 a des Gewerb l i chen Soz l a l ver s 1 Cherungsgeset zes . • 
§ 24 a des Bauern-Soz i a l ver s i cherungsgeset zes . § 20 a '" 
des Beamt en- Kr anken- und Un fa l l ver s i cherungsgese t zes ) ; '" 

2 .  sowe i t  d i e  �usa t zbe l t räge nach Z 1 n i cht  '" 
ausr e i Chen . durch Uberwe i sungen der dem Haupt verband '" 
angehörenden K rankenver s i cherungs t räger ( §  3 1 Abs . 1 )  '" 
nach fo l gendem Sch l üs se l : '" 

W 1 ener Geb i e t sk r ankenkasse . . . . . . . . . . . . . . . .  24 . 7477 1 % .  '" 
N l ederös t er r e l Ch i sche Geb i e t skr ankenkaSSe 1 0 . 15445 % .  '" 
Burgen l änd 1 sche Geb 1 e t skrankenkasse . . . . . .  1 . 1 0847 % .  '" 
Dberös t er r e i c h i sche Geb i e t sk r ankenkasse . .  1 3 . 36595 % .  '" 
S t e i ermärk 1 sche Geb 1 e t sk r ankenka s se . . . . . . 7 . 90969 % .  '" 
Kärn t ner Geb i e t skrankenk a s se . . . . . . . . . . . . .  3 . 70455 % .  '" 
S a l zburger Geb l e t skrankenkasse . . . . . . . . . . .  5 . 0354 1 % .  '" 
T i ro l er Geb i e t skrankenka s s e  . . . . . . . . . . . . . .  5 . 1 4720 % .  '" 
Vorar l berger Geb i e t skr ankenkasse . . . . . . . . .  3 . 68825 % .  '" 

Be t r i ebskrankenkasse der Ös t er re i ch i schen 
S t aa t sdruCkere i . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Be t r 1 ebskrankenka s se 
der Aus t r i a  Tabakwerke AG . . . . . . . . . . . . . . .  . 
Bet r 1 ebskr ankenka s se 
der W i ener Verkeh r sbe t r i ebe . . . . . . . . . . . . . .  . 
Be t r i ebskrankenka sse der S emper i t  AG . . . .  . 
Bet r i ebskrankenk a sse der Neus i ed l er AG . .  . 
6et r i ebskr ankenk asse der Vere i n i gt en 
Os t er r e i ch i sChen E 1 sen- und S t ah l werke-
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0 , 06 1 29 % ,  

0 , 09188 % ,  

0 . Jd2 1 4  % ,  
0 . 28 1 55 % .  
0 . 0707 8 % .  

'" 
'" 
'" 
'" 
'" 
'" 
'" 
'" 
'" 
'" 

SE I TE 1 4  

85/M
E

 X
X

. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
159 von 188

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



ASVG - Ge l t ende F a s sung 

A l p i ne Sch i enen GmbH Oonaw i t z . . . . . . . . . . . .  0 , 22945 % ,  * 
eet r i ebskrankenka sse Ze l t weg der Ver e i n i g t en * 
O s t er re i c h i schen E i sen- und S t ah l werke-A l p i ne * 
Ma sch i nenbau Ges . m . b . H  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 , 1 1 26 1  % ,  * 
Bet r i ebskr ankenk a s se der Vere i n i g t en * 
Ös t er r e i ch i schen E i sen- und S t ah l werke-A l p i ne • 
S t ah l r ohr -K i ndberg Ges . m . b . H  . . . . . . . . . . . . .  0 , 07 1 33 % .  * 
Be t r i ebskr ankenka sse Böh l er Kap fenberg . . .  0 . 34607 % .  * 
Be t r i ebskr ankenk asse der F i rma Johann Pengg 0 . 03023 % .  * 

Ver s i cherungsans t a l t  des * 
.., . . .... 262 % .  ös t e r r e i c h i schen Bergbaues . . . . . . . . . . . . . . " 7 Q '  

Ver s i cherungsan s t a l t der 
ös t er r e i ch i schen E i senbahnen . Abt . A  . . . . . .  " ��, .., . .... .... J32 % .  
ver s i cher ungsans t a l t der 
ös t er re i ch i schen E i senbahnen , Abt . B  . . . . . . � �" . � . .... .., ! 06 % .  
Ver s i Cherungsans t a l t  
ö f fen t l i ch Bed i en s t e t er . . . . . . . . . . . . . . . . . . " "  � � .  . .., . .... ..,4 1 7  % .  
Soz i a l ver s i Cherungsans t a l t 
der gewer b l i chen W i r t scha f t  . . . . . . . . . . . . . .  � � A' 
Soz i a l ver s i cherungsanst a l t  

.... . .... �.;82 % .  

_ . ' . .'00 % .  der Bauern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  � 7 1 '_ 

D i eser Sch l üsse l  i s t j ähr l i ch , er s t ma l s  für das * 
Geschä f t sj ahr 1 99 1 . u n t er Berück s i ch t i gung der * 
En t w i Ck l ung der Be i t r agse i nnahmen der e i nze l nen * 
Kr ankenver s i cher ungs t r äger gemäß Abs . 4 Z 1 und Z 2 vom * 
l au fenden Geschä f t sj ahr zum vor angegangenen * 
Geschä f t s j ahr vom Haupt verband der ös t er r e i c h i schen • 
Soz i a l ver s i cherungs t räger neu fes t zuset zen . * 

ASVG - vor gesch l agene F a s sung 

( 4 )  D i e  Überwe i sung gemäß Abs . 2 Z 1 1 s t 
fol gendermaßen zu berechnen : 

* ( 4 )  Der be i m  Haupt verband der ös t er r e i ch i schen 
• Soz i a l ver s i Cherungs t r äger er r i ch t e t e  Au sg l e i ch s fonds für 

1 .  A l s  Be i t räge zur Krankenver s i cherung ge l t en 
aussch l i  eß 1 i ch :  

a )  d i e  Be i t räge für p f l i ch t ver s i cher t e  
E r werbs t ä t i ge ,  

b )  d i e  Be i t r äge für f r e i w i l l i g Ver s i cher t e ,  

c )  d i e  Be i t r äge für Arbe i t s l ose , 

d )  der Bundesbe i t r ag zur Kr ankenver s i cherung der 
Bauer n .  

• d i e  K r ankenan s t a l t en f i nanz i erung überwe i s t  an d i e  Länder 
* ( L andes fonds ) 

* 1 .  70% des Pauscha l be i t r ages gemäß AbS . 1 i n  zwö l f 
• g l e i ch hohen Mona t sr a t en j ewe i l s  am 20 . e i nes Mona t s ,  
* beg i nnend m i t dem Mon a t  Apr i l b i s  zum Mon a t  Mär z de s 
* F o l gej ahreS und 

• 
• 

* 
* 
* 
• 

D i e  Z u s a t zbe i t r äge gemäß Abs . 3 Z 1 s i nd außer Be t r ach t * 
zu l as sen . * 
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ASVG - Ge l t ende F assung ASVG - Vorgesch l agene F a s sung 

2 .  Be i der Berechnung s i nd d i e  am 3 1 . Dezember 1 99 1  
ge l t enden Be i t r agssä t ze her an zu z i ehen . 

* 2 .  30% des Pauscha l be i t r ages gemäß Abs . 1 i n  v i er 
* g l e i ch hohen Quar t a l sbe t r ägen j ewe i l s  am 20 . Apr i l , 
* 20 . Ju l i ,  20 . Ok t ober und 20 . Jänner des F o l gej ahres . 

* D i e  endgü l t i ge Abrechnung des Pauscha l be i t r ages ha t b i s  
• zum 3 1 . Ok t Qber des F o l gej ahres zu er fo l gen . D i e 
* er s tma l i ge Uberwe i sung der Mona t sr a t e  gemäß Z 1 i s t 
* abwe i chend von Z 1 am 7 .  Apr i l  1 997 fä l l i g .  

.. 3 .  D i e  Sumne der E r t räge an Be i t rägen i s t  um d i e  * 
Uberwe i sungen , d i e  s i ch aus der Anhebung der * 
Höch s t be i t r agsgrund l age ( Abs . 2 Z 2 )  ergeben , zu * 
vermi ndern .  * 

( 5 )  O i e  Überwe i sung gemäß Abs . 2 Z 2 i s t 
fo l gendermaßen zu berechnen : 

• ( 5 )  D i e  Überwe i sungen gemäß Abs .  4 s i nd a u f  d i e  
• Länder ( Landes fonds ) gemäß fo l gendern Sch l üs se l  zu 
* ver t e i l en :  

* Burgen l and . . . . . . . . . . . .  2 , 432392 1 70 % 

* Kär n t en . . . . . . . . . . . . . . .  7 , 36 1 85 5 1 06 % 

• N i ederös t er r e i ch . . . . . .  1 4 , 475458234 % 

* Oberös t er r e i ch . . . . . . . .  1 7 , 29 1 1 36773 % 

* S a l zburg . . . . . . . . . . . . . .  6 , 42 1 603874 % 

* S t e i ermark . . . . . . . . . . . .  1 4 , 58 1 35552 1 % 
* T i ro l  . . . . . . . . . . . . . . . . .  7 , 725665708 % 

* Vor ar l berg . . . . . . . . . . . .  4 , 1 64476274 % 

* W i en . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 5 , 546056340 % 

1 .  D i e  Berechnungen s i nd ge t renn t für fo l gende * 
Bere i che durchzu führen : * 

a )  Für d i e  Träger der Kr ankenver s i cherung * 
zusamnen , sowe i t  s i e zur Durch führung der * 
K rankenver s i cherung nach d i e sem Bundesge se t z  * 
gemäß § 26 sach l i ch zus t änd i g  s i nd , * 

b )  für d i e  Soz i a l ver s i cherungsan s t a l t der * 
gewer b l i chen W i r t scha f t , * 

c )  für d i e  Soz i a l ver s i cherungsan s t a l t  der Bauern ,  * 

d )  für d i e  Ver s i cherungsans t a l t  ö f fen t l i Ch • 
Bed i en s t e t er , * 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 

e )  für d i e  Ver s i cherungsans t a l t  der 
ös t erre i ch i schen E i senbahnen , sowe i t  s i e  für 
Q i e  Kr ankenver s i cherung der Beam t en der 
Os t er r e i c h i schen Bundesbahnen und der i hnen 
g l e i chges t e l l t en Per sonen zust änd i g  i s t . 

2 .  A l l e  Ver s i cherung s t age von P f l i ch t ver s i cher t en 
e i nes Jahres , für d i e  e i ne TageSbe i t r agsgr und l age 
vorgeSehen i s t , s i nd i n  d i e  Lohn s t u fen ( §  46 Abs . 2 
b i s  5 )  e i nzure i hen . Der Haupt verband h a t  d i ese 
E i nr e i hung für j edes K a l ender j ahr get r enn t nach den 
Bere i chen gemäß Z 1 a u f  Grund der Da t en der 
Ver s i cher ungsda t e i  und der von den 
Kr ankenver s i cherung s t räger n zusä t z l i ch zu übermi t t e l nden 
Da t en durchzuführen . 

3 .  Au f Grund der Lohn s t u fene i nr e i hungen ( Z  2 )  i s t  
für j edes K a l ender j ahr ge t renn t nach den Ber e i chen gemäß 
Z 1 e i ne durchschn i t t l i che Be i t r agsgrund l age un t er 
Berücks i ch t i gung der Höch s t be i t r ag sgrund l age zu 
berechnen . D i e  durchschn i t t l i che Be i t r agsgrund l age i s t  
auf Groschen zu r unden . 

4 .  Au f Grund der Lohn s t u fene i nre i hungen ( Z  2 )  i s t  
für j edes Ka l enderj ahr ge t renn t  nach den Ber e i chen gemäß 
Z 1 e i ne durchschn i t t l i che Be i t r agsgrund l age zu 
berechnen , wobe i a l s  Höch s t be i t ragsgrund l age der 
Tageswer t der LOhn s t u fe anzunehmen i s t , i n  d i e  der 
Be t r ag von fün f  Sech s t e l  des nach § 1 08 b ermi t t e l t en 
Meßbet r ages fä l l t .  F ü r  d i e  K rankenver s i cherungs t räger 
der Se l bs t änd i gen s i nd a l s  Höchs t be i t r agsgrund l age 
s i eben Sech s t e l  des Tageswer t e s  der LOhn s t u fe ,  i n  d i e  
der Be t rag von fünf S ech s t e l  des nach § 1 08 b 
ermi t t e l t en Meßbet rages fä l l t ,  gerunde t a u f  Groschen , 
anzunehmen . D i e  durchsChn i t t l i che Be i t r agsgr und l age i s t 
a u f  Groschen zu r unden . 

5 .  Zur F e s t s t e l l ung der durchschn i t t l i chen 
Be i t r agsgrund l age e i nes Ka l ender j ahres nach Z 3 und 4 
i s t d i e  Zah l der i n  j ede LOhn s t u fe e i ngere i h t en 
Ver s i cherung s t age mi t dem Tageswer t ( §  46 Abs . 4 )  d i eser 
LOhn s t u fe zu ver v i e l fachen . Für d i e  
Kr ankenver s ; cher ungs t räger der Se l bs t änd i gen i s t  d i e  
Zah l der i n  d i e  höchs t e  Lohn s t u fe e i ngere i h t en 
Ver s i cherung s t age nach Ver s i cherungs t agen m i t e i ner 
Be i t r agsgrund l age zw i schen der u n t eren LOhn s t u fengrenze 
und der Höch s t be i t r ag sgrund l age und nach 
Ver s i Cherung s t agen m i t der Höchs t be i t r agsgrund l age zu 
t rennen . Be i der Berechnung der �urchschn i t t l i chen 
Be i t r agsgrund l age i s t für d i e  höchs t e  LOhns t u fe d i e  Zah l 
der Ver s i cherungs t age zw i schen der u n t eren 
LOhns t u fengrenze und der Höch s t be i t r ag sgrund l age m i t dem 
M i t t e l wer t aus der un t eren LOhns t u fengrenze und der 
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ASVG - Ge l t ende Fassung 

Höchs t be i t r agsgr und l age , d i e  Zah l  der Ver s i cherung s t age * 
m i t der Höchs t be i t r agsgrund l age m i t d i eser zu * 

ver v i e l fachen . * 

6 .  Ge t renn t nach den Ber e i chen gemäß Z 1 bem i ß t  s i ch * 
das Ausmaß der Be i t r äge gemäß Abs . 2 Z 2 nach e i nem * 
Hunder t sa t z  der E r t räge an Be i t r ägen zur * 
Krankenver s i cherung für pf l i ch t ver s i cher t e  E rwerbs t ä t i ge * 
( ohne Zusa t zbe t t räge ) ,  der nach Z 7 z u  berechnen i s t . * 
Be i der Berechnung der E r t räge an Be i t r ägen s i nd d i e  am * 
3 1 . Dezember 1 99 1  ge l t enden Be 1 t r agssä t ze heranzuz t ehen . * 
Für den Ber e i ch der K rankenver s i cherungs t r äger gemäß Z 1 * 
1 i t .  a i s t  d i e Berechnung get rennt für Arbe i t e r  und * 
Anges t e l l t e durchzu führen . D t e  Hunder t sä t ze s 1 nd vom * 

Haup t verband fes t zus t e l l en .  S i e  bedür fen der Zus t i mmung * 
des Bundesmi n i s t er s  für Arbe 1 t  und Soz 1 a l es .  * 

1 .  Der j ewe i l i ge Hunder t sa t z nach Z 6 i s t  das * 
Hunder t fache J ener Zah l , d i e  s i ch aus der verm i nderung * 

von 1 um den Quot i en t en erg i bt , der durch Te i l ung der * 

durchschn i t t l i chen Be i t r agsgrund l age nach Z 4 durch d 1 e  * 
durchschn i t t l i che Be i t r agsgrund l age nach Z 3 errechnet * 
w i rd .  Der Hunder t sa t z  1 s t  auf fünf Dez i ma l st e l l en zu * 
r unden . * 

8 .  Außerorden t l i che Anhebungen der * 

Höch s t be i t r agsgr und l age , d i e  n i ch t  aUSdrück l i ch der * 

Kr ankenans t a l t en f i nanz i erung vorbeha l t en werden , s i nd * 
be i den BereChnungen außer Be t r acht zu l assen . * 

( 6 )  D i e  Bet r äge nach AbS . 2 Z 4 l i t .  c ,  l i t .  d ,  
l i t .  e und l i t .  g s i nd ent sprechend der Veränderung der 
Zusa t zbe i t r äge i n  der K rankenver s i cherung i n  d i esen 
Jahren ( AbS . 3 Z 1 )  gegenüber dem Jahr 1 992 aufzuwer t en .  

* 
* 
* 
* 
* 
* 
• 
• 
* 
* 
* 
• 
* 
* 
• 
* 
* 

ASVG - vorgesch l agene Fassung 

( 6 )  Be i Ans t a l t sp f l ege e i ne s  Angehör i gen nach d i esem 
Bundesgeset z  und nach dem 
Bauern-Soz i a l ver s i cherungsge se t z  und be i Ans t a l t sp f l ege 
e i nes Ver s i cher t en nach dem 
Bauer n-Soz i a l ver s i cherungsgese t z  h a t  der ( d i e )  
Ver s i cher t e  an das L and ( Landes fonds ) e i nen 
Kos t enbe i t r ag zu l e i s t en .  D i eser be t rägt für j eden 
Ver p f l egs t ag 1 0  vH der am 3 1 . Dezember 1 996 i n  Ge l t ung 
ges t andenen P f l egegebührener sä t ze ,  ver v i e l fach t m i t dem 
Hunder t sa t z  für das Jahr 1 997 gemäß § 28 des 
K r ankenan s t a l  t engese t zes , BGB 1 . Nr . 1 / 1 957 , i n  der 
F a s sung des Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . 853 / 1 995 . D i ese 
Be t räge s i nd j ähr l i Ch anzupassen , wobe i d i e  Prozen t sä t ze 
gemäß Abs . 1 d r i t t er S a t z  anzuwenden s i nd .  S o l ange ke i ne 
endgü l t i gen P rozen t sä t ze vor l i egen , s i nd d i e  vor l äu f i gen 
Prozen t sä t ze heranzuz i ehen . Vom Kos t enbe t t r ag i s t 
abzusehen , 

* 1 .  soba l d  d i e  i n  e i nem Ze i t r aum von zwö l f Mon a t en 

SE I TE 1 8  

• begonnenen Ze i t en der Ans t a l t sp f l ege d i e  Dauer von v i er 
* Wochen , gerechne t vom Tag der er s t en E i nwe i sung an , 
• über s t e i gen , 
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ASVG - Ge l t ende Fassung 

( 7 )  D i e  M i t t e l  des Ausg l e i ch s fonds nach Abs . 2 Z 1 ,  
Z 2 und Z 3 sow i e  600 M i l l i onen SCh i l l i ng werden für das 
Ka l ender j ahr 1 99 1  durch Uberwe i sungen der dem 
Haup t verband angehörenden Kr ankenver s i cherungs t r äger 
nach demse l ben S c h l üsse l au fgebr ach t ,  der für d i e  
Ver t e i l ung i n  Abs . 3 Z 2 fes t geset z t  i s t . 1 50 M i l l i onen 
S.ch i l l i ng werden für das K a l ender j ahr 1 99 1  durch 
Uberwe i sungen der dem Haup t verband angehörenden 
Krankenver s i cherungs t räger i m  Verhä l t n i s  der von i hnen 
m i t W i ener Kr ankenans t a l t en i n  d i esem Ka l ender j ahr 
abgerechnet en Ans t a l t sp f l ege t age au fgebr ach t .  

( 8 )  D i e  dem Haupt verband angehörenden T räger der 
Kr ankenver s i cher ung haben zum E nde e i nes j eden 
Ka l ender v i er t e l j ahres e i n  V i er t e l  des vor l äu f i gen 
Jahresbe t r ages ( Abs . 2 Z 1 b i s  3 und Z 4 l i t .  f und 
l i t . h )  vor schußw e i se an den Ausg l e i chs fonds für d i e  
Kr ankenan s t a l t en f i nanz i er ung z u  l e i s t en .  D i e  HÖhe der 
vor schußwe i sen Zah l ungen i s t vom Haupt verband un t er 
Ber ück s i ch t i gung der vor aus s i ch t l i chen Be i t r agse i nnahmen 
d i eses Geschä f t sj ahres , der Be i t r äge nach Abs . 2 Z 2 für 
das dem Geschä f t s j ahr zwe i t vor angegangenen Jahr , der 
nach Abs . 2 Z 3 und Z 4 l i t .  f und l i t .  h zu 
überwe i senden M i t t e l  und des SCh l üsse l s  naCh AbS . 3 Z 2 
fes t zuset zen . Re i chen d i e  E i nnahmen aus den 
Zusa t zbe i t r ägen ( Abs . 3 Z 1 )  i n  e i nem Geschä f t sj ahr 
n i ch t  aus , um d i e  Zah l ung gemäß Abs . 2 Z 4 zu l e i s t en ,  
haben d i e  Kr ankenver S i cher ungs t r äger b i s  3 1 . Mär z  des 
fo l genden Ka l ender j ahres d i e  feh l enden M i t t e l  u n t er 
Berück s i ch t i gung des Sch l üs se l s  nach Abs . 3 Z 2 an den 
Ausg l e i ch s fonds zu überwe i sen . Der Ausg l e i ch i s t b i s  
E nde Ok t ober des fol genden Geschä f t s j ahres vor zunehmen . 

( 9 )  A l l e  von den Kr ankenver s i cherungs t rägern an den 
Ausg l e i ch s fonds für d i e  K rankenans t a l t en f i nanz i erung zu 
überwe i senden Be t r äge s i nd so zu überwe i sen , daß d i e  
be t re f fenden Be t r äge be i m  Haupt ver band am j ewe i l s  
l e t z t en Bankarbe i t s t ag vor dem Fä l l i gke i t s t ermi n  bere i t s  
e i nge t r o f fen s i nd .  Der Haup t verband h a t  d i ese Be t r äge 
sow i e  d i e  b i s  zu d i esem Ze i t punk t e i ngezah l t en 
Zusa t Zbe i t r äge i n  der Krankenver s i cher ung i nnerha l b  von 
s i eben Tagen an den 
Kr ankenans t a l t en-Zusammena r be i t s fonds zu überwe i sen . 

SE I TE 1 9  
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* 2 .  für Ans t a l t spf l ege , d i e  aus dem Ver s i cher ungs f a l l  
• der Mu t t er scha f t  ge l e i s t e t  w i r d . 

* 3 .  für Le i s t ungen nach § 1 20 AbS . 2 d i eses 
• Bundesgese t zes und nach § 7 6  Abs . 2 des 
* Bauern-Soz i a l ver s i cher ungsgese t zes ( Drganspenden ) .  

* ( 7 )  M i t den Pauscha l be i t r ägen der T r äger der 
* Soz i a l ver s i cherung gemäß Abs . 1 und den Be i t rägen der 
• Ver s i cher t en gemäß Abs . 6 an d i e  Länder ( Landes fonds ) 
* s i nd a l l e Le i s t ungen der i m  § 1 48 genann t en 
• Kr ankenans t a l t en i n sbesondere 1 m  s t a t i onären , 
* ha l b s t a t i onären , t agesk l i n i Schen und ambu l an t en Bere i ch 
• e i nsch l i eß l i c h  der durch den med i z i n i schen F or t schr i t t  
* r e su l t i er enden Le i s t ungen für Ver s i cher t e  und 
* ansprUChsberech t i g t e  Angehör i ge der Tr äger der 
* Soz i a l ver s i cher ung nach Maßgabe des § 1 48 Z 3 zur Gänze 
* abgego l t en .  

* ( 8 )  Der be i m  Haup t verband e r r i ch t e t e  Ausg l e i chs fonds 
* für d i e Kr ankenans t a l t en f i nanz i er ung h a t  d i e  
* Überwe i sungen der Tr äger der Soz i a l ver s i cherung nach 
* Maßgabe der Abs . 1 b i s  5 und d i e  Au fbr i ngung der dazu 
* benöt i g t en M i t t e l  zu gewähr l e i s t en .  Das Vermögen d i eses 
* Fonds i s t ge t renn t vom son s t i gen Vermögen des 
* Haup t ver bandes zu verwa l t en . A l l fä l l i ge 
* Vermögenser t rägn i sse e i nes Geschä f t sj ahres s i nd an den 
* Ausg l e i ch s fonds der Kr ankenver S i cher ungs t r äger gemäß 
• § 447 a zu überwe i sen . Für j edes Jahr i s t e i n  
* Rechnungsabsch l uß zu er s t e l l en ,  der j eden fa l l s aus e i ner 
* E r fo l gsrechnung und e i ner SCh l ußb i l an z  zum E nde des 
* Jahres bes t ehen muß . We i t e r s  i s t zum Absch l uß e i nes 
* j eden Jahres e i n  Geschä f t sber i ch t  zu ver fassen und m i t 
* dem Rechnungsabsch l uß dem Bundesm i n i s t er i um für Arbe i t 
* und Soz i a l es vor zu l egen . 
• 
* 
* 
* 

* ( 9 )  O i e  Überwe i sungen des Ausg l e i ch s fonds nach 
* Maßgabe des Abs . 1 b i s  5 werden für d i e  
* Ka l ender j ahre 1 997 b i s  2000 au fgebr ach t :  
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 

* 1 .  durch d i e  Z u sa t zbe i t r äge i n  der 
* K r ankenver s i cherung ( §  5 1  b des A l lgeme i nen 
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ASVG - Ge l t ende Fassung 

SE I TE 20 

ASVG - Vorgesch l agene F as sung 

* Soz i a l ver s 1 Cher ungSgese t zes . § 27 a des Gewer b l i chen 
* Soz i a l ver s i cher ungsgese t zes . § 24 a des 
* Bauer n-Soz i a l ver s i cherungsgese t zes . § 20 a des 
* Beamt en-Kr anken- und Un fa l l ver s i cher ungsgeset zes ) ;  

* 2 .  sowe i t  30% der Überwe i sungen des Ausg l e i ch s fonds 
* an d i e  Länder ( Landes fond s ) dur.ch Zusa t zbe i t räge nach 
* Z 1 n i cht  gedeck t s i nd .  durch Uberwe i sungen der dem 
* Haup t verband angehörenden Kr ankenver s l cher ungs t r äger 
• ( §  3 1  Abs . 1 )  nach e i nem Sch l üs se l . der nach dem 
• Verhä l t n i s  der Be i t r agse l nnahmen der e i nze l nen 
• Kr ankenver s i cherungs t räger berechne t w i rd .  Dabe i s i nd 
• a l l e  Be i t r agse i nnahmen für Ver s i cher t e  und der 
* Bundesbe i t r ag zur Kr ankenver s i cher ung der Bauer n 
* heranzuz i ehen . D 1 e  Zusa t zbe i t r äge gemäß Z 1 und Be i t räge • gemäß § 22 Abs . 3 des Beamt en-Kranken - und 
• U n fa l l ver s i cherungsgese t zes s i nd außer Be t r acht zu 
* l a s sen . 

• 3 .  70% der Überwe i sungeo des Ausg l e i chs fondS an d i e  
• Länder ( Landes fonds ) durch Uberwe l sungen der 
• Soz l a l ve r S i cherungs t räger nach fo l gendem Sch l ü sse l : 

* W 1 ener 

* Geb 1 e t sk r ankenka s se 

* N i ederös t er r e 1 ch 1 sche 

* Geb i e t skr ankenkasse 

* Burgen l änd 1 sche 

• Geb 1 e t skrankenkasse 

* Oberös t er r e 1 c h 1 sche 

1 7  . 24876 % 

1 1 . 7 5596 % 

1 . 95083 % 

* Geb 1 e t skr ankenkasse . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 4 . 92858 % 

* S t e 1 erffiärk l sche 

* Geb i e t sk r ankenkasse . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 0 . 28247 % 

* Kär n t ner 

* Geb 1 e t sk r ankenka s se 

* S a l zburger 

• Geb l e t skr ankenkasse 

* T i ro l er 

SE I TE 20 
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ASVG - Ge l t ende F assung 

SE I TE 2 1  

ASVG - vorgesch l agene F a ssung 

• Geb i e t sk r ankenkaSSe . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 . 67863 % 

• Vor ar l berger 

• Geb i e t skr ankenk asse 3 , 7 2 7 57 % 

• Be t r i ebskr ankenk asse der 

• Ös t er r e i ch i schen 

• S t aa t sdr uckere i  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 , 02 583 % 
• Be t r i ebskr ankenka sse 

• Aus t r  i a  Tabak . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 . 08857 % 

• Bet r i ebskr ankenkasse . 

• der W i ener 

• Ver kehr sbe t r i ebe 0 . 32 7 1 9  % 

* Be t r i ebsk r ankenkasse 

• Semper 1 t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 . 1 8395 % 
* Be t r i ebskr ankenka s se der 

• Neus i ed l er AG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 . 03836 % 

* 

* 

Be t r i ebskr ankenka s se 

VOE S T-ALP I NE Donaw i t z 

* Be t r i ebskr ankenk asse 

0 . 23 1 02 % 

• Ze l t weg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 . 09937 % 
* Bet r i ebskrankenk asse 

* K i ndberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 . 05508 % 

• Bet r i ebskr ankenka s se 

* Kap fenberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 . 30782 % 

* Be t r i ebskrankenk asse 

• Pengg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 . 03442 % 
* Ver s i cherungsan s t a l t  des ös t er r e i ch i schen 
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ASVG - Ge l t ende F a ssung 

SE I TE 22 

ASVG - Vorgesch l agene F a s sung 

* Bergbaues ( a l s  Tr äger der 

• Kr ankenver s i cherung ) 1 , 074 7 1  % 
* Ver s i cherungsans t a l t  der ös t erre i ch \ schen 

* E i senbahnen ( a l s  Tr äger der 

• Kr ankenver s i cherung ) 4 , 1 4 1 57 % 
• Ver s i cherungsans t a l t ö f fen t l i ch 

• Bed 1 en s t e t er ( a l s  Tr äger der 

• Kr ankenver s 1 cherung ) . . . . . . . . . . . . . . . . .  7 , 74737 % 
• Soz 1 a l ver s l cherungsans t a l t 

• der gewer b l i chen W i r t scha f t  

• ( a l s  Träger der Kr ankenver s i cherung ) 

* Soz 1 a l ver s i cherungsans t a l t  

* der Bauern 

5 , 227 1 7  % 

• ( a l s  Träger der Kr ankenver s i cherung ) . .  4 , 52266 % 

* Ver s i cherungsans t a l t  der 

* ös t er r e i ch i schen E i senbahnen 

• ( a l s  Träger der Unfa l l ver s i cherung ) 0 , 0 1 257 % 
• Ver s i cher ungsans t a l t  öf fent l i ch 

• Bed i en s t e t er ( a l s  T r äger der 

• Un fa l l ver s i cher ung ) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 , 00688 % 

* A l l geme i ne Unfa l l ver s i cherungs-

• ans t a  1 t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 , 00288 % 

* Soz i a l ver s i cherungsan s t a l t der 

• Bauern ( a l s  Träger der 

• Unfa l l ve r s i cherung ) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 , 1 6985 % 

• Pen s i onsver s i cherungsan s t a l t  

• der Anges t e l l t en . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 , 02408 % 
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ASVG - Ge l t ende F a s sung 

( 1 0 )  Der Bundesmi n i s t er für Arbe i t  und Soz i a l es hat  
nach Anhörung des Haupt verbandes We i sungen für d i e  
E r fa ssung und Ay fbewahrung der vom Haupt verband be i der 
Berechnung der Uberwe i sungen benö t i g t en Da t en zu 
er l assen . 

SE I TE 23 

ASVG - Vorgesch l agene F assung 

* Pen s i onsver s 1 cherungsans t a l t 

• der Arbe i t er . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 , 06662 % 

* Ver s i cherungsan s t a l t  des 

• ös t er r e i ch i schen Bergbaues 

• ( a l s  Träger der Pens i onsver s i cherung 0 , 00483 % 

• Soz i a l ver s i cherungsans t a l t der Bauern 

* ( a l s  T räger der Pens i onsver s i cherung ) . 0 , 00280 % 

• ( 10 )  D i e  dem Haup t verband �ngehörenden Träger der 
* Soz i a l ver s i cherung haben d i e  Uberwe i sungen gemäß Abs . 9 
• Z 1 und 2 i n  der Höhe e i nes V i er t e l s  des vor l äu f i gen 
• J ahresbe t rages ( Abs . 2 und 3 )  und d i e  Überwe i sungen 
• gemäß Abs . 9 Z 3 i n  der Höhe e i nes Zwö l f t e l s  des 
* vor l äu f i gen J ahresbe t r ages ( Abs . 2 und 3 )  vor schußwe i se 
• an den Ausg l e i chs fonds für d i e  
• Kr ankenan s t a l t en f i nan z i er ung zu l e i s t en . D i e  Höhe der 
• vor schußwe i sen Zah l ungen gemäß Abs . 9 Z 1 und 2 i s t vom 
• Haup t verband un t er Berück s i ch t i gung der 
• Be i t r agse i nnahmen für das dem Geschä f t sj ahr 
* zwe i t vor angegang�ne J ahr fest zuset zen . Der Ausg l e i ch für 
• d i e  endgü l t i gen Uberwe 1 sungen an den Ausg l e i chs fonds i s t  
• b i s  E nde Ok t ober des fol genden Geschä f t sj ahres 
• vor zunehmen . 

• ( 1 1 )  A l l e  von den K rankenver s 1 cherungs t rägern an den 
• Ausg l e i chs fonds für d i e  Kr ankenans t a l t en f i nanz i erung zu 
* überwe i senden Be t r äge s i nd so zu überwe i sen , daß d i e  
• be t re f fenden Be t räge be i m  Haupt verbaQd am j ewe i l s  
• dr i t t  l e t z t en Bank arbe i t s t ag vor dem Uberwe i sungs t ermi n 
• gemäß Abs . 4 bere i t s e i nget rof fen s i nd . 

* § 567 . ( 1 )  E s  t re t en i n  K r a f t : 

* 1 .  m i t 1 .  Jänner 1 997 d i e  § §  1 05 Abs . " 3 und 4 und 
* 4 1 6  i n  der F assung des Bundesgeset zes 
* BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 ; 

* 2 .  r ückw i rkend m i t 1 .  Augus t  1 996 d i e  § §  1 3 1 Abs . 6 
• und 1 36 Abs . 3 i n  der F assung des Bundesgeset zes 
• BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 . 

* ( 2 )  D i e  § §  1 2 1  Abs . 4 Z 3 l i t .  d ,  1 22 _ Ab S . 2 Z 1 
• l i L d ,  1 24 Abs . 2 Z 1 ,  1 30 Abs . 3 ,  1 4 5  Uber schr 1 f t ,  1 4 5  
• Abs . 1 und 2 ,  1 4 8 , 1 49 ,  1 50 ,  3 2 2  a ,  3 3 2  AbS . " 4 4 7  a 
* Abs . 5 Z 3 zwe i t er S a t z  und 447 f i n  der F a ssung des 
• Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 t re t en m i t 
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ASVG - Ge l t ende F a s sung ASVG - Vorgesch l agene F assung 

* 1 .  Jänner 1 997 i n  Kr a f t  und mi t Ab l au f  des 
* 3 1 . Dezember 2000 außer K r a f t . 

* ( 3 )  M i t , .  Jänner 200 1 t re t en d i e  i n  Abs . 2 genann t en 
* Bes t i mmungen i n  der am 3 1 . Dezember 1 996 ge l t enden 
• F a s sung w i eder in K r a f t . 

* ( 4 )  D i e  l andesgese t z l i chen Aus führungsbe s t i mmungen zu 
* den §§ 1 48 und 1 49 Abs .  2 i n  der F a s sung des 
• Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 s i nd b i s  zum 
• 3 1 . Dezember 1 996 zu er l a s sen und mi t , .  Jänner 1 997 i n  
• K r a f t  z u  set zen . 

• ( 5 )  § 63 b i s t für Zusa t zbe i t räge i n  der 
* Kr ankenver s i cherung ( §  5 1  b ) , d i e  für d i e  Jahre 1 997 
* b i s  2000 ge l e i s t e t  werden , n i ch t  anzuwenden . 
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GSVG - Ge l t ende F assung 

Pens i onssonder zah l ungen 

§ 73 . ( 1 )  Zu den i n  den Mon a t en Ma i bzw . Ok tober 
bezogenen Pen s i onen gebühr t j e  e i ne Sonder zah l ung . 

( 2 )  unveränder t . 

( 3 )  D i e  Sonder zah l ung gebühr t i n  der Höhe der für den 
Mon a t  Ma i bzw . Ok t ober ausgezah l ten PenS l on 
e i nsch 1 1 e ß l i ch der Zuschüsse und der Ausg l e 1 chszu l age . 
Ruht der Pens i on sanspruch für den Mona t  Ma i b zw . Ok t ober 
ganz oder zum Te i l  wegen des Zusammen t re f fens mi t e 1 nem 
Anspruch auf Krankenge l d  nach dem A l l geme i nen 
Soz i a l ver s 1 cherungsgese t z ,  so s i nd d i e  Sonder zah l ungen 
unter Außerach t l a ssung der Ruhensbe s t i mmung des § 6 1  a 
zu berechnen . 

( 4 )  D i e  Sonder zah l ungen s l nd zu im Mona t Ma l bzw . 
Ok t Ober l aufenden Pen s i onen l n  d i esen Mona t en ,  son s t  
zug l e i Ch mi t der Au fnahme der l au fenden Pens 1 0n s z ah l ung 
f l üs s i gzumaChen . 

( 5 ) unveränder t . 

Ar t der Le l s t ungserbr i ngung 

§ 85 . ( 1 )  unveränder t . 

( 2 )  Ge l d l e i s t ungen werden erbraCh t , 

a )  unveränder t .  

b )  wenn e i n  Anspruch auf Sach l e i s t ung gegeben i s t , 
der Anspruchsberech t i g t e  j edoch d i e  
S ach l e i s t ung n l cht l n  Anspruch n i mmt , durCh 
Kos t ener sä t ze b i s  zur Höhe j enes Be t rages , den 
der Ver S l cherungs t räger be l I nanspruchnahme der 
Le l s t ung a l s  S ach l e i s t ung aufzuwenden gehabt 
hät t e , abzüg l i Ch des vom Ver s l cher t en zu 
l e 1 s t enden Kos t enan t e 1 l es gemäß § 86 bzw . be i 
He i lm l t t e l n  durch Kos t ene r sä t ze i m  Ausmaß von 
80 v .  H .  der Kos t en naCh der für Pr i va t be z i eher 
ge l t enden Arzne i t axe abzüg l i ch der 
Rezept gebühr ; 

c )  unveränder t . 

( 3 )  b i s  ( 5 )  unveränder t .  

SE I TE 

GSVG - Vorgesch l agene F as sung 

Pens l onssonder zah l ungen 

• § 7 3 . ( 1 )  Zu den i n  den Mon a t en Apr i l  bzw . Sept ember 
bezogenen Pens i onen gebÜhr t  j e  e i ne Sonder z ah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  D l e  Sonder zah l ung gebÜhr t i n  der HÖhe der für den 
• Mona t  Apr 1 1  bzw . Sep t ember ausgezah l t en Pens 1 0n 

e 1 nsch l l eß 1 1 ch der Zuschüsse und der Ausg l e i chszu l age . 
• Ruh t der Pen s i onsanspr uch für den Mona t ' Apr i l bzw . 
• Sep t ember ganz oder zum Te 1 1  wegen des Zusammen t r e f fens 
• m i t e i nem Anspruch au f Krankenge l d  nach dem A l l geme i nen 

Soz i a l ver s i cherungsgese t z ,  so s i nd d i e  Sonder zah l ungen 
un t er Außerach t l a s sung der RuhenSbe s t i mmung des § 6 1  a 
zu berechnen . 

• ( 4 )  D i e  Sonder zah l ungen s i nd zu im Mon a t  Apr i l  bzw . 
• Sep t ember l au fenden Pens i onen 1 n  d i esen Mona t en ,  son s t  

zug l e i ch m i t der Au fnahme der l au fenden Pens i onsz ah l ung 
f l üs s i gzumachen . 

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

( 5 )  unveränder t .  

Ar t der Le l s t ungserbr i ngung 

§ 85 . ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  Ge l d l e l s t ungen werden erbraCh t , 

a )  unveränaer t .  

b )  wenn be i anderen Le i s t ungen a l s  Ans t a l t sp f l ege 
e i n  Anspr uch auf Sach l e l s t ung gegeben i s t , der 
AnsprUChsberech t i g t e  j edOCh d i e  Sach l e i s t ung 
n i cht i n  Anspruch n i mmt , durch Kos t ener sät ze 
b i s  zur Höhe j enes Be t r ages . den der 
Ver S i Cherungs t r äger be i I nanspr uchnahme der 
Le i s t ung a l s  Sach l e i s t ung aufzuwenden gehabt 
hä t t e ,  abzüg l i Ch des vom Ver s i Cher t en zu 
l e i s t enden Kos t enan t e i l e s  gemäß § 86 bzw . be i 
He i lm i t t e l n  aurch Kos t ener sä t ze i m  Ausmaß von 
80 v .  H .  der Kos t en nach der für Pr i va t bez i eher 
ge l t enden Ar zne i t axe abzüg l i ch der 
Rezept gebühr ; 

c )  unver änder t .  

( 3 )  b i s  ( 5 )  unveränder t .  
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GSVG - Ge l t ende F a ssung 

He i lm i t t e l  

§ 92 . ( 1 )  und ( 2 )  unver änder t .  

GSVG - Vorgesch l agene F a s sung 

He l lm i t t e l  

§ 92 .  ( 1 )  und ( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  F ür den Bezug e i ne s  j eden He i lm i t t e l s  a u f  
Rechnung des Ver s i cherungs t räger s i s t a l s  
Kos t enbe t e i l i gung e i ne Rezep t gebühr i n  der Höhe von 42 S 
zu zah l en . Werden mehrere He i l m i t t e l  auf e i nem Rezept 
verordne t , so s i nd so o f t  4 2  S zu zah l en ,  a l s  He i l mi t t e l  
bezogen werden . A n  d i e  S t e l l e  des Be t rages von 4 2  S 

( 3 )  Für den Bezug e i nes j eden He i lm i t t e l s  a u f  
Rechnung d e s  Ver s i cherung s t r äger s i s t a l s  
Kos t enbet e i l i gung e i ne Rezept gebühr i n  der Höhe von 42 S 
zu z ah l en . Werden mehrere He i l m i t t e l  au f e i nem Rezept 
verordne t ,  so s i nd so of t  42 S zu z ah l en , a l s  He i lm i t t e l  
bezogen werden . An d i e  S t e l l e  des Bet r ages von 4 2  S 
t r i t t  ab 1 .  Jänner e i nes J eden Jahres der unter 
Bedac h t nahme a u f  § 51  m i t der j ewe i l i gen Au fwer t ungszah l 
( §  47 ) ver v i e l f ac h t e  Bet ra g .  O i e  Rezept gebühr i st be i 
Abgabe des He i lm i t t e l s  an d i e  abgebende S t e l l e für 
Rechnung des Ver s i cherungs t räger s zu zah l en .  D i e  Zah l ung 
i s t von d i eser S t e l l e  a u f  dem Rezep t zu vermerken . 

• t r i t t  ab 1 .  Jänner e i nes J eden Jahres , er s t ma l s  ab 
* 1 .  Jänner 1 99B , der un t er Bedach t nahme auf § 5 1  m i t der 
* j ewe i l i gen Aufwer t ungS z ah l ( §  47 ) ver v i e l facht e  Be t r ag . 
• D i e  Rezep t gebühr i s t  be i Abgabe des He i l m i t t e l s  an d i e  
* abgebende S t e l l e  für Rechnung des Ver s i cherungs t räger s 
• zu zah l en .  D i e  Zah l ung 1 s t  von d i eser S t e l l e  a u f  dem 
* Rezept zu vermerken . 

( 4 )  und ( 5 )  unveränder t . 

Kos t en t r agung und Kos t ener sa t z  an Ver s i cher t e  
be i Ans t a l t sp f l ege 

§ 96 . ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  F ü r  Ver s i cher t e ,  d i e  är z t l i che H i l fe nur i n  Form 
von Ge l d l e i s t ungen gemäß § 85 Abs . 2 l i t .  c er ha l t en ,  
kann d i e  S a t zung bes t immen , daß i m  F a l l e der Wah l e i ner 
Krankenan s t a l t  ohne a l l geme i ne Gebührenk l asse oder der 
Wah l e i ner höheren Gebührenk l as se ( Sonder k l as se ) 
fol gende le i st ungen geWähr t werden : * 

• 
* 
* 
• 
* 
• 
* 
* 
• 
* 
* 
* 
* 
* 

a )  Kos t ener sä t ze für d i e  P f l egegebühren , d i e  d i e  * 

SE I TE 

P f l egegebührener sä t ze für d i e  a l l geme i ne * 
Gebührenk l asse über s t e i gen , und zwar b i s  zur * 

2 

Höhe der P f l egegebühren für Se l bs t  zah l er der * 
a l l geme i nen Gebührenk l as se der vom Ver S i cher t en • 

( 4 )  und ( 5 )  unveränder t .  

Kos t en t r agung und Kos t ener sa t z  an Ver s i cher t e  
be i Ans t a l t sp f l ege 

§ 96 . ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  Für Ver s i cher t e ,  d i e  ä r z t l i che H i l fe nur i n  Form 
von Ge l d l e i s t ungen gemäß § 85 AbS . 2 l i t .  c erha l t en ,  
k ann d i e  S a t zung bes t immen , daß i m  F a l l e  der Wah l e i ner 
Kr ankenans t a l t  ohne a l l geme i ne Gebührenk l as se oder der 
Wah l e i ner höheren Gebührenk l as se ( Sonderk l asse ) 
Kos t ener sät ze für Oper a t i onen und Sondergebühren i n  
s i nngemäßer Anwendun9 der für d i e  är z t l i che H i l fe ( §  9 1 ) 
und He i l m i t t e l  ( §  92 ) ge l t enden Bes t i mmungen nach e i nem 
Vergü t ungs t ar i f ,  der e i nen Bes t and t e i l der S a t zung 
dar s t e l l t ,  geWähr t werden . Im Vergü t ungs t ar i f  können 
auch PaUSCha l sä t ze fes t ge l eg t  werden . D i ese le i s t ungen 
dür fen 80 v .  H .  der i n  Rechnung ges t e l l t en Be t räge n i ch t 
über schr e i t en .  Be i Vor l i egen e i ner BereCh t i gung i m  S i nne 
des § 25 Abs . 7 und 8 en t s t eh t  d i e  Anspruchsberech t i gung 
au f d i ese le i s t ungen nach Ab l au f  von sechs Mona t en ab 
Beg i nn der Berech t i gung ; § 1 05 Abs .  2 g i l t  ent sprechend ; 
d i e  F r i s t  von sechs Mona t en verkür z t  s i ch um d i e  Dauer 
e i nes unm i t t e l bar vor dem Beg i nn d i eser Berecht i gung 
bes t andenen Anspr uches auf Ge l d l e i s t ungen gemäß § 85 
Abs . 2 l i t .  c .  
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gewäh l t en Kr ankenans t a l t oder , f a l l s  d i ese • 
ke i ne a l l geme i ne Gebührenk l asse führ t ,  der • 
näch s t ge l egenen gee i gne t en Kr ankenans t a l t ,  d i e  * 
e i ne so l che GebÜhrenk l asse fÜhr t ,  und • 

b )  Kost ener sät ze für Oper a t i onen und * 
Sondergebühren i n  s i nngemäßer Anwendung der für • 
d i e  är z t l i che H i l fe ( §  9 1 ) und He i l mi t t e l  • 
( §  92 ) ge l t enden Bes t i mmungen n ach e i nem • 
Vergü t ungs t ar i f ,  der e i nen Bes t and t e i l der • 
S a t zung dar s t e l l t .  Im Vergü t ungs t ar i f  können * 
auch Pauscha l sä t ze fes t ge l eg t  werden . * 

D i ese Le i s t ungen dür fen 80 v .  H .  der i n  Rechnung * 
ges t e l l t en Be t r äge n i ch t  über schr e i t en .  Be i Vor l i egen * 
e i ner Berech t i gung i m  S i nne des § 25 Abs . 7 und 8 * 
en t s t eh t  d i e  Anspruchsberecht i gung au f d i ese Le i s t ungen * 
nach Ab l auf von sechs Mona t en ab Beg i nn der * 
Berecht i gung ; § 1 05 Abs . 2 g i l t  en t sprechend ; d i e  F r i s t  * 
von sechs Mon a t en ver kür z t  s i ch um d i e  Oauer e i nes * 
unmi t t e l bar vor dem Beg i nn d i eser Berech t i gung * 
bes t andenen Anspruches au f Ge l d l e i s t ungen gemäß § 85 • 
Abs . 2 l i  t .  c .  • 

Bez i ehungen zu den ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t en * 
• 

§ 97 . G r u n  d S a t z  b e s t 1 m m u n g . Für d i e  * 
Rege l ung der Bez i ehungen des Ver s i cherungs t räger s zu den • 
ö f fen t l i chen Krankenans t a l t en s i nd d i e  Bes t i mmungen des • 
§ 1 48 Z 1 und 3 l i t .  a ,  b und d und Z 4 b i s  7 des • 
A l l geme i nen Soz i a l ver s i cher ungsgese t zes ent sprechend • 
anzuwenden . D i e  den ö f fen t l ichen Krankenan s t a l t en nach * 
Maßgabe d i eser Bes t i mmungen gebÜhrenden * 
P f l egegebührener sät ze s i nd vom Ver s i cher ungs t r äger zu * 
ent r i ch t en .  * 

Aufnahme i n  n i c h t ö f fent l i che Kr ankenan s t a l t en * 
* 

§ 98 . ( 1 )  Der E r k r ank t e  k ann auch i n  e i ne ' sons t i ge * 
n i ch t ö f fent l i che Kr ankenans t a l t  au fgenommen werden , m i t * 
der der Ver s i Cherungs t räger i n  e i nem Ver t r agsverhä l t n i S  
s t eh t . I n  e i nem sol chen F a l l i s t  d i e  P f l ege i n  der * 
n i Ch t ö f fent l i chen Kr ankenan s t a l t der P f l ege i n  e i ner * 
öf fent l i chen Kr ankenans t a l t  g l e i chzuha l t en . * 

* 

( 2 )  G r u n  d s a t z  b e s t i m m u n g . Für d i e  * 
Rege l ung der Bez i ehungen des Ver s i cherungs t räger s zu den * 
n i ch t ö f fent l i chen Kr ankenan s t a l t en s i nd d i e  Bes t i mmungen * 
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Bez i ehungen zu den K r ankenan s t a l t en ,  d i e  über 
L andes fondS f i nanz i e r t  wer den 

§ 97 . ( Grundsa t zbes t i mmung ) Für d i e  Rege l ung der 
Bez i ehungen des Ver s i Cherungst räge r s  zu den 
l andes fonds f i nanz i er t en Kr ankenans t a l t en s i nd d i e  
Bes t i mmungen des § 1 48 des A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i cherungsgese t zes en t sprechend anzuwenden . 

Bez i ehungen zu anderen a l s  i n  § 97 genann t en 
Kr ankenans t a l t en 

§ 98 . ( 1 )  Der E r k r ank t e  k ann auch i n  e i ne andere a l s  
i n  § 97 genann t e  Kr ankenan s t a l t  au fgenommen werden , m i t 
der der Ver S i Cherungs t r äger i n  e i nem Ver t r agsver hä l t n i s  
s t eh t . I n  d i esem F a l l  i s t d i e  P f l ege i n  e i ner s o l chen 
K r a nkenans t a l t  der P f l ege i n  e i ner Kr ankenans t a l t  i m  
S i nne des § 97 g l e i chzuha l t en . § 1 49 Abs . 3 und 4 des 
A l lgeme i nen Soz i a l ver s i cher ungsgese t zes s i nd anzuwenden . 

( 2 )  ( Grund s a t zbe s t i mmung ) D i e  Ver t r äge m i t den i n  
Abs . 1 genann t en Kr ankenans t a l t en bedür fen zu i hrer 
Rech t sgü l t i gke i t  der schr i f t l i chen Form und haben 
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des § 1 49 Abs . 2 des A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i cherungsgeset zes en t sprechend anzuwenden . D i e  
den n i ch t ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t en gebührenden 
P f l egegebührener sä t ze s i nd vom Ver s i cherungs t räger zu 
en t r i Ch t en .  

Übergang von Schadener s a t zansprüchen au f den 
Ver s i cherungs t räger 

§ 1 90 .  ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgeset zes Le i s t ungen zus t ehen 
oder für d i e  a l s  F am i l i enangehör i ge im Rahmen der 
F am i l i enver s i cher ung b zw . a l s  Angehör i ge gemäß § 83 
Le i s t ungen zu gewähren s i nd , den E r sa t z  des Schadens , 
der i hnen durch den Ver s i cherungs fa l l erwachsen i s t , auf 
Grund anderer gese t z l i cher Vor schr i f t en beanspruchen . 
geh t der Anspruch auf den Ver S i cherungs t räger i nsowe i t  
über , a l s  d i eser Le i s t ungen zu erbr i ngen h a t . Wurde 
Ans t a l t sp f l ege gewähr t .  umf a ß t  der übergehende Anspruch 
ant e i l smäß i g  auch d i e  zusät z l i chen Zah l ungen des 
Ver s i cherungs t räger s zur Kr ankenans t a l t en f i nanz i erung 
( §  97 i n  Ver b i ndung m i t § 1 48 Z 3 1 i t .  d des A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i cherungsgese t zes ) ; h i ebe i i s t § 28 Abs . 4 Z 3 
KAG s i nngemäß anzuwenden . Ansprüche a u f  Schmer zenge l d  
gehen a u f  den Ver s i cherungs t r äger n i ch t  über . D i e  Kos t en 
e i ner K r ankenbehand l ung s i nd mi t dem doppe l t en Bet r ag 
der für d i e  Gewährung der är z t l i Chen H i l fe erwachsenen 
Kos t en abzuge l t en . 

( 2 )  und ( 3 )  unver änder t .  
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* i nsbesondere nähere Bes t i mmungen über d i e  E i nwe i sung , 
* d i e  E i ns i c h t nahme i n  a l l e  Un t er l agen für d i e Beur t e i l ung 
* des Kr ankhe i t s fa l l es w i e  zB i n  d i e  Kr ankengesch i ch t e . 
* Rön t genaufnahmen , Labor a t or i umsbe funde . fer ner über d i e  
* är z t l i che Un t er suchung durch e i nen vom 
• Ver s i cher ungs t räger beau f t r ag t en F acha r z t  i n  der Ans t a l t  
• i m  E i nvernehmen mi t d i eser z u  en t ha l t en . 

* 
• 

* 
* 
* 
• 
• 
* 
• 
• 
• 
* 
* 
• 
• 

Kos t enbe i t r ag des Ver s i Cherungs t räger s be i 
Ans t a l t sp f l ege 

§ 98 a .  Wenn e i n  Anspruch a u f  Ans t a l t sp f l ege a l s  
Sach l e i s t ung gegeben i s t , der Anspruch sberech t i g t e  
j edoch d i e  Sach l e i s t ung n i Ch t i n  Anspruch n i mmt , so ha t 
der Ver s i cherungs t r äger dem Ver s i cher t en e i nen 
Kos t enbe i t r ag zu l e i s t en .  Der Kos t enbe i t r ag i s t  i n  der 
S a t zung des Ver s i Cherung s t rägers i n  e i nem Ausmaß 
fest zuset zen , das der Rege l ung i n  den Ver t r ägen gemäß 
§ 1 49 Abs . 3 des A l l geme i nen Soz i a l vers i cher ungsgese t zes 
en t spr i Ch t . Kommen ke i ne Ver t räge zus t ande . so i s t  das 
Ausmaß des Kos t enbe i t r ages unt er Bedach t nahme au f d i e  
f i nanz i e l l e Le i s t ungs fäh i gke i t  des Ver s i cherung s t rager s 
a l s  Kr ankenver s i cher ungs t räger sow i e  das w i r t scha f t l i che 
Bedür fn i s  des Ver s i cher t en fes t zuset zen . 

Übergang von Schadene r s a t zansprüchen a u f  den 
Ver s i cherungs t räger 

§ 1 90 .  ( 1 )  Können Per sonen . denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgese t zes Le i s t ungen z u s t ehen 
oder für d i e  a l s  F am i l i enangehör i ge i m  Rahmen der 
F am i l i enver s i cherung bzw . a l s  Angehör i ge gemäß § 83 
Le i s t ungen zu geWähren s i nd .  den E r sa t z  des Schadens , 
der i hnen durch den Ver s i Cherungs f a l l erwachsen i s t . au f 
Grund anderer gese t z l i cher Vor schr i f t en beanspruchen . 
geh t der Anspr uch a u f  den Ver s i Cherungs t r äger i nsowe i t  
über . a l s  d i eser Le i s t ungen zu erbr i ngen ha t . Wurde 

* Ans t a l t sp f l ege gewähr t ,  so umfaß t  der übergehende 
• Anspruch auch d i e  Au fwendungen des Landes fonds , d i e  nach 
• § 1 48 Z 2 des A l l geme i nen Soz i a l ver s i cher ungsgese t zes 
• von der Kr ankenans t a l t in Rechnung ges t e l l t  werden . Der 
• Ver s i cherungs t räger ha t den au f den Landes fond s 
• en t fa l l enden Te i l  der Au fwendungen m i t d i esem z u  
* ver r echnen . Anspr üche au f Schmerzenge l d  gehen auf den 
* Ver s i cher ungs t r äger n i ch t über . D i e  Kos t en e i ner 
* Kr ankenbehand l ung s i nd mi t dem doppe l t en Be t r ag der für 
* d i e  Gewährung der är z t l i chen H i l fe erwachsenen Kos t en 
• abzuge l t en .  

( 2 )  und ( 3 )  unver änder t .  

SE I TE 4 

85/M
E

 X
X

. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
173 von 188

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



GSVG - Ge l t ende F a s sung GSVG - Vorgesch l agene F assung 

* § 269 . ( 1 )  E s  t re t en i n  K r a f t : 

• 1 .  m i t 1 .  Jänner 1 997 § 73 AbS . 1 .  3 und 4 i n  der 
• F a ssung des Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 ; 

• 2 .  rückw i rkend m i t 1 .  Augu s t  1 996 § 92 Abs . 3 i n  der 
• F a s sung des Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 . 

* ( 2 )  D i e  § §  85 Abs . 2 l i t .  b .  96 Abs . 2 .  97 . 98 . 98 a 
• und 1 90 AbS . 1 i n  der F assung des Bundesgeset zes 
* BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 t r e t en m i t 1 .  Jänner 1 997 i n  K r a f t  
• und m i t Ab l au f  des 3 1 . Dezember 2000 außer Kra f t . 

• ( 3 )  M i t 1 .  Jänner 2001 t r e t en d i e  i n  AbS . 2 genann t en 
* Bes t immungen i n  der am 3 1 . Dezember 1 996 ge l t enden 
* F assung w i eder i n  K r a f t . 

* ( 4 )  D i e  l andesgese t z l i chen AU S führungsbe s t i mmungen zu 
* den § §  97 und 98 Abs . 2 i n  der F a ssung des 
* Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 s i nd b i s  zum 
* 3 1 . Dezember 1 996 zu er l as sen und m i t 1 .  Jänner 1 997 i n  
• Kr a f t  z u  set zen . 

* ( 5 )  § 2 7  b i s t für Zusa t zbe i t räge i n  der 
* Kr ankenver s i cher ung ( §  27 a ) . d i e  für d i e  Jahre 1 997 
* b i s  2000 ge l e i s t e t  werden , n i cht anzuwenden . 
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Pen s i onssonder zah l ungen 

§ 69 . ( 1 )  Zu den i n  den Mona t en Ma i bzw . Ok t ober 
bezogenen Pens i onen gebühr t j e  e i ne Sonder z ah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  D i e  Sonder zah l ung gebühr t i n  der Höhe der für den 
Mon a t  Ma i bzw . Ok t ober ausgezah l t en Pen s i on 
e i nsch l i eß l l ch der Zuschüsse und der Ausg l e i chszu l age . 
Ruh t der Pens i onsanspruch für den Mona t  Ma i bzw . Ok t ober 
ganz oder zum Te l l  wegen des Zusammen t r e f fens m i t e l nem 
Anspruch auf Krankenge l d  nach dem A l l geme i nen 
Soz i a l ver s i cherungsgese t z ,  so s i nd d i e  Sonder z ah l ungen 
unter Außerach t l assung der Ruhensbe s t l mmung des § 57 a 
zu berechnen . 

( 4 )  D i e  Sonder z ah l ungen s i nd zu i m  Mona t  Ma i b zw . 
Ok t ober l au fenden Pen s i onen i n  d l esen Mona t en , son s t  
zug l e i ch m i t der Aufnahme der l au fenden Pens i on s z ah l ung 
f l üs s i gzumachen . 

( 5 )  unveränder t .  

Ar t en der E rbr i ngung der Le i s t ungen , 
Kos t enbe t e i 1 1 9ung 

§ 80 . ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  Be i S ach l e i s t ungen ha t der Ver s i cher t e ,  sowe i t  1 n  
d i esem Bundesgese t z  n i ch t s  anderes bes t i mmt w i rd .  
20 v .  H .  der dem Ver s i cherungs t räger erwachsenden Kos t en 
a l s  Kos t enan t e i l zu erset zen . F ü r  d i e  Ans t a l t sp f l ege i n  
e i ner ö f fen t l i chen K rankenans t a l t  ha t der Ver s i cher t e  
a l s  Kos t enan t e i l nur den i m  § 9 1  Z 2 vorgesehenen An t e i l  
an P f l egegebührener sät zen zu en t r i ch t en . D i e  S a t zung 
kann be i der Erbr i ngung der Le i s t ungen für 
K i e ferregu l i erungen und des unen t behr l i chen Z ahner s a t zes 
an S t e l l e  des 20% i gen Kos t enan t e i l es höhere Zuzah l ungen 
durch den Ver s i Cher t en vor sehen . Be i Kos t ener s t at t ung 
werden dem Ver s i Cher t en 80 v .  H .  der Kos t en e r s t a t t e t , 
d i e  i hm auf Grund der m i t den Ver t r agspar t nern 
ver e i nbar t en Tar i fe erwachsen s i nd .  Kos t enzuschüsse 
werden , sofern d i eses Bundesgese t z  n i ch t s  anderes 
bes t immt . be i F eh l en ver t r a g l i cher Rege l ungen über d i e  
Vergü t ung der Le i s t ungen der Ver t r agspar t ner gewähr t ;  
s i e  dür fen den Be t rag n i ch t  über s t e i gen , der nach den 
zu l e t z t  i n  Ge l t ung ges t andenen ver t r ag l i chen 
Bes t i mmungen über d i e  Vergü t ung der Le i s t ungen der 
Ver t r agspar t ner zu z ah l en gewesen wäre . D i ese 
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Pens i ons sonder zah l ungen 

• § 69 . ( 1 )  Zu den i n  den Mon a t en Apr i l  bzw . Sept ember 
bezogenen Pens l onen gebühr t j e  e i ne Sonder z ah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  D i e  Sonder zah l ung gebÜhr t i n  der Höhe der für den 
• Mona t  Apr i l  bzw . Sept ember ausgezah l t en Pens i on 

e i nsch l i eß l i ch der Zuschüsse und der Ausg l e i chszu l age . 
• Ruh t der Pens i onsanspruch für den Mona t "  Apr i l  bzw . 
* Sep t ember ganz oder zum Te i l  wegen des Zusammen t re f fens 
• m i t e i nem Anspruch au f Kr ankenge l d  nach dem A l l geme i nen 

Soz i a l ver s 1 cherungsgese t z ,  so s i nd d i e  Sonder zah l ungen 
un t er Außer ach t l assung der Ruhensbe s t i mmung des § 57 a 
zu berechnen . 

• ( 4 )  D i e  Sonder zah l ungen s i nd zu i m  Mona t  Apr i l  bzw . 
• Sep t ember l au fenden Pens i onen i n  d i esen Mona t en , son s t  

zug l e i ch m i t der Aufnahme der l au fenden Pens i onszah l ung 
f l üss i gzumachen . 

( 5 )  unveränder t .  

Ar t en der E r br i ngung der Le i s t ungen , 
Kos t enbe t e i l i gung 

§ 80 . ( 1 )  unveränder t .  

( 2 )  Be i S ach l e 1 s t ungen ha t der Ver s i Cher t e .  sowe i t  i n  
d i esem Bundesgese t z  n i ch t s anderes bes t immt w i rd .  
20 v .  H .  der dem Ver s i cherungst räger erwachsenden Kos t en 

• a l s  Kos t enan t e i l zu erset zen . F ü r  d i e  An s t a l t sp f l ege ha t 
• der Ver s i cher t e  s t a t t e i nes Kos t enan t e i l es den 
• Kos t enbe i t r ag gemäß § 447 f Abs . 6 des A l l geme i nen 
• Soz i a l ver s i cher ungsgese t zes zu ent r i ch t en . D i e  S a t zung 

kann be i der E r br i ngung der Le i s t ungen für 
K i e ferregu l i er ungen und des unen t behr l i chen Z ahner s a t zes 
an S t e l l e  des 20% i gen Kos t enan t e i l es höhere Zuzah l ungen 
durch den Ver s i cher t en vor sehen . Be i Kos t ener s t a t t ung 
werden dem Ver s i cher t en 80 v .  H .  der Kos t en ers t a t t e t , 
d i e  i hm a u f  Grund der m i t den Ver t r agspar t nern 
vere i nbar t en Tar i fe erwachsen s i nd .  Kos t enzuschüsse 
werden , sofern d i eses Bundesgeset z n i ch t s  anderes 
bes t i mmt .  be i F eh l en ver t r ag l i cher Rege l ungen über d i e  
Vergü t ung der Le i s t ungen der Ver t r agspar t ner gewähr t ;  
s i e  dür fen den Bet r ag n i C h t  über s t e i gen , der nach den 
zu l e t z t  i n  Ge l t ung ges t andenen ver t r ag l i chen 
Bes t i mmungen über d i e  Vergü t ung der Le i s t ungen der 
Ver t ragspar t ner zu zah l en gewesen wäre . D i ese 

SE I TE 

85/M
E

 X
X

. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
175 von 188

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



BSVG - Ge l t ende F assung 

Kos t enzuschü s se können durch d i e  un t er Bedacht nahme auf 
d i e  f i nanz i e l l e  Le i s t ungs fäh i gke i t  der 
Krankenver s i cherung nach d i esem Bundesgese t z  erhöh t 
werden ; s i e  dür fen j edoch 80 v .  H .  der dem Ver s i cher t en 
t a t säch l i Ch erwachsenden Kos t en n i ch t  über s t e i gen . An 
d i e  S t e l l e  des Ver s i cher t en t r i t t  der Ehega t t e  des 
Ver s i cher t en ,  an den d i e  Pens i on gemäß § 7 1  Abs . 4 
auszuzah l en i s t ,  sofern d i es von e i nem der Ehega t t en 
bean t r agt w i rd .  

( 3 )  Der Ver s i cher t e  ha t  ke i nen Kos t enan t e i l zu 
bezah l en 

a )  und b )  unveränder t . 

c )  soba l d  d i e  i n  e i nem Ze i t r aum von ZWÖ l f Mon a t en 
begonnenen Z e i t en der Ans t a l t sp f l ege d i e  Dauer 
von v i er Wochen , gerechnet vom Tag der er s t en 
E i nwe i sung , über s t e i gen ; 

d )  unver änder t .  

e )  be i e i ner aus dem Ver S i cherungs fa l l  der 
Mu t t e r scha f t  gewähr t en Ans t a l t sp f l ege ; 

f )  be i der GeWähr ung von Le i s t ungen aus dem 
Ver s i cherungs fa l l der Kr ankhe i t  gemäß 
§ 76 Abs . 2 .  

( 4 )  b i s  ( 7 )  unveränder t .  

He i lm i t t e l  

§ 86 . ( 1 )  und ( 2  unveränder t . 

( 3 )  Für den Bezug e i nes j eden He i lm i t t e l s  au f 
Rechnung des Ver S i cherung s t räge r s  i s t a l s  
Kos t enbe t e i l i gung e i ne Rezept gebühr i n  der Höhe von 42 S 
zu zah l en . Werden mehrere He i lm i t t e l  a u f  e i nem Rezep t 
verordne t , so s i nd so o f t  4 2  S zu zah l en , a l s  He i l m i t t e l  
bezogen werden . An d i e  S t e l l e  des Bet r ages von 42 S 
t r i t t  ab 1 .  Jänner e i nes j eden Jahres der un ter 
Bedach t nahme a u f  § 47 m i t der j ewe i l i gen Aufwer t ungszah l 
( §  45 ) ver v i e l fach t e  Bet r ag . D i e  Rezep t gebühr i s t  be i 
Abgabe des He i lm i t t e l s  an d i e  abgebende S t e l l e  für 
Rechnung des Ver s i cherungs t rägers zu zah l en .  D i e  Z ah l ung 
i s t von d i eser S t e l l e  auf dem Rezept zu vermerken . 

( 4 )  und ( 5 )  unveränder t .  
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Kos t en zu schüsse können durch d i e  un t er Bedach t nahme a u f  
d i e  f i nanz i e l l e  Le i s t ungs fäh i gke i t  der 
K r ankenver s i cherung nach d i esem Bundesgese t z erhöh t 
werden ; s i e  dür fen J edoch 80 v .  H .  der dem Ver s i cher t en 
t a t säch l i ch erwachsenden Kos t en n i ch t über s t e i gen . An 
d i e  S t e l l e  des Ver s i cher t en t r i t t  der E hega t t e  des 
Ver s i cher t en ,  an den d i e  Pens i on gemäß § 7 1  Abs . 4 
auszuzah l en i s t ,  sofern d i es von e i nem der E hega t t en 
bean t ragt w i rd .  

( 3 )  Der Ver s i cher t e  ha t ke i nen Kos t enan t e i l zu 
bezah l en 

a )  und b )  unveränder t .  

c )  Au fgehoben . 

d )  unveränder t .  

e )  Au fgehoben . 

f )  Au fgehoben . 

( 4 )  b i s  ( 7 )  unver änder t .  

He i lm i t t e l  

§ 86 . ( 1 )  und ( 2  unveränder t .  

( 3 )  F ür den Bezug e i nes j eden He i l m i t t e l s  au f 
Rechnung des Ver s i cherungs t r äger s i s t  a l s  
Kos t enbe t e i l i gung e i ne Rezept gebühr i n  der Höhe von 4 2  S 
z u  zah l en .  Werden mehrere He i l mi t t e l  a u f  e i nem Rezep t 
verordne t , so s i nd so of t 42 S zu zah l en ,  a l s  He i l m i t t e l  
bezogen werden . An d i e  S t e l l e  des Be t r ages von 4 2  S 

* t r i t t  ab 1 .  Jänner e i nes j eden Jahres , er s t ma l s  ab 
* 1 .  J änner 1 998 , der un t e r  Bedach t nahme au f § 47 m i t der 
* j ewe i l i gen Au fwer t ungs zah l ( §  45 ) ver v i e l f ach t e  Be t r ag . 
* D i e  Rezep t gebühr i s t  be i Abgabe des He i l mi t t e l s  an d i e  
* abgebende S t e l l e  für Rechnung des Ver S i Cher ungs t r äger s 
• zu z ah l en .  D i e  Z ah l ung i s t von d i eser S t e l l e au f dem 
• Rezept zu vermer ken . 

( 4 )  und ( 5 )  unver änder t .  
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BSVG - Ge l t ende F assung BSVG - vorgesch l agene F assung 

E i nwe i sung i n  e i ne ö f fen t l i che Kr ankenans t a l t  • E i nwe i sung i n  Kr ankenans t a l t en .  d i e uber L andes fonds 
• f i nanz i er t  wer den 

§ 90 . ( 1 ) Der E rk r ank t e  1 s t , wenn Ans t a l t sp f l ege gemäß 
§ 89 gewähr t w i rd .  i n  e i ne ö f fen t l i che Kr ankenans t a l t  
e i nzuwe i sen . H i ebe ; s i nd Wünsche des E r k r ank t en 
i nsowe i t  zu ber ück s i c h t i gen . a l s  d i e  Ar t der K r ankhe i t  
es zu l äß t  und dadurch ke i n  Mehrau fwand für den 
Ver s i cher ungs t räger e i n t r i t t . 

§ go . ( 1 ) Der E r k r ank t e  i s t . wenn Ans t a l t sp f l ege gemäß 
• § 89 gewähr t w i r d , i n  e i ne l andes fonds f i nanz i er t e  
* K r ankenans t a l t  e i nzuwe i sen . H i ebe ; s i nd Wunsche des 
• E r k r ank t en I nsowe i t  zu berücks i ch t i gen . a l s  d i e  Ar t der 
• Kr ankhe i t  es z u l ä ß t  und dadurch ke i n  Mehrau fwand für den 

Ver s i cher ungs t r äger e i n t r i t t .  

( 2 )  I n  F ä l l en ,  i n  denen m i t der Au fnahme i n  d i e  
Ans t a l t sp f l ege b i s  zur E i nwe i sung durch den 
Ver S i Cherungs t r äger ohne Ge fahr für den E r k r ank t en n i cht 
zugewar t e t  werden konn t e .  i s t d i e  Au fnahme in e i ne 
ö f fen t l i che Kr ankenan s t a l t der · E i nwe i sung durch den 
Ver s i cherungs t räger g l e i ch zuha l t en , sofern d i e  übr i gen 
Vor ausse t zungen für den Anspruch auf Ans t a l t sp f l ege 
gegeben s i nd .  O i e  Kr ankenan s t a l t h a t  dem 
Ver s i cherungs t r äger d i e  Aufn ahme b i nnen ach t Tagen 
anzuze i gen . 

( 2 )  I n  F ä l l en .  i n  denen m i t der Au fnahme i n  d i e 
Anst a l t sp f l ege b i s  zur E i nwe i sung durch den 
Ver s i cher ungs t r äger ohne Ge f ahr für den E r k r ank t en n i c h t  
zugewar t e t  werden konn t e .  i s t d i e  Au fnahme i n  e i ne 

* l andes fonds f i nanz i er t e  Kr ankenans t a l t  der E i nwe i sung 
* durch den Ver s i Cherungs t räger g l e ; chzuha l t en . sofern d i e  
* übr i gen Vor ausset zungen für den Anspruch au f 
* Ans t a l t sp f l ege gegeben s i nd .  O i e  Kr ankenans t a l t hat  dem 

Ver s i Cherungs t r äger d i e  Au fnahme b i nnen ach t Tagen 
anzuze i gen . 

Bez i ehungen zu den ö f fen t l i chen K rankenans t a l t en * Bez i ehungen zu den Kr ankenans t a l t en .  d i e  über 
* Landes fonds f i nanz i er t  wer den 

§ 9 1 . G r u n  d s a t z  b e s t i m m u n g . Für d i e  
Rege l ung der Bez i ehungen des Ver s i cherungs t räge r s  z u  den 
öf fen t l i chen Kr ankenans t a l t en ge l t en gemäß Ar t i ke l  1 2  
AbS . 1 Z .  1 des Bundes-Ver f a s sungsgese t zes i n  der 
F a ssung von 1 929 f o l gende Grundsä t ze :  

* § 9 1 . ( Grundsa t zbes t i mmUng ) Für d i e  Rege l ung der 
* Bez i ehungen des Ver s i Cherungs t räger s zu den 
* l andes fonds f i nanz i er t en Kr ankenans t a l t en s i nd d i e  
* Bes t i mmungen des § 1 48 des A l l geme i nen 
• Soz i a l ver s i Cher ungsgese t zes en t sprechend anzuwenden . 

1 .  D i e  ö f fen t l i chen K r ankenan s t a l t en s i nd * 
ver p f l i C h t e t . d i e  gemäß § 90 e i ngew i esenen E rk r ank t en i n  * 
d i e  a l l geme i ne Gebührenk l as se aufzunehmen . * 

2 .  D i e  den ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t en gebührenden * 
P f l egegebührener sä t ze s i nd nach Maßgabe des § 80 Abs . 3 * 
zu 90 vH vom Ver s i cherungs t räger und zu 1 0  vH vom * 
Ver s i Cher t en zu ent r i Ch t en . A l l e  Le i s t ungen der * 
Krankenan s t a l t en mi t Ausnahme der i n  § 2 7  Abs . 2 des * 
Krankenans t a l t engese t zes , BGB 1 . Nr . 1 / 1 957 . ange fÜhr t en * 
Le i s t ungen s i nd * 

SE I TE 

a )  mi t den vom Ver s i cherungs t räger an t e i l i g * 
gezah l t en P f l egegebührener sä t zen , • 

b )  mi t den i m  § 27 a des Kr ankenan s t a l t engese t zes * 
vorgesehenen Kos t enbe i t r ägen . * 

c )  mi t den vom Ver s i cher t en nach § 80 Abs . 2 zu * 
l e i s t enden Kos t enan t e i l und * 
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BSVG - Ge l t ende Fassung BSVG - Vorgesch l agene F a s sung 

d )  m i t den Be i t rägen der * 
Kr ankenver s i cherungs t r äger zum • 
Kr ankenans t a l t en-Zusammenarbe i t s fondS • 

abgego l t en .  • 

3 .  Dem Ver s i cherungs t räger s t eh t  h i ns i ch t l i ch der * 
E r k r ank t en ,  für deren Ans t a l t sp f l ege er aufzukommen hat , • 
das Recht  zu , i n  a l l e  den K r ankhe i t s fa l l be t re f fenden • 
Un t er l agen der Ans t a l t  ( zum Be i sp i e l  Kr ankengesch i ch t e , • 
Rön t genau fnahmen , Labor a t or i umsbefunde ) E i ns i cht zu * 
nehmen sow i e  durch e i nen beau f t r ag t en F achar z t  den • 
E r k r ank t en i n  der Kr ankenans t a l t  im E i nvernehmen mi t * 
d i eser un t er suchen zu l assen . * 

4 .  G r u n d s a t z  b e s t i m m u n g . Der • 
ReCh t s t räger der ö f fen t l i chen Krankenans t a l t h a t  • 
gegenüber dem e i ngew i esenen E r k r ank t en und den für i hn * 
unt erha l t sp f l i ch t i gen Per sonen sowe i t  nach Z 2 n i ch t s  * 
anderes bes t i mmt i s t , k e i nen Anspruch auf * 
P f l egegebührener sä t ze für d i e  Dauer der vom * 
Ver s i cherungst räger gewähr t en Ans t a l t sp f l ege . * 

5 .  Im übr i gen werden d i e  Bez i ehungen des * 
Ver s i cherungs t räger s zu den Kr ankenans t a l t en ,  * 
i nsbesondere h i ns i ch t l i ch der Höhe der zu zah l enden * 
P f l egegebührenerSät ze und der Dauer , für d i e  • 
P f l egegebührene r sä t ze zu z ah l en s i nd , durch * 
pr i va t r ech t l i che Ver t r äge gerege l t ,  d i e  zw i schen dem * 
Haup t verband der ös t er r e i c h i schen * 
Soz i a l ver S i cherungs t räger i m  E i nvernehmen m i t der * 
Soz l a l ver s i cherungsans t a l t  der Bauern e i nerse i t s  und dem * 
Rech t s t räger der Kr ankenans t a l t  anderer se i t s * 
abzusch l i eßen s i nd und zu i hrer Rech t sgü l t i gke i t  der * 
schr i f t l i chen Form der Abfas sung bedür fen . * 

E i nwe i sung i n  n i ch t ö f fen t l i che Kr ankenans t a l t en und 
Bez i ehungen zu d i esen Ans t a l t en 

* Bez i ehungen zu anderen a l s  i n  § 9 1  genann t en 

§ 92 . ( 1 ) Der E rk rank t e  kann auch i n  e i ne e i gene 
Kr ankenans t a l t  des Ver s i cherungs t r äger s  oder i n  e i ne 
son s t i ge n i ch t ö f fen t l i che K r ankenans t a l t  e i ngew i esen 
werden , m i t der der Ver s i cherungs t räger i n  e i nem 
Ver t r agsverhä l t n i s  s t eh t , wenn i m  Sprenge l der für den 
E r k r ank t en zus t änd i gen L andess t e l l e  ke i ne ö f fen t l i che 
Kr ankenans t a l t bes t eh t  oder wenn der E r k r ank t e  z u s t immt . 
I n  e i nem so l chen F a l l i s t d i e  P f l ege i n  der 
n i ch t ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t der P f l ege i n  e i ner 
öffen t l i chen Krankenans t a l t be i der Anwendung der 
Bes t i mmungen des § 90 Abs . 2 g l e i chzuha l t en . § 89 Abs . 3 
b i s  5 g i l t  en t sprechend . 

SE I TE 4 

• Kr ankenans t a l t en 

§ 92 . ( 1 )  Der E r k rank t e  kann auch i n  e i ne e i gene 
Kr ankenans t a l t  des Ver s i cher ungs t r äge r s  oder i n  e i ne 

* andere a l s  i n  § 9 1  genann t e  K rankenans t a l t  e i ngew i esen 
werden , m i t der der Ver s i cherungs t r äger i n  e i nem 
Ver t r agsverhä l t n i s  s t eh t , wenn im Spr enge l der für den 

* E r k r ank t en zus t änd i gen Landes s t e l l e  ke i ne Kr ankenans t a l t 
* i m  S i nne des § 9 1  bes t eh t  oder der E r k r ank t e  z u s t i mmt . 
* I n  d i esem F a l l i s t d i e  P f l ege i n  e i ner so l chen 
* Kr ankenans t a l t der P f l ege in e i ner Kr ankenan s t a l t i m  
* S i nne des § 9 1  be i der Anwendung der Bes t i mmungen des 
* § 90 Abs . 2 g l e i chzuha l t en . § 89 Abs . 3 b i s  5 d i eses 
• Bundesgese t zes sow i e  § 1 49 Abs . 3 b i s  5 des A l l geme i nen 
• Soz i a l ver s i cherungsgese t zes s i nd anzuwenden . 
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BSVG - Ge l t ende F assung 

( 2 )  G r u n  d s a t z  b e s t i m m u n g . D i e  
Ver t räge m i t  den n i C h t ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t en 
bedür fen zu i hrer Rech t sgü l t i gke i t  der schr i f t l i chen 
Form und haben i nsbesondere nähere Bes t i mmungen über d i e  
E i nw e i sung , d i e  E i ns i ch t nahme i n  .' 1 e  Unt er l agen für d i e  
Beur t e i l ung des Kr ankhe i t s fa l l es w'e zum Be i sp i e l  i n  d i e  
K rankengesch i ch t e ,  Rön tgenau fnahmen , 
L abor a t or i umsbefunde , ferner über d i e  är z t l i che 
Un t er suchung durch e i nen vom Ver s i cherungs t räger 
beau f t r ag t en F achar z t  i n  der Anst a l t im E i nvernehmen m i t 
d i eser sow i e  über d i e  Höhe und Z ah l ung der 
P f l egegebühren z u  en t ha l t en .  D i e  m i t den 
n i ch t ö ffen t l i chen geme i nnü t z i gen K rankenans t a l t en z u  
ver e i nbarenden P f l egegebührener sä t ze dür fen n i cht  
n i edr i ger se i n  a l s  d ie P f l egegebührener sä t ze ,  d i e  von 
der Soz i a l ver s i cherungsan s t a l t der Bauern an d i e  
nächs t ge l egene ö f fent l i che K rankenans t a l t m i t 
g l e i char t i gen oder annähe r nd g l e i chwer t i gen 
E i nr i ch t ungen ge l e i s t e t  werden . Im übr i gen g i l t  § 9 1  Z 2 
S i nngemäß . 

Kos t enzuschuß an den Ver s i cher t en be i Ans t a l t sp f l ege 

§ 93 . ( 1 )  War d i e  Ans t a l t sp f l ege not wend i g  und 
unauf sch i ebbar , so h a t  der Ver s i cherungs t r äger dem 
Ver s i cher t en e i nen Kos t enzuschuß ( §  80 ) zur 
Ans t a l t sp f l ege zu gewähren , wenn der E r k r ank t e  i n  e i ner 
n i ch t ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t ,  m i t der ke i ne 
ver t r ag l i che Rege l ung bes t eh t , ohne E i nwe i sung durch den 
Ver s i cherungs t r äger un t ergebr ach t wurde . 

( 2 )  Der ZusChuß dar f d i e  Kos t en n i cht  über s t e i gen , 
d i e  dem Ver s i cherungs t räger i n  der nach Ar t und Umfang 
der E i nr i ch t ungen und Le i s t ungen 1 n  Bet rach t kommenden 
näch s t ge l egenen ö f fen t l i chen K rankenans t a l t  erwachsen 
wären . 

Übergang von Schadener s a t z ansprüchen auf den 
Ver s i cherung s t räger 

§ 1 78 .  ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgese t zes Le i s t ungen z u s t ehen 
oder für d i e  a l s  Angehör i ge gemäß § 78 Le i s t ungen zu 
gewähren s i nd .  den E r sa t z  des Schadens ,  der i hnen durch 
den Ver s i cherungs f a l l erwachsen i s t , auf Grund anderer 

SE I TE 5 

BSVG - Vorgesch l agene F a s sung 

* ( 2 )  ( Grunds a t zbes t immung ) D i e  Ver t r äge m i t den i n  
• Abs . 1 genann t en Kr ankenans t a l t en bedür fen zu i hrer 
• Rech t sgü l t i gke i t der schr i f t l i chen Form und haben 
* i nsbe sondere nähere Bes t immungen über d i e E i nwe i sung , 
* d i e  E i n s i ch t nahme i n  a l l e  Un t er l agen für d i e  Beur t e i l ung 
* des K rankhe i t s f a l l es w i e zB i n  d i e  Kr ankengesch i ch t e ,  
• Rön t genau fnahmen , Labor a t or i ums be funde , ferner über d i e  
* är z t l i Che Unt er suchung durch e i nen vom 
• Ver s i cherungs t räger beau f t r ag t en F achar z t  i n  der Ans t a l t  
* i m  E i nvernehmen m i t d i eser zu en t ha l t en . 
* 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
* 

• Kos t enbe 1 t r ag des Ver S i cherungs t r äger s  be i 
• Ans t a l t sp f l ege 

§ 93 . ( 1 )  War d i e  Ans t a l t sp f l ege not wend i g  und 
unau f sch i ebbar , so h a t  der Ver s i cherungs t r äger dem 

• Ver s i cher t en e i nen Kos t enbe i t rag zu l e i s t en ,  wenn der 
• E rk r ank t e  i n  e i ner Kr ankenans t a l t ,  mi t der k e i ne 
* ver t r ag l i che Rege l ung gemäß § 92 bes t eh t , ohne 
* E i nwe i sung durch den Ver S i cherungs t r äger unt ergeb r acht  
* wurde . 

• ( 2 ) Der Kos t enbe i t r ag i s t  i n  der S a t zung des 
• Ver s i cherung s t rägers i n  e i nem Ausmaß fes t zuse t zen , das 
• der Rege l ung in  den Ver t rägen gemäß § 1 49 Abs . 3 des 
* A l l geme i nen Soz i a l ver s i cherungsgeset zes ent spr i ch t . 
* Kommen ke i ne Ver t r äge z u s t ande , so i s t das Ausmaß des 
* Kos t enbe i t r ages un t er Bedach t nahme au f d i e f i nanz i e l l e  
* Le i s t ungs fäh i gke i t  des Ver s i cherungs t räger s a l s  
* Kr ankenver s i cher ungs t räger sow i e  das w i r t scha f t l i che 
* Bedür fn i s  der Ver S i cher t en fes t zuse t zen . 

Übergang von SChadener sa t zansprüchen au f den 
Ver s i cherungs t räger 

§ 1 78 .  ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgese t zes Le i s t ungen zu s t ehen 
oder für d i e  a l s  Angehör i ge gemäß § 78 Le i s t ungen z u  
gewähren s i nd ,  den E r sa t z  d e s  Schadens ,  der i hnen durch 
den Ver s i cherungs fa l l  erwaChsen i s t , au f Grund ander er 
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BSVG - Ge l t ende F a s sung 

gese t z l i cher Vor schr i f t en beanspruchen , geh t der 
Anspruch auf den Ver s i cherungs t r äger i nsowe i t  über , a l s  
d i eser Le i s t ungen zu erbr i ngen ha t . Wurde Ans t a l t sp f l ege 
gewähr t ,  umf a ß t  der übergehende Anspruch an t e i l smäß i g  
auch d i e  zusä t z l i chen Zah l ungen des Ver s i cherungs t r äger s  
zur Kr ankenans t a l t en f i nanz i erung ( §  9 1  Z 2 1 1 t .  d ) ; 
h i ebe i i s t § 28 Abs . 4 Z 3 KAG s i nngemäß anzuwenden . 
Ansprüche a u f  Schmerzenge l d  gehen au f den 
Ver s i cherungst r äger n i ch t  über . O i e  Kost en e i ner 
Krankenbehand l ung s i nd m i t dem doppe l t en Bet rag der für 
d i e  Gewährung der ä r z t l i chen H i l fe erwachsenen Kos t en 
abzuge l t en .  

( 2 )  und ( 3 )  unveränder t . 

BSVG - Vorgesch l agene F a ssung 

geset z l i cher Vor SChr i f t en beanspruchen , geh t der 
Anspruch auf den Ver s i cherungs t r äger i nsowe i t  Über , a l s  
d i eser Le i s t ungen zu erbr i ngen ha t . Wurde Ans t a l t sp f l ege 

* gewähr t ,  so umfa ß t  der übergehende Anspruch auch d i e  
• Au fwendungen des L andes fonds , d i e  nach § 1 48 Z 2 des 
* A l l geme i nen Soz i a l ver s i cherungsgese t zes von der 
• Kr ankenans t a l t  i n  Rechnung ges t e l l t werden . Der 
* Ver S i cherungs t räger ha t den a u f  den L andes fonds 
* en t f a l l enden Te i l  der Au fwendungen m i t d i esem zu 
• ver r echnen . Ansprüche au f Schmer zenge l d  gehen au f den 
• Ver s i cherungs t räger n i ch t  über . D i e  Kos t en e i ner 
* K rankenbehand l ung s i nd mi t dem doppe l t en Be t r ag der für 
* d i e  Gewährung der är z t l i chen H i l fe erwachsenen Kos t en 
• abzuge l t en .  

( 2 )  und ( 3 )  unveränder t .  

* § 258 . ( 1 )  E s  t re t en i n  K r a f t : 

• , .  m i t 1 .  Jänner 1 997 § 69 Abs . " 3 und 4 i n  der 
• F a s sung des Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 ; 

• 2 .  r ückw i rkend m i t 1 .  Augu s t  1 996 § 86 Abs . 3 i n  der 
• F a ssung des Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 . 

• ( 2 )  O i e  § §  80 Abs . 2 und 3 l i t .  c ,  e und f ,  90 
• Über schr i f t sow i e  Abs . 1 und 2 ,  9 1  b i s  93 und 1 78 Abs . 
* i n  der F a ssung des Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 
• t re t en m i t 1 .  Jänner 1 997 i n  K r a f t  und m i t Ab l au f  des 
* 3 1 . Dezember 2000 außer K ra f t . 

• ( 3 )  M i t 1 .  Jänner 200 1 t re t en d i e  i n  Abs . 2 genann t en 
• Bes t i mmungen i n  der am 3 1 . Dezember 1 996 ge l t enden 
• F a s sung w i eder i n  K r a f t . 

• ( 4 )  D 1 e  l andesgese t z 1 1 chen Aus führ ungsbe s t i mmungen zu 
* den § §  9 1  und 92 Abs . 2 1 n  der F a s sung des 
• Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 s 1 nd b i s  zum 
• 3 1 . Dezember 1 996 zu er l a s sen und m i t  , .  Jänner 1 997 i n  
• K r a f t  z u  se t zen . 

* ( 5 )  § 24 b i s t für Zusa t zbe i t r äge i n  der 
• Kr ankenver s 1 cherung ( §  24 a ) ,  d i e  für d 1 e  Jahre 1 997 
* b i s  2000 ge l e 1 s t e t  werden , n i ch t  anzuwenden . 
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BKUVG - Ge l t ende F a ssung 

Un t erbrechung der Ver s i cherung 

§ 7 .  ( 1 )  unver ände r t . 

( 2 )  D i e  Un t er brechung der Kr ankenvers i c herung t r i t t  
n i ch t  e i n ,  

1 .  unveränder t .  

2 .  während der Dauer des Bezuges von 
Karenzur l aubsge l d  nach den Bes t i mmungen des 
Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . 395/ 1 974 oder g l e i char t i gen 
Bes t i nmungen ; 

3 .  unver änder t .  

Ren t ensonder zah l ungen 

§ 46 . ( 1 )  Zu Ren t en aus der Un fa l l ver s i cherung , d i e  i n  
den Mon a t en Ma i bez i ehungswe i se Ok t ober bezogen werden , 
gebühr t j e  e i ne Sonder zah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  D i e  Sonde r zah l ung gebühr t i n  der Höhe der für den 
Mon a t  Ma i bez i ehungswe i se Okt ober ausgezah l t en Ren t e  
e i nsch l i eß l i ch der Zuschüsse . 

( 4 )  D i e  Sonder zah l ungen s i nd zu i m  Mona t Ma i 
bez i ehungswe i se Ok t ober l au fenden Ren t en i n  d i esen 
Monat en ,  son s t  zug l e i ch mi t der Au fnahme der l au fenden 
Ren t enzah l ung f l üs s i gzumachen . 

( 5 )  unverände r t .  

E r s t a t t ung der Kos t en der 
Krankenbehand l ung 

§ 59 . ( 1 )  N inmt der Anspruchsberech t i g t e  n i ch t  d i e  
Ver t r agspar t ner ( §  1 28 )  oder d i e  e i genen E i n r i ch t ungen 
( Ver t r agse i nr i ch t ungen ) der Ver s i cherungsans t a l t zur 
Erbr i ngung der S ach l e i s t ungen der Kr ankenbehand l ung 
( är z t l i che H i l fe ,  He i lm i t t e l , He i l behe l fe und 
H i l f sm i t t e l ) i n  Anspruch , so gebÜhr t i hm der E r s a t z der 
Kos t en e i ner anderwe i t i gen Kr ankenbehand l ung i n  der Höhe 
des Be t r ages , der be i I nanspruchnahme der ent sprechenden 
Ver t r agspar t ner aufzuwenden gewesen wäre . D i e  Kos t en 
e i ner anderwe i t i gen I nanspruchnahme der Ans t a l t sp f l ege 

SE I TE 

BKUVG - Vorgesch l agene F assung 

Un t erbrechung der Ver s i cherung 

§ 7 .  ( 1 )  unveränder t .  

( 2 ) D i e  Un ter brechung der Krankenver s i cherung t r i t t  
n i ch t  e i n ,  

1 .  unver änder t .  

2 .  während der Dauer des Bezuges von 
Karenzur l aubsge l d  nach den Bes t i nmungen des 

• Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . 395/ 1 97 4  oder g l e i char t i gen 
• Bes t i nmungen und e i nes ansch l i eßenden Karenzur l aubes b i s  
• zur Vo l l endung des zwe i t en Leben s j ahres des K i ndes ; 

3 .  unveränder t .  

Ren t ensonder z a h l ungen 

§ 46 . ( 1 )  Zu Ren t en aus der Un fa l l ver s i cher ung , d i e  i n  
• den Mon a t en Apr i l  bzw . Sept ember bezogen werden , gebühr t 
• j e  e i ne Sonder z ah l ung . 

( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  D i e  Sonder z ah l ung gebühr t i n  der Höhe der für den 
• Mona t  Apr i l  b zw . Sep t ember ausgezah l t en Ren t e  

e i nsch l i eß l i ch der Zuschüsse . 

• ( 4 )  D i e  Sonde r z ah l ungen s i nd zu i m  Mona t  Apr i l  bzw . 
• Sept ember l au fenden Ren t en i n  d i esen Mona t en ,  son s t 
• z ug l e i ch m i t der Au fnahme der l au fenden Ren t en z ah l ung 
• f l ü s s i gzumachen . 

( 5 ) unveränder t .  

E r s t a t t ung der Kos t en der 
Kr ankenbehand l ung 

§ 59 . ( 1 )  N inmt der Anspruchsberecht i g t e  n i ch t d i e  
Ver t ragspar t ner ( §  1 28 )  oder d i e  e i genen E i nr i ch t ungen 
( Ver t r agse i nr i ch t ungen ) der Ver s i cherungsans t a l t  zur 
E r br i ngung der Sach l e i s t ungen der Krankenbehand l ung 
( är z t l i che H i l fe ,  He i l m i t t e l , He 1 1 behe l fe und 
H i l fsm i t t e l ) i n  Anspruch , so gebühr t i hm der E r sa t z  der 
Kos t en e i ner anderwe i t i gen K rankenbehand l ung in der Höhe 
des Be t r ages , der be i I nanspruchnahme der en t sprechenden 

• Ver t r agspa r t ner auf zuwenden gewesen wäre . Zu den Kos t en 
e i ner anderwe i t i gen I nanspruChnahme der Ans t a l t spf l ege 

SE I TE 

85/M
E

 X
X

. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
181 von 188

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



BKUVG - Ge l t ende F assung 

s 1 nd nach Maßgabe der Bes t i mmungen der S a t zung zu 
erse t zen . Be i der F es t se t zung d i eses E r s a t zes i s t auf 
d i e  f i nanz i e l l e  Le i s t ungsfäh i gke i t  der 
Ver s i cherungsans t a l t Bedach t zu nehmen . D i e  
Kos t ener s t a t t ung i s t um den Be t r ag z u  verm i ndern , der 
vom Ver s i cher t en a l s  Behand l ungsbe i t r ag ( §  63 Abs . 4 )  
bzw . a l s  Rezep t gebühr ( §  64 Abs . 3 )  be i I nanspruchnahme 
der är z t l i chen H i l fe b zw . von He i l mi t t e l n  a l s  
Sach l e i s t ung zu l e i s t en gewesen wär e .  

( 2 )  b i s  ( 4 ) unveränder t .  

Är z t l i che H i l fe 

§ 63 . ( 1 )  b i s  ( 3 )  unveränder t .  

( 4 )  I n  den durch d i e  S a t zung unter Bedacht nahme auf 
e i ne ökonomi sche Be 1 s t e l l ung der är z t 1 1 chen H i l fe und 
auf d i e  f i nanz i e l l e  Le i s t ungs fäh i gke i t  der 
Ver s i cherungsans t a l t  fest zuset zenden F a l l en der 
I nanspruchnahme der är z t l i chen H i l fe h a t  der Ver s i cher t e  
e i nen Behand l ungSbe i t r ag i n  der Höhe von 20 v . H .  des 
j ewe i l i gen Ver t r agshonorares zu en t r i ch t en . § 22 AbS . 5 
g i l t  en t sprechend . Der Behand l ungsbe i t r ag i s t i n  der 
Rege l nach t räg l i ch vor zuschr e i ben . Er i s t  l ängs tens 
i nnerha l b  e i nes Mona t e s  nach er fo l g t er Vor schre i bung 
e i nzuzah l en .  E r fo l g t  d i e  E i nzah l ung n i ch t  i nnerha l b  
d i eser Ze i t ,  erhöh t s i ch der Behand l ungsbe i t rag um 
10 v . H .  Zur E i n t r e i bung des Behand l ungsbe i t rages w i rd 
der Ver s i cherungsans t a l t  d i e  E i nbr i ngung i m  
Verwa l t ungswege gewähr t  ( §  3 Abs . 3  des 
Verwa l t ungsvo l l s t reckungsgeset zes 1 950 ) . D i e  
Ver s i cherungsans t a l t k ann be i Vor l i egen e i ner besonderen 
soz i a l en Schut zbedür f t i gke i t  des Ver s i cher t en von der 
E i nhebung des Behand l ungsbe 1 t r ages absehen oder e 1 nen 
bere 1 t s  en t r i ch t e t en Behand l ungsbe 1 t r ag r ücker s t a t t en .  

SE I TE 2 

BKUVG - Vorgesch l agene Fassung 

* i s t  i n  der S a t zung e i n  Kos t enbe i t r ag i n  e i nem AUSlnaß 
• fe s t zuse t zen , das der Rege l ung i n  den Ver t r ägen gemäß 
* § 1 49 Abs . 3 des A l l geme i nen Soz i a l ver s i cher ungsgese t zes 
• en t spr i ch t . Kommen ke i ne Ver t r äge zus t ande , so i s t  das 
* Ausmaß des Kos t enbe i t r ages un t er Bedach t nahme a u f  d i e  
• f i nanz i e l l e  Le i s t ungs fäh i gke i t  der Ver s i cher ungsans t a l t  
• a l s  Kr ankenver s i cherungs t r äger sow i e  das w i r t scha f t l i che 
* Bedür fn i s  des Ver s i cher t en fes t zuse t zen . D i e  
• Kos t ener s t a t t ung 1 s t  um den Be t r ag z u  vermi ndern , der 
• vom Ver s i cher t en a l s  Behand l ungsbe i t r ag ( §  63 Abs . 4 )  
• bzw . a l s  Rezep t gebühr ( §  64 Abs . 3 )  be i I nanspruchnahme 
• der är z t l i chen H i l fe bzw . von He i l m i t t e l n  a l s  
* SaCh l e i s t ung zu l e i s t en gewesen wäre . 

( 2 )  b i s  ( 4 )  unveränder t .  

Är z t l i che H i l fe 

§ 63 . ( 1 )  b i s  ( 3 )  unveränder t .  

( 4 )  I n  den durCh d i e  S a t zung un t er Bedach t nahme au f 
e i ne ökonom i sche Be 1 s t e l l ung der är z t l i chen H i l fe und 
auf d i e  f i nanz i e l l e  le i s t ungs fäh i gke i t der 
Ver s i cherungsans t a l t  fest zuse t zenden F ä l l en der 
I n anspr uchnahme der är z t l i chen H i l fe ha t der Ver s i cher t e  
e i nen Behand l ungsbe i t r ag i n  der Höhe von 20 v . H .  des 
j ewe i l i gen Ver t r agshonorares zu ent r i ch t en . § 2 2  Abs . 5  

• g i l t  en t sprechend . F ü r  j ene Le i s t ungen , d i e  durch 
• Zah l ungen der l andes fonds abgego l t en werden , k ann d i e  
• HÖhe des Behand l ungsbe i t r ages i n  der Sa t zung bes t i mmt 
• werden . D i ese Behand l ungsbe i t räge haben s i ch an j enen 
• Be t rägen zu or i en t i eren , d i e  be i I nanspr uchnahme e i nes 
• Ver t r agspar t ne r s  m i t E i nz e l l e i s t ungshonor i er ung 
• vorgeschr i eben werden . Der Behand l ungsbe i t r ag i s t i n  der 
• Rege l nach t räg l i Ch vor zuschre i ben . Er i s t  l ängs t ens 
• i nnerha l b  e i ne s  Mon a t e s  nach er fo l g t er Vor schre i bung 
• e i nzuzah l en .  E r fo l g t  d i e  E i nzah l ung n i ch t  i nnerha l b  
* d i e ser Z e i t ,  erhöh t  s i ch der Behand l ungsbe i t r ag um 
• 1 0  v . H .  Zur E i n t r e i bung des Behand l ungsbe i t r ages w i rd 
* der Ver S i cherungsan s t a l t d i e  E i nbr i ngung i m  
• Verwa l t ungswege gewähr t ( §  3 Abs . 3  des 
• Verwa l t ungsvo l l s t reckungsgeset zes 1 950 ) . D i e  
• Ver s i cherungsan s t a l t  k ann be i Vor l i egen e i ner besonderen 
• soz i a l en Schu t zbedür f t i gke i t  des Ver s i cher t en von der 
• E i nhebung des Behand l ungsbe i t r ages absehen oder e i nen 
* bere i t s  ent r i ch t e t en Behand l ungsbe i t r ag r ÜCker s t a t t en .  
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BKUVG - Ge l t ende F assung 

He i l m i t t e l  

§ 64 . ( 1 )  und ( 2 ) unveränder t .  

( 3 )  F ür den Bezug e i nes j eden He i l m i t t e l s  au f 
Rechnung der Ver s i cher ungsan s t a l t  i s t . sowe i t  i m  
fo l genden n i cht anderes bes t i mmt w i rd .  e i ne Rezep t gebühr 
i n  der Höhe von 42 S zu zah l en .  Werden mehrere 
He i l m i t t e l  auf e i nem Rezept verordne t . so s i nd so o f t  
42 S zu z ah l en . a l s  He i lmi t t e l  bezogen werden . A n  d i e  
S t e l l e  des Be t r ages von 42 S t r i t t  ab 1 .  Jänner e i nes 
j eden Jahres der un t er Bedach t nahme au f § 108 Abs . 9 des 
A l l geme i nen Soz i a l vers i cherungsgese t zes m i t der 
j ewe i l i gen Au fwer t ungszah l ( §  1 08 a Abs . 1 des 
A l l geme i nen Soz i a l ver s i cherungsgeset zes ) ver v i e l fach t e  
Bet r ag . D i e  Rezep t gebühr i st be i Abgabe des He i lm i t t e l s  
an d i e  abgebende S t e l l e  für Rechnung der 
Ver s i cherungsan s t a l t  zu zah l en . 

( 4 )  und ( 5 )  unver änder t .  

Au fnahme 1 n  e 1 ne K rankenans t a l t 

§ 67 . W i rd der E r k r ank t e  be i der Gewährung der 
Ans t a l t sp f l ege gemäß § 66 i n  d i e  a l l geme i ne 
Gebührenk l asse e i ner ö f fen t l i chen oder i n  e i ne 
n i c h t ö f fen t l i che K r ankenans t a l t . mi t der d i e  
Ver s i cherungsan s t a l t  1 n  e i nem Ver t r agsverhä l t n 1 s  s t eh t , 
au fgenommen ,  so h a t  d i e  Kr ankenans t a l t  d i e  Aufnahme 
b i nnen acht Tagen der Ver s i Cherungsan s t a l t anzuze i gen . 

Bez i ehungen zu den K r ankenanst a l t en 
( Grunds a t z bes t i mmung ) 

§ 68 . ( 1 )  Für d i e  Rege l ung der Bez i ehungen der 
Ver s i Cherungsans t a l t  zu den öf fent l i chen 
Kr ankenans t a l t en ge l t en gemäß Ar t . 1 2 Abs . l  Z . 1 des 
Bundes-Ver fassungsgese t zes in der F a ssung von 1 929 
fol gende Grundsä t ze :  

BKUVG - Vor gesch l agene F assung 

He i l m i t t e l  

§ 64 . ( 1 ) und ( 2 )  unveränder t .  

( 3 )  F ü r  den Bezug e i nes j eden He i l m i t t e l s  au f 
Rechnung der Ver s i Cherungsan s t a l t i s t . sowe i t  i m  
fo l genden n i Ch t anderes bes t i mm t  w i rd ,  e i ne Rezep t gebühr 
i n  der Höhe von 42 S zu z ah l en .  Werden mehrere 
He i l m i t t e l  au f e i nem Rezep t verordnet , so s i nd so o f t  
4 2  5 z u  z ah l en .  a l s  He i lm i t t e l  bezogen wer den . An d i e  
S t e l l e  des Be t r ages von 4 2  S t r i t t  a b  1 .  Jänner e i nes 

* j eden Jahres . er s tma l s  ab , .  Jänner 1 998 . der un t er 
* Bedacht nahme au f § 108 Abs . 9 des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cherungsgeset zes mi t der j ewe i l i gen 
* Au fwer t ungszah l  ( §  1 08 a Abs . 1 des A l l geme i nen 
* Soz i a l ver s i cherungsgese t zes ) ver v i e l fach t e  Be t r ag . D i e  
* Rezep t gebÜhr i s t  be i Abgabe des He i lm i t t e l s  a n  d i e  
* abgebende S t e l l e  für Rechnung der Ver s i Cherungsan s t a l t 
* zu zah l en .  

( 4 )  und ( 5 )  unver änder t .  

Aufnahme i n  e i ne K r ankenans t a l t  

§ 67 . W i rd der E r k rank t e  be i der Gewähr ung der 
Ans t a l t sp f l ege gemäß § 66 i n  d i e  a l l geme i ne 

* Gebührenk l a sse e i ner Kr ankenans t a l t ,  m i t der d i e  
* Ver s i Cherungsans t a l t i n  e i nem Ver t r agsver hä l t n i s  s t eh t . 
• au fgenommen ,  so h a t  d i e  Kr ankenans t a l t d i e  Aufnahme 
• b i nnen acht Tagen der Ver s i cherungsan s t a l t  anzuze i gen . 
* 

Bez i ehungen zu den K r ankenan s t a l t en 
• 

• § 68 . ( 1 ) ( Gr unds a t zbes t i mmung ) F ü r  d i e  Rege l ung der 
* Bez i ehungen der Ver s i Cherungsan s t a l t zu den 
* l andes fonds f i nanz i er t en Kr ankenans t a l t en s i nd d i e  
* Bes t immungen des § 1 48 des A l l geme i nen 
• Soz i a l ver s i cherungsgese t zes en t sprechend anzuwenden . 

1 .  D i e  ö f fen t l i chen Kr ankenans t a l t en s i nd * 
verp f l i ch t e t , d i e  gemäß § 66 anspruchsberecht i g t en * 
E r k r ank t en i n  d i e a l l geme i ne Gebührenk l asse au fzunehmen . * 

2 .  D i e  den ö f fen t l i chen K rankenans t a l t en gebührenden * 
P f l egegebühr ener sät ze s i nd zur Gänze von der * 
Ver s i cherungsans t a l t  zu ent r i ch t en .  • 

3 .  A l l e  Le i s t ungen der K rankenans t a l t en mi t Ausnahme • 
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BKUVG - Ge l t ende F a ssung 

der 1m § 27 Abs . 2 des K r ankenans t a l t engese t zes , 
BGB 1 . Nr . 1 / 1 957 , ange führ t en Le i s t ungen s i nd 

a )  mi t den von der Ver s i cherungsans t a l t gezah l t en 
P f l egegebührener sät zen , 

b )  mi t den i m  § 2 7  a des Kr ankenan s t a l t engese t zes 
vorgesehenen Kos t enbe i t rägen und 

* 
* 

* 
* 

* 
* 

c )  m i t den Be i t rägen der Ver s i cherungsans t a l t  zum * 
Krankenans t a l t en-Zusammenarbe i t s fonds * 

abgego l t en .  * 

4 .  Der Ver s i cherungsans t a l t s t eht h i ns i ch t l i ch der * 
E r k r ank t en ,  für deren Ans t a l t sp f l ege s i e  au fkommt ,  das * 
Recht zu . i n  a l l e den K r ankhe i t s fa l l bet re f fenden * 
Un t er l agen der Ans t a l t  ( zum Be i sp i e l  Krankengesch i ch t e ,  * 
Rön t genaufnahmen , Labor a t or i umsbefunde ) E i ns i cht  zu * 
nehmen sow 1 e durch e i nen beau f t r ag t en F achar z t  den * 
E r k r ank t en i n  der Krankenans t a l t i m  E i nvernehmen m i t * 
d i eser un t er suchen zu l as sen . * 

5 .  Der Rech t s t räger der ö f fent l i chen K r ankenan s t a l t * 
hat gegenüber dem e i ngew i esenen E r k r ank t en und den für * 
i hn un t erha l t sp f l i Ch t i gen Per sonen ke i nen Anspruch auf * 
P f l egegebührener sä t ze für d i e  Dauer der von der * 
Ver s i cherungsan s t a l t gewähr t en Ans t a l t sp f l ege . * 

6 .  Im übr i gen werden d i e  Bez i ehungen der * 
Ver s i cherungsans t a l t  zu den K r ankenans t a l t en * 
i nsbesonder e  h i ns i ch t l i ch der Höhe der zu zah l enden * 
P f l egegebührener sä t ze und der Dauer , für d i e * 
P f l egegebührener sä t ze zu z ah l en s i nd ,  durch * 
pr i va t reCh t l i Che Ver t r äge gerege l t , d i e  zw i schen dem * 
Haup t verband der ö s t e r r e i C h i schen * 
Soz i a l vers i cherungs t räger i m  E i nvernehmen mi t der * 
Ver s i cherungsans t a l t  e i ner se i t s  und dem ReCh t s t räger der * 
K rankenans t a l t andererse i t s  abzusch l i eßen s i nd und zu * 
i hrer Rech t sgü l t i gke i t der schr i f t l i chen Form der * 
Ab fassung bedür fen . * 

BKUVG - Vorgesch l agene F a s sung 

( 2 )  D i e  Ver t r äge m i t den n i ch t ö f fen t l i chen 
Kr ankenan s t a l t en bedür fen zu i hrer Rech t sgü l t i gke 1 t der 
schr i f t l i chen F orm und haben i nsbesondere nähere 
Bes t i mmungen über d i e  E i nwe i sung , d i e  E i ns i c h t nahme i n  
a l l e  Un t er l agen für d i e  Beur t e i l ung des 
K r ankhe i t s fa l l es , w i e  zum Be i sp i e l  i n  d i e  
Krankengesch i ch t e ,  Rön t genau fnahmen , 
Labor a t or i umsbe funde , ferner über d i e  ä rz t l i che 
Un t er suchung durch e i nen von der Ver s i cherungsans t a l t  
beau f t r ag t en F achar z t  i n  der Ans t a l t  i m  E i nvernehmen mi t 
d i eser sow i e  über d i e  Höhe und Zah l ung der 

* ( 2 )  ( Grundsa t zbes t i mmung ) D i e  Ver t räge m i t ander en 
* a l s  1 n  Abs . 1 genan n t en K r ankenans t a l t en bedür fen zu 

SE I TE 4 

* i hrer Rech t sgü l t i gke i t  der schr i f t l i chen Form und haben 
* i nsbesondere nähere Bes t i mmungen über d i e  E i nwe i sung , 
* d i e  E i ns i ch t nahme i n  a l l e  Un t er l agen für d i e  Beur t e i l ung 
* des K r ankhe i t s fa l l es , w i e  zB i n  d i e  K r ankengesch i ch t e , 
* Rön t genau fnahmen , Labor a t or i umSbe funde , ferner über d i e  
* är z t l i che Un t er suchung durch e i nen von der 
* Ver s i cherungsans t a l t  beau f t r ag t en F achar z t  i n  der 
* Ans t a l t  im E i nver nehmen m i t d i eser zu en t ha l t en . 
* 

SE I TE 4 

85/M
E

 X
X

. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
184 von 188

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



BKUVG - Ge l t ende F a ssung BKUVG - Vorgesch l agene F a s sung 

P f l egegebührener sät ze zu en t ha l t en . D i e  m i t den * 
n i ch t ö f fent l i chen geme i nnü t z i gen Krankenan s t a l t en zu * 
ver e i nbar enden P f l egegebühr ener sät ze dür fen n i ch t  * 
n i edr i ger se i n  a l s  d i e  P f l egegebührene r sä t ze ,  d i e  von * 
der Ver s i cher ungsans t a l t  an d i e  näch s t ge l egene * 
ö f fen t l i che Kr ankenan s t a l t  mi t g l e i char t i gen oder * 
annäher nd g l e i chwer t i gen E i nr i ch t ungen ge l e i s t e t  werden . * 
I m  übr i gen g i l t  Abs . 1 Z 3 s i nngemäß . * 

Übergang von Schadene r s a t zansprüchen 
a u f  d i e  Ver s i cherungsan s t a l t  

* 
* 

( 3 )  Für Ver t r äge gemäß Abs . 2 i s t  § 1 49 Abs . 3 und 4 
des A l l geme i nen Soz i a l ver S i cherungsgeset zes anzuwenden . 

Übergang von SChadene r s a t zansprüchen 
auf d i e  Ver s i cherungsans t a l t 

§ 1 25 .  ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgeset zes Le i s t ungen zus t ehen , 
den E r sa t z des Schadens ,  der i hnen durch den 
Ver s i cherungs fa l l erwachsen i s t , au f Grund anderer 
Rech t svor schr i f t en beanspruchen , geh t der Anspruch auf 
d i e  Ver s i cherungsans t a l t  i nsowe i t  über , a l s  d i ese 
Le i s t ungen zu erbr i ngen h a t  oder darüber h i naus a l s  
fre i w i l l i ge Le i s t ung erbr i ngt . Wurde Ans t a l t sp f l ege 
gewähr t ,  umfa ß t  der übergehende Anspruch ant e i l smä ß i g  
auch d i e  zusä t z l i chen Zah l ungen der Ver s i Cherungsan s t a l t  
zur Kr ankenans t a l t en f i nanz i erung ( §  68 Abs . 1 Z 3 

§ 1 25 .  ( 1 )  Können Per sonen , denen nach den 
Bes t i mmungen d i eses Bundesgese t zes Le i s t ungen zus t ehen , 
den E r sa t z  des Schadens , der i hnen durch den 
Ver s i cherungs f a l l erwachsen i s t ,  au f Gr und anderer 
Rech t svor schr i f t en beanspruchen , geh t der Anspr uch a u f  
d i e  Ver s i cherungsans t a l t  i nsowe i t  über , a l s  d i ese 
Le i s t ungen zu erbr i ngen h a t  oder darüber h i naus a l s  
fre i w i l l i ge Le i s t ung erbr i ng t . Wurde Ans t a l t sp f l ege 

* gewähr t ,  so umfa ß t  der übergehende Anspruch auch d i e  
• Au fwendungen des L andes fond s ,  d i e  nach § 1 48 Z 2 des 

l i t .  c l ; h i ebe i i s t § 28 Abs . 4 Z 3 KAG S i nngemäß 
anzuwenden . Anspr üche auf Schmer zenge l d  gehen au f d i e  
Ver s i cherungsans t a l t  n i cht  über . 

* A l l geme i nen Soz i a l ver s i cher ungsgeset zes von der 
* Kr ankenans t a l t i n  Rechnung ges t e l l t  werden . Der 
• Ver s i Cherungs t r äger hat  den a u f  den L andes fonds 
• en t fa l l enden Te i l  der Au fwendungen m i t d i esem z u  
* ver rechnen . Anspr üche au f Schmerzenge l d  gehen a u f  d i e  
* Ver s i cherungsans t a l t  n i ch t über . 

( 2 )  b i s  ( 4 )  unveränder t .  ( 2 )  b i s  ( 4 )  unveränder t .  

SE I T E  5 

• § 1 84 .  ( 1 )  E s  t re t en i n  K r a f t : 

* , . mi t , .  Jänner 1 997 § 46 Abs . " 3 und 4 i n  der 
* F a s sung des Bundesgese t ze s  BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 ; 

* 2 .  rückw i rkend mi t 1 .  Augu s t  1 996 § 64 Abs . 3 i n  der 
* F a s sung des Bundesgeset zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 ; 

* 3 .  r ückw i rkend m i t 1 .  Ma i 1 996 § 7 Abs . 2 Z 2 i n  der 
* F as sung des Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 . 

* ( 2 )  D i e  § §  59 Abs . " 63 AbS . 4 ,  67 , 68 und 1 25 
* Abs . 1 i n  der F a s sung des Bundesgese t zes 
* BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 t r e t en m i t , .  Jänner 1 997 in Kr a f t  
* und m i t Ab l au f  des 3 1 . Dezember 2000 außer Kr a f t . 

* ( 3 )  M i t 1 .  Jänner 200 1 t r e t en d i e  i n  Abs . 2 genann t en 
* Bes t i mmungen i n  der am 3 1 . Dezember 1 996 ge l t enden 
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BKUVG - Ge l t ende F as sung BKUVG - Vorgesch l agene F a s sung 

* F a s sung w i eder i n  K r a f t . 

• ( 4 )  O i e  l andesgese t z l i chen Aus führ ungsbe s t i mmungen 
* z um § 68 Abs . 1 und 2 i n  der F a s sung des Bundesgese t zes 
* BGB 1 . Nr . x x x / 1 996 s i nd b i s  zum 3 1 . Dezember 1 996 zu 
* er l a ssen und m i t 1 .  Jänner 1 997 i n  Kr a f t  zu set zen . 

* ( 5 )  § 24 a i s t  für Zusa t zbe i t räge i n  der 
* Kr ankenver s i cher ung ( §  20 a ) ,  d i e  für d i e  Jahre 1 997 
* b i s  2000 ge l e i s t e t  werden , n i ch t  anzuwenden . 
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SV-EG - Geltende Fas sung 

Bundesgeset z betreffend erg4nzende Regelungen zur Anwendung 
der Verordnungen ( EWG )  im Bereich der soz ialen S i cherhe it 

Begr i f fsbest immungen 

§ 1 ( 1 )  In diesem Bundesgesetz bedeuten die Ausdrücke 

1 .  bis 5 .  unverandert 

6 .  " NVG 197 2 " 
das Notarvers icherungsges etz 1 972 , BGB 1 . Nr . 6 6 / 1 972 , in der 
j ewe i l s  geltenden Fassung . 

( 2 )  unverandert 

SE I TE 

• 
• 
• 
• 

• 

SV-EG - vor gesch l agene F assung 

Bundesgese t z  be t re f fend ergänzende Rege l ungen im Ber e i ch 
der soz i a l en S i cherhe i t  i m  Ver hä l t n i s  zur Europä i schen 

Un i on und anderen Ver t r ags s t a a t en 
( Soz i a l ver S i cherungs-Ergänzungsgese t z  - SV-EG ) .  

Begr i f fsbes t i mmungen 
§ 1 ( 1 )  In d i esem Bundesgese t z  bedeu t en d i e  Ausdrucke 

1 .  b i s  5 .  unver änder t 

6 .  " NVG 1 97 2 "  das Not a r ver S i cherungsgese t z  1 97 2 , 
BGB 1 . Nr . 66/ 1 972 , i n  der j ewe i l s  ge l t enden F a ssung ; 

* 7 .  " Abkomne n "  e i n  von Ö s t erre i ch gesch l ossenes 
AbkOfTmen im Ber e i ch der soz i a l en S i cherhe i t .  

( 2 )  unveränder t 

• 
• 

Bez i ehung der T r äger zu den 
L ändern ( L andes fonds ) i n  zw i schens t aa t l i chen F ä l l en 

• § 7 a .  ( 1 )  D i e  den Lände r n  ( Landes fonds )  auf Grund der 
• Ver e i nbarung gemäß Ar t . 1 5  a B-VG über d i e  Re form des 
• Gesundhe i t swesens und der K r ankenans t a l t en f i nanz i erung 
• für d i e  J ahre 1 997 b i s  2000 a l s  T r äger des Aufen t ha l t s -
• oder WOhnor t es en t s t ehenden Kos t en für e i ne Behand l ung 
• von Per sonen , d i e  Le i s t ungsansprüche nach der Verordnung 
• oder e i nem Abkomnen haben , werden gegenüber den 
• zus t änd i gen aus l änd i schen Tr ägern i m  Wege der ör t l i c h  
• j ewe i l s  i n  Bet r acht komnenden Geb i e t skr ankenkasse 
• ge l t end ge/nach t .  D i e  Geb i e t sk r ankenk as sen re i chen d i e s e  
• F or der ungen w i e  ent sprechende e i gene zw i schens t aa t  l i c l,e 
• F orderungen we i t er und er s t a t t en den Ländern 
• ( L andes fonds ) d i e  i n  Be t r ac h t  kommenden Kos t en ,  sowe i t  
• Abs . 2 n i ch t s anderes bes t i mmt , soba l d  der j ewe i l s  
• maßgebende E r s t a t t ungsbe t rag des z u s t änd i gen 
• aus l änd i schen T r äger s  be i i hnen e i n l ang t . 

* ( 2 )  I n  F ä l l en e i ner pauscha l en Kos t ener s t a t t ung oder 
• e i ne s  Kos t ener s t a t t ungsver z i ch t es er s t a t t en d i e  
• Geb i e t skr ankenkas sen den Ländern ( Landes fonds ) d i e  
• d i esen a l s  Tr äger des Au fen t ha l t s- oder Wohnor t es 
• erwachsenden Kos t en mi t Ende des Jahres der 
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* Ge l t endmachung , wobe i e i ne genere l l e Kür zung des 
* P aU SChbe t r ages ent sprechend zu berück s i ch t i gen i s t . 

* ( 3 )  Für d i e  Behand l ung von aus der ös t er r e i c h i schen 
* Soz i a l ver s 1 cherung anspruch sberech t i g t en Per sonen au f 
* Grund der Verordnung oder e i nes Abkommens i n  
* aus l änd i sChen Kr ankenans t a l t en ge l t en d 1 e  T r äger der 
• Soz i a l ve r s i cherung we i t erh i n  a l s  zus t änd i ge Tr äger . 

• ( 4 )  D i e  Kos t en e i ner Ans t a l t sp f l ege i m  Aus l and , d i e  
* d i e  ös t er r e ich i schen Träger der Soz i a l ver s i cherung auf 
• Gr und des i nner s t aa t l i chen Rech t s  oder auf Grund der 
* Verordnung oder e i nes Abkommens aufzuwenden oder zu 
* er s t a t t en haben , we i l  d i e  be t re f fende Per son 

• 1 .  aus med i z i n i schen Gründen aus e i ner i n l änd i schen 
• i n  e i ne aus l änd i sche Kr ankenan s t a l t ver l eg t  wurde oder 

• 2 .  d i e  i hrem Z u s t and angemes sene Behand l ung i m  
• I n l and n i Ch t  oder n i cht  i n  e i nem Ze i t r aum erha l t en 
* konn t e ,  der für d i ese Behand l ung norma l erwe i se 
• er forder l i ch i s t , 

• s i nd den Trägern der Soz i a l ver s i cherung aus M i t t e l n  des 
• Bundes gemäß Ar t .  8 Abs . 1 Z 4 der im Abs . 1 genann t en 
* Ver e i nbarung i n  dem Ausmaß zu er se t zen , i n  dem d i e  
• i nsgesamt von den T r ägern der Soz i a l ver s i cher ung 

* i n  e i nem Jahr für d i ese F ä l l e  au fgewende t en Bet räge den 
• Be t r ag von 60 M i o .  S über s t e i gen . D i eser Be t r ag i s t für 
* d i e  Jahre 1 998 b i s  2000 en t sprechend Ar t .  9 Abs . 5 und 6 
• d i eser Ver e i nbarung zu v a l or i s i eren . D i e  T r äger der 
• Soz i a l ver s i cherung haben zur Durch führ ung d i eses 
• Abs a t zes d i e ent sprechenden Au fwendungen unver züg l i ch an 
• den Haup t ver band der ös terre i c h i schen 
* Soz i a l vers i cher ungs t räger zu me l den . Der Haup t ver band 
• der ös t er r e i ch i schen Soz l a l ver s i cherungs t räger überwach t 
* l au fend d i e  E n t w i ck l ung der Au fwendungen und mach t 
* gegebenen fa l l s  d i e  E r s t a t t ung aus den M i t t e l n  des Bundes 
* i m  Namen der be t rof fenen Träger ge l t end . D i e  
• E r s t a t t ungen aus den M i t t e l n  des Bundes s i nd am Ende des 
• Jahres der Ge l t endmachung an d i e  be t rof fenen T räger zu 
* überwe i sen . 

* § 9 b .  § 1 AbS . 1 Z 7 und § 7 a i n  der F assung des 
• Bundesgese t zes BGB 1 . Nr . XXX/ 1 996 t re t en g l e iChze i t i g 
• m i t der Vere i nbar ung gemäß Ar t .  1 5  a B-VG über d i e  
* Re form des Gesundhe i t swesens und der 
• Krankenans t a l t en f 1 nanz i er ung für d i e  Jahre 1 997 b i s  2000 
• i n  Kr a f t . § 7 a t r i t t  g l e i ch ze i t i g m i t der genann t en 
* Ver e 1 nbarung außer K r a f t . 
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